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Die EmwlmLenmg nach Deutschland.
Nach der Volkszählung von 1905, gab es in

Deutschland reichlich eine Million Ausländer,, , die hier
ihren dauernden Aufenthalt hatten : die , Hälfte von
ihnen war slawischer Nationalität . Ta die Erhebung
am 1. Dezember stattfand , so fehlten in ihr jedoch fast
sämtliche ausländische Arbeiter , die zu einem vor¬
übergehenden Aufenthalt regelmäßig nach Deutschland
kommen. Ihre Zahl ist nicht genau bekannt, aber mau
schätzt sie auf sieben - bis a cht hundert¬
tausend  Köpfe , gleichfalls vorwiegend den kulturell
am tiesstn stehenden slawischen Volksschichten ange¬
hörend. Diese Arbeiter kommen nicht ins Ungewisse
zu uns , sondern vielfach sind sie durch die Vermittlung
der Berliner deutschen Feldarbeitcr -Zentralstelle her¬
eingebracht. Es handelt sich bei ihnen um regelmässige
Zuwanderung im zeitigen Frühling und um Rück¬
wanderung nach Rußland , Galizien , Ungarn , Italien
usw. im Spätherbst . Jene Zentralstelle ist eine um¬
fangreiche Anstalt , wesentlich dazu .in das Leben ge-
rufen , bt£ großen Icini)Vütrtfcfjcifllicf)6n Sctticbc ntU
ausländischen ' Arbeitern zu versorgen und Wer diese
eine gewisse Aufsicht zu üben. Um den Kontraktbruch
der Leute zu Verbindern, hat sie von der Negierung
nämlich die Befugnis erhalten , ihnen Legltlina .wns-
karten auszustellen , die der Arbeitnehmer ch.ien av-
nimmt und ihnen bei ordnungsmäßigem Namen¬
wechsel wieder einhändigt . Ohne Legitlmatwnswr e
sollen sie eigentlich keine Stelle erhalten , Zen¬
trale unterhält an den Grenzstationen 15 Kontroll¬
stellen: ihre Kosten deckt sie durch die Gebühr , sur dm
Legitimationen . Diese Anstalt bat nn Geschasi-o
1909/10 nicht weniger als 616 000 Legitimation -̂

Lemlletsn.
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4. Die Troprnhtzgiene.
Einer der leitenden Gedanken bei der Orgam a l

isstellung verlangte, dem Besucher, sei und
mn, einen überblick über die neuesten Arb^ S^
uesten Errungenschastender hygienischen ss Tropcn-
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elleidnng zu entstehen ^ FArankheiten überall jüngstenmpsung der spezifischen Tropenrra - qroße
atums . Sie ist erst möglich geworden ^
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karten ausgestellt. Von rynen entfielen auf Polen
aus Rußland 210 000, Polen aus Galizien 83 000,
Ruthenen 82 060, Deutschrnssen 19 000, Deutschöster-
reicher 47 000, Italiener 40 000, Niederländer und
Belgier 64 006- in den Rest teilen sich verschiedene
andere Völker ' Etwa 60 vom Hundert dieser Ar¬
beiter wurden in der Landwirtschaft, 40 vom Hundert
in der Industrie beschäftigt. Der Legitlmationszwang
beschränkt sich bisher nur auf Preußen , Sachsen und
die thürinflisthen Länder. Auch ist in diesen die
Kontrolle ' mangelhaft .. Der neueste Geschäftsbericht
der Zeiitrale klagt selbst: ,,-llie Kontrolle durch oie
örtlichen Polizeibehörden ist so lückenhaft, die frei¬
willige aber notwendige Mltaroeit der Arbeitgeber
hierbei' ist noch so lässig, daß als sicher angenommen
werden muß , es entziehe sich noch stedes Jahr etn er¬
heblicher Bruchteil der ausländischen Arbeiter der
Leqitimierustg " Wenn man den beschrankten Gel¬
tungsbereich dieses Zwanges und die schlechte Kon-
trolle berücksichtigt, so erscheint die hier angegeoene
Ziffer von 7- bis 800 000 vorübergehend,  also
in jedem Jahre etwa neun Monate in Deutschland sich
aushaltenden ausländischen Arbeitern nicht zu hoch

Diese Angabe,: entnehmen wir einer größeren Ar-
beit von Johannes Corvey im soeben erschienenen
Vierteljahrsheft der Zeitschrift „Arbeiterfreund ", des
Organs des Zentralvereins für das Wohl der ar¬
beitenden Klassen. Der Verfasser schildert die Nach¬
teile, die uns aus der regelmäßigen Einführung großer
ausländischer Arbeitermassen drohen, die vielmehr
längst schon sichtbar sind, mit dem Ausdruck der
ernste n Sorg  e, von der ja wir alle, ausgenom¬
men freilich die politische und gesellschaftliche Schicht
des O st e I b i e r t u in s, seit langen Jahren schon er¬
füllt sind. Der Tag wird kommen, wo d:e Gesetz¬
gebung dem Verlangen der Mehrheit unseres Volkes,
hier Wandel zu schaffen. Genüge wird tun müssen.
Wir wollen hier keine Vorschläge machen, wir wollen
nur den Zustand betrachten, wie er ist. Um welche
Probleme es sich handelt , das wird klar allein schon
durch die erschreckende. Tatsache, daß in allen land¬
wirtschaftlichen Bezirken mit großen Gütern im Osten
Deutschlands heute weniger M e n s che n leben
als im Jahre 1871 . Die Latifundien .entvölkern
weite Landgebiete, und diese Entwicklung wird in der
gefährlichsten Weise befördert durch die immer noch
wachsende Neigung  der Großgrundbesitzer, ihre
Güter zu F i d e i ko m in i s s e n zu erklären. Im
Jahre 1852 waren bereits 1349 376 Hektar preußi¬
schen Bodens durch Fideikommisse in nur 519 Stamm¬
gütern - wunden . Seitdem hat sich der Umfang ver¬
doppelt. ' Zu Ende des Jahres 1967 gab es in Preu¬
ßen 2 300 333 Hektar derart gebundenen Bodens , tm
folgenden Jahre kamen noch 47 735 Hektar hinzu.
So wird etwa hundert Jahre nach der Steinschen
Gesetzgebung  über die Freiheit des Bodens , wenn

o:e WNiwicriung io imttoi.tjeui, uti. ---
samtfläche des preußischen Staates bald derartig ge¬
bunden  sein , daß er weder verkäuflich noch
teilbar  ist und sich unabänderlich . in bestimmten
Familien forterben muß. Auf diese Weife ^ ^ legt imd
jetzt in Westfalen von der Gesamtfläche 7,80 Prozent,
in Brandenburg 8,28 Prozent , in Schlesien aber der
sechste Teil dieser Provinz . Seit der Wirkung der
höheren landwirtschaftlichen Schutzzölle
wird die Latifundienbildnng mit besonderem
Eifer  betrieben . Nach Schmollers  Jahrbuch
(4. Heft 1910s beträgt die Wert  sie i g e r u n g in¬
folge der erhöhten Getreidepreise bei Gütern unter
20 Hektar 11 bis 13 Prozent , bei solchen pon 20 bis
100 Hektar 23 Prozent und bei solchen mit nrehr als
100 Hektar 34 bis 36 Prozent . Daraus erklärt sich,
daß die Latifundienbildnng immer größer wird. Es
werden Bauer » gelegt.

Wie Johannes Corvey weiterhin ausführt , îst dir
Stellung der preußischen Regierung zu diesen. Fragen
unklar . Sie tritt der Fideikommrßbildung nicht ent¬
gegen, kann sich aber auch den Bedenken gegen die
Latifundrenwirtschaft nicht ganz entziehen. Tie
Regierung hat vor einiger Zeit zur Aufteilung deut¬
schen Latifundienbesitzes die Hand geboten, indem sie
vier in Ostelbien gelegenen Güter des Herzogs von
Sachsen-Koburg-Gotha ankaufte, um sie an Klein¬
bauern aufzuteilen . Andere Güter sollen zu dein
gleichen Zweck folgen. Die Regierung kann ein
g r. o ß e s K u l t u r w e r k vollbringen , wenn sie
unbeirrt von Angriffen des Großagrariertums ' und
seiner Mitläufer diesen Weg der Latifundienzerlegung
innehält . Es sollten für diesen Zweck auch Domänen
mit gutem Boden zur Verfügung gestellt werden.
Aber ,daran ist wohl zunächst nicht zu denken. Ter
Großgrundbesitz wird natürlich weiter bäuerliche Be¬
sitzungen ankaufen und die ehemaligen Besitzer und
ihre Nachkoniinen, wenn sie nicht in völlige wirtschaft¬
liche Abhänoigkeit von dem großen Grundherrn geraten
wollen, zur" A b w a n d e r u n g zwingen. Man wird
dort bei extensivem Betrieb Getreide bauen, wo auf
gleicher Fläche bei dem intensiven Betriebe kleiner
Wirtschaften sich Hunderte  von Bauernfamilien
hätten ernähren können. In der Mitte des vorigen
Jahrhunderts wurden nach dieser Methode in England
zahlreiche Bauerndörfer völlig vernichtet und vom
Boden beseitigt : ähnliche Fälle sollen, wenn auch nur
vereinzelt, jetzt wieder in Ostelbien Vorkommen.

So sieht es bei uns aus , aber so k a n n e s n i cht
bleiben.  Jede Betrachtung unserer Zustände legt
immer aufs neue und immer dringender die Not¬
wendigkeit nahe, den  furchtbaren Bann  zu
brechen, mit dem der A g r ar ko n s e r v a t iv i 8-
mus des Ostelbiertums uns hemmt und bedrückt. Tw
Wählen vom Janur 1912 müssen ein Pclksgericht , sie
müssen ein Gottesgericht werden.

damit sie sich ihrer Widersacher erwehren und die schwäckeren
zu ihrer Beute machen, können. Der Mensch, von der Natur
für einen solchen Kampf durchaus stiefmütterlichbedacht,
bedarf dazu technischer Hilfsmittel, die er sich erst erfinden
mußte. Lassen waren das erste, das er sich schuf, Schutz-
stofse. die sewen Körper heute mit. einer unverletzlichen Hülle
unsichtbar 'umgeben, Las Letzte und Neueste, was seiner
Geistesarbeit gelang.

Nicht mehr stcht er dem Angriff der giftigen Tiere
schutzlos gegenüber: der Schnabeltiere, der Welse und
Schlanaen. Die enormen Verluste an Menschen und Haus¬
tiere O es starben der amtlichen indischen Statistik zufolge
durch Schlangenbisse 1899: 24619 Menschen und 9450 Stück
Vieh, 1808: 19  738 Menschen— gehen langsam (wie man
sieht), aber sicher zurück, seitdem die Entdeckung eines Heil¬
serums gegen Schlangenbiß gelungen ist. D>aS Gift, das
aus der Giftdrüse sich durch den Kanal des aus dem Zahn¬
fleisch' herausschnellendcn Gistzahnes in die Bißwunde des
Opfers entleert, ist ein Eiweißkörver von hoher Giftigkeit.
1 Milliaramm vermag ein Pferd zu töten. Behandelt man
aber ein Pferd mit kleineren Dosen dieses Giftes, so bilden
sich in seinen! Blute Schutzstoffe, Antitoxine, die eine er¬
neute Infektion, auch wenn sie mit größeren, sonst tödlichen
Mengen erfolgt, ohne Schaden überstehen lassen. Dieses
Antitoxin ist im Blutserum enthalten und macht, auf andere
^iere übertragen, auch diese gistfest. Wird es einem von
einem Schlangenbiß betroffenen Individuum kurz nach dem
Biß unter die Haut gespritzt, so vermag es die Gtfrwlrkung
zu paralysieren. Ist aber schon längere Zeit seit dem Biß
verflossen, so versagt es in seiner Wirkung. Dazu kommt,
daß die Gifte der verschiedenen Giftschlangen, wie Klapper¬
schlange. Cobra zwar ähnlich, aber doch verschieden sind.
Daher sind auch die Antitoxine ähnlich, aber auch ver¬
schieden- früher benutzte man ein Serum gegen den
Schlangenbiß. Jetzt behandelt man das Tier, von dem
man das Serum zu gewinnen beabsichtigt, mit allen Gisien
der verschiedenen Schlangen. Dann erhält man ein soge¬
nanntes polyvalentes Serum, in dem alle Antitoxine ver¬

einigt sind. Von all diesen Dingen: Unterscheidungvon
giftigen und ungiftigen Schlangen, deren Kiefermechanis-
mus . und Giftzähne, eingedicktes und kristallisiertes
Schlangengift, einfaches und polyvalentes Serum , erhält
man hier auf der Ausstellung eine ausgezeichnete Übersicht.

Der zweite große Feind des Menschen in den Tropen
sind die Würmer. Viele Sorten gibt es, die es vorgezogen
haben, ihr freies Leben aufzugeben, um es mit einem
parasitischen Dasein im Innern des menschlichen oder
tierischen Körpers zu vertauschen. Auch in unseren Zonen
kommen Eingeweidewürmer nicht selten vor: der Band¬
wurm des Rindes und Schweines, die Trichine, der Hunde¬
wurm, der Spulwurm . Aber sie sind lange nicht in dem
Grade verbreitet wie in den heißen Klimaten. Dazu kommt
hier der viel größere Reichtum der Fauna . So finden
wir unter den ausgestellten Präparaten eine kleine Trema¬
tode; das im Blute lebende Zweimaul Distoma
haematobia, das in Ägypten heimisch ist. Es lebt in den
menschlichen Harnwerkzeugen, bohrt deren Wände an und
gibt zu gosährlichen Blutungen aus ihnen Anlaß. Die
Krankheit wird nach ihrem Entdecker Bilharzia geMimt.
Da ist weiter eine erst in neuerer Zeit genauer bekannt ge¬
wordene Hnndebandwurmlarve aus Ostasten, das Sparga-
rmm , Mansoni, das im Bindegewebe des Körpers lebt.
Wirtschaftlich am wichtigsten ist das auch in Europa be¬
kannte Ankyibstoimira duodenale. Ursprünglich in Ägypten
heimisch und wahrscheinlich schon von den alten Einwohnern
dieses Landes gekannt, ist es nach Norden verschleppt wor¬
den. Hier grassiert es unter den Tunnel- und Bergarbeitern
als Wiirnikrankheit. Die Symptome, die das Ankylostomnm
hervorruft, sind sehr schwerer Art : Darmblutungen, Zirku¬
lationsstörungen und Schwellungen der Haut stehen im
Vordergrund des Krankheitsbildes. Die Infektion geschieht
durch die Haut, in die sich die Larven einbohren, oder durch
den Mund vermittelst beschmutzter Vogetabilien. Man
wird sich erinnern, welcher Mühe es bedurft hat, um der
vor einigen Jahren in den deutschen Bergwerken herrschen¬
den Wurmkranheit Herr zu werden, um zu ermessen, welche
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Deutsches Deich.
- Ein Handschreiben des Kaisers an Bischof Keppler.

Die Mitteilung , daß der Kaiser an den Bischof Keppler
von Rottenburg ein Handschreiben gerichtet hat , ist, wie
uns berichtet wird , zutreffend . Bischof Keppler von
Rottettburg ist ein hervorragender geistlicher Schriftsteller,
und der Kaiser hat mehrfach Gelegenheit gehabt , die Werke
vrSjes Gefftltchen zu lesen. Die tieffromme Denkungsart
des Bischofs und sein versöhnlicher Sinn Haben dem Kaiser
besonders gut gefallen. Jüngst hat nun Bischof Keppler
ein neues Werk herausgegeben , das den Titel „Mehr
Freude " führt und philosophisch-theokogrschen Inhalts ist.
Der Kaffer hat dieses Buch auch gelesen und den Bischo'
bitten lassen, ihm ein Exemplar znm eigenhändigen Ge¬
brauch znkommen zu lassen, da der Extrakt dieser Lehren,
die m dem Buche verkündet werden , auf das religiöse
Empfinden und auf religiöse Duldung nur fördernd ein-

Bischof Keppler von Rottenburg kam dem
Wunsche^seines kaiserlichen Freundes nach und übersandte
ihm persönlich ^ein Exemplar seines Werkes. Daraufhin
nathm der Kaiser Veranlassung , in einem Handschreiben,
das er an den Bischof richtete, zu danken und ihm seine
Auevkennung über den Inhalt auszusprechen . Zugleich
teilte der Kaiser dem Bischof mit , daß er das Werk seinen
Predigern zum Studium übergeben habe . Er wird es gern
hören , wenn über die Themen , die in diesem Buche behan¬
delt werden , in demselben Gerste Predigten gehalten
werden.

* Die Konservativen und der Kanzler . Auch in der
„Augsburger Wendztg ." taucht die Befürchtung auf, daß
die Konservativen den Kanzler stürzen könnten : „Herr von
Bethmann -Hollweg erwartet kaum etwas anderes . Aber
man würde feine zähe Energie unterschätzen, wenn man
annehmen wollte , daß er deshalb die Flinte vor der Zeit
ins Korn werfen würde . Er ist allerdings keine Kamps-
natur , und es wäre ihm sicherlich angenehmer , wenn er,
namentlich mit den Konservativen , denen er innerlich viel¬
fach ohne Frage sehr nahe steht, friedlich und freundschaft¬
lich auskommen könnte. Aber er hat seine überzengnn-
gen und weiß sie zur Geltung zu bringen , selbst aus die
Gefahr hin , darüber in einen Konflikt mit der kleinen, aber
immer noch mächtigsten Partei in Preußen zu geraten.
Ihm ist es wirklich ernst damit , daß er nicht der Kanzler
dieser oder jener Partei sein, sondern Wer den Parteien
stehen und nur der Allgemeinheit dienen ivolle. Die
Legende von dem „Kanzler des schwarzblauen Blockes",
ein Schlagwort , das ihm, wie wir bestimmt zu wissen
glauben , zu seinem größten Leidwesen lange anhastele,
wird man kaum mehr ausrechterhalten können, nachdein er
einen wichtigen Gesetzentwurf von allgemeiner Bedeutung
aus den Händen einer von der Reichspartei bis zur
Sozia ldemokraffe reichenden Mehrheit entgsgcngenommen

* Der konservative Vorstoß gegen den preußischen
Hmrdelsministcr . Die Beschlüsse der Kommission des
preußischen Landtags zu dem Gesetzentwurf über die Fort¬
bildungsschule !!, die nach diesen Beschlüssen neben dem
Haudelsminister in Zukunft auch dem Kultusministerium
unterstellt werden sollen, werde« , wie der „L.-A." an maß¬
gebender Stelle erfährt , von der preußischen Regierung
äbgelehnt . Die Regierung sei überzeugt , daß sie sich ledig¬
lich die Auffassung der hierbei interessierten Kreise zu
eigen mache, wenn sie die Pslichtsortbildungsschulen aus¬
schließlich den: Handelsminister unterstelle . Außerdem setze
ein staatsrechtliches Moment die Regierung in den Stand,
mit Ruhe das weitere abzuwarten . Es liegt nämlich eine
Verwaltungsmaßnahine der Exekutive, d. h. des Königs
vor , auf die das Parlament keinen oder nur dann Einfluß
hat , wenn Geldbewilligungen damit verknüpft sind. Die
Regierung brauche sich daher nur auf den staatsrechtlichen
Standpunkt zurückzuziehen, um der gestellten Forderung
entgegenzutreten . Man hofft jedoch, daß die der konser¬
vativen Partei angehörenden Männer des Handwerks bei
den übrigen Mitgliedern bewirken werden , daß die For¬
derung fallen gelassen wird.

* Eine interessante Nachwahl . Durch den Tod des
Düsseldorfer Zentrumsabgeordneten Kirsch ist wieder die

Aussicht aus eine interessante Ersatzwahl eröffnet , die ja
noch erfolgen muß, da der jetzige Reichstag im Herbst
nochmals zu einer kurzen Tagung zusammentreten wird.
Der Reichstagswahlkrois Düsseldorf ist zwar bisher stets
ohne Ausnahme durch einen Zentrumsabgeordneten ver¬
treten worden . Aber das Zentrum verfügt nicht über eine
absolute Stimmenmehrheit im Wahlkreise, sondern hat das
Mandat seit 1890 stets erst in der Stichwahl gegen die
Sozialdemokratie erkämpfen müssen, und zwar mit
nationalliberaler  Wahlhilfe . Auch 1907 hatte
Kiffch erst in der engeren Wahl gesiegt, und zwar bei
69,9 Prozent Wahlbeteiligung mit 33 317 gegen 25233
Stimmen , die für den Sozialdemokraten Grimpe abge¬
geben waren . In der Hauptwahl hatte Kirsch bei der
höheren Wahlbeteiligung von 83,6 Prozent nur 29 259
Stimmen erhalten , Grimpe 25 389, während auf den
Nationalliberalen Kehren 14 664, aus den Freisinnigen
Erkelenz 593 und auf den polnischen Kandidaten 268
Stimmen entfallen waren . Auch in der jetzt bevorstehen¬
den Ersatzwahl wird das Zentrum also auf die national-
liberale Stichwahlhilfe angewiesen.

* Vom Fürsten Bülow erzählen die „Grenzboten ", daß
er in seiner Reichskanzlerzeit weitgehende Vorarbeiten für
die Einrichtung eines Reichsobethanses getroffen habe, das
Bildung umb Besitz vor den von konservativer Seite be¬
fürchteten Schädigungen des Parlamentarismus bewahren
sollte. Er habe sogar ein bis in die kleinsten Einzelheiten
ansgearbeiteter Gesetzentwurf bestanden, der im geeigneten
Augenblick hervorgeholt werden sollte. — Die Meldung
klingt sehr wenig glaubwürdig . Da Fürst Bülow bekannt¬
lich politische Ausschlüsse über seine Kanzlcrtätigkeit nicht
gibt , so wird er wahrscheinlich auch hierzu schweigen. Aber
dadurch wird die Behauptung der „Grcnzboten " nicht
glaubhafter.

* über die Zahl der von dem Privatversicherungsgesetz
erfaßten Personen teilen die Motive der Vorlage aus Grund
der Berussstatistik vom Jahre 1907 folgendes mit : Die
Gesamtzahl von 2 Millionen setzt sich aus folgenden
Gruppen zusammen : Leitende Beamte und sonstige Be¬
triebs - und Geschästsleitcr sind 140 176 gezählt . Die
Summe der nicht leitenden Beamten , d. i. des wissenschaft¬
lich, technisch oder kaufmännisch gebildeten Verwaltungs-
und Ansstchtspersonals sowie des Rcchnungs - und Burcau-
personäls beträgt 1 138 653 Personen . Handlungsgehilfen
und Kommis in Ladengeschäften. Verkaufs -, Ladenmädchen
und Lehrlinge im Handels -, Versicherungs - und Verkehrs-
gewerbe , sowie Gehilfen und Lehrlinge in Apotheken wur¬
den 487 440 gezählt . Dazu traten 11860 in der See -,
Küsten- und Binnenschiffahrt als Schiffer usw . tätige Per¬
sonen. Endlich werden noch aus den sogenannten freien
Berufsarten etwa 229 301 Personen (Lehrer und Erzieher,
Bühnen - und Orchestermitg-liedcr usw.) dem neuen Gesetze
unterworfen sein. Man kommt hiermit aus eine Zahl von
2 007 430 Personen , von denen 1585788 männlich und
421 692 weiblich sind. Von den großen Generalgruppcn
sind an dieser Gesamtzahl beteiligt die Landwirffchast mit
128 042, die Industrie mit 750 326, Handel und Verkehr mit
909 761 und häusliche Dienste mit 229 301 Personen . Die
Aussicht für diese mehr als 2 Millionen Personen , jemals
selbständig zu werden und eine Erwerbsquelle in eigenem
Unternehmen zu begründen , das über die Zeit der Arbeits-
ähisskeit hinaus den Unterhalt der Familie sichert, ist, wie
die Ergebnisse der berufsstatistischen Erhebungen von 1882,
1895 und 1907 über die Zusammensetzung der Bevölkerung
schließen lassen, gering . Die Ergebnisse zeigen, daß die
Zunahme der Zahl der Selbständigen keine steigende,
ändern eine abnehmende Tendenz aufweist und weit ge¬
ringer ist als die Zunahme der Angestellten . Wie sich tu
25 Jahren die Zusammensetzung der Gesamtbevölkerung
verschoben hat , zeigt die folgende Zahlenreihe . Von 1000
Personen der Bevölkerung waren im Jahre 1882 114.8, im
Jahre 1907 nur noch 89,0 Selbständige in Lanh-wrtschft,
Industrie , Handel und Verkehr, dagegen im Jahre 1882
11,0, ini Jahre 1907 29,7 Angestellte in denselben Berufs¬
gruppen , im Jahre 1882 gehörten 22,8 (1907 28,2) den freien
Berufen an , 232,6 (1907 280,2) waren Arbeiter und 618,8
(1907 572,6) zählten za den sonstigen Personen (Angehörige,
Berufsklasic usw .). Die Zahl der Angestellten hat sich also

im Vergleich zur Gesamtbevölkerung in 25 Jahren ans daS
beinahe Dreifache erhöht und wird sicher weiter steigen, da
die kleineren Unternehmungen auf vielen Gebieten von
den großen ausgesaugt und die früher selbständig werden¬
den Personen in die unselbständig !: Angestellten- und Be¬
amtentätigkeit einzutreten genötigt werden.

* Pfarrer Grandinger , der sich, wie gemeldet , um die
Pfarrei Pnllach bewirbt , hat nach Blättermeldungen er¬
klärt , daß er im Falle der Berufung aus diese Pfarrei und
der Bestätigung durch den Erzbischof von München-Freysing
ein Landtagsmandat nicht mehr annehmen werde.

* Der Antiultramontanc Reichsverband hält am
11. Juni in Frankfurt a. M. seine 5. Tagung ab. In einer
öffentlichen Versammlung wird Graf v. Hoensbroech Wer
„Die kommenden Reichstagswahlen " sprechen.

*  Ein Kulturkuriosum . Die Geschäftsstelle des Deut¬
schen Richterbundes wacht in der „Deutschen Richterztg ."
folgendes bekannt : „Dem Deutschen Richterbnnde ist ein
einen : Mitgliede patentierter kugelsicherer Aussatz für
Sitzungstische , dessen Herstellungskosten nicht bedeutend
sind, zur Verwertung angebotcn ."

* Der Blumentag in Aachen. Das Ergebnis des
Blumentags in Aachen beträgt nach der vorläufigen Fest¬
stellung rund 83 000 M., der Reinüberschuß etwa 73000 M.

* Die 19. Jahresversammlung des Verbandes deutscher
Elektrotechniker zu München wählte als Ort der nächst¬
jährigen Jahresversammlung Leipzig.

* Kongreß für Gasthausreform . Der im Voriragssaal;
der Hygiene-Ausstellung zu Dresden stattgefundene Kongreß
für Gasthausreform war sehr zahlreich besucht. Nachdem der
Vorsitzende des Vereins , Geh. Oberregierungßrat , Regierungs¬
präsident a . D. v. Gescher die Anwesenden kurz begrüßt hatte,
wies er darauf hin. daß die rechtliche öffentliche Grundlage
unseres Gasthauswesens heute der inner« Berechtigung ent¬
behre und der freie Wettbewerb unterbunden sei. Dadurch,
daß Konzessionen zum Wirtschaftsbetrieb heute einzelnen
Privatpersonen ohne jeden Rechtsiitcl und ohne entsprechende
Gegenleistung gewissermaßen als Privilegium überlassen werde,
werde eine Steigerung des Alkoholkonsumszum allermindesten
versucht; die hieraus sich ergebenden Mißstände wolle der Gast¬
bausreformverein beseitigen, entweder durch Schaffung kommu¬
naler Gasthäuser oder durch Förderung solcher Unternehmungen.
Das Gasthaus solle ein Mittelpunkt gesunden und geselligen
Lebens werden. Landrat Graf Meervelt (Recklinghausen)
sprach sodann über „Gasthausrcform und Kommunen". Nach
seinen Erfahrungen waren die Kommunen ebenso wie di: Gast¬
wirte auf die Erzielung möglichst hoher Einnahmen aus den
gemeindlichen Gasthäusern, von denen sich im Landkreise Reck¬
linghausen verschiedene befinden, bedacht. Der Alkoholgrnuß
soll nicht ganz ausgeschaltet, sondern nur der Alkoholmißbrauch
emgcdümmt werden. Die Gasthäuser haben sich gut bewährt
und werden weitere solche errichtet werden. - Fahr . v. Gayl.
Direktor der Ostpreußischen Landgesellschaft, referierte sodanic
über „Innere Kolonisation und Gasthausreform ". Er schloß
sich im wesentlichen den vom Regierungspräsidenten v. Gescher
entwickelten Gedanken an . •— Korvettenkapitän et. D . Rech«
führte in seinem Referat „Gastbausreform und Industrie " aus,
daß eine solche Reform hauptsächlich in den Industriezentren
nötig sei. — Rittergutsbesitzer v. Schöning (Muschrring) sprach
über die „Beziehungen der Gast Hausr :farm zur ländlichen
Wohlfahrtspflege" und begrüßte es. daß in den Reformgast-
bäusern auch Lebcnsbedarfsartikcl verkauft werden, und zwar
nur gegen bar . da hierdurch deni Borgunwesen gesteuert werde.
— Rittergutsbesitzer v. Lösch (Lorzendorf) besprach die Be¬
ziehungen des Themas zur Landwirtschaft. Er betonte, daß
die Gasthausreform der Abwanderung in die Städte entgegen-
arbeiten solle durch harmlose Sonntagsvergnügungen . Licht-
bildervorführungcn usw.

— Die Deutsche Gesellschaft zur Bekämpfung der Ge¬
schlechtskrankheiten wird am 9. und 10. Juni ihre Jahresver¬
sammlung in Dresden abhalten . Die Begrüßung findet am
9.. abends, im Palmcngarten statt. An wissenschaftlichen
Fragen steht die Diskussion über die sexuelle Abstinenz und
ihre Einwirkung auf die Gesundheit auf d:m Programm , deren
Referenten Geh. Med.-Rat Professor Oe. Eulenburg (Berlin)
und Brivatdozcnt Dr . Löwenfeld (München) sind EZ ist an¬
zunehmen. daß in der Diskussion über diese Frage , zu der sich
bereits eine große Zahl bekannter deutscher und ausländischer
Ärzte gemeldet haben, sich manche wertvolle Gesichtspunkte er¬
geben werden. Am Nachmittag des 10. Juni wird Herr Pro¬
fessor Dt-. Blaschto (Berlin ) über die Unterdrückung der
Schutzmittel gegen die Geschlechtskrankheiten durch Gesetzgebung
und Rechtsprechung referieren . Daneben werden di: Teilnehmer
der Versammlung Gelegenheit haben, sich mit den von der
Gesellschaft ausgestellten Sammlungen . In innerbalb Vt
I nternationalen Hygiene-Ausstellung die Sondergruppe Ge¬
schlechtskrankheiten bilden, bekannt zu machen.

*  Die 10 . Jahreskonferenz des Verbandes der evangelischen
Juvgfrauciwereine Deutschlands wird vom 25. bis 28. Juni in
Schweren m Mecklenburg tagen. Bei der Tagung werden

Arbeit noch zu leisten ist, um auch sämtliche tropischen und
subtropischen Länder , in denen der Wurm heimisch ist, von
ihm zu säubern . Ein anderer Wurm , eine Filaria , findet
sein Opfer unter der Negerbcvölkerung Afrikas . Auch er
dringt in die Blut - und Lymphbahnen ein , erregt Entzün¬
dungen und Schwellungen . Diese gehen nicht wieder zu¬
rück, neue fügen sich hinzu , in denen das Bindegewebe
lvuchert. So entstehen ganz abenteuerliche Verdickungen
der Haut . Photographien sind ausgestellt , bei denen die
Brüste bis auf die Erde herunterhängen oder Arm nn»
Bein sich um das Dreifache ihres Umfanges verdickt haben.
Diese Krankheit wurde von den Alten wegen der Ähnlich¬
keit der verdickten Extremitäten mit den Füßen eines Ele¬
fanten treffend als Elefantiasis beschrieben und bekam nach
ihrem Verbreitungsgebiet den Zusatz „arabische" (Arabum ).

Wir schreiten weiter durch die reichhaltigen Samm¬
lungen , zu denen besonders viel erlesene Objekte das
Kaiserliche Gesundheitsamt in Berlin und das Kolonial¬
institut in Hamburg mit dem ihm ungegliederten Institut
für Schiffs - und Tropenkraukenheiten Leigesteuert haben.
Bei einer Kollektion schlankfüßiger Infekten bleiben wir
stehen. Es sind die gefürchteten Moskitos oder Stech¬
mücken, deren Stich die schweren und tödlichen JnfeMonech
der Tropen hervorruft . Da sind die Anopheles und Culex-
familien , die Malariaüberträger , die Glossmcn der Schlaf¬
krankheit und der Rindersterbe , die Ste -gomha des Gelb¬
fiebers u. a . m. Ihre Vernichtung ist ein Hauptkapitel der
Tropenhygiene . Zwar sind sie nicht selbst die Erreger
jener mit epidemischer Wucht verheerenden Krankheiten,
sondern sie beherbergen diese nur in ihrem Körper , allein
mit ihrer Vernichtung gehen auch die Erreger zugrunde
oder werden unschädlich, da sie auf andere Weise nicht in
den tierischen Körper gelangen können. Schntz-Abwehr-
und Vcrtilgungsmittel der Moskitos werden viel« demon¬
striert : Moskitonetze und Fallen , in die sie hmemkriechen,
Wasserpflanzen, die das Wachsen der Moskitocmbrhonen
dadurch verhindern , daß sie den Wasserspiegel völlig mit
einem grünen Überzug bedecken. Den größten Nutzen bringt
me Ausräucherung . Rio de Janeiro , früher ein gefürchteter

Gelbsieberort , hat sich 1903 auf diese Weise dauernd von
dieser Infektion bofreit . ,J 'm Jahre 1896 waren noch
3800 Todesfälle an gelbem Fieber zu verzeichnen gewesen,
1904 aber nur 51. Ebenso ging es in Havanna . Gewiß
schöne und bemerkenswerte Erfolge der Tropenhygiene!
Mit ihrem Stiche übertragen die genannten Infekten be¬
kanntlich in ihrem Innern schmarotzende niedrige einzellige
Tiere (Protozoen ) auf Mensch oder Dior . In dem Blute
dieser Zwischenwirte machen sie nun Entwicklungsstufen
durch, teilen und vermehren sich und vernichten dabei die
roten Blutkörperchen und die anderen Zellen , in denen sie
wohnen . So erkrankt das betroffen « Individuum schwer.
Sticht dies aber wiederum eine Mücke, so nimmt diese mit
dem angesogenen Blute auch von den Protozoen eine große
Anzahl in sich aus , um sie nun Lei ihrem nächsten Stich
einem Gesunden einzuimpfen , überall , bei allen Arten,
wiederholt sich derselbe Kreislauf : Mücke-Mensch-Ppoto-
zoen-Mücke, ob es sich um Malariaplasmodren oder die
erst seit kurzem bekannten Trypanosomen handelt . Die
Heilung der Erkrankten ist schwer, weil die Intensität , mit
der die Protozoen im Körper sich vermehren , ungeheuer ist
und jedesmal Körperelemente dabei zugrunde gehen. Es
ist ja bekannt, wie viele Tausende an Malaria erkranken,
und welcher große Prozentsatz davon zugrunde geht. Die
Krankheit auszuhalten und zu heilen , gelingt nur mff einem
Mittel , das bis Parasiten bis ans den letzten vernichtet.
Das Spezialgebiet der Medizin , das sich mit der Ausfin¬
digmachung und Prüfung derartiger Mittel befaßt , die
neuerdings so genannte Chemotherapie , kennt zwei Mittel,
die^ im Kampf gegen die Protozoen wirksam sind, das
Chinin gegen die Malaria und das Arsen gegen die
Trhpancsomenkrankheiten . Was das Alkaloid der China¬
rinde gegen die Malaria ausrichtet , zeigt die italienische
Statistik : 'im Jahre 1837: 21 000 Todesfälle ohne Cbinin-
gcbranch und 1909 nur 3000 Todesfälle M -iuem Ver¬
brauch von mehr als 22 000 Kilogramm staatlich vcrab-
rekchte» Chmius . Arsen wird in der organischen Form
des Atoxyls gegen die Schlafkrankheit angewandt . Es war
hohe Zeit , daß man ein Mittel fand . Denn schon waren
ganze Distrikte von West-, Zentral - und Ostafrika öwt dieser

Seuche ergriffen , und schon Tausende von Negern waren
dahingerafft . Ganze Landstriche lagen schon verödet da,
und immer weiter schritt der Zug des Todes . Von der
Art dieser vielbesprochenen, aber selten genau geschilderten
Krankheit gibt eine Sammlung von ausgezeichneten Photo¬
graphien , die das Reichsgesundheitsamt ausgestellt hat,
lebenswahre Bilder . Wir sehen ans ihnen Robert Koch
mit seinen Assistenten in einem Zelt die grundlegenden
Untersuchungen ausführen , wir sehen die beiden großen
Schlaskrankenlager in Ostafrika, Bugala und Kigarama,
zu denen bfe Kranken Heilung heischend pilgern oder ae-
bracht werden . Wir lernen aber auch die verschiedenen
Stadien der Schlafkrankheit kennen. Da erscheinen Neger
vor uns mit den ersten Anzeichen der Krankheit , einer
Augenliderschwellung . Bald gesellen sich aeistige Störungen
zu den körperlichen. Die Erkrankten beginnen zu delirieren.
Ganz wie bei uns zu früheren Zeiten die Geisteskranke»
durch Fesseln unschädlich gemacht wurden,, werden auch die
Schlafkranken in diesem Stadium in eine Sklavengabel ge¬
legt . Ist die Krankheit noch weiter vorgeschritten so sind
sie benommen , ihre Glieder versagen den Dienst. Schließ¬
lich bleiben sie erschöpft liegen in einem schlafähnlichen Zu¬
stands, der sie dem Tode entgegenführt . Von grauenvoller
Phantastik ist eine Photographie , auf der wir im Urwald
eine schlafkranke, schon halbtote Negerin liegen sehen. Ihr
Säugling aber hängt an den welkenden Brüsten , uni noch
einen Tropfen Nahrung ihnen abzuringen . Freundlicher
wirkt ein Bild , das einen schlafkranken Negerhäuptling
darstellt . Dem Tode geweiht , wird er mühsam von feinen
Leuten in das Schlafkrankenlager gebracht, allein nach
einiger Zeit sehen wir ihn , geheilt durch Atoxhlcsm-
spritzungen, in besserer Stimmung in das Objektiv des
photographischen Apparates grinsen . Das Atoxyl scheint
sich in der Tat als eine ivcrtvolle Waffe im Kampfe gegen
die Trypanosomen zu erweisen , besonders dann , wenn cs
frühzeitig angewandt werden kann. Bis die Tropenhygiene
jene und die ihr verwandten Erreger beseitigt haben wird,
führt noch ein weiter Weg. Aber er ist beschritten und
wird auch zu Ende verfolgt werden,
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folgende Hauptthemata behandelt werden: „Der Dienst der
Frau an der weiblichen Jugend , sein Recht, seine Notwendig¬
keit und seine Grenzen", „Di : besten Wege, um an die weib¬
liche Jugend auf dem Lande heranzukommen", „Jungfrauen-
dereinsarbeit in ihrer Beziehung zur inneren Mission, zur
Wohlfahrt und zur Volksküche". Wie in beit Bormhren, sv
wird auch dieses« «! auf einen starken Besuch der Konferenz
gerechnet.

Heer mrd Morre.
Einstellungen bei der kaiserlichen Marine . Die 2. Ab¬

teilung der 2. Werftldivision in Wilhelmshaven stellt am
1. Juli und 1. Oktober dreijcchngsreiwillige Maschnnsten-
antvärter «in . Anforderungen : Mindestalter 17 Jahre , ge¬
sunder kräftiger Körperbau , genügende Fertigkeit tm
Deutschen, Rechnen und Zeichnen. Den Gesuchen um Ein¬
stellung, die an das Kommando der Abteilung zu richten
sind, sind beizufügen : 1. Nachweis über dreijährige Lehr-
oder Arbeitszeit als Schlosser, Maschinenbauer , ^ .Kupfer¬
schmied, KeffeLschmied, Dreher , Mechaniker oder in ähnlichen
Berufsztveiyen ; 2. Lebenslanf ; 3. Meldeschein zürn srel-
WMgcn Eintritt (vom Zivilvorsitzenden der Ersatztom-
mUion erbitten ). Die ärztliche Untersuchung ordnet der
Warinetetl an . Ferner werden am 1. Juni bei der 1. Ab¬
teilung derselben Division Dreijährig -Freiwillige für den
FunkentelegraPheNdienst eingestellt, welche die einjähnge
Lehr- und Arbeitszeit als Feinmechaniker , Elektrotechniker,
Telegraphist oder in der FnnkentÄegraPhie -Jndnstrie
Nachweisen müssen. Die übrigen Bedingungen sind die
gleichen.

Ans Stadl ttttb Land.
Mresvadener Uachrichterr.

Pfingstwanderungen.
OIL Schluß .)

Boppard - Vierseenplatz - Schloß Stolzen¬
fels - Kapellen.

Eine mühelose , an Schönheiten überreiche Wanderung.
Wir fahren 6 Uhr 20 Min . mit dem Schiff von Biebrich ab
und erreichen 9 Uhr 50 Min . Boppard . Auf der Coblenzer
Landstraße nun rheinabwärts an einem alten Turnt vorbei,
bis links ein Wegweiser wie auch die Zeichen des Rhein-
höhenwegs uns zum Vierseenplatz geleiten . Nach 1 Stunde
sind wir dort , und ein Bild , wie kaum die Phantasie uns
webt , enthüllt sich vor uns . Vier Seen , umringt von leuch¬
tendem. Frühlingsgrün , grüßen zu uns heraus, und wir er¬
kennen, daß die Natur ein Meisterwerk ihrer aMe,legenden
Schönheit erschaffen. Etwa 10 Minuten weiter die Kanzel,
ein hölzernes Aussichtsgerüst . Unser Weg führt uns dann
nach 1 Stunde zur Hedwigseiche und in nochmals
11/ , Stunden über den Bruder Tönnessssigel nach Waldesch,
einem kleinen Dörfchen. Am letzten Hanse wenden wir uns
nach rechts auf dem Pastorspfad zu dem schönen Hochwald.
Nach 1 Stunde führt von hier rechts der Kapellenweg m
% Stunde nach Schloß Stolzenfels und von hier nach
Kapellen , insgesamt nach Mündiger Wanderung . Selbst¬
verständlich besuchen wir Schloß Stolzenfels , und werden
uns all die mehr oder minder großen Sehenswürdigkeiten
durch die Führung aufs best- erklärt . Die „Elektrische"
bringt uns von hier in Bälde nach Coblenz , von wo 3 Uhr
50 Min . das letzte Schiff bis Rüdesheim fährt , an 6 Uhr,
und weiter mit der Bahn nach Wiesbaden . Die unter¬
brochene Schiffahrt vollenden wir am nächsten Tage oder
einem anderen schönen Sommertag , wozu die nächste Wan¬
derung die beste Gelegenheit bietet.

Aßmannshausen - Rheinstein - Morgen¬
bach ta  l - B i n g e n.

Mit dem Schiss oder der Bahn nach Aßmannshausen.
Sonntagslarten . (Tagblattfahrplan 1, bezw. 144.) Das
Motorboot setzt uns hier zum Rheinstein über , und wir
statten dem freundlichen Schlößchen, das so stolz und kühn
von steiler Felsenhöhe in den Rhein schaut, einen fluchtigen
Besuch ab . Dann rheinabwärts , an der Klemenslapelle
vorbei , die Rwdolf von Habsburg einst erbauen ließ , nach¬
dem er unter der tatkräftigen Mitwirkung einiger scharfer
Schwerter die aufdringlichen rheinffchen Raubritter zu
stiller Bescheidenheit erzogen hatte , wobei die ungebärdigen
Herren Ritter allerdings von ihrem Kopf Abschied nehmen
mußten . Wir gehen weiter rheinabwärts und biegen bei
der Falkenburg links in das Morgenbachtal ein. Nicht
lange brauchen wir zu wandern , so treten uns schon die
ersten Felsen , steil und drohend , entgegen . Doch unsere
Straße weiß all den Versuchen, den Weg zu sperren , sorg¬
lich auszuweichen . Schwer hat es auch der Morgenbach,
sich durch die enge Fclsengasse hinzuwinden , aber da er,
mit der allen Bächen eigenen Klugheit , den umgekehrten
Weg wie wir wählte , so kann er sich über die frechen Steme
noch leidlich hinwegsetzen. Laut stürzen die schillernden
Wogen über die glatten Blöcke und sammeln sich drunten
rm klaren Teichlein zu kurzer Rast . Neugierig hält er Um¬
schau in dem Felsenrund . Da stehen sie seit Jahrtausenden,
einsam und schweigsam, niemand zur Ge,ell,chast wie ihr
dunkler Schatten , der sie lautlos umkreist. Und der Helle
Bach wird gar nachdenklich, daß just er keinen Schaden hat,
wie weiland der Herr Peter Schlemihl . Doch -ald hat er
es vergessen und springt und tollt lustig davom lachend und
schwatzend, als käme er eben aus oer Schule . Rach
1 Stunde bringt rechts uns eine Brücke zum nahen ^ age -̂
haus (Wirtschaft ). Bon hier Wegezelchen „rotes x (verg ..

Wegekarte durch den westlichen  Taunus » aufgezogen
1 M . 75 Pf .) in % Stunden zum Forsthaus Heiligkreuz.
(Wirtschaft .) Der Weg sucht sich bald selbst zu übertreffen.
Zum steilen Hang führt er uns und über die niederen
Büsche sehen wir herab zu unserem Rhein dem >Mm er¬
schöllen Ein kleiner Umweg fuhrt zur Elisenhohe , die m
absehbarer Zeit ein mächtiges Bismarckdenkmal krönen oll
Wie wird es aussehen ? Unser Panlmcnschloßchen birgt
zurzeit Denkmäler in mancherlei Gestalt . Allgewaltige , die
den harten Berg mit wilder Kraft zermalmen wollen, ge-sä ” -»"' ??. s
Fremdling von sich weizen, daß sein frohes Wanderlied zah
verstummt , anheimelnde Burgen , die aus alter Zeck un.
grüßend nahen und zierlich reundliche drew
ein Krönlein den Berg zu schmucken, sich anschicken. Dort

auch eine Riesengestalt Bismarcks , Mit grimmem errfften
Gesicht schaut er hinab auf die anmutige Nahe , die arglos
dort unten sich ihm nähert . Doch kaum hat sie den finsteren,
steinernen Mann erblickt, so eilt sie rasch zmit Rhein , der
sie in seine sorgenden Arme schließt und sie sicher um diesen
Ort des Grauens geleitet . Fast will mir scheinen, als sei
des Rätsels Lösung ncch nicht gefunden , zu früh noch die
Zeit zu solch großem Werk. An den großen Steinmännem
hat man sich satt gesehen, die eckig unbeholfenen Felsen¬
kisten finden auch kein recht begeistertes Publikum mehr,
sinnbildliche , steinerne Zuckerbäckerwaren werden von beit
Laien zwar immer noch im tiefsten Innern entzückend ge¬
funden , von allen Berufenen und Unberufenen aber
schonungslos als unkünstlerisch verdammt , und die neu-
modischen Burgen sind uns schlechte Komödianten der
Berge , allerfalls gute Versorgungen geschwätziger
Kastellane. Vielleicht baut ganz im stillen das Volk das
Denkmal, das cineui Bismarck gehört . Eine schlichte Weise,
ein lodernd Lied. Und wenn Deutsche sich finden , einig
und treu , daun klingt es begeistert durch ibte Lande und läßt
unsere Herzen höher schlagen in ehrlicher Freude , daß wir
Deutsche sind, zu mächtigem Bunde geeint durch ihn , den
Großen . Bergab gelangen wir zu der wundervoll gelege¬
nen Wirtschaft Elisenhöhe Mit ausgebreiteten Parkanlagen,
und weiter , 1 Stunde vom Forsthaus Heiligkreuz , nach
Bingerbrück und Bingen . Rückfahrt mit dem Schiff 7 Uhr
50 Min ., an Biebrich 9 Uhr 50 Min . (Tagkstattfahrplan
144.) Fährt man mit den Niederländer Schiffen , so ist die
Abfahrt von Biebrich 6 Uhr 15 Min ., an Bingen 8 Uhr
30 Min ., oder 9 Uhr 20 Min . ab , 11 Uhr 5 Min . an . Nun
die Wanderung in umgekehrter Richtung , da diese Schisse
nur talaufwärts in Aßmannshausen landen . Ab Aßmanns¬
hausen 6 Uhr 30 Min ., an Biebrich 8 Uhr 50 Min . Rück¬
fahrkarte , Salon 2 M ., Vorkajüte 1 M . 20 Pf . (Tagblatt¬
fahrplan 145.) Karl R . Schiemann.

— Psingstscrien . In den städtischen Volks - und
Mittelschulen  schließt der Unterricht Samstag , den
3 Juni . Wiederbegimr des Unterrichts : Montag , den
12. Juni . In den y ö h e r e n S chu l e n ist heute Schluß
des Unterrichts und dauern die Ferien bis 12. Juni ein¬
schließlich, so daß der Unterricht am 13. Juni wieder be¬
ginnt.

— Ein Unwetter vor 100 Jahren . Auf der Scheide
eines Kirchenfensters zu Jugenheim findet sich die folgende
Inschrift : „Den 2. Juni 1811 hat das Gewitter 4 Fenster
mit 1142 Scheiben zerschlagen und den 20. August sind sic
repariert worden . Nie . Kröner , Glasermeister . War ge¬
schehen zu Jugenheim ." Eine weitere Jugeuheimer Nieder¬
schrift meldet : „Im Jahre 1811, den 2. Juuius als dcrr
1.'  Pfingsttag des Nachmittags zwischen 1 und 2 Uhr hat
sich ein Gewitter erhoben und sich ausgedehnt und hat das
Brausen so vernommen , als ob der jüngste Tag da wäre
usw . . . ."

— Vermißt wird seit Samstag die N/Ahrige Schüle¬
rin Elisabeth SB., welche seit ihrem Gang zur Schule nicht
mehr nach Hause zurückkehrte. Das Kind war bekleidet mit
weißem Hut , rotem Kleid , weißer Schürze , braunen
Strümpfen und braunen Schuhen . Man befürchtet, daß
das Mädchen von Mitschülerinnen gegen seine Eltern auf¬
gehetzt wurde und aus dem Grunde das Vaterhaus meidet.
Mitteilungen über den etwaigen Verbleib der Vermißten
nimmt die Polizeidircktion entgegen.

— Der neue Rebenseind ist nun wissenschaftlichklassifi¬
ziert , nachdem die erste Motte in der Pfälzischen Wernbau¬
schule ausgeschlüpft ist. Das Muttertier war eine spring-
wurmahnliche Raupe , von der Motte wurde festgestellt, daß
sie Mit dem Wickler „Oacoecia constaua F ." identisch ist,
der an -vielen niedrigen Pflanzen vorkommt , besonders aus
feuchtem Gelände , auch an Weiden , bisher an Reben aber
nickt beobachtet worden war . Weil der Schädling weit ver¬
breitet ist, muß ihm, wo er sich weiter an Reben zeigt, die
größt -' Aufmerksamkeit zugewrndet werden . Man ist auch
bereits dabei , die natürlichen Feinde des Wicklers,
Schmarotzerinsekten, durch künstliche Aufzucht der Raupen
kennen -zu lernen . Der Winzer kann der Wissenschaft nützen
durch Fahndung nach der springwurmähnlichen schivarzcn
Puppe in Blattwickel n, von Mitte Juni ab ist dann nach
der braunen , schwarzköpfigen Raupe der zweiten Generation
zu suchen die sich -an deir Gescheinen und in den Wipfeln
der Rebe ' aufhalten wird . Diese Raupe ist nicht ganz so
aro-ß wie der Springwurm . Um die jetzige Zeit werden
sämtliche Raupen verpuppt sein. Gefundene Puppen oder
Raupen sende man an die nächstgelegene Weinbanschule.

— Eigene " Sachen beim Militär . Der kommandierende
General des 18. Armeekorps hat an die ihm untergebenen
Stellen einen Stütz gerichtet, in dem es heißt : „Ich habe
Neranlassung , auf die Mißstände hinzuweisen , die das
Tragen eigener Sachen seitens der Mannschaften im Ge¬
folge hat Wohlhabende Eltern wird es nicht bedrücken,
wenn sie ihre Söhne mit Extrauniform je nach Wunsch aus-
statien Anne und solid - Jungens müssen sich bescheiden,
wenn ihre reichen Kameraden Sonntags Staat machen.
Unsolide Elemente wollen es diesen gleichkun und stürzen
W in Ausgaben , deren Deckung die Eltern empfindlich
schädigt Eine Einschränkung  des Tragens eigener
Sachen 'erscheint niir daher sehr erwünscht, auch im
kanreradscha-ftlichen Interesse . Die für den Sonntag aus-
g-eaöbene Bekleidung darf dann freilich nicht so unan¬
sehnlich  sein , daß ein Mann , der auf sein Äußeres hält
— und das gehört zum Soldaten — ungern auf die Straße
geht und dann aus den Ausweg verfällt , sich eigene Sachen
zu kaufen.

— Vom Hosenrock. „Der Hosenrock ist das praktischste
Kleidungsstück zum Schutz der guten Sitten ", meinte gestern
vor dem -Schöffengericht in Frankfurt a . M . der Verteidiger
eines Wirts , der von der Polizei einen Strasbesehl über
30 M erhalten , weil er seine Kellnerinnen im Hosenrock
hatte servieren lassen. Anständig und unauffällig nämlich
müssen nach § 6 der Polizeiverordnung die „Heben" be¬
kleidet sein. Der Wirt forderte gerichtliche Entscheidung,
war mit seiner Frau , die den Hosenrock trug , an Gerichts-
stelle erschienen und vertrat mit seinem Rechtsbeistand die
Ansicht der Hosenrock könne nicht zu den auffälligen
Kleidunasstücken gezählt werden . Der Verteidiger bemerkte

außerdem , daß die Polizei sich mit dem Strasbefchl einen
Eingriff in da-s ästhetische Gebiet geleistet, das ihrer Kon¬
trolle absolut nicht unterstehe . Die Polizeiverordnung
fordere lediglich ein in sittlicher Hinsicht nicht anstößiges
Kleidungsstück, das sei der Kavalierrock. Das Gericht kanr
zu einem Freispruch , da der aff ooulos demonstrierte Hosen¬
rock kein auffälliges Habit darstelle. — Nach der Verhand¬
lung wurde vor dem Polizeipräsidium auf der Zeil folgen¬
des ' „Telegramm " allen Passanten in die Hände gedrückt:
„Franlsurt a . M ., im Mai 1911. Der ausfällige Hosenrock.
Wegen „auffälliger Kleidung " wurde seitens der Frank¬
furter Polizei die Bedienung im Hosenrock beanstandet-
(Unterschrift des Wirts und Straße - und Hausname .) Be¬
dienung nur im Hosenrock. Feenhafte Dekoration . Reine
Weine . Täglich Konzert ."

— Justiz -Personalien . Gerichtsassessor Franke  hoa
Usingen ist als Hilfsrichter an das hiesige Landgericht versetzt.
_Der Kanzlei«ehilfc Kilb  vom hiesigen Amtsgericht ist ms
Kanzleidiätar zum 1. Juni an das Landgericht dahier verletzt.

— Hansabund-Extrazug Wiesbaden-Berlin . Der Wies¬
badener Sonderzug für den ersten allgemeinen deutschen
Hansatag in Berlin ist nunmehr für Sonntag , den 11. Jum.
gesichert. Er wird etwa 8 Uhr morgens in Wresbcwen ab-
fahren und gegen 9 Uhr in Berlin (Potsdamer Bahnhof)
Eintreffen. ' Es steht zu hoffen, daß wertere Anmeldungen von
Mitgliedern und Freunden des Hansabundes, sowie deren
Damen auf der Geschäftsstelle, Bahnhofstraße 8 (Wephon
6510) Einlaufen, zumal der Fahrpreis etwa die Hälfte des
gewöhnlichen ist, und zwar Wresoaden-Berlm 2. Klasse 15.40
Mark, 8. Klaffe 10.60 M. Die Fahrkarten werden tit den
nächsten Tagen auf all den Stationen ausgegebm werden, die
der Extrazug berührt , - Das Weltrerseburcau „llmon Berlin
(Ecke Passage), Unter den Linden 22,  hat für die Teilnehmer
am ersten deutschen Hansatag zwei verschiedene Peranstal¬
tungen einschließlich Führung durch Berlin , ohne Verbindlich¬
keit der Bundesleitung , zugcsichert. Sie übernimmt die Pla¬
zierung der betreffenden Teilnehmer einschließlich Rundfahrten,
Ausflügen, Besichtigungen von Museen und öffentlichen Ge¬
bäuden zu den beiden Preisen von 37 und 57.50 M. einschließ¬
lich Hotelverpflegung, und zwar beginnen ihre Verpflichtungen
mit dem Abendessen am 11. Juni 1911 und endigen nur drm
ersten Frühstück am 15. Juni 1911. Anmeldungen auf du
Unterbringung der Teilnehmer und Beteiligung an obigen
Veranstaltungen sind direkt zu richten an das Weltreisebureau
„Union" unter gleichzeitiger Einsendung oben erwähnter Ge¬
samtbeträge (zuzüglich 30 Pf . für Porto ) , über alle Einzel¬
heiten der Veranstaltungen des Reisebureaus anläßlich des
ersten allgemeinen deutschen Hansatages gibt die Geschäftsstelle
Wiesbaden gerne Auskunft.

— Reise nach Paris . Wir machen unsere Leser nochmals
darauf aufmerksam, daß das bekannte Roifebureau L. Lysstn-
hop u . Ko.. G. m. b. H. in Mainz , am 12. Juni eine sieben¬
tägige Reise nach Paris veranstaltet , welche zu dom außer¬
ordentlich billigen Preis von 150 M. ab Mainz volle Ver¬
pflegung und alle Kosten nebst Rückfahrt bis Mainz einschließt.
Wer Paris noch nicht kennt oder gerne einmal Wiedersehen
will, dem sei eine Beteiligung an dieser Fahrt bestens
empfohlen.

—. Ferienreisen nach England . Die ausführlichen Rund¬
schreiben über die diesjährigen Ferienreisen in die englischen
und schottischen Ferienhäuser der Co-operatibe HoliSatzs
Association, veranstaltet von der Ferienheim-Gesellschaft Frank¬
furt a . M., sind erschienen. Die Abreise von Frankfurt er¬
folgt stets am Freitag 2 Uhr 18 Min . nachmittags, und zwar
am 16. und 80. Juni , am 7., 14., 21. und 28. Juli , am 4., 11.
und 25. August und am 8. September . Anmeldungen muhen
spätestens bis zunr 1. Juni erfolgen. Es kommen zwölf
Ferienheime an den schönsten Plätzen Großbritanniens m Be¬
tracht: Whitby, Row Matlock, London, Pahcockes, Bangor,
Barmouth . Newlands, Ambleside, Wharfedale und Port-
ballintrac . Nach dem Aufenthalt in den Ferienhäusern kann
man gegen Erstattung der Selbstkosten eine Woche in einer
gut empfohlenen englischen Familie znbringen.

- „Tagblatt " - Sammlungen . Dem „Tagblatt " - Verlag
gingen zu : Für die Sommerpflcge bedürftiger Kinder : von
Frau Schereschewskt, 10 M.

. Konkursverfahren, über den Nachlaß des Justizrats
Karl Lotz ist das Konkursverfahren eröffnet. Rechtsanwalt
Adolf Becker wurde zum Konkursverwalter ernannt . Konkurs-
forderungen sind bis zum 24. Juni 1911 bei dem Gerichte an¬
zumelden.

*

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus-
gemeinde. (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdienst in der
Hauptshnagoge: Freitag , den 2., und Samstag , den 8. Juni:
Wochenfest: Vorabend 7(4. Uhr. morgens 8Vi Uhr, Predigt und
Konfirmationsfeicr 9(4, Uhr, abends 7% Uhr. Samstag:
morgens 814 Uhr, nachmittags 3 Uhr, Ausgang 9 25 Uhr.
Wochentage: morgens 6% Uhr, abends 7% Uhr.

Alt - Israelitische  K u l t u klg e m e i n d e. (Synagoge
Friedrichstraße 25.) Schovuos: Vorabend 8 Uhr, morgens
7(4 Uhr, nachmittags 4 Uhr, abends Uhr. Sabbat :,
morgens VA  Uhr , Predigt 94b Uhr, nachmittags 4 Uhr,
9.25 Uhr. Wochentags: morgens 6Ms Uhr, abends Vh  Uhr.
— Gottesdienst Stiftstraße 3: L-chovuos: Vorabend 8, morgens
7% Uhr, Mussaph 9(4 Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden,  Nero¬
straße 16, 1. Euf . Schobuoth 8 Uhr, Sabbat -Eingang 8 Uhr,
morgens 8%, Mussaph 9(4, Mincha 4, Ausgang 9V,. Wochen¬
tags : morgens 7 Uhr. Mincha 8(4, Maarif 9(4 , Schobuoth
Lernen abends 40(4 Uhr, Restaurant Deutsch.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Im Hoftheater geht heute AuberS

große Oper „Die Stumme von Portici " in der hiesigen Fest-
spieleinrichtnng in Szene (Abonnement C,  erhöhte Preise ) ;
als „Masmnello" gastiert Herr Kammersänger Botz vom Hof- -
theater in Stuttgart . Dkorgen wird die Operette „Die schone
Risette" wiederholt. Am ersten Pfingsttag (Sonntag ) gelangt
Richard Wagners „Tannhäufer " zur Aufführung ; in der Titel¬
rolle wird Herr Theodor Eckert, ein junger Heldentenor vom
Stadttheater in Brünn , zum crstennial auftreten und auf
Engagement gastieren. Die „Elisabeth" singt Fräulein Hanna
v. Granfelt vom Hoftheater in Dtannheim. Am Pfingstmontag
findet, um vielfach geäußerten Wünschen entgegen zu kommen,
eine Wiederholung von Humperdincks Märchenoper „Königs-
kindrr" statt . Am dritten Pfingsttag (Dienstag ) wird Herr
Seidler in Puccinis Oper „Tosca" (mit Frau Kmnmersängcrin
Lefflcr-Burckard in der Titelrolle ) zum erstenmal den
„Cavaradossi" singen. Bei den letztgenannten drei Vor¬
stellungen gelten (bei aufgehobenem Abonnement) die er¬
höhen Preise.

* Städtische Gemäldesammlung . Die Städtische Ge¬
mäldesammlung erhielt kürzlich von einem Vorstandsmitglied
des Nassauischen Kunstvereins eine interessante Porttät-
radierung zum Geschenk, die für den noch sehr kleinen Bestand
der Sammlung an Werken graphischer Kunst eine erfreuliche
Bereicherung bedeutet. Die Radierung ist von Hans Weyer
nach einer Zeichnung von Ludwig Knaus ausgeführt und trägt
das Datum 1883. Sie stellt den berühmten Historiker Georg
Weitz dar.

* Französischer Vortrag . Am Mittwochabend, den 31. Mai,
bat ini Turnsaal Fritz Sauer Monsieur Äntonin M o r c a u,
Direktor der Linguist School, Wiesbadener Filiale , seinen
französischen Vortrag über „Emil .: Zola"  gehalten . Die
zahlreichen Besucher waren ein Beweis, daß das Interesse fün
den berühmten französischen Sckiriftsteller nicht schwächer ge¬
worden ist. Der Vorttag selbst war ein klar durchdachtes und
gesundes Urteil über das Leben und die Werke von Zola und
wurde in angenehmer, fließender Weise zu Gehör gebracht.
Es folgen noch mehrere frairzösischc und englische Vorträge im
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herbst und Winter und man erwartet mit Interesse Mr.
Trchibald Cnsdens (Pädagog . Leiter der Linguist Schools)
Bortrag über „Lsrinan ^ uuä tüe Lerinans ".

Vereins-Nachrichten.
^ Eingetretener Verhältnisse halber fällt der Vortrags¬

abend im .Aneippverein Wiesbaden,  E . B." am
Freitag , den 2. Fum , aus . Am Freitag , den S. Juni , findet
(im  außerordentliche Mitgliederversammlung statt.

Nassaurschs Nachrichten.
Die Folgen eines 1848er Streiches.

Kleine Ursachen, große Wirkungen, das hat lange- Jahr¬
zehnte hindurch die Rheingaugemeinde Östrich  a . Rh.  er¬
fahren müssen zu ihrem großen Schaden, der sich kaum in
Schähungszahlen bringen läßt . Ehemals war Östlich der ver¬
kehrsreichste Rheingauort , nicht nur wurden da die Ähcingau-
weine zu Schiff gebracht, es wurde auch eine Menge anderer
Güter UMgrschlagen, so fränkische Scmdguader, die den Main
herabgekommen waren, und für allerlei Waren vom Nieder¬
rhein war Östrich geradezu Hauptstapelplatz. Als die Darnpf-
schisfahrt chegann, besaßen beide große Schiffahrtsgesellschaften
Amageürücken in Östlich. Güterverkehr wie Personenverkehr
blühen , aber da kam die „tolle Zeit " von 1848 und eines
Morgens stellte man fest, daß die zwei Landebrücken über Nacht
fortsttrieben waren ; sie waren von unbekannten Händen los¬
gemacht worden und keine Kunde erhielt man mehr von ihrem
Verbleib. Die Schiffe konnten nun nicht mehr anlegen. in
der Gemeinde hatte man bei dem allgemeinen Durcheinander
in jener Zeit anderes zu tun . als sich um den Bau neuer
„Böcke" zu kümmern, die Dampfschiffe fuhren weiter an Östrich
vorbei und ehe die Jahre der Gärung um waren , hatten sich
die Schrffsgesellschastenan dm neuen Zustand gewöhnt. Erst
nach längeren Jahren wurde man durch den wirtschaftlichen
Niedergang in Östrich inne , welche Bedeutung die Schiffahrt
für die Gemeinde und jeden einzelnen gehabt hatte», immer
allgemeiner wurden die Bestrebungen nach Wiederherstellung
des alten Zustandes, nun aber hatten sich andere Plätze des
Verkehrs bemächtigt und mangels eines Bedürfnisses gelang
,es allen Anstrengungen nicht, auch nur eine Schiffahrtsgesell¬
schaft zum Anhalten in Östrich zu bewegen, der Ort hatte in
jener 48er Nacht seine ganze Zukunft verloren. Seitdem be¬
sorgen kleine „Marktnachen" den Wasserverkehrzwischen Mainz
und Östrich. Je werter aber das ehemalige „Östrich am Rhein"
sich in der Erinnerung verklärte, desto stürmischer arbeiteten
Gemeinde und Körperschaften an der Zukunft , rmd dieser Tag:
konnte, wie schon kurz gemeldet, mit ivkusik, Böllerschietzen und
Festreden die von zwei Bürgern (Kommerzienrat Wachendorf
und Dr . Weise) gestiftet: neue Landebrücke, an der die Nieder-
länder Boot: anlegen, dem Verkehr übergeben werden. Ganz
Östrich jubelt , daß es „wieder am Rhein" liege, und nicht ge¬
ring sind die Hoffnungen, die es auf seine neue Dampfschiff-
station setzt. Mögen sie sich erfüllen!

*.
— Ems, 1. Juni . Die Brücken  über die Lahn sollen

üemnächst einer Belastungsprobe unterzogen werden, um frst-
zustellen, inwieweit sie dem Verkehr der schweren Last-
automobile usw. gewachsen sind.

ti. Vom Main , 31. Mai . Eine prächtige Verschönerung
6at  daS Maintal erhalten durch die neue evangelische
Kirche in Schwanheim,  welche ihrer Vollendung ent¬
gegengeht. Diese neue Kirche ist gleich der vor einem Jahr¬
zehnt erbauten katholischen Kirche nach der Mainseite erbaut
worden, und zwar an dem östlichen Ende' des Dorfes ) während
die katholische Kirch: am Westende steht. Beide Kirchen fassen
das Maindorf ein zu einem ganz reizenden Bilde, wozu sich
danu noch die neue Mainbrücke gesellt. Bon Höchst aus ge¬
sehen, macht es den Eindruck, als wollte diese Brücke beide
Kirchen verbinden.
- , + Limburg, 31. Mai . Die Hauptversammlung des Ver¬
eins vom roten Kreuz  im Kreise Limburg fand in der
„Alten Post" dahier statt . Kreissekretär Kirsch erstattete den
Berwccktungsbericht für das Jahr 1910/11. Im Anschluß daran
berichtete Herr Or . Kremer über die Auskunftstelle für
Lungenkranke.  Der Zrveck dieser Einrichtung wird von
vielen Kranken verkannt, indem dieselbe von solchen in An¬
spruch genommen wird, bei denen die Krankheit sich schon in einem
vorgeschrittenen Stadium befindet. Obwohl auch diesen zweck¬
dienliche Ratschläge erteilt werden, so soll sie doch vielmehr da¬
zu dienen, die Tuberkulose in ihrem ersten Stadium sestzu-
siellen und den Kranken die Wege zu ebnen, damit sie Auf¬
nahme in einer Lungenheilanstalt finden. Den Hauptvortrag
hatte Herr Sanitätsrat vr . Diefmbach übernommen, indem
er über die/schädlichen Wirkungen des Alkohols sprach. Die
schädliche Einwirkung des Alkohols auf die inneren Organe
wurde durch Lichtbilder veranschaulicht. — Der Vorstand des
Kr eis s an g e r b un d e s hielt eine Sitzung ab. in der zu¬
nächst über ernen geeigneten Herrn als Bundesdirigenten be¬
raten wurde. Lehrer Jung von Dauborn hatte sich erboten,
diesen Dienst für dieses Jahr übernehmen zu wollen, was vom
Vorstand dankend angenommen wurde.

pp . Steeden , 30. Mai . Ein Ort , der entsprechend seiner
Schönheit viel zu wenig ausgesucht wird, - ist die Höhlen-
bildung  in den Kalksteinbrüchen in der Nähe unseres
-Dorfes. Es führen durch die Felswände ungefähr 1% Meter
breite natürliche Höhlen hindurch, durch die man bequem gehen
kann. Die Höhlen sind viele Meter lang , jedoch an ihrem
hinteren Ende nicht mehr passierbar. Bielen Untersuchungen
zufolge sollen sie durch das Ausspülen starker reißender Bäche
entstanden sein. Di : in vielen Museen Nassaus aufbewahrten,
hier gefundenen sehr seltenen Versteinerungen beweisen das
hohe Alter dieser Höhlen.

Aus der Umgebung.
w. Hanau, 1. Juni . Der Kreistag des Landkreises

Hanau hat beschlossen, aus dem Überschuß des Rechnungs¬
jahres 1909 sine außerordentlicheSpende von 3000 M. für
-die Krieg sveteranen  des Kreises Hanau  zu be¬
willigen.

Ms. Cassel, 31. Mai. In dem - dicht vor den Toren
Cassels gelegenen Dotzfe S a ndc rsh a us en entstand
vergangene Nacht Großfeuer  in dem aus Wohnhaus,
Scheune, Stall -gobäu'den usw. bestehenden Anwesen des
Schreiners Johannes Zufall. Da die Bewohner des Hauses
schon längst im tiefen Ŝchlafe lagen, als der Brand gegen
Mitternacht ausbrach, so schwebten sie in Lebensgefahr.
Eine im Hause zur Mete wohnende Witwe mit acht
Kindern  wurde von 'den Mannschaften der Sanders-
Häuser Feuerwehr unter Lebensgefahr durch die Fenster
des brennenden Gebäudes gerettet, weil Türen und
Treppenhaus bereits vom Feuer zerstört waren.

1. Mainz . 1. Juni . Ein angeblicher dramatischer Rezi¬
tator.  Hermann G u m i n a s c aus Berlin , ist in einem
hiesigen Hotel festgenommen  worden , da er von auswär¬
tigen Behörden wegen mannigfacher Betrügereien steckbrief¬
lich verfolgt wird. Die Gumminase behauptet, si: sei gar nicht
der Verfolgte, sie habe sich bloß diesen „K ü n st l e r n a m e n"
beigelegt. Einstweilen bleibt sie in Untersuchungshaft, bis die
Sache aufgeklärt ist.

Gerichtliches.
Aus Wiesbadener Geeichtsfälen.

vc . Falschcide. Der Modelleur Robert Hermann L. aus
Rückershausen  hat dort zeitweftiĝ ein Restaurant be¬
trieben. Sein Besitz war, bevor er ihn von seinem Vater
übernahm, bereits stark verschuldet. Eine Zwangsexekution
überstürzte die andere, und um sich wenigstens das Möble-
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ment, dessen er absolut zum Fortbetrieb des Geschäfts be¬
durfte, zu sichern, -haben sowohl er wie seine auswärts tu
dienender Stellung befindliche Schwester Luise vor dem
Amtsgericht in Langenschwalbach eidesstattliche Versicherun¬
gen abgegeben, wonach das gepfändete Wirtschaftsinventar
das Eigentum ihrer Mutter, resp. des Mädchens sei. Beide
waren daraufhin Dienstag , der eine wogen wissentlicher,
die andere wegen fahrlässiger falscher Abgabe einer eides¬
stattlichen Versicherung, vor die Strafkammer gestellt und
wurden dort zu 1 Monat, resp. 3 Tagen Gefängnis ver¬
urteilt . Bei dem jungen Akann gelten 14 Tage von der
Strafe für durch die erlittene Untersuchungshaftverbüßt.

VC. Auch eine Weihnachtsfeier. Am letzten ersten Weih-
.nachtstag sind die Taglöhner Simon Söhner und Franz
Michels auf einer zwischen Wiesbaden und Biebrich an der
Klopstockstraße belegenen Backsteinfabrik in die Wohnung
eines anderen eingedrungen und haben dort zwei Insassen
schwer.mißhandelt, sowie alles nicht Niet- und Nagelfeste—
Tische, Stühle , Nähmaschine, Teller usw. — zerschlagen.
Michels hat sich der Verantwortung für diese Tat durch die
Flucht entzogen, Söhner wurde zu 1 Monat Gefängnis ver¬urteilt.

■wc, Milchfälschungen. Die Ehefrau des Viehhändlers
G. in Idstein  verkauft zeitweilig Milch von Kühen, welche
ihr Mann im Stall hat. Im September v. I , wurde eine
Prdoc dieser Milch entnommen, und es wurde dabei fest-
gesiellh daß sie 15 bis 20 Prozent Wasserzusatz enthielt.
Das Schöffengericht in Idstein hat die Frau von der An¬
klage des Vergehens .gegen das Nahrungsmittslgcsetz frei-
gesprochen, das Berufungsgericht aber verurteilte sie aus
8 10 des angezogenen Gesetzes zu 30 M. Geldstrafe. —
Vom Schöffengericht erhielt der Landwirt und Milchhändler
D. von Hohenstein  bei Langenschwalbach wegen Milch-
pantschens eine Geldstrafe von 150 M. z«diktiert.

wo. Unredlichkeit. Der Schweine Händler Heinrich
Henrich aus Kirberg  verkaufte am 15. März an den
Händler August Bender vier Schweine. Dem Wiegemeister,
welcher das Verwiegen besorgte, fiel es dabei auf, daß die
Zunge der Wage fortgesetzt hin und her ging. . Er nahm
die Verwiegung noch ein zweites Dtal vor, und dabei ergab
sich ein Mindergewicht gegen das erstemal von 16 Pfund.
Henrich hatte mit seinem Stock ans die Wage gedrückt und
dadurch den Käufer der Schweine zu übervorteilen ge¬
sucht. Das Schöffengericht verurteilte ihn zu SOM. Geld¬
strafe.

ag, Was ein Häkchen werden will . . . Der kaum 15-
jährige Schlosserlehrlingund jetzige Fürsorgezögling Lud¬
wig H. von hier hat auf dem Marktplatz ein einem Haus¬
burschen gehöriges Fahrrad gestohlen und. damit eine
Spritztour nach Frankfurt unternommen. Hierher zurück¬
gekehrt, stellte/er das Rad an dem Polizeigebände in der
Friedrichstraße ab und verschwand. Kurz darauf, am
18.Oktober, wurde er von einem hiesigen Apotheker, bei wel¬
chem er bedienstet war, mit einem Geldbetrag von 32 M.
zur Post geschickt, um denselben daselbst cinzuzählen. Statt
dessen begab H. sich sofort zur Bahn und dampfte nach
Düsieldors ab. Dort führte er gar einen schweren Ein-
brnchsdiebstahl aus , bei welchem er aber abgefaßt wurde.
Unter Einbeziehung der von der Düsseldorf» Strafkammer
gegen ihn -erkannten Strafe wurde -er vom Jugendgerichts-
Hof zu einer Gesamtstrafe von 3 Monaten 2 Dagen Gefäng¬
nis verurteilt.

ag,  Fahrradmarder . Im April d. I . haben der 15-
jährige Taglöhner Wilhelm CH. und- der Schüler Johann
Th. in der Kirchgasse hier, sowie in dem Hausflur einer
Wirtschaft in Mainz je ein Fahrrad gestohlen. In einein
Keller wurden die einzelnen Teile der beiden gestohlenen
Räder vertauscht und das neue Fabrikat wurde an einen
Freund für 25 M. verkauft. Die DickbstiMe sollten aber
bald entdeckt und Ch. sowohl als auch Th. zur Rechenschaft
gezogen werden. Das Jugendgericht erkannte wider Th.,
der noch unbestraft, auf die milde Strafe des gerichtlichen
Verweises, wider CH. auf 5 Tage Gefängnis.

ag.  Eigenartige Geschäfte. Im vergangenen Jahre
trat der Kaufmann Hans v. Dewall mit einem Frankfurter
Gastwirt zwecks Ankaufs zweier Dachshunde in Verbin¬
dung. Das Geschäft kam auch zustande und die beiden
Tiere wurden für den Liebhaberpreis von 369 M. verkauft,
wobei der Verkäufer sich bis zur Einlösung der auf den
Kaufpreis gegebenen Wechsel -das Eigentumsrecht vorbe-
hielt. Als die Papiere jedoch nicht eingelöst wurden, eine
Klage auch fruchtlos verlief, wollte der Wirt seine beiden
Hunde wieder in Wiesbaden abholcn. Hierbei stellte es
sich aber heraus, daß v. Dewall einen für den Spottpreis
von 59 M. verkauft hatte, was den Eigentümer verankaßte,
Anzeige wegen Unterschlagung zu erstatten, v. Dewall
hatte sich am Donnerstag dieferhalb vor dem hiesigen
Schöffengericht zu verantworten. Mit Rücksicht darauf,
daß dem Eigentümer durch die Handlungsweise des An-
geschuldigien recht erhebliche Unkosten entstanden waren,
erwog das Gericht lange, ob nicht eine empfindlich: Frei¬
heitsstrafe am Platze wäre, nahm aber davon lediglich in
Anbetracht der bisherigen Unbescholtenheit des Beschul¬
digten Abstand. Trotzdem ging das Gericht Wer den An- -
tra-g des Amtsanwalts , der auf 100 M. Geldstrafe lautete,
hinaus und scannte auf eine solche von 200 M.

ag. Teuere Zigaretten. Wegen Hehlerei stand am
Donnerstag die Ehefrau Elise Bauer aus Niederlahn¬
stein  vor dem hiesigen Schöffengericht. Ihr wurde zum
Vorwurf -gemacht, im Jahre 1909 eine größere Anzahl
Zigaretten, die von einem Diebstahl in einer hiesigen
Zigarettenfabrik stammten, angekauft zu haben. Das Ge¬
richt ging davon aus , daß in derartigen Fällen der Hehler
schärfer zu bestrafen sei als der Stehler , und verurteilte
deshalb die Hehlerin zu 14 Tagen Gefängnis.

Aus ausrvirrtraeu GerrchLsfArm.
Städtischer Prozeß.

M . Frankfurt a. M.. 1. Juni . Das Landgericht Frank¬
furt wies heute die Schadensersatzklage der Stadt Offen¬
bach  in der bekannten KaiserhosMtien-Afsäre in Höhe
von 79 000 M., die sie von dem Bankier Jakob Wolf in
Frankfurt a. M. forderte, ab und lehnte die neuen Beweis¬
anträge der Stadt ebenfalls ab.

* Ein meineidiger Amtsanwalt. In einer Prozeßver-
handlung eeaen eiueu GeriMLkaüellan wurde in der
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Sitzung des Stolper Landgerichts mitgeteilt, daß d̂as Urteil
gegen den Angeklagten ansgesetzt werden müsse, weil der
frühere Amtsanwält und jetzige Majoratsbesttzervan Egidy
den Angeklagten zu einer Unregelmäßigkeit verleitet habe.
Außerdem habe sich der frühere Amtsanwalt noch ander!
Unregelmäßigkeiten zuschulden kommen lassen; auch Hab«
er in Halle seine Eidespflicht verletzt. Aus diesem Grund!
sei gegen van Egidy ein Verfahren eingeleitet worden.

w. Zum Tod verurteilt. Nach mehrstündiger Verhand¬
lung gegen den Studenten Lewicki zu Lemberg, der die
Schauspielerin Opinska erschossen hat, wurde der Ange¬
klagte, nachdem die Geschworenen die Schnldfrage auf
Mord- mit 10 gegen 2 Stimmen bejaht hatten, zum Tod
verurteilt.

Münster, 1. Juni . (Eigener Dvahtbericht.) Der vom
Schwurgericht, zum Tod verurteilte Knecht Bernhard Frie
aus Telgte wurde zu lebenslänglichem Zuchthaus begna¬
digt. Frie hatte im vorigen Fahr di: Di-enstm-agd Rieser
ermordet und den Großknecht Wigger lebensgefährlichver¬
letzt.

Sport.
* Fechtsport. Der Verband mittelrheinischer Fechtkluds

hielt am verflossenen Sonntag in Frankfurt eine Detegierten-
sitzung ab : der Wiesbad-ener Fechtsportverein war vertreten
durch die Herren Ed. Hagelauer und .Max Rcusing. Als wich¬
tige Neuerung wurde beschlossen, daß in Zukunft alle Fecht¬
sport treibenden Vereinigungen, auch die Fechtriegen der Turn¬
vereine, ausgenommen werden können. Einzelfechter können
nur ausgenommen werden, wenn sie irgend einem einheimischen
Verein, und wenn solcher nicht vorhanden ist, einem auswärtigen
Fechjklub beitreten.

* Großer Preis von Dortmund . Der Dortmunder Kenn-
verein begeht am 16. Juli die Feier seines 25jährigen Be¬
stehens. Aus diesem Anlaß hat der Verein den großen Preis
von Dortmund als Jubiläums -Jagdrennen ausgeschrieben und
auf 80 000 M . erhöht. Aus das erste Pferd entfallen 18 000 M..
das zweite 6000, das dritte 3000, das vierte 2000 und das
fünfte Pferd 1000 M. Der Besitzer des siegenden Pferdes er¬
hält außerdem einen von der Stadt Dortmund gestifteten
Ehrenpreis.

* Die Henley-Regatta. Eine deutsche Meldung für die
Henley-Ruderregatta wurde von der Rudevgesellschast
Wicking für den Meisterschastsruderer Bernhard v. Gaza
abgegeben, der in den Diamond-Sculls starten will.

UZrmrlchtss.
* Eine neue Cripponaffäre. Durch eine Mordaffäre,

die in ihren Einzelheiten lebhaft an den Cripponschen Mord
erinnert, ist die Bevölkerung New Docks in Aufregung ver¬
setzt worden. In der 78. Straße fand man in der Woh¬
nung eines Chauffeurs namens Scheim in der Badewanne
eine vollständig verweste Leiche, die mit ungelöschtem Kalk
bedeckt war. Die Fleischteile waren bereits vollständig
weggefteffen und nur noch.das Skelett übrig-geblieben.
Scheim wurde unter dem Verdacht des Mordes verhaftet.
Die Frau Scheims, die in der Frauenbewegung eine Rolle
gespielt hat, war seit dem 1. Februar plötzlich verschwunden.
Scheim hatte -eine andere Wohnung bezogen, indessen die
Wiche:für '-Hie,alte Wohnung wei-terbezahlt. Seit etwai 14
Tagen bemerkten Nachbam, daß aus der Wohnung ein
penetranter Geruch drang. Schließlich öffnete die Polizei
gewaltsam die Wohnung und fand Die Leiche. Nach Aus¬
spruch der Ärzte ist Frau Scheim seit Weihnachten tot. Die
Untersuchung in bezn-g auf Giftspuren an der LVi-che fidlen
bisher fruchtlos -aus . Man fand Briefe in der Wohnung
der Ermordeten, denen zufolge sie Grund ’zur Eifersucht
gegen ihren Gatten gehabt zu haben scheint. -Die Polizei
fandet nach einer Frau namens Anna, welche ein Liebes¬
verhältnis mit Scheim hatte. Dieser ist bisher noch nicht
der Ermordung seiner Frau angsA-agt worden, forrdern be¬
findet sich um in Hast, weil er ein Automobil ohne Lizenz.
gefahren hat.

* Schadenfeuer. Mittwoch-früh entstand auf unaufge¬
klärte Weise im Stationsgebäude der Kleinbahn Rixdo-rs.-
Mittervwalde ein Brand, dem der Dachstuhl und das oberste
Stockwerk zum Opfer Men . Die Familie des Stations¬
vorstehers mußte über die Dächer des anstoßenden Schup¬
pens, notdürftig bekleidet, gerettet iverden. — In Delitsch
brannten die Mitteldeutschen Asphalt- und Olwerke mit
allen Maschinen und Vorräten nieder. Auch ein Teil des
angrenzenden Dampffägewerks von Bayer wurde ver¬
nichtet. — In Schunicha bei Tscheljabinsksind 40 Häuser
und viele Warenlager niedevgebrannt. — In Kamulowska
bei Ufa sind 360 Wohngebäüds und ein Kornsp-eicher abgo-
brännt ; 264 Stück Rindvieh sind mftverbrannt.

Kleine Gkr-onift.
Lebendig begraben. Ans einer Grübe in QuareMon

(Belgien) sind 7 Bergarbeiter durch Erdrutsch von der
Außenwelt ab geschnitten worden. Die lebendig Begrabenen
'sind gerettet worden. Sie befinden sich sämtlich wohl.

Automobilunfälle. Bei Velbert fuhr das Automobil
des Fabrikanten Damm gegen einen Baum. Damm wurde
getötet. Die übrigen Insassen wurden schivcr verletzt. —
Bei Bütöw üb erschlug sich ein Automobil, in dem sich außer
dem Chauffeur der Uhrmacher Melchert befand. Melcherk
ist tot, der. Chauffeur schwer verletzt.

Ein Expiostonsunglück. Aus der Niederrheinischen
Hütte in Duisburg -Hohseld erfolgte eine Hochosenexplosion,
wobei 3 Arbeiter lebensgefährlichverbrannten.

Genickstarre. Unter dem. Verdacht der Genickstarre
wurde der 23jährige Bureaugehilse Walter Prautsch aus
Rosenthal in die Berliner Charits eingeliefert . Me er¬
forderlichen Vorsichtsmaßregeln wurden sofort getroffen.

Erdbeben. In Madrid erfolgte am Mittwochmuh-
mittag ein heftiges Erdbeben, begleitet von unterirdischem
Getöse. Der Bevölkerung bemächtigte sich große Erregung.

Pom Blitz erschlagen. Bei einem schweren Gewitter
flüchteten auf. der HemMeran bei Gimbsheim die Backftein-
arbeiter in eine Schutzhütte. In diese schlug der Blitz ein,
wodurch fast sämtliche Arbeiter und Arbeiterinnen betaübt
wurden. Vier Arbeiter und eine Arbeiterin erlitten
schwere Brandwunden, eine Arbeiterin wurde vom Witz er¬
schlagen.

Falschmünzer. In Amsterdam wurden zwei Deutsche
verhaftet, die in großem Umfang sehr gut nachgemachtes
Geld, und zwar sogenannte Reichstaler im Wert von
5 W. in den Verkehr gebracht haben. Der 24jLhrige Waler
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Paul Rößler stellte die Falsifikate in einem Keller her, wäh¬
rend sein Komplice, Joseph Schmidt , sie in den Verkehr
brachte. Ae beiden Falschmünzer konnten mehrere Monate
hindurch große Summen umsetzen.

Ein Soldatenselbstmord . In LÄbiben erschoß sich aus
Furcht vor Strafe der Qberjägcr Kroll vom Brandenbnrgi-
schen Jägerbataillon Nr . 3.

Verseuchung eines Brunnens . In Groß -Soltfeld bei
Flensburg snid sämtliche 8 Mitglieder der Familie eines
Landmannes infolge der Verseuchung eines Brunnens er¬
krankt. Ein Kind von 6 und eins von 8 Jahren sind ge¬
storben.

Schwarze Blattern . Aus Korfu wird ein Fall von
schwarzen Blattern gemeldet . Die Behörden haben so¬
fort Sicherheitsmaßregeln getroffen . Der Erkrankte wurde
isoliert.

Letzte Nachrichten.
Die Berliner Frühjahrsparade.

# . Berlin , 1. Juni . Der K a i s e r hielt heute vor¬
mittag auf dem Tempelhofer Feld die Frühjährsparade
über die Berliner Garnison ab . Die Truppen standen m
zwei Treffen . Der kommandierende General v. Löwerl-
felb  befehligte die Parade . Im Gefolge des Kaisers
nahmen an der Parade die argentinischen  Herren
Figusira Alcorta und General Aguirre , der brasiliani¬
sche Bundessenator Lauro Müller und der samoani-
sche OberhäU'ptling Tamasese teil , letzterer geführt vom
Gouverneur Dr . Sols . Tamasese war barhäuptig rm
Weißen Gewand und trug B l u m e n g e w i n d e um Brust
und 'Schultern . Er folgte dem militärischen Schauspiel mit
größtem Interesse . Mit dem Kaiser erschienen der Kron¬
prinz,  die Prinzen Eitel Friedrich , August
Wilhelm und Oskar,  sowie Prinzessin Viktoria
Luise  in der Uniform des Leibhusaren -Regimenis , die
Kaiserin und die übrigen Prinzessinnen im Galawagen.
Der Kaiser führte bei beiden Vorbeimärschen der Kaiserin
sein zweites Garderegiment vor . Nach der Parade führte
der Kaiser , vom Publikum stürnrisch begrüßt , die F a h -
nenkompagnie  zum Schloß.

Berlin , 1. Juni . (Eigener Trahtbericht .) Nach
Abbringung der Fahnen liest der Kaiser sich durch den
Gouverneur Ow Sols  int Schloßhofe den samoani-
schen Dberhäuptlinq T a in a s e se vorstellen, welcher
des Kaisers Hand küßte und als Ehrengeschenk
samow.iscbe Mitten  überreichte , deren Gewebe der
Kaiser interessiert prüfte.

Ausweisung eines französischen Offiziers.
M . Paris , 1. Juni . Der französische Schijfs-

fähnrich Robert,  der mit Bewilligung des Marine¬
ministeriums sich zum Besuch von Verwandten nach
Elsaß - Lothringen  begeben hatte , ist, da er
von der deutschen Regierung die Bewilligung zum
Aufenthalt nicht erhalten hatte , aus Elsaß-Lothringen
ausgewiesen worden.

Französische Ministerdifscrcuzen.
tut . Paris , 1. Juni . Ter „F -garo" hält trotz der

offiziösen Dementi seine jüngste Nachricht aufrecht, daß
zwischen dem Minister des Äußern und dem Marrne-
minister tiefgehende Differenzen bestehen. Delcasw
sei schont dadurch gekränkt gewesen, daß nicht ihm,
sondern Cruppi die interimistische Verwaltung des
Kriegsministeriums nach dem Tode Berteauch über¬
tragen worden sei. Teleajsä wirft überhaupt Herrn
Cruppi vor, zu ungenügend in seinen Entschließungen
zu sein und zu wenig überzeugt auf die Ratschläge
Telcass6s in auswärtigen Angelegenheiten zu hören.
Cruppi habe, so heißt es iu dem Artikel Weiter, ttcli
allerdings niemals ein Hehl daraus gemacht, daß die
vor DelcaM eingeleitete Politik der Geheimverträge
Frankreich empsindlicheir Schaden bereite Und daß es
gegenwärtig großer Geschicklichkeit und Besonnenheit
bedürfe, um die ühlen Folgen jener Delcassäjchen Aus-
kunftsmittel zu beseitigen.

Marokko.
wb. Tanger , 1. Juni . Die Agence Havas meldet aus

Fez unterm 27. Mai : Seit zwei Fahren benutze El Glaui
seine Stellung als Großwesir in maßloser Weise dazu , um
alle möglichen Erpressungen und Bedrückungen an den
Stämmen auszuüben ; dadurch ist auch die gegenwärtige
Erhebung hervorgernsen worden . Muley Hafid fühlte sich
nicht stark genug, um nach Belieben zu handeln , aber seit
der Ankunft Moiniers fühlt sich der Sultan sicherer  und
zeigt sich in außerordentlicher Strenge gegen Gl Glaui.
Ganz unvermittelt bedeutete der Sultan dem Großwesir,
er möge seine Rechnung  über seine Gebarung und die
Riesensummen ablegen , die er von allen Stämmen erhalten
habe, aber dem Staatsschatz niemals abgeliefert worden
seien. El Glaui weigerte sich. Der Sultan entschloß sich,
ihn abzuberufen . El Glaui , der an Tuberkulose schwer
krank ist, wird die Freiheit behalten , ohne Fez verlassen zu
können. Ebenso werden die persönlichen Güter erhalten
bleiben , die Güter aber , die ihm Muley Hafid gegeben hat,
wird der Maghzen wieder an sich ziehen. Ein Nachfolger
für El Glaui wird nicht ernannt werden ; er wird von dem
Sekretär Ar'bi el Haanaui vertreten werden . D r Aove-
rnsung El Glauis wird möglicherweise eine Bewegung
unter den Stämmen herbeisührsn ; Muley Z ;n kann L-tese
Tatsache als Einmischung der Christen in die Angelcgen-
r»«iten Marokkos ansbeuten.

Ballin Ehrendoktor.
Berlin , 1. Juni . (Eigener Trahtbericht .) Gene¬

raldirektor B a l l i n wurde anlaßsich seines siubr-
läums von der Technischen Hochschure Charlotte .iburg
zum Ehrendoktor  ernannt.

Zur Untersuchung des Falls Richter.
M.  Saloniki , 1. Juni . Der Kanzler Dragoman vr.

Schwürbel vom hiesigen deutschen Konsulat reiste heute
über Caterina nach Kokinoplo ab , um an der Untersuchung
des Falls Richter teilzunehmen und mrt den Be¬
hörden di - weiteren Maßnahmen zu besprechen. Eme Ver¬

folgung  soll bis auf weiteres eingestellt werden , um
Fühlung mit den Räubern zu nehmen und die Höhe des
von ihnen verlangten Lösegelds zu erfahren.

Ter Flug Paris -Rom.
wb. Genua , 1. Juni . Ter Flieger Vidarl ist heute

früh in Nizza aufgestiegen. Er traf kurz vor 8 Uhr
hier ein.

San Rofforor , 1. Juni . (Eigener Trahtbericht .)
Der Flieger G a r r o s ist um 10 Uhr 36 Min . zum
Fluge nach Rom aufgestiege.n.

Ein Unfall beim Tunnelbau.
v . Trier , 1. Juni . Bei dem Tunnelbau der neuen

Eisenvahnstrecke bei Irrel würden heute morgen vier Ar¬
beiter durch St ick gase  betäubt . Einer fiel um und ge¬
riet unter einen gerade vorbeifahrenden Wagen , der ihn
tötete.  Der zweite ist inzwischen wieder zum Bewußt¬
sein gekommen, während die beiden übrigen zurzeit noch
ohne  Bewußtsein sind. Eine Abteilung der hiesigen
Feuerwehr ist mit Sauer st ofsapparaten  zur Un¬
fallstelle abgegangen.

Ein Moorbrand.
lick. Pavenburg , 1. Juni . Gestern nachmittag entstand

im städtischen Moor ein Moorbrand,  der bei starkem
Wind und großer Dürre sich rasch ausbrertete . Eine große
Menge fertigen Torfs verbrannte . Der beträchtliche
Schäden betrifft viele kleine Leute. Hunderte von Menschen
bekämpfen neben den Feuerwehren das Feuer , bisher aber
vergeblich.  Das Feuer nähert sich den städtischen
Forsten.  Mehrere Kolonistenhänser sind stark gefährdet.

Die Gewitterlatastrophe im Taubergeüiet.
w. Mergentheim , 1. Juni . Wie die „Tauberzeitung"

von maßgebender Stelle erfährt , beläuft sich der durch die
Unwetterkatastrophe int badischen Täubergebiet verursachte
Schaden auf rund acht Millionen Mark . Zur weiteren
Hilfeleistung sind Pioniere von .Kehl eingetroffen . Der
Großherzog von Baden besuchte gestern Grünsfeld , Grüns-
felÄhausen/Paimar und Tauberbischossheim . Er trat dann
von Lauda im Automobil die Heimfahrt an . Die Opfer
der Katastrophe wurden gestern in Grünsfeld und Paimar
beerdigt.

Gewitter in London.
** London , 1. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Der

furchtbare Gewittersturm , der gestern über London und
Umgegend niederging , hat überall großen Schaden angerich¬
tet/ Die furchtbaren Regengüsse unterspülten die Eisen-
bahrrdämme , so daß der Verkehr längere Zeit gesperrt war.
In London wurden zwei Polizisten  vom Blitz er¬
schlagen. Eine Frau , die hinter einer Mauer Schutz suchte,
wurde , als diese vom Blitz getroffen wurde und umsiel,
erschlagen. An der Trinitatiskirche zündete der Blitz, das
Feuer konnte jedoch bald gelösch werden . In einem Wagen,
in den der Blitz schlug, wurde ein Kind getötet und -sine
Frau schwer verletzt.

. ' Eine aufregende Szene.
London , 1. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Während

des gestrigen Gewitters  wurde in Bostocks Menagerie
während eines furchtbaren Donnerschlags ein Löwe  wild.
Er stürzte sich auf die Domptöfe  Marcelli , ein zweiter
Löwe fiel die Domptöfe ebenfalls an . Es gelang nur mit
großer Mühe , die Tiere fortznbringen . Die Aufregung des
Publikums war u ngehcucr.

Eine Festung i« die Luft geflogen,
wb . Managua (Nicaragua ) . 1. Juni . Tie Festung

Laloma ist gestern in die Luft geflogen.  Tcr
Palast und andere Gebäude find beschädigt: cs sollen
viele  P e r s o n e n getötet worden sein.

Brandschäden.
Marburg , 1. Juni . In Mellnau verbrannte der

Gastwirt Johannes Henkel infolge einer Lampenexplosion.
' Bublitz , l . Juni . (Eigener Trahtbericht .) Aus dem

Vorwerk Bababin sind gestern mehrere Gebäude ver-
k, r a u n t. Ein KuMberer und ein Dienstmädchen wurden
schwer verletzt Mehrere Tiere verbrannten.

Parchim , 1. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Bei einem
Brande  heute nackt in Herzseld sind vier Wohnhäuser
verbrmmt und zwei Knechte nmgekommcn

Alt-Strclitz, 1. Jum . (Eigener Drahtberrcht.) Heute
nacht gegen 1 Uhr brach in dem Hmiergebä ' de des Tischlers
Düker Feuer  aus , das eine große Ausdehnung annahni.
Sechs Wohnhäuser mit Hintergebäuden sind verbrannt . Es
wird Brandstiftung vermutet.

w 'a  Blankenese . 1 . Juni . Heute nacht brannte das mit
Stroh bedeckte Wohnhaus des Molkereibesitzers Barkendors
nieder Das Ehepaar , beide im 78. Lebensjahre , sind um¬
gekommen. Es liegt Brandstiftung vor.

Stuttgart , 1. Juni . (Eigener Trahtbericht .) Ter
König hat dem „Staatsanzeiger " zufolge die Wahl
des Reaierungsrats Karl L a u t e n schl ä g e r in
Stuttgart zum Stadtschultheißen daselbst bestätigt
und ihm die nachgesuchte Entlassung aus dem Staats¬
dienste erteilt.

wb . Karlsruhe , 1. Jum . Tie Königin von
Schweden  hat stch heute nacht nach .Franzensbad be¬
geben. , „ .

wb . Donzdvrs, 1. In irr. Prmz Ludwig von
Bayern  ist zum Besuch des Grafen von Rechberg
hier eingetroffen. ' . .

---* Halle a. d. Saale , 1. Juni . (Eigener Drahtbcrm )t.)
Der „Saale -Zeitung " zufolge ist die freie  S t u d e n t c iv-
schast durch Senatsbeschluß aufgehoben  worden.

Tokio, 1. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Heute erfolgte
die Unterzeichnung des . zwischen Rußland und Japan abge¬
schlossenen Au slieserungs Vertrags.  Er findet
auf politische Verbrecher keine Anwendung , aber aus Per¬
sonen, die ein Verbrechen auf die Person eines Monar¬
chen  begangen haben.

Santiago de Chile , 1. Juni . (Eigener Drahtbericht .)
In den Kammern wurde die Botschaft verlesen , in der den
Mächten, die anläßlich der Jahrhundertfeier  Ge¬
sandtschaften geschickt hatten , der Dank ausgesprochen wird.
Die Botschaft stellt die herzlichsten Beziehungen zu allen
Nationen , ausgenommen Peru , fest. Sie empfiehlt den Geg¬

nern wie Annahme der Handelsverträge mit England und
Italien.

Berlin , 1. Juni . Eigener Trahtbericht .) Wie
wir erfahren , ist das „Kleine Journal " in den Besitz
des Börsenverlag , Artur Lehmann-Berli .n, überge-
gangen. Eine durchgreifende Reorganisation stehl
bevor.

Berlin , 1. Juni . (Eigener Drahtbertcht .) Gestern
nachmittag ertrank beim Baden in der Krummen Lanke im
Grunewald der Techniker Sceger.  Die Leiche wurde noch
nicht geborgen.

Petersburg , 1. Juni . (Eigener Drahtbertcht .) Die
barmherzige Schwester Kondiroff  wurde im Hospital
von einem Liebhaber , mit dem sie sieben Jahre ein Verhält¬
nis hatte , aus Eifersucht  erstochen.

** ,Hongkong, 1. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Man
ist hier sehr beunruhigt über die Ausdehnung der P e st.
In Hongkong wurden täglich 5 Pestfälle festgestellt. Im
ganzen bisher 68. — In Kantong wurden 110 Rebellen,
die an dem letzten Aufruhr teilgcnommen hatten , ent¬
hauptet.

Kcfttr KntrDelKkrachvrchrrn.
Berliner Börse.

** Berlin , 1. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Die
Börse zeigte heute eine wenig einheitliche Tendenz . Die
Vorgänge an der New Noriker Börse übten einen beson¬
deren Einfluß auf die Haltung nicht aus . Die Tendenz
war zunächst uneinheitlich,  doch konnte sie sich iin
weiteren Verlauf befestigen.  Am Montanmarkt fanden
neue Realisationen statt , doch zeigten sich auch auf diesem
Gebiet Anfänge zu einer Erholung . Bankaktien wurden,
zu meist besseren Kursen umgesetzt. Von Elektrizitätsattien
waren Siemens und Halste und Gesellschaft für elektrische
Unternehmungen höher . Auf dem Bahnenmarkte hatten
die in der letzten Zeit schwächeren- Lombarden eine Brffe-
rung aufzuweisen . Aus den übrigen Gebieten blieben die
Kurse meist unverändert . Tägliches Geld bis 3 Proz.
Privatdiskont 2% Prozent. s

wb. Berlin , I. Juni . Die Berliner Getreidebet
stände  beliefen sich am 31. Mai 1911 für , Weizen auf 8745
Tonnen (gegen den Vormonat minus 2) . für Roggen 6862
Tonnen (minus 8208) ( ?) , für Hafer 13 433 Tonnen (minus
7381) , für Gerste 2931 Tonnen (plus 608) .

EmseMmgen aus dem Leserkreise.
(Nur Rücksendung vdor Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugebenden, nich^

verwendeten Einsendungen kann sicü die Redaktion nicht emlaüen.)
* Bicrstadt,  30 . Mai . Zum Erstaunen des fahrenden

Publikums ist von Diontag ab der eine Doppelwagen ab Bier-
stadt 7.87 Uhr gestrichen. Durch den Umstand, daß ein gut
Teil Schüler bereits den Wagen 7.22 benutzt, mögen die beiden
Wagen in der letzten Zeit nicht gerade überfüllt gewesen sein.
Die Bahnverwckltung. resp. die Verkehrskommissionmöge doch
bedenken, daß die Mehrausgaben durch Einschiebung von neuen
Fahrten sich wohl rentieren werden. Ein großer Teil der Be¬
wohner Wiesbaden-Ost würde sicherlich die Strecke Wiesbaden-
Felsenkeller benutzen, wenn sie nicht in den Mittags - und
Abendstunden kaum -einen Stehplatz erhalten können. Des¬
gleichen ziehen es viele Bauhandwerker, die in Wiesbaden be¬
schäftigt sind, vor, zu Fuß zu gehen, da sie um 6V2I Uhr mit
der Arbeit beginnen, zu welcher Zeit der halbstündige Verkehr
sehr ungelegen ist. Solch vollgepfropfte Wagen, wie auf
Unserer Strecke, sieht man bei keiner anderen Strecke mehr.
Es wäre wohl an der Zeit, daß man dem Bierstadter Publikum
ein klein wenig mehr Entgegenkommen zeigen wollte.

Lmmiien-Uüchrichten.
Standesamt Wiesbadru.

^RathTuS, Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 blr tysl für Eh*,
schließungen nur Dienstags, DonncrLtagS und SemstagS.)

Aufgebote:
Bäcker Goitlicb Baier in Pforzheim mit Elisabeths Katharina

Reutschler in Schöneberg.
Oberkellner Karl Hollenbach in Frankfurt a. M. mit Karolin«

Hilda Kult daselbst.
Geschäftsreisender Otto Hans Heinrich Karl Dahmke in Ham¬

burg mit Anna Freitag daselbst.
Verw. Schneidermeister Jakob Huber in Darmstadt mit Frida

Marie Emma Fischer hier.
Stcrücfällc:

29. Mai städtischer Arbeiter August Rücker, 58 I.
30. „ Wwe. Brigitte Krug, gcb. Meyer, 86 I.
80. ,. Christine, geb. Hieß. Ehefrau des SchneidermeisterA

Wilhelm Jos . Mercator , 55 I.
80. „ Kaufmann Friedrich Gerhard. 43 I.
30. ,. Lackierer Johann Hardtz 53 I.
80. „ Generalmajor z. D. Hans von Tresckow, 71 I.
30. „ Kauf« . Johannes Ackermann aus Glarichau, 56 X
31. Kolporteur Georg Fuchs, 54 I.

Stanvssamt Kterste .dk.
Geburten:

16. Mai dem Maurer Philipp Adolf Klotz e. S ., Hugo Alfred.
18. „ dem Buchbinder Heinrich Johann Ferdinand Martin

Hofmann e. -s ., Erich Gustav.
23. „ dem Schlosser Alwin Möhn e. T ., Ella.

Aufgebote:
Maurer Friedr . Ludw. Stiehl in Bierstadt mit Elise Lang das
Kürschner Otto DLax Paul Schmidt zu Apolda mit Helen

Barbara Eisenberger in Bierstadt.
Ehcschiicßungen:

Tüncher August Selb in Bierstadt mit Augilste Stiehl daselbd.
Schlosser,Adolf Kaiser m Bierstadt mit Johannette ChristianeGuckes daselbst.

Stcrbefällc:
25. Mai Marie Sophie Freitag , geb. Stetter , Wwe., 65 I.

Geschäftliches.
hAp!Ipp! Cäteräta! Cemp:M km!
A . . . ..
K

das war eine Fahrt . Ab.r Sie böreu's, Herr Wir«
— stockheiser sind wir alle geworden. Lassen Si«
»ns ^mal schnell ’n paar Schachtel Sodcner Mineral-
Pastillen besorgcn, a':cr nur Fays echte, verstanden?
Wir müssen in zwei Stunden weiter, dann muß die
Heiserkeit behoben sei», und dazu helfen uns die
Sodcner. Die Schachiel kostet. 85 Pfg. x 1&3

Die Wsrgsn -AUsgade rirnfakt 18 Seite»
und die Berlagsbeilage „Ter  Roman ".

Leitung: W. Echulie vom Lrutzt.
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1 Pfd . Sterling . * 20.40
1 Franc , 1 Lire , I Peseta , t L?i » —.80
1 österr . fl. i . ö . . » 2.—
1 fl. ö . Whrg . . . . . » 3.70
1 österr .-Ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst , Konv .-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone. A  1 .125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse , o Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts

Staat®-Papiere.
W. a) deutsche . lu

102 .20
j100 .60
! 03 .70
; 83 .32
1102 .70
>106 .20
| 93 .30
i 33 .80
101 .20
100 .70

4.
31/2
3»
ft.
5
«31/2
5.

4. .
31/2
31/8
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .
4. .
4. .
4 .
31/2
3. .
4 .
3. .!
4.
31/2
31/2
31/2
3. .
ft. .
4. .
4 . .
31/2
31/2
3. .
3. .
3V2
4. .
31/21
31/2
31/2
33/2
31/2
31/2
31/a
31/2
21/2
3

D .-R.-Anl, unk . 1918 Jf
D.  R .-Schatz-Anw. »
D. Reichs -Anleihe »
» » » •
Pr . Cons . unk . . 13 ,
Pr . Schatz -Anweis . •
Preuss . Consols »

» * *
Bad . Anleihe 03 »
Bad. A. v. 1901 uk. OQ»

Anl . (abg .) s. fl 90 .50
. > Ji 93 .40
Anl. v . !886abg . » 93 .60

» » 1892u. 94. 92 .20
» v. 1900 kb .05 . 91 .60

A.I902uk .b .l910« 92.
• 1904 . . 1912. 91 .50
» * v. 189ö » 85.

Bayr . Ab!.-Rente s. fl.
* E.-B.-A.uk . b. 06 A

» E.-B. u. A. A. ,»
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz . E . B. Prioritäten
Elsass-Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.0i)»

» St.-Rente «
» St.-A. amrt .I887*
» 91. 93,99,04.
» » » »SO,97,02 »

Gr . Hess . 1899 »
1906 >

1903, 1909 »
» (abg .) .

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg , »
Württemb . unk . 1915 »

. v. 1875-80,abg . .
» » 1831-83 » »
» » 1885u.87 » »
» » 1888u. 1889 »
» » 1893 .
» » 1894 »
» > 1895
» » 1900 »
» » 1903
» » 1896 »

lOO .fcG
101 .40
j .01 .50

91 .40
82 .30

100 .40
31 .05

92 .30
83.

100 .80
J 01 .40

91 .30
©1 .10
80 .10
83 .10

103.
102 .

94 .90
93 .90
91.
92 .80
91 .90
S8 70
93.
91 .40
91 .90
34 .70

&>) Ausländische«
I . Europäische.

z
3. .
4«/2
41/2
4..
5. .
3. .
4 .
4..

Belgische Rente Pr.
Bern . 81.-An!.v.1895»
Bosn. u . Herzeg . 98 Kr.

* u. Herz .02uk .1913»
» u . Herzegowina »

Bulg. Tabak v. 1902A
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination >ö. fl.
l 8/ioGriech . E.-B. stfr .90 Fr.
I»/4| » Mon .-Anl . v. 87 »» » 87 250Or»
3. -'Holland . Anl . v. Q6h.fl.
1. - ltal . amort .89,S.3u .4Le
*. -| » Kirchgiit .Obl .abg . *
33/4cons . stfr . Rtc. i. G.
3V« 10000/20000 LC
2*1» » * » 100-4000 »

| » Rente i. G . »
3*/* Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3s/2Norw . Anl . v 1894 A
3. .! « cv. » v. 1888 »
4'/s Hst . Papierrente ö. fl.

» Qoldrente ö. fl. G.
* Silberreute ö . fl.
» einheitl . Rtc.,cv . Kr.
» > » I . S./N .»
» Staats -Ren te2000r*
» » » 20,000r *

Portug . Tab .-Aul. A
J*/a do . inn.amrt .stfr .v.05 »3- do . unik. 19028. 1410 »

do . » » 8 . 11! »
do . » S. III (Spec .) »
Rutil, amort . Rtc.v. 03 »

» Conv . »
* » v. 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte. (Vs 89) »
» äuss , Rte. (Vs89) »
» amort . » v. 1894
» , » » 1996 »
» » » » 1898 »
» » » » 1905 »
» » » » 1908 »

1910 »

1
4Vs
4. .
4..
4.«
4. .
41/2

3.
3.
5.
ft.
ft.
4.
4.
4.
5.
ft
ft.
4.
4
4.
41/2 Russ .Staatsanl .stfr .05 »
4. . do . Cons .-Anl.v. 18S0
4. . do . Gold - do . v. 1889*
4. . jdo. C . E.B. S.Iu.1189»
4. . do . do . S.Illstf .v.90 »
4. . jdo .Gold -A.Em lIv .90»
4. . jdo. » »Illv .90»

do . » >lVv .90*
do . » » VI v. 94 »

» St.-R. v. 94a.K. Rbl.
» » » 1902 stfr . Jk
» Conv . A. v. 98 Stfr. »
»Goldanl . » 94 » »
» * * 96 » »

Schwed . v. 80 (abg .) *
1886 »
1890 »

4. .
4. .
4. .
4. .
38/1
31/2
3
31/2
31/2
31/2
3. » »
31/2’Schweiz . Eidg . unk.

I 1911 Fr.
4V2,Serb. stfr . Gold A
ft. . » amort . v. 1895 »
ft. JSpan . v. 1882(abg .)Pes.IV2
ft.
4.
4.
4.
4.
4.
ft.

4
S>/2
8,
l

Türk .-Egypt .-Trb . £
» cons . » v. 1890 A
» (Administr .) 1903»
» (Bagdad ) S. I »
» cou . u.v.l903,06Fr.
» Anl . von 1905 A
» * * 1908 »

Ung . Gold -R. 2025r *
» * 1012,50r *

» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v.l897stf . »
» Eis . Tor Gold » m
» Grundtl . v.89 »ö.fl.
> 5000r » ,
» » 50ür » »

92 .50
85.

100 .
55 .50
91 .60

102 .
97 .50
98 .30
92 .50
85 .50
52 .30
52 .60
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
56 .70

99 .70
90 .60
92 .20

93 .90
9390

82 .80
65 .35
67 .30

,11 .60
3-02 .60

92 .90
95 .60
92 .50

92 .20

92 20
92 .20
92 .20
92 .20

100 .50
92 .50
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
94.
93 50
93-
89 .50
87 .30
93 .20
96 .40
94 .20
95 .50
96 .75

SS.
92 .30
83 .80

91.
95.
83 .10
86 .10
87.
86 .50
83 .50
94 .15
94 .60
91 .30
91 .25
80 .65
77 .30
93 30
93 .50
93 .50

II . Auasereuropäisch «.
5. . |Arg .i.G .-A.v. 1837Pes
5. . » » » abgest . »
5. . » 1907 unk . 1912 »
8. . » 1907tgb . ab 1910»
5. . »äuss . E -B. i. G . 90£
I1/2 » innere von 1883 A
ft . > äuss .G .-Anl .1888 £
fti/2 » * » v. 1897.6
41/2 Chile Gold -Anl . v. 89 »
4Va » » » v. 06»
6. . Chin . St.-Anl . v. 1895 £
5 . „ » » v. 1896*
4J/2i » » v . 1898*
5. . do . St.E. Tient .- Tuk. »
5. . CubaSt .-A. 04stf .i.G. A
ftV2jdo.stf.i.G .<£b .ab1919 » j
ft. -jFgyp *. unincierte Fr.
JV|1 * » 1

102.
101 .60
101 .80
102 .30

98 .50
99.
89 .50

93 .40
103.
101 .30

99 .30
101 .20
103 .40

90 . 50 |
102 .

Zf In ' /«
3. . Egypt - garantierte t —
4-/2 Japan . Anl . S. II * 97 .SO
4. . do . v. 1905S. 12—19 Ji
5. . Mex . am. inn . I V Pes. 97 .50
5. » cons . äuß . 99 stf . £
4. . » Gold v. 1904 stfr . A 92 .75
3. . » cons . inn.5000r Pes. 6 « .

» » 1250r »
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) »
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. £ 100 .65
5. . do . E.-B. in Gold

Provinziial - u . Communal-
Zf Obligationen In »/*-

4. . Rheinpr . 20,21,31 -34.« 100 .30
33/4 do . 22 u. 23 - 96.
ZV>» do . 30 » 35.
31/s'do .10,12-16,19,24-27,29« 91.
3Vjl do . Ausg . 19uk .Ö9* 91 .20
Z-/2 do . *23uk.b .l916 » 91 .20
3-/3 do , » 18 » 82 .30
3. . do . . 9, II u . 14 » 86,
4. . Frkf . a . M. v. 06u . l4 » lOC .60
4. . do .l907untlgb .b .l8 . 101 .70
4. . do .1908 unkdb .b.lS » 100 .60
3-/2 do .Ut . Nn .Q(abg .) » 96.
3-/2 do . Lit . R (abg .) » 93.
3-/2 do . » Sv . 1886 » 93.
3-/2 do . » T » 1891 • 93.
3-/2 de . . LI. 93,99» 93.
3-/2 do * V » 1896 » 95.
3-/2 do . W v. 98u .08 » 95 .80
3-/2 do . Str .-B. » 1899 . 04 .30
3-/2 do . v. 1901 Abt. I » 93.
3-/2 do . - » A.II,III» 93
3-/2 do . * 1906A. I,II » 32 .75
3-/2 do . > 1903 -> 93.
ZV- do , v. Bockenheim » 92 .80
3-/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Oluk . b . 06»
4. do. » 07 » » 12»
3-/2 do , » 1898 »
31/2 do . v. 05ukb . 1910 »
31/2 ao . * 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 »
4, . » v . 09 U. 16 »
3-/2 do . abg . v. 79 »
31/2 do . v. 1838u. 1894 »
3-/2 do . conv .v .9! L.H . »
3-/2 do . » 1897 »
3-/2 do . v. 02am.ab 07 » 91 .30
3-/2 do . v. 05 »abl91Ö»
4. . Giessenv .l907u.1917 » 93 .70
4. . do . 09 u . 1914 » 99 .55
3-/2 do . v. 1890 »
3-/2 do . v. 1893 *
3-/2 do . v.1896 kb .abOl »
3-/2 do . - 1897 . » 02 »
3-/2 do . > 03 uk . b . 08 » 90 .50
3-/2 do . » 05 uk .b . 1910 »
4. . Hanau von 1909u. 20 » 100.4. . Heidelberg von 1901 » 99 SO
4. . do . r .l907u,1913 * ©9.80
3-/2 do . » 1894 » 90 .50
3-/2 do . » 1903 . 90,60
3V2[ do . v. 05uk.b .l911* 90 .50
3V2 Cassel (abg .) » 95.
4. . Cöln von 1900 » 100 .15
4. . do . . 1906 » 100 .10
4. . do . » 1908 ak . 09« 100 .30
3-/2.Limburg (abg .) » Öl.
4. . Mainz v.99kb .ab 1904* 100.
4 . . do . v. 190öuk.b.l910»
4. . do . R. 1907 uk. 1916 . 100 .20
3-/2 do . (abg .)1878U. 83»
3-/2 do . » L.J. v. 1884»
3-/2! do . von 1886u. 83 »
3-/2 do . (abg .) L.M. v.9l *
3-/2! do . von 1894 *
3i/al do . . 05uk .b .l9 !5»
4. . Mannh . v. 1901 uk. 06 »
4. . do . » 1906uk. ll» 100 .30
4. . do . » 1907 uk. 12 * 100 .30
4. . do . 1908 u. 1913» 100 .30

- 31/2 do . » 1888»
Z'/2 do . » 1895»
31/2 do . v. )89Sk . 03»
3-/2 do . « 1904/05 »
4-/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k . 1906 »
3-/2 do . v. !89!/92abg , » 91 .30
3-/2 do . von 1899 *
3-/2 do . v. 1902 u. 1903 *
3-/2 do . V. 1905 u. 1915 *
4. . Stuttgart v.1895k.a.05»
4. . do . » 1906u . 13 »
3-/2 do . » 1902u. 08 »
3-/2 do . » 1904u. 12 . 91 .40
4. . Trier v. 1901 uk. b . 06» 99 .50
3«/2 do . > 1899
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 20
4. . do . v. !903uk . 1916 . 100 .30
4. . do . v. 1903S. IV u.12. 100 .20
4. , do . 1908, S. I.r . 1937» 101 .40
4. . do . 1903,S.II.u. 1910»
31/2 do . (abg .) » 95 .30
3-/2 do . v. 1837,96, 98,02 » 96 50
3-/2 do . v. 1903S. I, II »
4. , Worms v. 1901 u. 07 *
4. . do . 1908 u. 1913 »
4. . do . 1909 uk. 1914»
3-/2 do . » 1887/89 »
31/2 do . » 1896k.1901»
3-/2 do . » 1903k.1914»
i ‘/2 do . . 1905u. 1910» 91.

31/2!Amsterdam 1i. fi. —
4-/2 Buk. v. 1888(conv .) M
4-/2 do . » 1895 4050r »
4-/2 do . * 1898 »
4. . Christiania von 1894 » 99 .80
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 » nnT3-/2 do . von 1836 »
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 A 80 .10
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl. 80 .10
38|io Neapel st . gar . Lire
4. . Stockholm v. 1880 A
5. . Wien Com . (Gold ) * 104.
5. . do . * (Pap .) ö. fl.
4. . do . v. 1898u. 08 Kr. 90 .20
4. . do . Invest . Anl . A
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .00
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pe. 104.
5. . do . 1909 >. O . (409) Ji 100 .70
4-/2 do . v. 88 i. G . 2

1 fl. ho» . A  1 -70
1 alter Gold -Rubel . . . . * » 3 .20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel * » 2.16
1 Peso . * <,. ■* 4.—
1 Dollar . . . . ; <? » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg , . . . » 12.—
1 Mk. Bko. » 1.50

1

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In 0/0
6V*
53/4
3. .

4. J
805.

13. .
7-/2
6. . !
8'/2
9. .
6-/2
6. .
6 . .
Ü'/2
6Vs

12V2
8- /2
5. ..

6V* A. Eisass . Bankges
0'/2 Badische Bank R.
3. . B. f. ind . U.S. A-D. M

» f. Handelu .Ind .»
» Bod .-C.-A., W. »
» Handelsbauks .fi.

, 1# » Hyp . u.Wechs . »
J */* Barmer Bank-V. *
6. • Berg -u. Metall-Bk.j«
8V2 Berg .-Märk . Bank »
9. . Beil. Handelsg . »
6»/2j » Hyp .-B. L.A. B *

I 6. . Breslauer D.-Bk. *
6. . Cornm. u. Disc.-B. »
6V1 Darmstädter Bk. s.fl.
6V2 do . M. 1000

l2 '/2 Deutsche B. S. I-X »
8. . 1 » Asiat . B.Taels
5Val > Eff . u. W. Tbl.

127 .25
132 .05
100 .50

69 .50
124.
160.
289.
125.
123 .75
126 .65
166 .25
3 27.
109 .40
116 .40

126 .30
233 .75
145 .20
120 . 10

Vorl
7. .
9. .
6. .
9V2
8-/2
8. -
9. . !
9>/2:
8. j8. J
51/4
6. J
tzVz!

11 ..
5S14
6V2

10 ..
5. . .
9. .
8. . j5^<
583 ■
7.
9. J
7. .
7Vs
6. . !
8. J
5-/2
71/2
7. .

5. .
7. .

Ltzt.
7. v|Deutsch. Hyp .-B.Thl.
9. . j » Überseebank
6. . ; » Ver .-Bank A

10. - Diskonto -Ges . »
fP/a;Dresdener Bank »
81? Eisenbalin -R.-Bk. »
9 - Frankfurter Bank »
9m  do . H.-Bk. »
8. . do . Hyp .C .-V. *
*9. .jOothaerO .-C.-B.Thl.
*'{4|Mitteid .B<ikr .,Or . Ji
®,/2| do . Cr .-Bank »
7•-:Natlbk . f. Dtsch !. »

!] • ' jNürnb .Vexeinsbk . »
Owt .-Ung »r. Bi;. Kr,

7- -.Oest . Land erb . »
do . Cred .-A. ö .fl.

5'« Piäl7. Bank Ji
■ do . Hypoi .-Bk. »

8- - Preuss . Thl.
8- - do . Hyp .-A.-B. Ji
b48 Reichsbank »
7*•jRhein . Credit .-B. »

- do . Hypor .-Bk. »
7. -jRh.-Westf .Dise.-Q .»7-/2Schaaffh . Bankver . »
b. - Südd . Bk., Mannh . »
8- . do , Bodenkr .-B. »
5-/2 Schwarzb . Hyp .-B. »
71/2 Wiener Bank-V. »
7. . Wiirttbg .Bankanst .»

do . Landesbank »
6. . öo . Hotenbs s. J6
7. . do . Vercinsbk . fl.

.In , ®/o
148 .40
173,
127 .80
187 .85
157 .50
143.
204.
213 .50
165 .10
174.
107 .50
122 .50
326 .25
233 .70
138 .20
133 .50
202 .
108 .60
197 .50
165.
125,
142 .70
3.2 9,70
199 .50
126 .60
137 .30
122 ,
177 .50
US.
138 .50
150 .50

113 .50
151.

Div Nicht voUbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. Tn 0/0,
Y.. ?. . ’Banque Ottomane Fr. j.43.

Aktien u . Obiieat . Deutscher
DiviJ. Kc -ioniai -Oes.vori . l .tzt. In o/q.

ii . . 10. . Otaviminen Fr,
jOstafr . Eisenb .-Ges.

141.

! (Berl .) Ant . gar . Jf,
5. 7V- Southwest Afr .C. > 163

Aktien industrielüer Unter-
Divid. nehinungen.

Voll . Ltzt. In <V*
12.. 14. Älum.Netth .(50%)Fr. 241 .88
10,. 10. , Asch ffbg.Bu ntpap .Ji} 190.
8. - 8. . » Masch .-Pap . » 13S .75

iov* ßad . Zckf . Wagli . fl. 186 .50
5. . 3. . Baug$üdd .I.6Q% E. A 36 .30

15.. 15. » Bleist.Fabcr Nbg . » 305,
0 . . 0. . Brauerei Bin ding » 198,
8. - 9. . » Duisburger » 220.
6. . 6. . » Eichbaum » 120 .50

12. . 12 » Eiche , Kiel * 394 .90
7. . 7 . . »Herrn ingerFrkf .» 133 .50
7. . 7. . » » Pr .-Akt. » 136 .70
9. . 9. . »Herkules Casuel* 172.
I . . 3. . » Hoibr . Nicol . »
6. . 6. . » Kerr.pff » 133 .75
3.. 0. . - Löwenbr . Sin . » 67 .80
9. . 9. . » Mainzer A.-ß . » 207,50
8. . 8. . * M.anuh . Act. *
0. . 9. . » Nürnberg » 179.
5. . 5. . »parkbrauereien » 95 .80
6. 6. . » Rettemnaycr » 1 * 2.
6. . 0. » Rhein . (M.) Vz. »
0. . 0. . » Stamnt-A. »
0. . 0. . » Schöfferhof » 10s.
5. . 5. . » Sonne , Spcicr . » 84 .50

10. . 10. . » Stern , Ober rad » 208 .80
2. . 3. . » Storch , Speier » 72 .80

14. . 14 . » Tücher » 265.
6-/2 6i/2 » Union (Trier ) » 1X2.
4. .
6. .

3. .
8. .

» Werges »
» Worms,Oertge *

80,

ßronzef . Schlenk » 138.
10. . 3. . Gern. Heidelb . » 159 .50
8. . 5. . » F. Karlst . » ISO .20
0 . . 5. . » Lothr . Metz * 130 .80
6»» 8. . Cham . u .Th .-W.A. » 149 50
6-/2 7-/2 Chem .A.-C. Guano» 117 .75

24. . 24. . » Bad. A.u .Sodaf . » 495.
0. . 0. . » Blei.Silb.Braub . » 131.

33. . 36. . » D.Gold -,Sl.-Sch .» 762.
12. . 12. . » Fahr . Goldbg . » 221.
14. . 14. . » » Griesh . E!. » 265.
27. . 27. . » Farbw . Höchst » 524 .60
0. . 0. . » » Mühlheim » 79 .80

20. . 20. . » Fahr .,V.Mannh .» 343.
7. . 12. . » Wciler -ter -Meer* 220 .75

32. . 32. . » Werke Albert > 498 .75
10. . 11. . > Molzverkohlgs . » 285.
10. . 10. . » Ult .-Fahr . Vcr . » 197.
12‘/a 15. . El. Accum. Berlin » 280.
4-/2 10. . » Deut . Uebcrsee * 184 .20

13. . 14. . »Ocs .AIJg.Berl . « 27 6.
18. . 12. . » Bergm .-Werke » 236 .70

4. . »W.Homb .v.d . fl . -6 . . 5. . » Lahmeyer » 118 .80
7. . » Licht u. Kraft » 144 .20

10. . 10. . » Lief .-Ges .,BerL » 196.
6. . 7». » Schuckert » 176.

12. . 12. . » Siem.u. Hals . > 253 .40
6. . 6-/2 » Siemens , Betr . » 131 .60
7. . 7-/2 » Tel .-G. Dtsch .A. » 129 .60
8. . 9. « Feinmechanik () .) » 156 .90

10.. 11. . Filzfabrik Fulda » 157 .50
10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 219 .70
9.. 9. . Gummif .Berl .-Frkf .» 143.
7. . 7. . Heddernh . Kupf. » 123 .30
o. . 0. . Gelsk . Oußst . >
9 . . 10. . Kalk Rh . Westf . » 106 .75
6. . 0. . Kunstseidef ., Frkf . » 115 .20

12. . 11. . Lederf . N . Sp. » 111 .7 5
7-/2 7-/2 » Rothe , Kreuzn . » 1Q0 .20

10. . Ludwigsh . W.-M. » 140.
25. . 30. . Mascli. A., Kleyer » 471,50

5>/a » Armat . Hilpert» 93 .50
12. . 12. . » Badenia , Wh . » 205.23. . 28. . » Bielefeld D„ » 503 .30
7. . 7. . » Faberu . Schi . » 147-
5. . 71/. » Gasm . Deutz » 145 .25

14. . 16. . » Gritzu ., Durl . » 274 .7 5
14a. 10. . » Karlsruher » 186.
12-/2 121/2 » Mannesm.-R. » 221 . 50
24. . 24. . » Moenits » 398 .7 63. . 4. . » Mot. Oberurs . » 116 .50
12. . 12. . »Schn.Frankenth .r 250 .50
25. . 16. . » Witten . St. » 280 .250. . 4. . Mehl-u. Br. Haus . » 114 .50
10.. 11. . MetallGeb .Bing.N.»
8. . 8-/2 Ölfab . Vcr . D. » 162 .50
2Va 3. . Piz . Stf; . Wessel » 96 .50

10. . 10. . Prcssh .,Spirit . ab? .» 227 .50
8. . 8. . Pulvert ., PL, St.L » 140.

10. . i «. . Schuhf . Vr . rrank . » 164.
Y. . II . . Schuhst . V. Fulda » 164.
7. . 7. . do . Frankl ., Herz » 121 .50
7. . 7-/2 Seilind. (Wolff) » 128.

15. . 14. . Glasind . Siemens »
7V2
8. .

7-/2
8. .

Spinn . Tric., Bes. »
» Westd . Jute »

D. Verlags -Anst . »
X3Q!
131 .50

Waggon Fuchs »
15. ! 15I. Zeilst -Fabr .Waldli .* 260,

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl .Ltzt . In ftto.
12. J12 . Boch . Bb. u. G . 231 .25
5. . | 6Val Buderus Eisenw . » ,114.
b. . ;ll . . IConc . Bergb .-O. » i —

Vor . Ltzt. In %.
10. . 11. . Deutsch -Luxemb . Ji ISP.
8. . 8. . Eschweiler Bergw . » 179 .30
3. . 3. . Friedrichsh . Brgb . » £00.
9 . . 10. . Gclsenkirchen » » 207,93
8. . 7. . Harpener Bergb . -> 12 ) .
8. . sv- Hibernia . Bergw . » 184 .75

IO. . 9. . Kaliw. Äscherst . * 179,90
10. . 10». do . Westereg . » 213.
4-/2 41/2 do . do . P.-A. » X01 .50

Massen er Bergbau»
0. . 0. . Oberschi . Eis.-Ir». » 85 .60
9. . Phönix Bergbau » 254 .90

12. . 12. . Rlebeck . Montan » 193 .50
4 . . 4. . V.KÖn.-u .L.-H Th Ir. 175,50

18. . 19. . Östr . Alp . M. ö . f] 175 .87

Kuss.
(ohne Zinsber .) perSt . tn .«

- — ;Gew . Rossleben A —

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. a)  Deutsche,

Vor . Ltzt. In
8. . S1/2 Lübeck -Büchen M 193 .90
6 . , 7. . Alte», d,  Kleinb . » 136 .70
5. . S. . do . Lok.-ii.Str .-B.» 162 .50
3-/4 8-/2 Berlinergr . Str .-B. * 196.
4-/2 4ValL,ass. gr . Str .-B. » 112.
6-/2 6Vi Danzig Ei. Str .-B. » 134 .20
5-/2 6. . Ö. E'.s .-Betr .-Ges . » 112 .50
43/4 6. . Schant.E.-B.-Akt. -» 130.
5-/2 6 . . Südd . Eisenb .-Ges . » 2 24 .50
6. . 8. . Hamb .-Am. Pack . » 135 .50
0. . 3. . Nordd . Lloyd » 97 .60

b) Ausländisch ®.
6. . V. Ar . u. Cs . P . s . n. 1X4 .60

5. . 5,. do , St.-A, *
R«2, WH Buschlehr . Lit. A. »
103/4 10V* do . Lit. 11. »
11*]20 l ll |ao Czäkath -Agram *
5. . 5. . do . Pr .-Ä.(i.G .) »
5, . 5, . Fiinfkirchen -Barcs»
6V0 6Vs Ost, -Ung . St.-B. Fr. X50 .S0
0. . 0. . do . Sb . (Lonih .) » 22.
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
5. . s . . do . $t.-Act. »
0. . 5/4 RaabÖd .-Ebenfurt» 28 .70
5. . 5. . StuhKv. R. Orz . »
7. . 63/5 Gotthard bahn Fr.
5. . 6-/2 Orient E.-B.-Betr ..G. 154 .80
6. . 6. . Baitirn. u. Öi'.io Doll. 108 .25
6. . 6. . Pennsylv . R. R. » 123.
6. . 5 . Anato!. .Eis,-B. jt 121 .10
44/5 5Vs Prince Henri Tr. 146 .50

10. . i «. . Grazer Tramwav bfi 192 .76

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche, Ir. o/r.

Z. Ulg . D. Klcinb . abg . M —
4, .!/MIg.Loc.-u.Str .-B.v.9S » 101 .20
4«/i 3ad. A.-G. f. Schiff . » 100,50
4. . Casseler Strassen bahn » 99 SC
4-/2 D. E. -B.-Betr .-G . S. II » 101 .50
4. . D- Eisenb .-G . Serie I » 88 .30
4‘/j| do. (Ff.l S. 11u. IV . 102.
4. J do. Serie I u . III »
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 » 1
4-/2! do - 08 uk . 1913 »
4. .1 do . v. 02 » * 07 »
ZV-ISlldd Eisenbahn » | 89 .60

b) Ausländische«

4. . Böhm . Nord stk. i . G. A
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. -
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.

do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
do . do . » in G. .ik
do . do . von 1895 Kr

Donau -Dampf .82stf.G. Ji
do . do . 85. » i.G *

Elisabethb . stpfl . i. O . »
do . stfr . in Gold »

Fr . J05.-B. in Silb . ö . fl,
Fiinfkirch .-Bares stf .S. »
Ga !. K. L. B. 90 stf . i. S. »
Graz -Kofi. v. 1902 Kr.
Kscli. O. 89 stf . i. S. ö. fl*

do . v. 89 » i. G . A
do . v. 91 5* i. G . »

Lemb .Czrn .J . stpfl .S.ö. fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mahr . Gib . von 95 Kr.
4. j do . Schles . Centr.

Ost . Lokb . stf . i. G. A
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv . v . 74 »
do . do . v. 1903 Lit . C. »
do . Lit . A. stf . i. S. ö . fl.
do . conv . L A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. *
do . do . L.B. stfr .S.ö. 5».
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . V.1903L.B. »
do . Sud (Comb.)sf. i. G. A
do . do . »

26/io do . do . Fr.
26/10 do . E. v . 1871 i. G. »
5 . do . Stsb .73/74sf.i.G . A

do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb . v.83 stf. i.G . A
do . I .-Vill . Em.stf .G. Fr,
do . IX. Ent. stf . i. G . »
do . v. 1835 stf- i. G . 9
do . (Eg. N.) stf. i. G. '
do . v. 1895 stf. i . G . Ji

Pilsen -Friesen sf. i.S. Ö. fl.
Prag -Dux 1896stfr. i. G. »
R. Öd . Eb . stf. i. G . >

do . v. 91 stf . 1. (!'. »
do . v. 97 stf . i. v/. »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb . stf . i. S.

do . Salzkg . stf . i . G. A
Ung .-Gal . stf . i . 5 . ö. fl.
Vorarlberg stf. i. S.  »

2*/io Itai . stg . E.B. S.A-E. Le
4. . | do . Mittelm . stf. i.G . »
2*/ioLivonio Lit .C,D u. D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g . Iu .II Le
4. . Sicilian . v. 89 stf . i. G. »
2*/ioSüd.-Ital . S. A.-H . »
4. .Toscanische Central »
5. . jWestsizilian . v. 79 Fr.
5. . do . v. 1880 Le
3V2>Gotthardbahn Fr.
3V2!Jura -Simpion v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
4V2 Iwang .-Dombr . stf . g . A
4. JKursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . 1 do . Chark . 89 < * *
4. . |Mosk .-Jar .-A .97 stf. g . »
4V2'Mosk. Kasan E.-B. 1909 »
4. .1 do . uk . 1915 stfr . G. »
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr.  »
41/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
41/2 do . do . Serie II *

do . do . v. 95 stf . g. *
Gr . Russ . E.-B.-G. stf. *
Rüss . Sdo . v. 97 stf . g.
do . Südwest stfr . g.

Ryäsan -Uralsk stf . g.
do . do,. v. 97 stfr.

97 .80

95 .60
93 .60

93 .30
95.

93 .80

92 .80

87 .20
S3.

103,90
86 .

82 .40
85.
85.

103.
84 .80
SS.
99 .70

58 .40

104 .20
98 .90
80 .25
79 .20
SO.

76 60
78 .80
78.
78 .90
76.

74 .70
93 .50

do . do . S IX sttr
do . S. X uk . 1911

72 SO
100 .75

74 60

100 .40
7Ä.25

114,50

92.

»02 .70ss .so
91 .50
90 .90
90 .60
89 .50
50 .50
90 .50
90 .£0
98 50
93 20
90 .50
90 .70
90 .40

Zf.
4. .iWarsch .-W.S. XIuk . lJj«
4. .!Wladikawkas stfr . %. »
4. .1_do . v. 3898uk. p9 *
5. .(Xnatolfsche i. G. »
41/21 Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. . Saloniki -Monastir »
5. . iTehuawtepec rckz . 1914»

In 0/0.

101,20

100 .20

67 .50
100 .60

Pfandbr. u. Schüldvercchr«
v . Hypotheken -Banken.

Zf. In o/o.
3V2jAi!g . R.-A., Stuttg . J(
31/2 Bay.Ver-B. München »
4. .1 do . H .-B. S.6uk .l912 »
3-/2, do . do . Ser . lu . 15 »

do . Hyp .- u.W.-Bk. »
do . ' do . (unveri .) »
do . do . »
do . do . (unveri .) *
do . Bd.-C .-A.,Wzbg . »
do . do . 5. 9 u . 10 >
do . do . S. 11,12,14 »
do . do . S. 22, 23
do. öc . S.1, 3-6,20,21 »
do . do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V.-B.,S.13,20,21 *
do . S. 22, unk . 1912»
do . S. 29-32, unk .18 »
do . *

Berl . Hypb . abg . 80«/o »
» do . > 80% *

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 *
do. Ser . 7 »
do . * 9 u . tza »
do . S.10,10a uk .i913 »
do . S.12,12a » 1914 »
do . S. l 'J unk . 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 16 * 1919 *
do . Ser . 3 u. 4 »
do . * 5 »
do . » 8, unk . 1905»
do . » i i , » 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do'. S. 14, uk. b. 1914»
do . S.15u . 16, uk. 17 »

S.18u.l9utlgb .l9 *
S. 20u . 21 uk. 20 »
13 u. 13a uk «13 »
kündb , ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . H »
do . do . S. 20uk . 1915»

do . Ser . 21 uk . 20 »
do . S. J6u . \1  »
do . S. 18 kdb . 05 »
do . Ser . 12,13 »
do . S.15,kb.l906 »
do . Ser , 19 »

do . K.-Ob . S. I k. 1910»
do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . 3.43 nk. 1913»

do . S. 46, kdb .08»
do . S. 47uk .l915 *
do . S.48uk .1917»
do . S. 49 uk.1919»
d.o. S. 50uk . l920 »
do . S. 44 uk.1913»
do . S 28-30 u. 32 »
do . S. 45, tilgb . *

Hambg . H . B. S. 141-400 »
do . S. 401-470 » 1913 »
do . 471/540 » 1916»
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350uk . !913 »

Mein . Hvp .-B. S. 2,6u .7 *
do . do . S. 8 uk. 1911»
do . do . 8. 9 » 1914 »
do . do . S. 11> 1916 »
do . do . $. 12 » 1937 »
do . do . 5 . 13» 1918 »
do . do . $. 14 » 1619 »
do . do . kb . ab05u .07 *
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4 »
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do . do . S. 17u.18 ab 10*
do . do . S. 21 uk . 1913 »
do . do . S. 22 uk. 1915 »
do . do . S. V4uk. 1916 »
do . do . S. 25uk . 1918 »
do . do . S. 26 > 1919 »
do . do . S.27 » 1920 »
do . do . 8. 20 » 1913 »
do. do . S. 23 » 1915 *
do . do . S. 3, 7, 8, 9

4. .
4. -
31/2
V/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .

3V2
4. .
3-/r
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
31/21
4. .
4.
4.
4.
4.
3V«
3-/2
4
4. .
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3Vft
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
3'/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3V2
4.
4.
3'
4.
3-/2
4-/2

do-
do
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Pi". CciitY.-B’.-C.-is. v. 90»
do . do . V. 1899u. 01 »

do . v. 1903 uk . 12do.
do. do . v. 1906 » 16
do . do . v. 1907 » 17 *
do . do . v. 1969 - 19 »
do . do . v. 1910 » 20 »
do . do . v. 1886 »
do. do . v. 1889 »
do . do . v. 1894 »
do. do . v. 1896kb . 06 »
do . do . v. 1904 uk . 13 »
do . do . Com . Cl kd .10»
do , do . do . 08 uk. 17 »
do . do . do . v. 1887 »
do . do . do . 96 uk. 06»
do. do . do . 06 » 16 >

32/10do. Hyp .-Act .-Bank »
28/i0do. do . do . »
4Va clo. do . Sr . 1251auf , »
4. do . do . /80% ! »
31/2 do . do , 1 abg. ( »
4. . do . do . v. 04uk . l3 »
4. . do . do . v. 05 » 14 »
4. . do . do . v. 07 uk . 17 »
4. . do . do . v. 09 uk . 19 *
4. , do . Kom. v. OSuk . 18 »
4. . do . do . v. 09 uk. 19 »
4. . do .Hyp .-V.-G .(Ant.Ctf) »
31/2 do . do . do . . . . »
4. do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19 »

do . do . E. 22 uk. b . 12 »
do , do . E. 25 » » 14»
do . do . E. 27 » » 15,
do . do . E. 23 » » 17 »
do . do . E. 29 » » 19*
do . do . E. 3Gu.31 » » 20»

33/4do . do . E. 23 » » 12.
33/4 do . do . E. 26 •» » 14»
3-/2 do . do . E. 17u. I3kdb . »
3'/* do . do . E. 24 ük . b . 12»
3!/2 do . Kleinb.E. Ikb .ab04 »
3-/2 do . Korn. S. 3uk . b . 12 »
4. . do . Landsch .Central »
4. . Rhein . Hyp .-B.kb .sb02 »

do.
do.
do.
do.
do.
do.

uk. b . 1907
1912
1917
1919

1914

100 .40
92 .50
93,

192 .40
94 75

100 .50
82 .60
91 .80
34 .80
94 .80
94 .80
94 .80
37.
37

100 .20
100

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

00 .50
90 .30
90 .30
SS.
99 .40
99 .60

100 .
IOO

93.
90.
SN.60

(100 .30
99 .90
93 .50
39 .80
93 .40
©1.50
91 .50
92 .50
.99.80
99 .40
99 .30
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
91 .50
99.
99 .50

100 .
100 .50

90 *50
99 .60
99 .20
99 .20
99 .40
93 .50
99 .80

3 00 .20
80 .10
©0.70
99 .25

100 .50
82.

IOO.
91 50

114 .30
98 .90
99 .25
99 .30
99 .40
99 .70
99 .80

100 .40
93 .20
91 .80
90 .10

10040
99 .60
99 .60
SS 50
99 .70

100 .20
100 .40

SO 20
90 .30
39 80
©0.40
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

96 .70
89 .80
99 .30
39 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
99.
9930
99.
99.
99 .70

100 .10
100 .50

93 .10
93 .50
93 .30
91 .10
94 .80
90 .60

103.
99 .60
99 .50
99,7 0

100 .30
100 .40

90.
90.

Zf.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3«/*
4 .
2-/r
4. .
4. .
5V2
3-/2
4. .
3-/2

Rh.-Westf .B.-C.S, 3 5 M 99.
do. 8. 7 u. a .8 u. 8a * SS.
do. »Qu . 79auk . 12 99 .30
do. » 10 uk . 1915 99 40
do. » 11 » 1913 loo .s©
do. » 12 » 1920
do. » 2 , 4 u. 6 » 90 .^ 0

Südd . B-C. 31/32,34,43 »
do . bis inkl . S. 52 »

W. B.-C. H .,CölnS . 7 »
do . do . S. 8 *
do . do . S. 4 »
do . do . S. 9 »

Wfirtt .H .-B. Eni. b.92 »
do . do . »

92.

99 .70
90 .50
©1 .70
55 .50
93,40

Staatlich od . provinzial -garant.
91 .80

100 .70
100 .90
101 .40

91 .30»
91 .10'
91 .20

100 .70
100 .90
101 .40

91 .SO
81 .20

lOi.
101 .50

94 .50
101 .50

99.
94 .50
©4.50

do . M, N, P , Q * 94 50
do . Lit . R, S, » ©4 50
do . Lit . T » 94 .50
do . Lit . O. » ' LS

Ld . Hess .-H .-B.S. 12-13
16, uk . 1913 A

do . S.14-15U.17uk. 1914»
do . S. 18-20 uk. 1916 »
do . Serie 1, 2, 6-8 »
do . » 3—5, verl . »
do . >9—11 uk. 1915 »
do . Com . Ser. 5—6 »

do . Serie 7—9 »
do , » 10- 12 »
•do. » 1—3 »

Ser .4verl . uk. 1915 »
L.-K(Cass .) 8 .22 uk.1914»
do . » S.23 » 1916»
do . * S. 21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u.W. 15»
do . do . Lit . U

do.
do.
do
do

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . Lit . J
do . F, G, H,K,L>

z Araerik , Eisenb .-Bonds.
4. Centr . Pacif , I Ref. Ji 97 .60
3-/2 do . » 91 .20
5. Chic . Milw. St. P ., D . P. 106 .30
4" do . do . do. 39 .50
4* North . Pac . Prior Lien 100 .50
3* do . do . Gen . Lien
5* SanFr . u .Nrth . P. IM. 162 50
4' South . Pac . S. B. I M. 9 .5 .90

Diverse Obligationen»
Li. In «/*.

4.
4.

Asehaffb .Bimtp .Hyp .J5
Bank für industr . U. »

98 .10
98.

4. Brauerei Binding H. -» 99 .50
4. do . Frkf-, Essigh . * 32 .50
4. do . NicoTay Han . »

do . Mainzer Br. »
91.

4. 102 .50
41/2 do . Rhein . (Alteb .) » 98 .30
4-/2 do . do . (Mainz ) » 72.
4-/2 do . Storch Speyer » 102 .50
4. do . Werger » 95.
4. do . Oertge Worms » 92 .75
5. BrüxerKohienbgb . H. » 99 .20
4. Buderus Eisenwerk »

Cementvv. Heidelbg . *
99 .50

4. 102.
41 Bad. Aiiil .»u. Sodaf . » 101 .60
4‘/2 Blei- u. Silb.-H ., Brb . » 101 .26
4-/2 Fahr . Griesheim El. » 105.
41/2 Farbwerke Höchst » 102 .25
41/2 Chem . Ind . Mannh . » 100 .20
4. do . Kalle & Co. H . »
4. Concord . Bergb ., H . » 87 .50
5. Dortmunder Union »
4. Esb .-B. Frankf a . M. » &9.Q0
3Va do . do . »
4-/2 Eisenb .-Reuteu -Bk. »
4. do . do . »
4-/2 El. Accumulat ., Boese*
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 103 .20
4. do . Serie I-IV » 98 .30
5. El .Dtsch . Uebc-rseeg . » 104 .58
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 201 .20
4. do . do . do . » 97 .50
4. Frankfurter HofHypt . » SS.
4-/2 Gelsenkirch .Gusstahl »
4. HarpenerBergb .-Hyp .» SS.
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 108 .30
4-/2 Seilindust . Wollt Hyp .» 104.
i 'h Zellst .Waldhof Mannh. 102 .80

zu Verzins). Lose. Io
4. Badische Prämien Thlr. 102 .60
3. ßelg .Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. Donau -Regulierung ö. fl. 140.
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr. 142.
3-/2 do . do . 11. » 116 .20
3. Hamburger von 1866 »
3. Holl . Kom. v. 1S71 h .fl. 107 .80
3‘/2 Kölii-Mindener Tiilr. 138 .75
31/2,Lübecker von 1363 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . 'Madrider , abgest . » 75.
4. .iMeining . Pr .-Pfdbr .Th !r. 136 .45
4. . Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 179 .25
3. Joidenburger Th Ir. 134.
5. Russ . v , 1864a. Kr . Rbl. 465.
5. do . v. 1866a. Kr . » 385.
2V2lStuhlweissb.-R.-Gr . öfl. 114 .90

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per 8t in Mk
— Augsburger fl. 7 37,10— Braunschvveiger Thlr . 20 208.

Finländisch . Thlr . 10 601
Mailänder Le 45 32 .20
Meininger s. fl. 7 37 .10
Oesterr . v. 1S64 ö. fl. 100 544.

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 443 .10
Pappenheim GräfI .s . fl. 7
Salni-Reiff.G. ö .fl. 40CM.
Türkische Fr . 400 177.— Ung . Staatsl . ö . fl. 100 393.— Venetianer Le 30 —

Oeldsorlen.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold almarco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5—1000) p . D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Frz . Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 1Ü0Kr.
Russ .Not .Gr .p.lOOR.
do . (lu .3R.) p.lOOR.

Schweiz . N. ;». 100 Fr.

Brief
20 46
16 .23
16 .20
17.

2800
2304
74 .30

Geld.
20 .42
16 .19
16 .16
16 .90

4 .19
216.

2790

72 .30

- ! 4 . 191/2

— I 4 .191/1
80 .70 80 .60
20 .46j 20 .44
80 .90 80 .75

169 .40 169 .30
80 .75 80 .65
85 .25 ! 85 .3.5

80 .95 30 .85
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4«/0. Wechsel.
» 30 .40 Amsterdam . fl. 100;160-75 4 %

Antw . Brüssel Fr . IOO! a0.fi0 5 0/9
00 .70 Italien . . Lire 100; S0.50 5-/20,s

London . Lstr . I j 20,4272 4V: o/o
Madrid . . I’s, 100 - 4V20/0* - M.-York (3T .S.)D.100! — —

Schweiz
St. Petcrsb . S.-R. 100
Triest . . Kr. 100
Wien . . Kr . 100

do . . . Kr . m,S.

In Mark,
fr . 100I 80.80
Fr . 100 80.80

85. 10

4«/„
41/21/,
40/1
S»/9

I



Herren-Stiefel,
Schnür-, Schnallen-,

Zug-Stiefel
in Clievraaux, Boxcalf und

Chromleder,
Serie I Serie II Serie III

Serie III enthält auch
braune Stiefel.

Knaben-Schnürstiefel
in Herren-Stiefel-Au Führung

aus schwarzem Boxleder
27- 30 31—35 .33—39

47®5?w 6
aus braunem Boxcarialeder,

solide Farbe,
31—35 33—8977* ö“- nur

elegante breite
Formen.

Nr. 255. Freitag, 2. Juni 1911. Wresv « Sin § r GKIvLmt» Wiorgen-Allsgabe, 1. Blatt. Sette rU«

LlusenWoeke
Ein

Posten
Ein

Posten
Ein

Posten
Ein

Posten
Ein

Posten
Ein

Posten

Batistblusen
Batistblusen

weisse
weisse
weisse Batistblusen”ä?itätu'Sl’.i,z “-E".säte“ 3L5®

mit gesticktem Vorderteil .

mit Stickerei und Einsätzen

weisse
weisse
weisse

Tüllpasse

ganz aus Stickereistoff, ent¬
zückende Sachen . . . .Stickereiblusen,

Stickereiblusen,s 8»“Lt 5. T5
VOlieblUSen elegante Aufmachung mit Jabot .

Scliutan -Ausnohine -Prelse
unserer best -'bewährten Qualitäten.

Mehrere Hundert Paar Kinder-Sclintirstiefe!
elegante breite Formen

au» scüwarsera
SSoxleder,

elegant ira Aussehen, solid
im Tragen,

Grösse 25-26 Grösse. 31- 35
Sie „ Ai 55Paar £•

Grösse 27-30 Grösse 36-39

Paarr3.

Paar 4. Paar

elegante breite Formen
aus braunem Bieder,

Strapazierqualität,
solide Farbe,

Grösse 25-26 Grösse.31-35

Paar 4 . “ Paar Ö . ®®

Grosse 27-3Ö Grösse 33-89

Paar 4. 8 «s
Paar 7:

für Mädchen und Knaben.

Joseph Wolf,
Kircligasse

gegenüber
dem iauritiusplatz

K 86

Zum Anusperhäuschen
13 Kirchgaffe 13.

Empfehle sunt Fest:

Attrappen , Bonbonnieren,
Maikäfer — — Maikäfer

Gisöonöons.
-- --^ Schokolade » erster Firmen . -------

Stets frische Konfitüren.
Kaffee. — Tee. — Kakao. — Kakeö.

DieViMertMärmsrWiesbaöens
n» Umgeg . kaufen ihre Hans- «. Stragen-LÄster-SaktoS in jed. Farve rr»

'Gröffe (Gelegeuheitskauf ). frütwrcr Preis ML. «—18. fetzt Äik. 4.7*0,
5.50, 6.50 » . 10.—, eine Partie Slrdelter -Aoppen Mt . 1.50 , ein Posten
2!»rzüge f. korpulente .Qerren, sowie einz. Bancktzosen werden billig verkauft.

Ansehen gestattet Schwalbacher Straffe 44, 1» St . Alleeseite.

Wagendecken.
Große Auswahl in jeder Preislage.

Slickerei-Wamrfaktur
W . Miissiiiawl,

Ntzcinstraffe 39 . 6231

Fensterleder,
Schwämme

in bester englischer Qualität
empfiehlt

ph .Hch.Marx,
Manr 'itinSslr . 1. Telephon 3050.

Auswahlsendungen
werden pünktlich besorgt. 800

Interessieren
■rcssieren ^ie sich für

^ W bitte, meine Ausstellung.
Spez.: Liegestiihle. ^

Ij.  MeerleiBB, Goldgasse 16.
Spezialgeschäft ersten Ranges.

— —— AufertiK 'HuJt in eigener Werkstatt « . ——— 802

Rasenröte 6635

vcrtr. „Bianca". Gar. rmsch. Z-ahlr.
Amerk. Bertr. f. Wiesb.: Trog. u.
Pars . Moebus, Taunusstr. 25. T. 2007

Snche Abnehmer
für Dung von 1—5 Pferden aufs
ganze -Jahr. Offerten uni. G. 158
an de» Tagbl.-Berlag.

Kmder-Stiefel

Die Pfiode verlangt Halbscliuhe!

taen-Halkclüiiie
paa?  zum Schnüren, elegante

Formen,

1 aus braunem Leder,
aus schwarzem Leder,

aus weissem Leder,
aus farbigem Stoff.

Einder-Halbseliuhe
zum Schnüren, elegante breite
Formen, ohne Kappe, aus
braunem Leder, aus schwarzem

Leder, aus Lack’eder
27—SO, 31- 35

35

zum Schnüren od. Knöpfen aus schwarzem Leder
_18—22_ 23—24_ 25- 23^
4 *5 Q 35 Q SS1 . £J.

aus braunem Leder
18—22 23- 21 25—26

nur elegante
breite Formen

1.*‘ 3r 5 4 .-
aus weiseem Leder

18- 22 23- 21 25- 26

2 .™ 3? " 4.
Grösse 18—22 ist ohne Absatzfleck.

Braune
Sasidalen

das bequem. Schuh-
werk für heisse Tage
mit Lederschle und

Absatzfleck

Braune Sandalen
das bequemstä Schuh werk für
heisse Tage mit bieg¬
samer Ledersohle und Ab¬

satzfleck
20—21 25— 26

2 ö » g 35
27—30 31—35 36—12
3.°5 4. 5,s  5. wo4.33. 0 D

Dauien-StiefeP
aus haltbarem Chevronux-
ußd anderen Lederarten,

schwarz und braun,
Scriel fe riell  SerieIII

7. 35  9 .*5 12 .-
Verschiedene Formen

und Absätze. j

22—26 27—30 31—35 36- 42 43- 46
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fPQgftmUi KHABFH2 IMWW
Complette AusrüsS -ungan

Vom Shefel bis zum grünen Hut

Mut©Hnobi!f&b  rt en
v.j.mit eleganten Privatwagen.

Auio - ßarage . H.
Botaheimer Strasse 86.

Fernruf 6430 . (Von 8 Uhr abends bis 8 Uhr morgens 4575 .)
Vertretung der N. A. G. Berlin.

Zchuhwaren
in modernstem Ausführung.

Dawen-SLiefel, schwarz und braun,
Mk. 7.25, 8.50 , 10.50, 12.50 u. hoher.

Herrerr-SLiefel, schwarz und braun,
Mk. 7.25, 0.50, 10.50, 12.50 u. höher.

schwarz und braun. Lackkappe,
Mk. 0.50, 7.25 , 10.50 u. höher,

schwarz Ktftößr «Stiefel , braun
mit und ohne Lackkappe,

zu deukhar billigsten Preisen.
schuhwarenhaus

Gustav Zourdan,
Wiesbaden,

MicheLsberg, Ecke Schwalbacher Straße.
830

Einig« Artikel meine» reichhaltigen Lagers führe an:

Elegante Braune Kindeiv
Stiefel"'S ;;:Stiefel Stiefel

mit Lackkappe mod. Fasson von
nur2 .OO Mk. nur7 .©© Mk. 1.25 Mk. an.

RFeugjass©
Beachten Sie meine 4 Auslagen . 6745

HMeriaiestJMenitile
nur erstklassige Fabrikate , hei 761
H. Schweitzer, Hoflieferant,

Ellenbogengasse SS *_

Msl-IOBtts!
Erstklassige Fabrikate.

Anfertigung
nach Mass.

Fachkundige Bedienung
Anprobier-Zimmer.
Auswahisendungen.

_ Reparaturen.
Amerikanischer Korsett -Salon

A. Merisel?
Schützenhofstr . 2, EckeLanggasse.

Sieben Sie
ein zartes, reines Gesicht , rosiges,
jugendfrisches Aussehen und schönen

Teint ? Dann gebrauchen Sie:

$tcdiEnpfcrö-PlleiiniUü|-ielfE
roit Bergmann & ßo., AodoLeuf

Preis ä Stück 50 Pf., ferner macht der
Lilienmilch -Sream Dada

rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß u. sammetweich. Tube 50 Pf. bei:
Wilh. Machenyeimer, Otto Lilie,
Ford. Aiexi. A. Cratz, Jak . Minor,
Cyx. Tauber , Adalb. Gärtner,
Rich. Seid . Wwe. F . Altstätter . sowie
in der Hof-Apotheke. B8403

Lapr in ainerik.Schuhen.
Aufträge nach Man . '6

Herrn . Stickdorn , Gr. Burgstr.3

Handtasche », Reisekoffer,
Bluscukosfer , Rucksäcke,

Portemonnaies
und alte Lederwaren.

Größte Auswahl. Billigste Preise

A . JLet &eliert,
Faulbrunnenstraße 10. 778

Damen-Mitte!
von den einfachsten bis zu den e’egan-
testen, imPreisa iiedrutetiiä lierab-
gesclzt . Garn. Hüte v. Mk. 3 .—an.
Dotzheimer Strasse 31, Part, links.

Feinste M „ ttor versendet zum
Zentrifugen - vUllll billigjt.Tages¬
preise ÜSutermsttn VXS., Jldes-
yanse ^ . Butierbandlnng. F124

Lestern
aller Art

f. Maler, Fabriken , Haus¬
halt etc., sofort lieferbar,

Leitergerüst - Bananstalt
Josef Driever,

Ej>5ä»selä !orf — SSaioz.
■Wiesbaden ,Hondell,Biebriclier Str.

Schreibmaschine
Hervorragendes deutsches fäbr/kat

Mehrais65,000
geliefert

Zahlreiche
Specislmodalle

^ Mari verlange
Kafalog.

Adlerwerkevorm .Heinrich KTeyerÄ .G . Frankfurt a .M.
FABR 1 KATION:SCHREIBMASCHINEN, AUTOMOBILE; FAHRRÄDER. LUFTSCHtFFMOTOREN-

t

Vertreter
in

Wiesbaden:

Hugo Grün
Adolfstrasse 1,

Telephon Nr. 501.

jKCnJghPrgus* •Sfaaramedallieln Gold
für gewer &b Lelolwngen.

Weltausstellung in Brüssel 1910
Zwei Grands Prix.

Aparte
Halbfchuhe

von Mk, 12,50 an

Elegant«
Stiefel

von Mb. 16,50 an.

651

Garimsd}foud)ß
kaufen sie am besten und unter Garantie hei:

Telephon : P 0 JJ Q ^ fOß HdCfffi
3327 . . 227. Taunusstraße 2. K71

ft » Stta- 1, BnfDn-
Anzüge , Hosen , Weste« , Sommer -Paletots , Kinder -Anzüge . Sämtliche
Anzüge sind aus »rodernen Stoffen , tadelloser Eist , auf Roßhaar ge¬
arbeitet , ans allerersten Firmen und werden zu jedem annehmbaren Preis
verkauft. Reste sur Herren- u. Knaben-Anzüge, Reste zum Ausbessern von 10 Ps. an.

Ansehen gestattet . — Kein Kaufzwang . — Helle Berkaussränme.

SchmIbM©trage 44,1 6t.,T«£"ÄU

.u  j|
ist die Annahme, nur die in Köln fabrizierte Eau de Cologne sei
wirklich gut.. Machen Sie, bitte, einen Versuch mit meinem
Fabrikat und Sie werden finden, dass dasselbe ebenso gut
rind . viel billisjer ist, als die beste Kölner Marke, und dass
der erfrischende Wohlgeruch meiner Eins. de t ologne

tagelang ' anhält.

In den bekannten Eau de Cologne-Flcschen:
V- Fl. Mk. 0.70, ' /- Fl . Mk. 1.25. Dopp.-Fl. Mk. 2.23, Liter Mk. 6.50,
Korbfl. ä Mk . 2.— und Mk. 8.75. Kiste mit 6 Stück
1/i  Fl . Mk. 6.—, Eau de Cologne zum Baden: Liter Mk. 4.50,

Gau de Cologne-Seife Stück 0.50,
Karton Mk. 1.25.

Die Herstellung die er Seife geschah auf Anregung meiner ver¬
ehrten Kundschalt infolge des grossen Beifalls, welchen meine

Eau de Cologne fand.

Dr. 1. Altersheim, fÄX. r
tiagcr amerikan . , deutscher , engl , «and frans,

§S5eaiisli «äteai,
sowie sämtlicher Toilette -Artikel.

Wiesbaden , Frankfurta. V..
WÜIielsnstr . S<S,

Fernsprecher Nr. 3007.
Maiserstr . L,

Versand na h auswärts gegen Nachnahme.
Ausführliche Preislisten kostenlos.

K25



Nr. *55.
Morgen-Ausgabe«

S. Blatt. ViesbOener Sagblatl
Freitag,

2. Juni 1911.
58 . Jahrgang»

vorzügliche Passform,
aus guten deutschen und englischen Stoffen,

18,23,28,33. 38»i-78«t.

FrOhjatirs-Paletoisu.Ulsiers
23,28, 34, 39,45w»75 Mk.

Fantasie-u.Wassti-Wesien
3. r , 575, 7, 8 bi, 18 Mk.

Flottsitzende Beinkleider
325, 460, 6, 7°°. S w, 22 Mk.

Hoclisonuncr-Klcidiing
in Rohseide, Lüster , Leinen u. Flanell, in
jeder Grösse u. Preislage, fertig am Lager.

ftriplriMziige
praktische Formen,

aus erprobten Loden - und Cheviotstoffen,

20,24, 28, 32. 36w, 58 Mk.

L
15, 18,21, 24, 27u, 35 Mt

Herren-u.Damen-Pelerinen
10, 12, 15,18,21 bi. 32 Mk.

I-
18, 24, 27, 32. 36u. 50 Mk.

fioO.JiiiiHliniis-ü.Kiialien-KlBiinng
in -wundervoller Ausmusterung
zu -wirklich billigen Preisen.

Gebrüder Dörner
Mauritiusstrasse 4. Bekanntes Spezialgeschäft dieser Branche. Mauritiusstrasse 4.

K47

Für Pfingsten!
Einmaliges Sonder -'Angebot

in

Echt Hermelin-Krawatten
zu aussergewöhnlich billigen Preisen.

16 85
95 cm lang , ca. 8 cm breit

105 cm lang , ca. 8 cm breit.

120 cm lang , ca. 10 cm breit.

150 cm lang, ca. 10 cm breit.

150 cm lang, mit 6 echten Schweifen und AQOO4 echten Kopten . Vfc«/

inn „m lane ca. 15 cm breit , mit 12 echten 7 ^ ° °
150 cm lang, Zweiten ü. 2 echten Köpfen « O

I. j85

. 28 85
950

S. DnM I Co...

It
im

Mainzer Schuh-Bazar

Philipp Schönfeld
Marktstrasse 25.

- Telephon 4283. -

Für Damen».Herren!
Schwarz und braun : 829

7. 258? Iß? 12?

Pfingstkuchen.
Zutaten : 250 g Butter , 200 g Zucker , 7 Eier , das

Weiße zu Schnee geschlagen , 500 g Weizenmehl , 1 Päck¬
chen von Dr . Oetker ’s Backpulver , 100 g Korinthen,
100 g Rosinen, 50 g Sukkade , das abgeriebene Gelbe einer
halben Zitrone, Vs bis 1/i  Liter Milch.

Zubereitung : Die Butter rühre schaumig , gib Zucker,
Eigelb, Milch, Mehl, dieses mit dem Backpulver gemischt,
hinzu und zuletzt die Korinthen und Rosinen , die Sukkade,
das Zitronengelb und den Eierschnee . Fülle die Masse in
die gefettete und mit Mandeln ausgestreute Form und
backe den Kuchen in rund 11/2 Stunden.

Anmerkung . Wan gibt zu dem Teig so viel Milch, daß er dick vom
Löffel fließt.

F186
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Arbeitsmarkt der Wiesbadener Tagbiattr
Lokale Anzcrgen un „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg die Zeile

MMMA WWW«

Stellen-Angebote
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

El » Mädchen,
s? - Mt Ma-i-chi ne»nähen kann-, gesucht
Hotel Schwa rzer Bock.

Stickerinnen
M :-chslsberg,22 . _

Engländerin oder Französin,
die auch Deutsch sprechen kann, ' zu
»wei größeren Knaben gesucht. Off.
wtterJjC . 460 an den Ta«bl.-Bevlap.

"durchaus zuverl . Kindervflegerin"
ob. Mädch. zu 2 Kind, -ini Alt-, v. 4 it.
% I . gef. Gr . Bürgstv . 12, ENvd -en.

Gesucht für sofort
•eine  erfahrene Kimd-erfr-mr gut 1 Kind
von- 4 Mv-n-oöem. BestieZ-e-u-g-niss-e ;its
ssrderiech, ©onirtertforgcr, Straße 47,
8—-11 Uh-r vor-mift ags._
.Suche Hcrrschafts - u. Pens .-Köch.,
f-eine-ve KcmS-, Allerrmrädchen, sowie
Michsnsnadche-n. Fväir E-.ns-e Lang,

-geweröSmähiyr M -ell-enb-ewum-tt-lorin,
G-oldgasfc 8. Tel . 2363.

Suche
persieMe umd f-cinbür -g-cril. Köchinnen,
P -ensi-onsAiim.-, Allein«-, -best. HcsuS-,
Land -, Kinder - rr. Kückenmädchon.
Fvalu Anno- Müller , gewALS-m^ tg«
Stellenverarittije -rkn, W-e-b-ero. 49, 3.

Perfekte Köchin
mit -mvr, guten Zeugnissen-, die sich

mittag -?.
Gesucht tüchtige Stube

sür größeren Housh-ä-it . V-örsteM-ng
9—4 ITfi't Mos-bach-e-r Straße 26.

Tüchtiges Mädchen gesucht
.Rauen ta lor S traß e 1t , 2 r . 6692

Gesucht bei gutem Gehalt
best. ' tücht.- Meinm -ädchen, w. gut-
bürgvrl . koch, k., alle Hausawb. vrrst.
it . über giu-t-e Bu-chze-ngn . verfügt . Zw
melden Rö derstraste 26. 3. ^ ^ _

Tücht. Mädchen per 15. Juni
»e sucht SÄe neu st ratze 22, Part ._

Tüchtiges solides Mädchen
mit g-ut-en Zeugnissen zum- 15. F-u-ni
gesucht Go-ethestr aß-e 17, 1

Evangel . Mädchen
für Küche u . Ha-us-avbei-t
Bversbadter Stvaß -e 33.

ges-ucht
6712

Braves zuverl . Alleinmädchen,
w. kochen k., 1-5. Ju -ni gesucht Kleine
W-ebe-rgasse 13, 2.

Mädchen, welches Liebe zu Kindern
hat u. Hau-sar -beit übern ., sofort g-e-
such-t- Ne.ro-str-aße 16, 1. .

Tüchtiges Mädchen
zm-r .Hisse bemv Kochen u. häuslicher
Arbeit ges. Hoher - Lohn. Hekcncn-
straß-ê 24, Sp-ciso lmr-tschast.
T, Mädchen, d. koch, k , in kl. Hnusb.
yes-ucht  Rh -einist-raß-e 34, Gt-h. P . r.

Junges braves Mädchen
mgsüber für seichte Wbvi-t gesucht
Schulbe-r-g 23, Part -.

MttiaaH

Aushilfe oder Monatsfrau
gesucht̂ Adelheidstr. 54,̂ ,St . 8735

Sauberes Stundenmädchen
sofort g-esucht  U -orkst ratze 12, 2 rechts.

Zuverl . tücht. Alleinmädchen
»es. Rh-ei-nst>vahe 106, .3 .Tr . Bor-
z-u-stellen bi-s 4 lih r n-a-chmitt-a-gs.

Ein fleiß. ehrliches Mädchen.
w. kochen kann u, -Hou-Kabbeit übe-r-
n-immit, gcg-n hoch. Lohn u . giut-e B-e--
-handlu-ng-zu«n 15. Juni nach Bi-cbr-ich
gefu-cht Jah -n-str aße 3, L-adcn.

Acli. Mädchen od. unabh. Frau,
-e-van-a.. Mw Stühe in b-ürgerl . Hcmish.
gesucht. Kochen wird nicht verlangt.
Klarent -alcr St -vaße 2, P art.
Aelt. Mädchen, w. Liebe zu Kindern
Hai, sucht Näg-cl-e, Kirchg-assc 76, 1.

Braves fleißiges Mädchen.
w. etwas kochen kann, in kl. Ha-us-
h-alt g-esucht- E-mser -Ltratze 41, Part.

Braves fleißiges Mädchen
für Kücke v . HauSarb-cit gegen gut.
Lohn ges ucht  Lang -g-asfe 7. _

sofort
‘ 11

Ein br . Mädchen aus .
ge sucht, illäh.  S -c-erob-enst-raß-e
I . Mädchen für leichte Hausarbeit

Man 15. Juni gesucht. Di-cderichßen,
Meich-itratze 47, Part . V11327

Junges Mädchen sofort gesucht
W-c'üe-N'dst-raß-e5, ^ Mtb . 1 l. B 11374

Haus - oder Alleinmädchcn,
in Haushalt u. Bügeln bewandert,
für gleich od. 15. Juni gef. Meid.
9—,11 ii. 2̂ - 6 Wikhelminenstr. 44.

Tücht. felbständ. Mädchen,
w. gutb irr», kochen- kann, b-ci gutem
Lohn gesu cht. P . Uh-li-g, Wober», 28.

JuniTücht. AlleinmWchen z. 15. .. .
-grfuich -t Kaiior- Fvb odvich -Ri-n» 37, P.

Jüngeres sauberes Mädchen
von 2—6 für leichte häuiZl. Arbeiten
-gesucht Kapellen-stra-ße W

Angehendes Zimmermädchen
sofort -gesucht T-ann-u-sftratze 63.

Tüchtiges Alleinmädchcn
gesucht Erbacher Strotze 1, 1 .1.

Tücht. Mädchen
b-ei hohem Lohn -gesucht Rc-st-aur.
Deutscher Hof, Gold-gafs-e 4.

JuliZum 1 ..
für nüh. kind-c-rl . Hau-sh. -tücht. faiukh.
HauKm-a-dcher» g-e-s. Lohn mon-at-I-ich
.30 Mk. Vorst-ell. 11—12- Uhr vorm.,
7—9 Uhr «Ae-irdZ. W-i-eis-baden-, Ncro--
t-al Nr-, 64.

Sauberes Mädchen
ges. Gll-enbogsn -gasse 2, sh  Treppe.

Tücht. saub. Mädchen, >o. koch. f.
m.  jefcie Ha-uisarbeit versteht, g-e-su-cht
Gr . Bm-rgistr-aße 12, Eckbaden... . .

T. saub. M-ädche» bei hoh. Lohn
sofort gesucht Wellr-itzstraße 45, Part.

Kräftiges braves Mädchen
für S&'inett bess, Haushalt gesucht.
Nähevos Göben-straße 17, 2. Et . r.

Mädchen oder unabh . Frau
für -all-e Avbciten- sofort geflucht
Tau -n-u-sstraße 63.

Jg . Mädchen tagsüber od. ganz
-a-esucht B-i-s-ma-rckri ng  22 , Eckl-ad cn.

Sauberes braves Mädchen
t-agsüb . ges. Herrn -mühlg-asfe 1, 1.

SteUen-Angedote
Mril -tich« P - rsouen.

Aausmännisches ^ «rfonak.

Tüchtige^Bcrfeöufcrin
aus guter Familie, welche an den
Berk--hr mit vornehmer Kundschaft
gewöhnt ist und erstklassige Ncfe-
renzen besitzt, für Manufaktur- u.
Modewaren-Geschäft per sofort
gesucht. Offerten unt. W.  4 » ?
an den Tagbl.-Verlag.

gesucht. Emil Süß » Langgasse 30.

Tüchtige brancheknudigc

Verkäuferin
sucht

Aerdinand Herzog,
Langgasse 50, Ecke Webergasse.

Luftige Jjjpiipyeiiüiufemierst«
and jünger- Kraft gesucht.

Emil S -ist, Langgaffe 30.

KurMarerl.
Ach!. LtrUismme»

gesucht.
Meldungen abends 7 bis 8 Uhr.

. if - Junge Dame » - MH
aeb., Töchtersch-. 10 Kl. absolviert,
Handelsschule d. Lettev-erems Bc-r-Im
bes., s. 24h Jahren auf A-nwailts-
burea -u tätig , sucht pass. Stellung z.
1. Juli od. später , am Ii-Mten als
Privätsekret . Prima Res. Offerten
er-b. u. Z . 455 an d. Tä-glbl.-Berlag,.

HewervkichesT°erko«as.

Hlock-Direktrice.
perfekte Kraft , für ein hiesiges erstes
Damen -Konfektionsgeschäft z. bald
Eintritt gesucht. Offerten unter
E. 460 an den Tagbl .-Verlag.

Emg. reprils. geb.
24—40 I ., findet Nebenbeschäftigung.
Näheres staatlich konzessioniertes Heil-
Jilstitut Lieber , Nikolasstrafe 23. 2.

Kirldergärtuerin
für 1 Juli zu Kindern von 3 und
8 Jahre », mit nur guten Zeugniss.,
gesucht. Offerten unter K. 460 a»
den Tagbl.-Berlag . _

Mngfer
für 1—-2 Stunden vormittags zur
Bedienung einer Dame gesucht.

Frau Jung , Geisb ergstraße 7, 1

IM älteres Mädchen
oder einfaches Fräul ., in Küche und
Hans erfahren , zum 15. Juli oder
1. August zu 2 Damen ges. Adolfs-
allce 28, 1. St ., zwischen 11 u. 1<2
und 3 it. 4 Uhr.

Verliere meine Köchin
wesen- Evkuau-k. der Mutter Suche
bis sp. 15. Jumi eins , aust. Mädchen,
das gut büvg-crl . kocht u. Hau-sa-rh.
Lbc-rw. Frau RittMvi-ster- Gsniol,
Vi-ktorias tratze 30. 6702

süchtiges Mädchen.
hauptsächl. benötigt zur Stütze der
Köchin-, sucht Somm -crfrische Villa
DaumuSA-ick. Cha-uffc-eha-wß bei Wi«s-
bade-n. T ct-e-ph-on̂ 3455.

Eine ameriknn . Familie sucht zu
einem 5jähr . Kinde und als Stütze
der Hausfrau besseres gebildetes

8. W>«e«lhal &

Mädchen,
das gesonnen ist, mit nach Amerika
zu gehen. Borzustellen vormittags b.
Sonntag , Biebrich a. Rh.. Majnr -r
Straße 6.

Monatsfrau
ses.uckt HdvriMavtervst-r . 16, Pc-nsion
En-g-vl.

Saubere MonatSfrau gesucht.
Näh. H. Jung , Fricdrickstratze 44. 1.

Saubere Monatsfrau gesucht
Bärenstraßc 2, 1 rochts._ _

a?sucht
Monatsmädchen

6, 2 -I-ink-s.
Monatsmädchen

-gjefucht Bi-sm-arckr ing  1-9, Par t, r.
Junge kräftige Atonatsfrau

«su cht- A. Voigt . Webevsaffe  16.
Monatsfrau für vorm, gesucht

stobkei-m-7-r S -traß « 32, 3 rccktS,
Saubere zuvcrläss. Aufwartung

für 2 Bormittagsstuindsn sos. gesucht.
Rachzu-fragc-n zwischen 7 und 8 Uhr
nackm ittass Lor elei rinS ' Z,. 2 li nks.

Ein sauberes Waschmädchen
ge  su-cht Blü-ch-rrstr a-tze 10, Mtb . P ._

Waschfrau, w. schon in Wäscherei
war , s.  d-a-u-7-rn-d gc-s. L--!>e-i-ng-asfe 18, 1.

Weckfrau gesucht.
Bäcker Fa u-st. Hellmii-nid-strei he 4.

Junges Mädchen
am» -awstän -dise-r Familiie für AuS«-
g-änye uin.d Ic-icht-e B-u-re-au-a-r-beit »eg.,
«rulic Bezühlü-ng sür sofort gss. Am-,
-g-eböt-e u>. L. 460 am -den- Tä-W -.-V«rl.

Einfache Frau zu Nachtwachen
bei ält-ers-s-chwacher Frau gesucht
Bi-smarck-r.tn« 32, ch,_ _ _ ß 11364

Braves Laufmadchen
ge bucht im-̂ Schu-hseschätr MüchelS»
-bcr», Ecke-L -chtvalba-cher S t-ratz-e^

Junges anstelliges Mädchen
MM öß-acke-n- s. Fab-ri'M-e-trich s«f. »es.
BorzMt. b. v. Böhm, Ellrubo gon». 8.

Einlegerinnen gesucht.
Pap ierware»tabr ik.Iöh . AI tsch aff ner.
Wiesbaden , Schlvalbachcr Straße 45.

Miinnltchs Nsrsonen.
Kaufmännisches Personal.

Intelligenter Junge,
-der. gm-t rochn-cn- u. z-eichn-cu - 'fern,
oiJS Lehvl-i'ng auf In -g-cni-e-u-rbu-r-eaiu
g-cfu-cht. Os-sert-e-n u-nter G. 118 a-n
Taäb >l.-Zwe-i-g-st--' ll-e, Bis-ma-rck-ri-ng 2g.

Lehrling
mit gut . Schulbilldunii gesucht. Off.
unter C. 54 an Tagbll-Hpt.-Agent..
Wilholmstraße 8. 6736

Kewerkkiches ^ «rsonat.
Friseurgehilfe zur Aushilfe

gesucht H-erm-annstratze 28. B11255

Elektriker, ledig.
gesucht. Näher-c-s ^
Dag-bl.-Bevl-aa.

zu er prägen

Angehender junger Kellner
sofort g-e's. Gastha-us z-wm Lan
hau-s, Mor itz stvatzc 72.

int halt , für fOs u. G-. H..
Selbst . %c-s- o-d. A-uish.,

SamstagsB 1135!Friseurgehilfe z. Aush. f,
p-e-sucht Meich iftratzc 25, B 11358

Friseurgehilfe für Samstags
Weste nid-stvahr 11.

Sattler -Lehrling
gcg-e-n- gute Bergütung - gefercht. Horm.
Runrp, Mvritzstraße 7.

Bäckerlehrling
»oaen soiortig-e Borgütu -ng gesucht.
Bäckorci Me tz. <Aoet-hestr.aß-c 25.

Gausbursche.
II —>20 Jahre alt , in kl. Hotel ges.

OwItähjersK im Tagb-l.-Ve-Llag. _ _
Kraft . Junge von 14—16 Jahre»

als Ausläufer gesucht. Näheres
Lurcunstuir-gstr-atze 13, L-atren._

Ansläufer fl tägl . 1—8 Uhr ges.
Ku ersr . Taatbl-.Hpt.-Aa. m Nr . 6733.

Saub . Junge oder Mädchen,
W-M Brötchent-ragen sofort gesucht
Frchd-richstDatze 56.

Meibltch « Versauen.
Kaufmännisches x?«rso»at.

Fräulein mit schöner Handschrift.
w. etwas von- der B-u-chfühvun-g ve-rst.,
wünscht Stelle im De-rk-au-f, ^gheich
welcher- Br-anchc. G-es'l. Offert -en
unter V. G . 10 postlagernd B-iiZmurck-
-r.rn-g.

Jg . Kontoristin . 2 Jahre praktisch
tätig , mit all. Bu-r-oaul-ir -beiben vovtr.,
siu-cht Stell . Per 1. J -utt od. sp. Off.
ir. P-ostl-a-g-e-rk-a-rte 4-8 Bi-Sm-a-rckring.

Jung . Mädchen (Stenothpistin)
s. Nebenbesch , in -d. Abendst ., Stunde
30 Pf . Off . W. 4-60 an Taasst.-Verl.

HrwerMchesH'crsonak.
Perfekt » Büglerin sucht Kundschaft
autz. de-m H-a-us-e. Alvre-chtitr. 14, Fstz.

Feingebildete Norddeutsche
möchte ohne Verguhum-g- ein-e Dame
aus R-eisen beg-l-eÄ-en. Offerten un-t.
II. 460 an den Ta gb-ll-V-erla -g. ^

Allcinsteh. alt . Fräulein
sucht.Stell . $m  Führ , des Haushalts
-boi ein-z. -b-ess. alt . Herrn -od. Ehepaar.
Prima Z-e-ugn . Offerten u . N. 458
an fcicit T-agbl.-Ber-l-a«.

Eine feinbürgerl . Köchin
mit guten Zvu-M>iss-en sucht bis
15. Juli , ev. 1.  Auguit SieDiumq in
-r-ühigem Haluö-halt . Offerteni ün-te-r
E.  4S I an de« Lagbl .-B-erla-g.

Best empfahl. Herrschaftsköchi«
sucht Aushilfe , em-pf. s. z-u Festlichk.
ev. dauernd , H-ervn-ga-rtenstr . 9, Fsp.

Zwei ält . Köchinnen mit gut . Empf.
suchen- -stell ., gehen au-Z, in kl-. H-wuS-

' -rt od. später . Offerten
FviedräMratze 28.

u ' f. taasüb . Stelle

Tücht. sauberes Mädchen,
das .bür-gerl . kochen kann, sucht -sofort
Stelle , Ra-uie-ntal-er St r. 7, Dt. P . r.

Besseres Mädchen sucht Stelle
-als Hauis- -od. Zi-mm-ermädch.. »losch
-od. später. K-i-edricher str . 12, M-tb. 1,

Besseres Mädchen sucht Stelle
äl-s erstes HauS-mäd-chrn od. a-n-ge-'h.
Jüm-gPr in n-u-r f-c-in . ,-Äerrfcha-ftsh.
Mm- 15. J -un-i, -evcnt früher . Off . u.
S . 459 an d-en T-agbü-P-er-I-a»
Sold . ehrt. Mädch. s. St . als HauS-

e-ü. M -efrmr. Rüd-esh. Str . 22, I r.
.Fleiß , saub. Mädchen lucht Stelle
sofort od. später - ist üdenstvahe 20, 4.
Ordentl . tücht. Mädchen sucht Stelle
für Hausarbeiit u-. z. scrvie -ven, am
-Ihsbst. i-n Wi -rts-ch. HellmU-ndstn 35, 3.

^ 18jähr. Hausmädchen
sticht Stelle für 15 Juni . Offerten
u-n-ter O . 45-9 a-n den Tagb-l.-V-ertaa .

Junge (. Frau
sucht Stille für gia-n-z, g-eh-t ««uch nach
auswärts . Offerten 'mürr A. A. 150
postl-age rnd Bahnpost._

Jg . Frau sucht Putzdeschäft.
Z-iet-c-7i-ring 1, Hth. 2 St . B11266
Frau s. Monatst .. v, 6 od 7 Iliir ab.
.Qi-ni-ir-e-r-ma-nüi-stra ße 7, Hth. 2 T-r.
Unabh. Frau sucht Wasch- u. Putzb.

Mrn -evstmtze.4,̂ Vüh. J.
Gut empf. Frau s. Mvnatsstelle

von  10 —12 Uhr.. . M-ovitzstr. 9, H. 2,
Frau s. Monatsstelle sür vorm.

3 St d. . Walram -str-aße 33., HK ., 1.
Tücht. Feou sucht 'Stundcnarbeit.

Ri-ehhst-vatzc  6 , Wh . D . r.
Ja ., gut empf. Frau s. MonatSst.,

2 std -, bor-m. Zi-e-le-nrinN 12. Hth . 2 l.
Aust. Mädchen sucht Monatsstelle,

vor- o. nchm. Rcru-enf.-Str . 18.H. P . I
Frau sucht Monatsstelle.

8, 1 r . B 11379
Gut emvi
Cu-e-on-m'-enst-rch'
Lischt. Frau suckt Wasch- u. Putzb.
Blü-cb-e-rO vatze 7, Mtb . 'Parf . bin-k-s . -

Ord. 'Frau sucht Beschäftigung
trgend ive-l-chc-r Art . Leuikefeko, Seda -n-
pl-atz 5, 1. B 11816

Jg..... Frau sucht Putzbeschäft.
Webergasse 49, Hth. 1 rechts.

Männlich » Personen.
Äewerbtiches Vertonak.

Junger Manu , 27 Jahre,
stvckt Vsrtvawen-sft. od. als Gci'ch-äft-s-
di-c-n-er, Bote . G. Z., sp-ri-cht Franz.
Off . -u. R . 118 an den Tag!b-l.-B-c-r-lwg.

Sills. I. All».» imVAll,
kath.. 20—30 I -, f. Küche u. Haus¬
arbeit in besser, kl. Haushalt zum
15. Juni oder später gesucht. Off.
unter P . 460 an d. Tagbl .-Berlag.

Zum 15. Juli
ein

KU. MUmNUll,
weilches perfekt kochen kann und auch
HtmSarbett übern ., sowie - ern . un
Servieren und -allen haust .. Aübcit-on
erfahrenes Zweitmädchen s. kleinen
herrschaftl . Haushalt irr Wiesbaden
gesucht. Offerten unter T. 455 an
den Tagilll.-Vevlag.

Ein zuverlässiges sauberes
AlleimiiSitzeii KVS“
stell. 2—4. Bcethovenstraße17.

Lasrfmädcherr
sucht Hirschfrld , Langgasse 27.

Weibliche Persone «!.
Kaufmännisches Personal.

WZmikchs Usrsonen.
Kaufmänuischrs Personal.

Agent gesucht.
der gut ringeführt in den Dctail-
gcschäften dex Lebcnsmittelbranche,
Air sehr guten Artikel . Chemische
Fabrik F. Roth. &.  nt . b. H..
Berlin 4 S chleaetstratze4._

Ein gewandt . Mädchen,
das kochen kann und Hausarbeit
versteht, zum 15. Juni gesucht. Frau

Dr . Weiß, Langen -Schwalbach,
Billa Panorama.

Besseres Mädchen,
welches im Kochen u. jeder Haus¬
arbeit tüchtig und erfahren ist, wird
zum 14. Juni gesucht. Nur Mädchen
mit guten Zeugnissen wollen sich
melden bei Frau Oberkriegsgerichts¬
rat Hengstenberg. Abeggstratze 13.

Mtteittrnädiüett
zu c. ält . Ehepaar gesucht. Erford.
gutbürg . Küche. Keine schw. Haus¬
arbeit . Zu erfrag Adelheidstr. 96,
2 St ., von 10—i u. 3—>4 Uhr. Ein¬
tritt »ach Ueüercinkunft.

htm  14 * Juni
wird ein Hausmädchen gesucht, w.
gute Zeugnisse aus herrschaftl. Haus,
aufwcrsen kann. Frau Obcrkriegs-
gcrrchtsrat Hengstenberg, Abegg-ttraße 13.

Zur Aushilfe
für MÄt-e JMni ein tücht. MA -chen
gesucht Aüvinlcnstraße 3, Part -.

Volontär
für den Bursaudi -enft » so-f. Eint -r.
aefucht. Gesuche mit LebcnSlawf u.
Zsu-gn.-Abschrrst. sind zu ri-ch-te-n an
Betriebsverwaltung der Wiesbadener
Straßenbahnen , Luisenistraße 7. 6740

GewerblichesF'ersonak.
10 bis 15 tüchtige

Maler nud Anstreicher,
l'owi-e ein Vorarbeiter, lr-ölchcr i-nallen- p-rakt. Arbeiten erfahr., können
nach Pfingsten vint-r-ct-cn bei

H. Eichhorn , Wahcrm -eist-er,
_ Metz-Sablon . R-eitb ahnstra ße 9.

100  Kellner
zur Aushilfe für die Pfingsitage sucht
Arbeitsna ch weis , NarsianS. _

Eine Kolonne tüchtiger Maurer
u. Bauhilfsarbeiter sofort gesucht.
Stundenlohn 61 bezw. 53 Pf.
Friede . Lanaenberg . Baugcschäft.

Solingen.

Kassiererin
für Cafs oder Büfett , feit 2 Jahren
in vo-rnehmist. Et-abkiff-enEnt Berlins,
angenehme »rohe Ers-chrirm-n-g-, beste
Res., sucht sofort od. später hier
ähnliche Stc -llmi-g. Offerten wntcr
H. 458 an d-eir T-llgtbl.-Berlagi._

FrimLeiN,
erkauf, sowie Abändert,n Verkauf, sowie Abändern und

Schneider, , bewandert , sucht Stell,
in Konfektionsgeschäft. Offerten u.
E. K 2000 po stlag. Bismarckring.

Feärrieim mit guten Empfehl. sucht
St . für Kond. u. Cafe od. ähnl. Posten.
Näheres Hugo Lang » gewerbsmäßiger
Stellenvermittler für Hotel- u. Privat-
personal, Bleichstraste 23. Tel. 3061.

KewerSliches Personal.
Geb. Frl ., kath., Ende der 20er. sutzt

mögt, seib-täud. Stell , in feinem Haus,
wo Tieustbotc vorhind ., a s .tzau:dame,
KcseUichastcnn od. Stütze b. roll. Fam.-
Anschl. Bewand, in all. Zweig, d Haush.
u. Bucks. Beste Empf. Eintr . 15? 7. od.
spät. Wiesb. od. Franks, bevorz. Off. u.
8 . r. »8 an D. Frenz , Mainz . § 38

Zigaretten - Slrbeiter nud
Arbeiterinnen n .Packerinncn
gesucht. Offerten unter T. 450
an den Ta -bl.-Ver!ag.

Junger sauberer
Lasifhnrsche

per sofort gesucht.
Carl Harth , Marktstraße 11.

HK !ßShäLt § riZi,'
älteres solides Fräulein , erfahren im
Haush., s. Stelle bei einem Herrn oder
in II. Familie. Off. unter 6 . 0-10 an
D . Frenz , Mainz . (Nr. 9 !0) F38

MlMlWM ».
30 J -ah-r-e, perf . iit allen Znx-ig-cn- de»
Ha-usha-chs, spars. u. verträg -l., sucht
auf fl,Seid) od. später Stclln -n-g in
orn-em- »rohen hervschaMchenoder
fr-a-uen-losen Hceus-e. Erstklass. Empf.
u. Ze-u-g-n-. st-ehen zu-r S -eit-e. Off . u.
D. 457 air d-en T-a-glll.-Berl-aq.

Fräulein,
gebildet, mit Sprachkcnntnisscn, im
Haushalt erfahren , sucht entsvrech.
Wirkungskreis . Offerten u . I . 456
an den Tagbl .-Berlag,

Nr . 25-

Sache fü-r
alt. Mir w-
f-ei-neve-n Ho
kchcrftüachen

Aufnt

6ess . jüd
»cg. mötz. l>
dn-schlutz De
Hermann
kRh-si-nihesseif

iS
ivelcheS die «
Etolle als H
besserem H-
W. 456 an t
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Bismarckr . !
Bleichstr. 2t
Bleichstr. 3-

Gl-a-Gab-sch
Blücher,,r . 1

z. v. R . L
Castellstraße
Dotzbeimer

ipät . Nä
Dotzheimer

1 Zinrme
Dvtzheimer

nn-i s-o--or
Näli. B>d'h

Trciweidcu
, ans ^15.̂
Treiwcideni

rmd Küch
^ geg.. Ha-u-
Drudenstkns
Fanlbrunne
^billig zu,
Fcldstrahe

ghei-ch o-d.
»Seldti ratze
Fränkeustra
Göbenstr. 1
Hallgarter
^ 1̂ Zim. >
Hartingstr.
Hartingstra

zu v. N
Helencnstra
, )Rons . ai

Helenenstr.
Helenenstra

1 Keller
zu ver mi

Helenenitrn
Hcllmundst-
Hellmund st
HeUmunds!
Hellmunbst
Hrrderstr . '
-r-ermann ß
Hermannst-
^zuchierm-
Hochstätten

1- u. L
Hint-erh..
im- Ze-n-t
chchl-off..biv-r-E.es
zu vorn,
Bord-erhi

Karlstr.  13
Kirchgasse
Körnerstra

Kü che, L
MarktstrO
Moritzstr.
Ncrostraße
Nettclbcckst
Oranieusti

Da -chfvölver-m. -
Oränienstz
iOranicnst,

K.. m. i
Phili PPSbi
Platter S

ev. 1. S
Rhcingam

K., B-Nl
Niehlstr. <
Rieblstr. 1
Rrehlstraß

ru -bfae :

ck
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Suche fite meine Tochter, 13 Jahre
alt . jure weiteren Ausbildung im
feineren Haushalt und der gesell-
kchaftbachen Fomnen

Aufnahme Ln einer
6ess. jüdischen Iamikie,
Kcg. nM . Pensionspuets . FcmrÄten.
dnschlich Beding . Stadt bevorzugt.
Hermann Scheuer, Franvershestm
kRhsinHesseut.

Fräulein,
tvelcheS die gute Küche verstellt, sucht
stelle als Haushälterin bei einzeln,
besserem Herrn . Offerten unter
W. 456 an den Tagbl .-Berlag.

Gebild. Fräulein
Deutsch, Franz., Engl, sprechend, musikal,
nähen, sucht Stelle als Kinderfräulein
oder angehende Jungfer in Wiesbaden.
Wh . Kaufmann Ernst , Steingasse 17.

Heöildete Dame,
freundlich u. gew., sucht für nachm,
als Gesellschafterin oder zur Pflege
Beschäftigung. Offert , unter W. 459
an den Tagbll-Berlag.

Für 2 sehr empfehlensw. bescherd.
Schwestern, im Alter von 21 (letztes
Zeugnis 5jährig ) u. 19 Jahren , sucht
alsbald Stellung als

Stubenmädchen
i« feinerem Hause Pastor Gev,
Zwenkau bei Leipzig. 871

Mädchen sucht sofort Stellung als
Alleinmädchen. Näher Hergcnhahn-
straße 7. nahe Schöne Aussicht.

MäerMch » Nersonr ».
Kanlmännischts Z>rrlonak.

Mit erstklassige» Kenntnissen der
engl., französ. u . Italien . Sprache
ausgerüsteter

zu flottem Diktat befähigter Ar¬
beiter gewandter Maichinenschreiber
und Stcnograpü . 12 Jahre im Aus¬
land , wünscht zum 1. Ott ., eventuell
früher , dauerndes Engagement auf
größerem Bureau . Uebernimmt auch
Arbeiten außer dem Hause. Offert,
u. I . 449 an den Tagbl .-Berlag.

Energischer gebildeter
Mann, kath., 47 Jahre,
verh., sucht zu Okt. 1911
Vertrauens - Stellung
eventl. Beteiligung an
klarer anständiger Sache.
50,000 Mk. disponibel.
Aus Wunsch Diskretion.
Offerten unter A . 5 ^ 7
an den Tagbl.-Berlag.
m  AMMW

GewerSltches H>«rfonaf.

ZmnlWer Mm.
Anf. 40, verh. , mit dcr Behandl. vo«
Dampfheizungen, Vakuum und auch mit
etw. Gartenarb . vertraut, lange ^ ahre
in hiesigen groß. Betrieben tätig, jucht
passende Stellung als Hausverwalter,
Kassierer oder dergl. Beste Referenzen
stehen zu Diensten. Offerten unter
ir. 461 an den Tagbl.-Berlag.

Kavsllerte-Milersffizicr,
verheiratet , mit gut . Zeugn . u . ohne
Strafe , sucht Stell , als Stallmeister,
Kutscher od. sonst einen Vertrauens¬
posten. Offert , an Alfred Hinner,
Kisselbach. Hunsrück.

- Wohnungs-Anzeiger der Wiesbadener Tagblaits. -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs-Anzeige" kosten 20 Pfg „ auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern >n-d weniger sind bei Aufgabe zay.bar.

1 Zimmer.
Aarstr . 29  Frtsp .-ft , Küche, Kell. fof.
Adlerstr. 10. Stb ., 1 ft, K.' 1. 7,"1619
Adl erstr.  4 3 1 Z.. «teHt , Lad. 1698
Adlerstr. 55 1 Z, u. Küchea. gl. o. fv.
Adlerstr. 63 t ft, Kucke u, Kcll.  1640
Adolfstr. 3 1 Z„ K. ü . Z. gl . o. Ü». v.
Ädolsstraßc 3, E'th, sch. Wohn., 1 ft.
, u . Kü che mit Abschl.  zu vevm. _
Albrechtstraße 5 Mm ., Kücke u . Kell.

zu Herrn. Näh. das. 3 St . 1660

Rödcrstr. 3 1 ft. u>. K.. m 15 M. 2126
Rö derstr.  15^ L ^ m,K^ MetzgeHl622
Romerü. 6 1 Z, u. §L,  iiteLrg ^ S072
«»äinerberafti fch. 1ftft.-W, Vdh, Gas.
Rii'merber a 12 1 ftim . u . 1521
Rüdcsheimer S tr . 31~ 1 ftnn . it. rt,
Schachtstr, 21 U  und 2-Zim.-Wohn.
Scharuborststraße 13 schone l -Z.-W,

NiBaIk ., Hth .._jo . 1P. N. Ir.
Schter ft ei wer Str . 8 1 8 - u■K. 667
Sch irrst einer Str . 11 l -Z.-W. 1653
Schlachthausstr . 55 Kor . u. Küche an

tiuti}. teilte fof. Old. 14x1t1. n- d ._ Ilstlt

Bertramstraße 13, Hth, 1 Zimmer,
Küche u . Keller zu Perm . Näheres
Vorderhaus , bei Hiort . B.9196

Vertrau , str,̂ 20 ^ -M-W._ BlÖOOt
Bertramstr . 21 l -Z.-W. n . Zub fof.

an kinderl. Lende zu vm. ^r « h. P,
Rismarckr . 36, 1 r . ft. n . K,^ 8 7730
Blcichstr,26, ^ l , , Mdz, ^ K. _ LMS8
»reichste. 34. S . 2, sch. Wohn, mrt

GLrsabschl., 1 M,u . Modell,
Bliicherstr. 7. IHK Mans , 1 3 , U. Ov

5. v. N Bismarcku 2.6,_1 I. J510002
Castellsträße 1_1 ft.'. K.. Näh. 1 St,
Dotzbermer Str . 16 1 Z, u . K. ins. od.

spät. Iläh . Adelheid str. 19., 3099
Dotzheimer Straße 63. Htb. Mans .,

1' Zimmer . Kucke. Kell. s. 08347
Dotzheimer Str . 161, H. 1. l -Z.-W.

nwk soüort ober spater zu Perm.
Näh. Vdh. 1 Karts. _ _ _ .

Dreiwetdenstr . 4 1 ftnn . u . Kucke
anf 15. Jnm au J >erm. _ 2076

Dreiwcidcnstr . 16 im Dachst. 1 Mm.
und Kirche zum 1. ^ wl>. SUim Teil

^ geg. Hansarb , zu venu . _ l >113lo
Drudc nstraß e 8 1-ftftMiW-olin te u vm.
Faulbrunnenstr . iö 1 Zun . u . St*

billig zu Herrn. Näh. 1 t, _ 1M0
Fcldstraße 12 1- u. 2-Z.-Wöhn. aut

Mich od. später zu vernn ^ ,1741
Feldstraße, !9^ 1 m-it  Äw VHdr.
Frankenstraße 5 1 Dachz. us, Küche.
®Wc«ftr._ 197]& 1 i -Z -W. Bl0006
Hallgarter Str . 6. Mtb , Wähn, von
^ 1, Mm. u. Küche m. Gas . _ I6O0
Karting str. 5, gr . ft. n. KW "J UI
Hariingstroße 6 i -Z.-W. so-, od. ipät.

zu u'. Näh. Sprenger . Part , 1646
Helenenstraße 9, Vd-h. 1, 1 Z., K- u.

Maus , auf l .Wulg. zu vevmmten.
Helenenstr . 12 kl. Ms., ft., K „ K. 2090
Helenenstraße 17. 1, 1 Zrm., 1 Küche,

1 Keller. Vdh. 1, sosort billigst
zu vermieten ._ T_4‘ftol

Hetcnenstraße 24 l -ft.-W., Ab scheust.
Hellmundstr . 29, H.. I ft ., K. 010007
Hellmundstr . 38LspWu, , Küche, zu,v,
Hell mund str. 40,11 . Msd., 1 ft., K,
Hellmundstraße 42
Herdcrstr . 9. MV. P .. 1ft..,K ..,Abschl,
Hermannstraß e 3 1 ft. u . K. zlh v»l,
Hcrmannstr . 26 1 ft., 1 Küche, 1 Kell.
_ an ne rrn . Rah , im Laden._ _2056
Hochstätten st raße 16 ve rschied, schöne

1- u. 2-Zful.-Wohn.. Borger - u.
Hinterst ., desgl. I Werkftätte . .da
im^Zentrum der Stadt , gceig, fu-
SckBosi., Spcng 'l .. lgiuch Marobmr»
Vter-Gesch., m. Tors ., auf sofort
zu vermieten . Näher . Baunrbaäi.
BorderhauZ 2.̂ Etage, lach

Kar sftr. >3.  H .. 1 sch K., K.. neu.  21v«
Ktrchgasse 19, H:o72 , ick. ft, . ::, ‘i, !t
Körnersträße 8, 586» P .. 1 Zimmer,

Kück« . M., p. 1Wckt-_Ld.chr.,N .,P .̂ .
MärktstrchlS, H..,1 ft. n . ch t.
Moritzstr, 47.' M. P .. 1 ft., K., SL,  teT-
Nerostraße 29 l_ ft, m. K. sochW649
Nettelbcckstr. 26 1Ä .-Wch l13 _« J ?L
Orairienstraße 2, Ecke Metnst « i»e,

Dachwolm.. 1 Mm u- Küche, M
verm. Anzui . von 5^ 7^ lhu

'Oranrenstr . 47 l -Z.-W^.NchBW -1S.-
iOranicnstraße 54, Dackst-, 1
_K.. mW ^ Fpnst.

PEi §Wbergstrch23WZ .chchM. lt« 2

ÜRMKLAhs ^ L
Niehlstr . 6, ich 3, iÄi f)?Mr iarf

Riehlstraße 8 «m ftnn . ^rühme Leute billig r>v v^rm-

Scknlbera 19, Htb., 1 Z. u. K- 4- b-
Näh. Bdh.ch . cht .chechts,_ 16o4

SÄwalüacher Str . 14 1 Zrm. v . Küche
zum 1. Juni billig Kir verm-^ . _

Sckwalbacher Stratzch67 , 1, Mans .-
Mobn.. 1 Z. u . K.. zu vm. Iböo

Sebänstraße 5 Mcms.-Z. u. Kirche p.
fof, oder  sp äter zu vm._ 1657

Sedanstratze 7 ein schönes g« >tz.es
ft intimer u . Küche per sof. ob. spat,
zu verm. Nah. Vdh. 1 St . 6 9241

Seerö benstr. 26  ft -Zim .-W. Wenzel.
Stemgasse 6 1 ft.. Küche u. Kell per

1. Juni zu verm.  Nah . 1. 1621
Skefngaffe 12 1 ftim . u. KWe z.ch,
Sterng . 34ch . L -̂ Kch.chchp.chllM

aunuSstr . 34 1 Zimmer , 1 Küche.
Hth.. p. sof. och.chv. zu vm.  ISoS

Wallnfer Str . 5, Wh , 8 r „ ft . U. K.
Walramsträtze 3 1 Mm . ch K. zu v.
Walramstr,13 ch. ftK .,ch , L10V12
Walramstr . 31. 1 bei Schmidt ein

ftim u. Küche sochod.̂ sp.̂ chlOOl-)
WeilstrWS. 'B . Ms.. 1- ft- W. s. 1S 6V
Wellstri 8 1 fti u.  K . OL1J®
Wellriststr. 21, 1, 1 ,Mm..chr, K, AS8
Wmderftr . 12, Mick, sch, KiÄi
WMKstMe 15 1 ft.. K., Kammer.
Winkeler Ätr . 8 1- ft.«W„  18 Mt -.21-41
NVWW24 , Ä^ D .. 4 -Z.-W. V10O15
Fvrkltr . 3. V. 1 « ’?7
' null. Fam . Näh.  Ltd . I ch. 1614

Hork str. 17"! ft. u , K.. Äbs-chlchRWö.31. 1-8 .-W. N. B^.3 l,
Zietenring iH üTÄüchc, Htbv,

sofort zu vermieten Naheves bcr
Mrau R1 nn . _£ }nterh.

Zimme rmannstr . 1, I. l -ft.-M ^lEü
1 ftim . u. Kücke. mlteftüb ., Htb au,

gleich zu verm Nah. B .smarck-
Ring 88. 1 links ._

1 gr. Zimmeren . Küche w»  8 ^ 1

Blüchervlatz 2, Hockp,. 2 ft., Badez..
aulchT Duvea-u, ntrt od. 0. Laden,

l> Äi. N. Adetheidstr. 14. 2015
BMcherstraßchWschmW2-ft .-W. zumi r 'u Mtb . B .. Breun er. 81OO 21
Bliicherstr 5. M. Ms. 2 ft . u . K.,

iosi N.' BlS'm.-R. 26. 1. B10022
BlüiMstr . 17 2=SM  zu vm Näh,Milcherstr 42. Dormanu . K1VV23

Biiiweritraße 44chHth. 1, 2 ft., Küche
RlÖnwitr. 9, SlTU ck Abschl. Ich.6
MWMlckck ' fthchMchW VepMch

Sinn 1. Jirlr zu verm. Nah. ,das,
D.uusft - !h.' i37 D.f 2 ,W ftub. 2040
Dotzheimer Str . äti, 2 Sck h.,

2 ft„ K. u.  Kcll .̂ ch,!, Juli . OlOlno
Dotzheimer Straße 46, DUbteDelu,

schöne 2-fttm.-Wo hnung, 14 9663
DvtzllchStr. 61 sck. 2-Z.-W.,

Ga-s,ir . K.-Auzz. N. V. 1ch. chllWI
Dotzheimer Str . 72. 2-ftim,-Wohn

Mtb . 1 St ..̂ ver losort. 1679

LnÄ !" l8 Mk.' Wi  AE . NÄ
Öiilüav-Adal fltrastc 1, 1 u „psftl.

2 Zimmert.

Dotzheimer Str . 78, H„ 2 ft., M. "Uiio
Dotzhft'Str . 85. Mb .. 2-Z.-W., Ktosi

i. M schl. N.  B , P. , Zorn .- 6 8670
Dotzheimerstroße 98, K., 2 Z., K.. K.

sos., 28O-WOO. N. B. 1 l . 1680
Dvtzheüuerstraße 98, Mtb ., 2 ftim .,

Küche, Keller sofort. 800—Z2O Mk.
Näh, Vorderst. 1. St . lks. 1681

Dotzh. Str . 166 2-Z.-W.. im Wh . per
sos. zu verm., 380 Wi.  1682

Ha llgart . Str . 2, S .. 2-ft.-W. B10041
Hallgarter Straße 6, Mtb .. Wohn. u.

2 ar . ft., gr . Küche, m. Gas , zum
Preis von  300 Mk. zu vm 2052

Hallgarter Str , 9, Ädh. 1. sck. 2-ft.-
' Wohn. m. Veranda u. Balkon per

1. Juli zu vm. Näh. P . r . od. bei
Ackermann, Karlstr. 81,1694

Hartingstr . 9, Dachwi, 2,ft . u . K. u.
Keller sos. od. spät. R «kh. P . 2114

Helcnenstr . ' 9, H7 P .. 2 ftim . n.~ M'
Heümundstratze ) 2, Maus ., 2-ft^ W.zu verm.  Nah . Laden.  B1Ö042
Hellmundstr . 13. Sth ., a. EtageW ft.

u . K.. 5Aos. im Ab schl.. p. 1. J um.
Hellmundstr. 18. Mh 2 ftim. neckst

ftübeh. per 1. Jum zm vm. B9Q02
Heltmundstratze 25, Dachw., 2 ftim .,

Küche u. Zubehör sofort zu der-
mieien ._ Näh, das. 1 lks.  1458

Hellmundstr. 26, Vdh.. Mans .-Wckm..
2—3 ftim. u . Küche zu Perm. ,3084

Hcllmundstraße 27 2 ft. u . Küche sof,
Hellmundstr . 51, Hist.. 2 ftim. n. K.
Herdcrstraße 26, Dachst., schöne 2-ft.-

Wohnung per sofort,zu , _ 2157
Hermannstraße 7. Hist. 2, 2 ft. u , K.

per 1. 2valt. Näh. Vdb. P . M0048

Neugasse 22. Sth .. Lftnrn -W. [olafesp. Nah. Ruve Sh. Gtr . ab. 1. B99 21.
Niederwaldstraßc 12, Bdh. 1,
_2 -ftim .-Wohn.̂ zu__Herrn. 17»v
Niederwaldstraße 14. Gth .. 2-Zimmer»

Wohn, zu vm.^ Näh. B. 1 r .̂ lTII 'E
Nicdermaldstratze 53, Vdh. 2-, 2-Zim.,

Wohn.. 2 M ., per  1 . J uli . 1678
Nikolasstr. 7, Dtb. Mdst ., 2 ft. an r.

Leute zu vorm. Nab.
Ctntti cnftrT' 14, Hrst,. 2 ft. u . Küche

gleich od. spät . Nah. B.  1 . ^ 1713
Oranienstr . 17, H. P .,,2 ft-, .Küche unuutiMU., 1< f »V. "P•, -- - »>r -- r i

Kell. mi Herrn. Näh. dafevbsi « 4
Schmidt . H. Dachst. Io26

Dotzheimer Str . 161, H. l . ' nW horg.
L-ftinr.-Wivhu. aus sofort od. 1pater
zu Heran. Näh. Vdh.  1 tenffiS,

Dotzheim. Str . 121 sch. 2.A..Ä . sof-
od. sp. zu vm. Näh, das.  1668

Dotzb. Str . 122, Mtb . D .. gr . L-Z.-W,.niod. u. r . ftuib. Pr . 270 Mk. 1635

Hermanns tr . 22 2-Zi-W., 1, T  B9542
Herr ngartenstr . 12, Ms., 2 ft .̂ K. 2067
Hcrrnmühlgasse 3 2 ft., K.. Wans.,

aus 1. JE zu vermicten.

Äarstraße "46?"V'i'lla ' Dvinerva. schone
Sout -Wostn.. 2 ft.. K, u. Kell.. E

vuh. Leute gleich od._ später ._ ^202(1
WotSF ~& ~2 ft ., Küche, 2 Mann , ev.
' Vnrt Behrens , Aarstr . 27. V 9Q70
«TTOW300 u. 340)

Adierstraße 17 2 M Kuchĉ eineMans . u . Kuchc.__RM . - l-.
Wiörrftr ~29 L-ft.-W-, 1- St ., od. Flp,,

schone Aussicht,„P. Julli . M13W
NdlerstWZ5 2 ft.. K.. lorort . 1669

•tPt .Vi & iSfiffl«
WMsaliee 6, Hth. 1. 2 Zimmer mit
^ Kuck" " . Kell. fof. od. 1 pater . Nah

Vordl-rh .̂ b̂ Hch 1671
Albrechtstraße 23. tz- D - 2 ft̂ . MidKüche zu, vernnN.  WHWN1672
Albrechtstr.. 35. MW2 ft Küche rc

iüi . 0̂ . 1 3U 0, -O. y . ^0‘li
Mbrechtstraße 36 schone 2-ftim .-W.,

Bart ., mit Wans , u ftnbey., per
sof °d. sp. Näh. 2 St . r . 1674

Äüdrckchtstn lWH . D .. 2 ft.. Kl K.
Berte am MlOLl
Bertramstraße 15, ©tb., 2=ft.=. u.

ftit'ft fof. od. TP. N. V. V. 1675

'Bismarckring 42, Hth., 2 Zimmer,
Küche, auf 1. Jum »u vorm Nah.
Mittelbau Bart, _ __ ,» 8789

Bleichsträße 25. Dach. 2.Zl-L . sof-. b,
Bleichstraße 29. l . 2 ftrm. mit ftubI.

zu verm. Nah. Parte rre . 000-1
Blcichstr. 34. S . I ^ sch. W. m.̂ Glas-

abschl.. 2 ft u. K. sof. N. Mobell,
Bleichstr. 47^ Z7Mst L-ft.-W. perTsor.oder spät. ist. Bur ., tm Hos. 118271

Dotzheimer ' Straße 123,' Mittelbau,
schöne 2-ft .-Wohn. ^sofort Hl 0025

Drudenstraße 8 2-ftim. -Wöhn. zu v.
MtestsSrdcstratze 3ftHH7 1  e r' ,

ftiiu.-Wohn. Nah. P . lks. 14 8902
Mckerntördestr. 6, n . Vsth., Mip., 2 ft.

a K 2 B-rlk.' s. N. B. lks. 89046
b-lsäffer-Platz 6, Zinterh . 1. St . u.

Dach 2 sch^ Zim,-WHn ._.v^ « « 7
Wviller Straße 9, Hth.. 2-ftim -W.

zu verm. Nah, im La den. 1684
EltvstStr . 14. M, D., gr . 2-A.-W. 1685
Mtviller Str . 16 Ä-ft.-W., llst., bill.
^DM P49teJÜ '.. 2—3-Z.-W. 1601
ssckltebmser ». SSeißenburgstraße 12

2 ftiniincrJl . Kücke aust sof. , 1363
Erbacher Str . 6. Dach, 2-ftim, -W-
Erüa'ch7Str7 ' 9^ H..,sch,. NZ, -W., 1687
s?a»0brnnnenstr . 9, Ms., sch. 2-Z.-W.
" mit K. sos. zu,verm .^ N. P ., 1688
Kaulbrunnenstr . 11 Mj .-W., - ft., K.
" n K , bist, z. vm. Rah . V. 1. 2425
fftedsteastc7 ist eine Maus -Wohn. v.

2 ftim., Küche u. Zubehör per
1 Juli zu vermieten . 20 59

Keldstn 13 2 sck. ft . Küche. Abschl.,
' 0)as . wmzugsst. sos. 0.  sp . 16 89

rröidsteaße 18 schöne 2-Z.-Wohn., mit
Gas . p. l -JsUli zu verm. , 1,690

Kel dstraße 19 L-ftim.-Wohn.l Frtsp.
Krankenstraste 3. Dachwohn., 2 ft.,

Küche, Keller, neu sterger.. per ;of.
oder später . Näh. P ar t. 0100 30

Mankiuftr . 4, V., gr . 2-Z.-W., vollst.
renoviert , billig zu verm. B9556

Fricdnchstr . 50. Jsp ., 2 ft. , K. 1691
Geisvergstraße 11, Mtb .. Dachwostn.,

2 Zimmer , Küche u . Keller, zu vm.
Nab. Täun usitra sie 7, 1 x ._ 1582

MWergstraße 18 2 ft. 11. K. zu vm.
Gjtctf cnnuftr . 12, S . 2, 2-ft.-W. ii 10828
Gneisenausträtze 13 2-Z>im.-Wohn.

mit Waschküche, ob. auch mixt Laden
11t. Äadenz., an Mische per bill.

»inHseilaüstr. 13. S .. 2°Z.-WAl6082
Göbenstr. 2. Std . P .. «r/2- ft.-W.. 1. 7.
WbUstr . 3. M. T ., 2-Z.-W. P05 36
Köbenstraße 7, Htb.. 2-ft.-Wobn. per

sof. od̂ . spät . Näh. Scheid. , 010083
Göbenstr. 9, Mtb ., schöne,2-Z.-Wvstn.
(göbenstr. 11, 'brb.. L.ft. W. l'-ick .'. I
(göbenstr. 13 ich. 2-ftim .-W. 8 9134
Göbenstr. , 17. Ms 2-ft,-Wi 810066

Hirschgraben 32 2-ftim.-W. sos. 20'Ä
Jahnstr . 16,H , 2 Z K. u . ftust imÄLsckl-ukff. m  vm . Äah. 2 Tr . 1520
Jabnitratze 26" sch. Mans .-W. zu vm

2 ftim.. Küche u. Keller M'l.t Abfchl.
ReU berge st. Näh . Vdh. 1. 1697

I »i>nur . 34, 0)., 2-Z.-W. N. Ä. ?  I,
Kais.-ffriedr .-Rnrg 35, P ., 2 F.sp.-ft.
Karlstraße 26 2 Zimmer n . Küche

zu verm. Näh. Vdh. B,_ 1699
Karlstraßc 36, Stb .. neu Iienger. I -ft .-
_im Mbschl. sof. od. sp. N. V. 1.
Karlstraße 46 2 ftim ., Küche zri vm.

Näh.̂ .Vdh. J _ St . ,rechts._ 1760
Karlstraße 44 Mans .-Wobn.. 2 oder

ß ft. iu_ftiub. Phr sos. N. B . 1-01
Kellerftr. 11, Gth ., 2-Z.-W. per, sof.
Kiedricher Str . 8 2 Zim . mr! Balkon

sof. od. 1. Juli zu verm. Näh. Part.
Kleiststraßc 8, Bdh. Frtsp .. sos.. u.

m . te 2-ft -W. sp, N. V.  2 r . 1618
Körnerstraße 4, Mtb . 2, 2 ft ., Kücke.

2 Keller, per sof ort . 1<02

Oraniensteasie 24 Uft . u. Küche
aus 1, Juli zu verm ieten,_

Oranienftraße 25, H. 3, 2° evtl. 8-3 .-
WshU. s.  Juni . Näh. V. P.  161J

Oranienstraße 34 2 ftim . u, Küche,
Wh . 1. Juli . Ausk. Hth. Part.

Philippsbcrgstraße 17/19 2-ftrmmer-
Wohn., 4, Stock, aus sos. od, sp. zu
verm. Näb. 2 St . rechts. 1714

Pbilivvsbergstr . 37 ich, L-ft inr.-Wohm.
Platter Str . 62 sch. Füsp.-W., 2 ft. u.

Küche z. 1. Jun i od. Juli . 89139
Asauentaler Str . 6, Hlb., 2-ft..Wohin
Rauental . Str . 7, Mtb ., sch. 2-Z.-W.
Rauentaler Str . 8 '2 -ft.-Wohnungen

sof. od. später zu verm. Näheres
^Mittelb . Bart ., bei Blum, 1715
Nanenthalcrstraßs 9, H., ich. 2-Z.-W.,

per sof. od.  spät ._ R. Bdh. .810045
Rauentater Str . 10, Mtb ., 3 icköne

Helle Zimmer , Küche u. ftudehdr
per 1. Juni od. später » te*
Näh. MÄ . Par t.. Loch. 810434

Rauculaler Str . 12 2 ft̂ K . ft. 2123
Ranentaler Str . 26, H.. sch. sonnige

2-Z.-W. zu vm. N. B. P . r. 2016
Rhcrngauer Str . i,_& L2-.ft.-W- 1716
Rhcina . Str . 9, P . l., Jsp ., 2 ft-, K-
Rherngauer Straße 16 schöne ger-

2-ftW .. Vdh.  Näh . P . r . .810046
Nveingaüer Str . 16 sehr sch. 2=ft.»

W„ m 22 Mk. N. V. P . r . 89108
Nheiiig. Str . 17. .<£>.. 2-.ft.-W. 171f

Göbenstr. Ist, H ., 2 In . 'K. BlOQc?.
kiö benstr. 22, Mtb ., 2-ft.-Dte'4te 00W
Göethcstraße 15. H. 1, 2 ft.. Küche u.
^Keller . 1. Juli . N. Vdh. P . 8100 40
Graben str. 34, 8, 24ftinr.-W. per sof.
Hallgarter Str . 3, Hth.. sch. 2-Z.-W.

sofort SU verm. Näh. bei Hüls,
Hth.. od. nebenan P . links . 1693

Langgassete54, Stb ..' 2 Z. in K., neu
heracr ., an ruhige Leute zu verm.
22.̂ 0 Mk. monatlilch._ 8 8984

Lehrstratze,0iZn -Wöhrn > —verm-
Lrbrstraße 31 Mons .-W., 2 ft-, K. u.

ftufi_ a. al . o. fv. N. 1 St . 1>03
Loreletz-Rtna 4 schöne 2-Mn -Wohn.

per sos. Näh, P . r .. ,b. Weck, 1615
Loreleb-Ring 8 2-' ftim .-Wohn., Mtb ..
^zu verm. Nä^ Vdh.,Patell 1704
Lorclevrmg 16  2- Z,-Wohn. 88006
Lothringerstraße 28, Vdh. u Hth,

sckö ne 2-ft .-Wohn.̂ zu vm. 8 10676
Lothringer Str . 34 sch. 2-Zim .-Jrtsp.

per sofort zu vermleten . 2066
Lüdivigstraßê 2,„Äfŝ LL - iN,K^ züv.
Luisenplatz 6. H. 1.. 2-ft.-W., 1.
Luremburgstraße 6 schöne fveundl.

2-ft.-W.. m, Balk., sofort. 1706
Luxemburgstr. 9. Hth, sein 2-Z.-W.

fof Br , 860 Mt. Nah. Bur , 2088
Mauergafse 21 2 ftim . u. Küche zu

verm. N nn Mciraerladen. 1707
Mststtettnsstraße 8. 3, 2 ft, Küchv m.

fteutralb , P.^Juii N. das., , 1486
Moritzstraße 1. Mt.rns.-W, 2 ft, K,

Kell. sos Näh. M . Rathgcher . 2455
Moritzstraße 26 schöne Mans .-Wohn.

9, Zimmer u . Kucke, zu vm . 1485
Moritzstr. 24 2 ~Mi. Mans Küche, z

1. Juli zu vm. Nah. 1. 1709
MütetzstteMteM .-W, 2 ft.. K. 1751

Rherngailer Straße 24 2 ft», Küche
ii. Zub .̂ aiiff,gl,, od, sp äten . 2041

Rieblstraße 17 schöne 2- n. 3VZ.-W,
Hth. Näh. Vdh. Part , 1718

Moritzstraße 43, Mtb . Dachst, 2 ft,
Küche u . ,Keller lo4l

Milllcrstraste 8. Mans .-W, 2 ftim,
Küche. Kell, fof. Näh. 1 St . 21 50

Ncttc!beckstr. 12. b. Sicitz mehr, sck
-WobvukWdn per fof. B8903

Nettelbcckstraße 12, ber Stcitz , schöne
Fsp.-W, 2 ft, 1. Juli . 810614

Nettelbcckstr. 13, H, sch. 2-Z.-W. per
1. Juli . Nah. Hochp. r.  1409

Nettelbeckstraße 21, Jsp . u . H, 2 ft.
u . K„ 320 ü . 280 M k, zu v. 1556

Ncugaffc , Ä 2-ftim .-Wohn._ 1559
Neugasse 19 Mans .-Wohn, 2 ftim . u.

Küche. WvinvestauwaM Jacob !.

Röderstr . 'UP -Z .-W, z.ck̂ N^ P |p1726
Römerberg 13, Ne ubau ._ 2- ftim.-W.
Roonstraßc 16, 1, 2-ft /Wohnung per
J ..„ Iuli zu verm. Näh. P ._ 8 10647

Rückeshelm. Str . 22, H. D ., 2 ft, K.
Rüdeslieimer Str . 33 2-Z.-W. 1723
Nüdesbeimer Str . 36, Fsv, 2 ftim,

K, Blk, Speiset , 860 Mk. 8 10048
Rüdeshcimer Strohe 38, Mtck, schöne

S-ftim.-W. per fof. od. sp. 8109M
Säälgasse ^ 24/26 _2. ftim. u. K. 1724
Sibachtstr. 36, P , 2 ft, K- u. Kam,

P reis 820 Mk. JRäß^ l r . 1725
Scharnhorststraße 9, Frtsp , 2-ftim .̂

Wohn, per 1.  Jul i zu vm. 8  M88
Scharnhorststr . 13 sch. ger .^2-Z.-W,

Bad u. Zub , 1. Juli o. Okt. N. 1 r.
Scharn !iorststras?e 17 2-ft.-Wohn. u.

Frontsp . zu v. Näh . 1 r . 89318
Scharnhorststr , 1H2 -Z.-W. N. P . I.
Scharnhorststraße 44 frÄ, Wohn,

2 Z. u . K, iii! ruh . Gth , 1 St . I.,
_ « n>rüh . L. aus 1.  J uli wegzugsh.
Schiersteitzkl str. 11, Mtb , 2-ft.-Wöhn.

R. P . o. Albrechtstr. 7. Lad. 1726
Schicrsteiner Str . 18, Mtb , ger . 3-
: ft.-W, m, all . ftb. N. V P .̂ 1727
Schierst. St r . 19, H,  2 -.ZJW.  810048
Dchulberg 21, ges. ruh . Lage, V, bcss.

2-,'4im .-W: an kl.  Fam .ftofpxt ._ 1720
Sckwaitzachcr Str . 14, Schmidt, 2-ft.,

Wohnung, sofo rt bi-ll-ig zu verm.
Schwalbacher Straße 56, Fsp,.-W7,

2-ftim , Küche u. Keller per sof. od.
svät . zu v, bei Mcineke. 1535

SchwalbteStr.  8 5, B. D , 2HK . ch
Schwalbacher Straße 89 sch. 2-Z.-W.

per sofort ob. spät, zu  vm . 1730
Schwalbacher Str . 95', H , 2 Km . m.

ftuidebör los. Näh . Hth. Pa rt ._
Schwalbacher Straße 99 2 Mans^

Küche ii. Keller,  z u Hc rm-petem_
Kl. Schwalbacher Str . 4 Dackwohn.̂

2 ftlim- u. Kücke soso rt zu ver m.
Sedanstr .H  ftim . u. K. zu v.  1781
Scdanstrafie 11. Packt, 2 ftim , Küche

u. ftuibeh. aus Juli o. Okt. 8 11646
Seerobenstr . 26, H, 2 fti-m, Küche.

Näh, bei Wenzel, Hth. 2. 810016
Steingassc 12 2-fti>m.-Dohm aus qL
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Steingasse 26, Wh . 1 St .. 2 Km ..
> Küche u. Keller auf 1. Juli oder
. später  zu vermieten . _ 2156
.Steingaffe 31 2 Zim ., Kll (2M ML ).
Steingasse 34 2 Z. u . K. N. 2. 1735

WresdadLML TsM -m. Freitag, 2. Juni 1911.

Stlftstr . 24, V. Ffp ., 2 Z .. Ab. 2073
Stiftftr äfte"24.  H ., 2 Z.l Zb. 2039
Taunusstraße 36. Stb . 2, 2-Z.- an

ruh . L. p. 1. Juli . Näh. Vdb. 2.
Walkmühlstr . 5 große sonn. 2-Zim ..

Wohn, mit Zub eb.. Ticfpart . 1737
Wnlkmühlstraße 48, Billa , 2 Zim

1 Küche, auf ., sofort oder später
zu derm . Nah. Part , von 10 bis
4 Uhr nachmittags . 810051

Wa llufer Str . 8, Stb .. 2-Z -W^B >ovl
Walramstraße 6 2 Km . u . Zub . per

1. Juli zu vm. Näh. P.  8 7265
Walram str. 9 2 S.. ß.  H87Ö0M
Walrams tr . 20 Ms.-W„ 2 Z N^ P
Walramstr ^ W, H. P „ 2-Z.-W. Ä35
Webergaffe 48 2 Zim . u. Küchnf

1. Juli  zu vermieten . 2079
Weilstr . 6, B. Ms., 2-ZZKZ s. Hg
Wellritzstraße 16, Hith., Dächw., 21

Küche, Keller  M- vm. Nah. P . A49
Wellritzstraße 17, 1. 2-Z.-Wodn. H)

oder spater zu ve rm . 810053
Wellritzstr. 21.  1 2 & u. 1540
Wellritzstraße 23, H., 2 Z. u. K. 1740
Wellritzstr. 57. 1. Et ., 2 Z. u. K. m.

. Wans , per so fort zu verm . 1576
Werderstr. 8, BdhüA u. Hth. 2,  mod.

L-Zim .-W., r . Zub., prcksw. zu vm.
Näh . b. Henborn oder Göbenstr. 18,
Hochpart, links._ ' 2062

Westendstr. 3 2 Z.. N. B. 3 r . 810054
Westen dstr. 21, G.. 2 -A.--W. 810057

Gas ishr billig' m  verm . B11058
Wielandstraße 9, Hth. 1, 2-Z.-Wohn.
. zu verm. Näh. Wh . Part . 2037
Winkler S tr . 8 sch. 2-.Km .-W. 1744
Wsrthstr . 24 ger. 2-A.-W7, H., I . Apr.
^o .,sp .S .,Rawent . Str . 18, 2. 86644
Wörth straße 25, Ffp.. 2 gr . Z7 u . St,
^8ibschl .,Zg.l.^od.̂ 1.̂ Julr . 91. 1 St.
WSrthstr . 26 Mans .-W., 2 gr . Km

n .JSucf)e_zu v. Räh . 1 St .1745
Dortstraße 5 L-Km .-Wohn. im Wh.

Per 1. Juli zu verm._810059
Iörkstr . ^ 2 Arm, u . KZsof. Bl 0060
Norkstr. 11, Frtsp .. 2 Z. u . K. geigen
_MetyaW . auf 1, I M zu verm.
Dorkstraße 22 2- Zim .)Wohn. 89482
Norkstr. 29 2 Km ., 1 Küche, Keller.

tat Hinterh, _ verm. _1627
Zietenring 3. £>., 2 Z. u . K. i. WM.

Nah.  Hth .. bei Geron ._ B 10312
Zrmmermannstr . 4, D iptzm, 2-Zim .-W)

aus 1,  Juli zu verm . 810S86
Zimmermannllraße lg , Hth., - schöne
. 2,-Ztmm er -Wohnun g.  810061
2 Zimmer «. Küche auf 1. Mai zu
._ Herma nnstr . 12, P . 1746
Manst -W-Nm., Bdh., 2 Z.. Küche u.
:_JSufi. Langga ffe 25, 1.jl 747
Zwei 2-Z.-Wohn. zu verm. Näheres

Lore lev-Rina 10. Hth. P . 810062
Souter .-Wohn., 2 Arm. u . Küche; Kell7,
. sof. o. so. b. Schenk«ndorsstr. 2,  P.
Wegen Versetz, sch. 2-Z.-Wvbn. für

MO M . Wallufer St r,_3 Hth.JJ,
Schöne Frontfp . m. Balkon, 278tm .’
i 1 Küche, 1 Kell., neu rcn ., sof. ? v.

Näh. Wilhelminenstr . 2, 2.  1602

_ _ Himmer.
Wlorstr . 3. Neub.. H., 3-Jim .-W./
, ev. mit Werkstätte. 1749
Adlerstr. 19" sch. 3-Zim .-M. sof. 1750
Adlerstraße 31 3-A.-W. zu v. 1752
Adlerftr . 45. Asp., Zs-Zim.-W. 1753
Mbrcchtstr. 6, H7"P ., 3 Z.. 1 K. 1755
Bierstadter Höhe 56, P ., sch. 8-Z..W.

m. Balk., sof. od. sp. N. 2 r . 1757
Bismarckring 2, 4,  schöne mod. 3-,

evt. 4-Z.-Wohn., mit Bad u. Heiz.,
«n ruhige Mieter zu vermieten.

... Näherese daselbst 1 SL,L ,810003
Bismarckring 25 hübsche■3-Z.-W>ohn)

Mit Balkon. 1. Et ., per 1. Jiuli
preisw ert zu vermi eten.

Bismarckrina 38 Wohn, von 3 Zimt,
Küche. Balkon. Baß usw., zum
1. Juli  zu vermieten . 88164

Bismarckring 42, Mtb . 1, schöne3-Z.-
Wohn. mit Aull. Näh. P . , 13 6204

BleichstraM 18,Ah., Z,Z „ 1' K̂ 1758
Blückerstr. 19 3 Aim. sof. öd) später)

Nah, in  d >er Wir tschaft. _ B10730
Blücherstr. 25 gr . sch. . 37Km .-Wohn..

S onnens. . v.  1 . 6. Nah. 3 l. 87776
Blücherstraße 30, 1, ÄMm .-Wohn.

mit 2 Balk. u . reichl. Zubehör per
ins. od. sp. zu vm. Näh. das. Part .,
oder Bertram ftr . 17, Lad. 810066

Wilowstr . 4. Bdh. 3-Aim.°W. sof. od.
Mpat , zu,vm .^Ir. Bdh. P . r - 1761
Bülowstr . 9.  P .. Z-A.-W.. W 2061
D- tzheiiner Str . 63, Mtb ), 3-A.-W)

sof. od. spat, zu verm. 810067
Dotzheimer Str . 82 sch. 3. A.-W. mit
^ Zubehör zu b. Näh. Hochp. 810069
Dotzheinier Str . 84. Mtb ., sch. 3 A.

u. Zub ., evt. Wa scht., 1. 7. 811 104
DotzScinierstr. 98. V., 3 Z., K„ Kell.
, sof.. 290 Mk. N. 1 St . I. 1762
Datzhei,:,erste. 98. Mtb .. 3 Z.. K). K.

sof.. 4M Mt . N. Wh . 1 l ks. 1763
Detzheimer Str . 105, V„ mod. 3-Z.-

Wohn. mit Zubehör auf gleich od.
spä ter zu verm ieten ._ 1764

Dotzheim er Str . 150, 3 St . u . Artsh..
' 3-Aim.-W. a. gl . o. I .J uIi . 84O070
Dreiweidenstratze 5, 1. St ., 3 Aim)
•° nebst Zubehör per 1. Okt. zu verm.

Nah,  das , ob. Bism arckr, S.  1603
Dtudenstr . 8 3-Z>im.-W.. neu Heng.,
^ im . Vorderh . u . Mi-ttelbau , auf 10-
• fort ob er sp äter zu vo rrn._ B1 0611
Eckernfördestr. 1, P ., mod. 3-Z.-W., m.

neichl. Aubeh. per 1. Okt. zu vm.
Näh.  Eck ernfördeftraße  4 , 1._ 1617

Eckernsördestr. 3. Htb.. schöne 3-A.-
Wohn. Näh. Part , lin ks._ 810071

Eckernfördeftraße 12 8-Aim.-Wöhn.
• sof. zu vm. Näh. b. Lang . 1890

Eleonorenstraße 2, 1, sch. A-Aim.-W:
-Mat BaK. zu v.. Näh, das. P . Ä-21

Eleonorenstr . 9 EcklWohit̂ 3 Aim..
_K -, z.,1 .,JnMNäh . Nr . .5, 1. 1766
Elsässer-Platz 6, P ., der Neuz. entspr.

3-Amn.-WohnuriMN zu v.  8 10072
Eltoiller . Straße 9)7Udh., 3,-Aim.-L.

per sofort oder sväter zu vm. Näh
im Laden daseihst. 1768

Ntviller . Str . '18, Mtb ., 3 Z., Küche
_1 . Zstli,  3 Z. ueH üche, D ach, p. so'
Ettviller Str . 19/21 2^ Garten -An.

lagen — gr . komf. 3-Aim.-Wohn.
m. b>es. Garderobezin, ., komvl. Bad
u. freiem elektr. Licht in 2 Aim.
an kl. Fam . v. erwachs. P -ers. N. 8'
Mach das.. 10—12, 1—4 Uhr. 2144

sfeldstr. 17, B. 1, 3.Aim. u . Kl 1369
Frankenftr . 1 3 A., K.. 1. 7. 810073
Frankensiraße )s3 3-fl.-WMFrontsp)

per 1. Juli,zu verm. 810074
Frankenftraß 'e 16, Dorn , 3-Z.-Wohn.
,sof . odeA,später zu vevm.̂ ,810076

Frankenft r. 23.  Pdh .,> A.-W. 1.  I -u!i.
Friedrichftr . 8, Hth. 8, 3 Zim ., Küche

'of . od. spät, zu vm. Näh. daselbst
_LeiBremser ._ ._ _ 1769
Friedrichstraße 44, 1, 8 gr . Aim.

Gas u , elektr. Licht, Balkon, Mans
per sofort oder 1. Juli zu verm
Auskunft bei Herrn Hausbesitzer
Jung , daselbst. Mk. 750..

Georg-August-Str . 5 3-# Ä| Mn)
ev. in. Hausvertn .. sof. Nah. 2 l

Georg-Nugüst-Straße 8, Bdh. Pa »;))
3-Z.-Wohn. sof.^od. sp ät .̂ 816078

Gnei senauftr . ll -) ' M  37Z.-W. 1884
Gneisenaustr , 12, H. D.. 3-Kch .M)

per 1. Julr zu vm. 8 .10534
Gnelsenaustraße 16 schöne Z-Zim '»

Wohnung billig zu vermieten.
Rä hexes bei  Nitzsche. 2065

Gneis enau ftr. 18, 3. Ach. 8-A)-Woh)n'
Gneisenaustratze 20. stlAim)

Wohn, zu v. N. Bdh. P . r . 810080
Gneisenauftr . 21 gr . 3-Z.-W. A770
Göhciistr) 9, Mtb ., g-Ai -m.-Wobnuna.
Göüen sir.  11 , Gth ., 3-A.-W7̂ 81tz082
Göbenstraße 20, 2, mod. 3-Sim .-W-,

Gas . inkl. el. Treppsnh .-Bel ., mit
reichl. Zub . Näh. Göbenstratze 18,
Hochparte rre links. _ 2061

Göbenstr . 22 AzAM.-WohnuM ' mit
Erker u. Balkon zu Pennt. . Bl0024

Göbenstraße 32 3 A.. K„ im 1. St.
u . Ms. sof. od. später . 8 10081

Goldgasse 18, 1, sch. 3-A:m.-W. per
1. Juli zu vm. Näh.  2 St . I. 3081

Grabenstr . 34, 3, A-Zim .-Wöhn. Per
sof. od.  1 . Juli zu vermieten.

Gustav-Adolsstraße 16 ar-otzeP -Arm.-
Wohn. per J uli . Näh. Lad. 1-72

Gustav-Ädolfstraße 3-Zim .-Kohn . m.
Balkon für 475 Mark zu verm.
Näh. Platter Str aße 12. ) 1773

Häsnergasse 17, Mh ) 8. 3 Z. u . K.
auf 1. J -uki zu v. N.  S peng lerla d.

Hallgavter Straße 3, Bdh. 1, mod.
3-» tm.-W. sof. od. spät. z. v. Näh.
Mittelb . bei Hüls , oder Hallsartcr
Straße 1, bei  Ni colay.  1174

Hartingstratze 7 3 Z. u .)K., 4M Mk..
_zu verm. Näh, b. Sch öubach. 1775
Heleiieiistraße 17. 1. zweimal 3 Kim.,

1 Küche u. 1 Keller, Hth. Part . u.
1 St. , sof.  bill . zu verm . § 351

Hele neii str. 27  3. K , K./1 . 7. Näh< P,
Hellmundstr. 6, Bdh. 3, 3 Z. u. K. str.

Balk. sofort od. 1. Juili z. vin. 1481
Hellmundstraße .56, Gib ., 3-Aimm«r
_Wohn , zu^verni ._ Näh. 2 r . 1776
Herderstr . 7, Bdh.. Ä-Km .-W. 1777
Herderftr . 9 3-Z.-W.. B. P . 0. 1. Et.
Herderstxaße 22 sch. g. 3-Z.-W. m) B.

wegznqsh. zu vermieten . 1778
Herderstr . 23, 3. 3-A.-Woh iMK7 79
Hermannstr . 26 3 Z., 1 Küche. 1 Ms..

2 Kell. zu,vMN .^ Näh. i. Lad. 2057
Hermannstraße 28 3 Z'iM., Küche)

_2 Keller, auf 1. Ju ki. 811111
Hirschgraben .*»■' 3 Km . und Düche

sof. oder spät . Näh. 1 Iks. 1780
Jabnstratze 12. Gth ., Z-Aim.-Wohn.

zu verm  Mh ..,Mg ). Part.
Jahnstras ?e 20 schöne 3-A -Wohnung,

mit Gas , im Bdh. A St ., 2"  Kell.
u . ah . Aub.  äuf 1. Okt. zu v. 1587

Jallnstr . 38. Gib . gMZ -K mi-Wöhn.
Johannisberger Str . 4 3-Aim.-Wohn.
_istit _3u6 ., Par !.,. zu verin . ^ 1781
Johannisberger Str . 5, Bdh., A-Aim.-
_Wohn , per 1. Juli zu v. 81 0085
Kais.-Fr .-Ring 2, Hth.. Dachw., 3' kl.

A., K. u. K.. mit . 18 Mk) Näh. Lad.
Käiser -Friedrich -King 41, Bel-Kf))'
_herrschaftl . 3-Z .-W. zu v. ) 178s
Karlsträß e 2 3 Aim. u . Küche z. vm)
Kellerstraße 7 schön« 3-Zim.-Wohn.

auf gleich oder später zu verm.
Näher«s 1. Etage . 2101

Kirckgasse 44, Frtsp ., "3' Mm . st. ,
loMod ._jp . Näh. Metzgeplad. 2146

Kirchaasse 49 zwei 3-Z.-WVW) " 1573
Klärentaler Straße 6, 2. Etage,

große 3-A.-Wohn., mit Bad , zu
verm .. Näh. Part , li nks.  81 00 86

Klei ststraße 1, 1,. Jonnige 3 Aim .W)
Loreletz-Rina 4 schöne S-Aim.-W. Ar

sof. z. v. Näh. P . r ., h, Weck. 1586
Loreled-Ring ' 5 8-Aim.)Woh« . " 1313
Lothringer Straße 34 3 Arm., BM„

Küche. Keller mit Berschl., 3 Tr ..
^auf !. Jn !i 1450 Mich_ 810087

Mrtzgergasse 21, 2, 3 A. u . Ab), nein
be raer . N. Grabenftv _ M,,OchK.

Michclsberg 21 K . 3- auch S-MW)
m. Küche,' Ma nf , u . Kell. Nah. 1.

Moritzstraße 9' Dachw.. 3 Zimmer u.
Küch e,  z u Perm. Nah. 1. 1334

Moritzstraße 12. M >. 3, 3 Aim. u.
Küche an ruhige Leute zu verm..
Näheres im  Laden ._ _ 1789

Moritzstraße 22, 1, schöste 3-Aim.-
Woh numa  au s gleich  z u verm.  1574

Moritzstr. 52 sch) 3-A.-W. , B1068S
Möritzstr. 52, Jä, F'ftsp ., 3 Zim . weg.

.Wegz . mij Mieinachl . zum 1. 7._ _
Mühlgaffe 13, Mtb . 1. schöne KlAim.»

Wöhnun'g mit Zubehör sofort od.
spät , zu vm. Näh. im Lad. 2102.

Mühlgaffe 17, H.. 3 Z., K.. Zubeb.
sof. od. spät. Näh. Eck lad en. 1791

Nerostraße 28, Fronts 'P., 3 Zim . und
Küche, per,1 ^ Julch,züWm .̂ 1792

Neröstr. 43 3-A.-Frtsp .-W. sof . 2117
Nettelbeckstraße 12, bei Steitz , schöne
. B-Mm .-WohnungÄD p. ■Okt. 81 0615
Uetielbeckstraße 12. bei Steitz . 3)A

Wohn, per 1. 7. (450i._ BIO0I6
Reugaffe 14 3»Aim.-Wohn. Näh.. 1
Niederwal dstr. 5, H., 3-Z.-W. s. 17A
Niederwaldstr . 10. 1, 3-A.-Wohn. mit

Zubehör ŝofort zu ver in,_ 1794
Oranienstraße 2, "Ecke Rheinstvahe
- 3--Z.-W. u . Zbh.. 1. u . 2. « >t. Anzus.

nachm. 6—7 Uhr . Sonst NäheveS
.. Rb«:na . 2-rü. Rhsinstr . 54, 1611
Oranienstraße 25, Hth. 2, 3-Ziinmer.

Wohn, aus 1 . Juli . N. V. P . 2111
Philippsbergstr . 20, 1. mod. Z-Z -^«

m. 3 Kam.. 2 Blk., Bad , Gas , el. L
wsgKugsh. m. Nach!, bald. Näh
Emier Skr . 25, 1, Dniunenberg.

Philippsbcrgstraße 24, 2, L-Z.-Wvhin.
sof. zu verm. Näh, daf.,2wr. ■2141

Räuentaler Str . 7, Bdh., sch. 8-A.-W
Ranentaler Str . 9, Wtb ., 3-Z, Wohn',

gr . Räume , m. Gas , 2 Keller, per
1. J uli zu v. Näh. Bdh. i . 810090

Rauentalex Straße 12 schöne3-Zim
Wohn.. 2 Balkons . Bad ._ 8 8413

Rauentaler Str.  21 3-Z.-W. BlQ Qgi
Riehlstr . 4 sch. 3/Zim, -Wohn. 1814
Rieblstr . 10. 1. sM . S-Zim./Wvhü

mit Balkon für 500 Mk. zu vm
Römerh. 22. F f., 3-Z.-W. R. L. 1797
Roonstr. 5 8 Zim. u. K. fof. od. spät

zu verm. Näh . 1 lkS._ 810093
Roonstrahe 16, Fsp.Wohn ., 3 Zim.

1 ., per sos. Näh- Part . 8I00 94V-
Rüdesheimer Str . 36 mod. 3-Z.-!
.2 Bal k. u.  Zub ., sof., 0. sp. 17 98
Rüdesheimer Straße 40, 3 r ., mod

3 Z.-W., mit Küche. Bad . 2 Balk.
wegzugÄalb . mit  Nachl . sof. 0. sst

Scharnhorststraße 7, 2, 3-Z.-Wohn.
per sofort oder später zu verm.
Näh. 3 St . rechts._ F 353

Scharnhorststraße 17, 3, schöne 3-Z.-
Wohtt., 2 Balkons , Bad . billig zu
Perm. Näh,  1 St.  86110

-charnhorststratze 24, 2 St ., gr . sonn
3-Zim .-Wohnung zu verm. 1799

Scharnhorststraße 36. Bdh., sch. 3-Z
Wohn. m. Zub . Näh. 1 L 810096

Schiersteiner Str . 18, Mtb ., geraum.
3-Zim .--Wohn, auf gleich od. spät.
zu verm. Wh . Bdh. Par t . 1646

Schiersieiner Straße 20, Mittelbau,
3 Zim . u. K. sof. od. später . 1802

Schiersieiner Str . 24 herrsch)M -Z.-
W. im 2. S t . z. Ott . N. P . r.  2136

Schiersteurer Str . 32, 2 r ., mod. 3--Z.°
Wsh!n. vevsetzmigsh. p. J uli od. sp.

Schwalbacher Str .' 29, Bdh., schöne
3-Z.-W. zu v. N. Konditorei . 1803

Schwalbacher Straße 41 8-Zimmer
Wohnung , Wtb .. zu Perm._ 1804

Schwalbacher Straße 53 3°-Zinmn«r
Wohn, mit Zu beh) N. M. P . 1315

Sedanpl . 4, M. P . u . 2. Et ., sch. 3-Z.
Wohn, z. 1, JJIi . N) Bdh. P « 1805

Sedanstraße 7, Hth. 1. schöne helle
Z-Z.-Wohn. per sofort oder später
billig . Näh. Pd h. 1. Rau . B10Q96

Sedanstraße 7, Hth., sch. 3-Z im.-W.
mit Zubehör per sofort ad. später
bill. Näh. Bdh. 1. Stock. 8 9240

Seerobenstraße 15̂ schön« 3-Z.-Wohn.
(3. Stock),' riebst Zubehör , auf gleich
oder, später zu vermieten . 8106 10

Keerobenstr. 24, H.P .u.D ., 8 Z., 350.
Seeröbenstraße 28, Bdh.. 3-Km .-W.

zu verm . Näh . Bdh.  L aden. 8 8449
Seeröbenstraße 32, 1 St ., 3 Zim .,

Küche, Bad mit Gasbadeofen.
2 Balkons , nebst Zubsh . auf gleich
oder 1. Juli . Nah, daselbst. 2034

Slisisträße 24. Hth . Fsp., 3 Z., Küche.
/,Mans .^Zl,̂ Zubeh.^ zu vm. ^ 1806
Taunüsstraße 18, 1. 3 Z.. Balk., K.

st. K, (setzt Baubuveau ), auch für
Etägengeschüft, Arzt , zu vm. Näh.
Laden od. -Mü lle,tstratze 4, Part . __

Wälxaürstraße 5 ist eine 3-Aim.-W.
Ms gleich ad. spät, zu vm. 810089

Walramstr . 9 3 Z.. K. N. H. 810100
Weil straße 14, Gib ., 3 Z . u. Zub . z.

1. Juli zu v. Näh. Bdh. P . 2042
Wellritzstraße 22, Hth. 1, sch. 3-Z.-W.

p-Aos. N- Kühn, Hth. 2. 81 0101
Wellritzstraße 27. Stb ., 3 Z. u. K. p.

Jul i zu v. Pr . 30 M . m . 1807
Wellritzstr. 37, Mtb ., 3J3 ..JE . JS08
Westendstr. 1) 3 Z.. K.. B. 810102
Westendstr. 18. . Hth.. S-Zim .-W. zu

verm. Näh. Vorderh . 1 St . 810103
Westeudstraße 44 3-A.-W. sehr/bill.
Welandstr . 9 8-Z.-W-, in . od. ohne

Werkstatt im Hth., sof. od. spät, zu
verm. Näh. Bdh. Part.  r ._ 1810

Wielandstr . 21, 1. Et ., herrsch. 3-Z.-
W. u. Zub .. 1. Okt., ev. sof. 6679

Mnkeler Str . 7, Neubau , elea) 3- u.
4-Z.-W.. k>pl. Bade-E. N. P . 1534

Mnkeler Str . 8 3 Z.. 1 K. u. Kell.
_ im Hth., Dach stock,  zu/verm . 1626
Wmkeler Straße , Ecke Detzheimsr

Straße 102, fch. 3-Z.-W. p. 1. Juli
U. 1. Okt. zu- verm. Räh . 1 &t.
MlL -Msch ., _ B 11215

Dorkstraße 18 3-Z .-Wohn., mit reichl.
Zubehör , 2 Balkons usw.. per
1. Juli zu verm . Näh. Nettelbeck-
stra ß«  1 7. bei Wacker ._ 6978

Dorkstr. 20. 1. mvd. 3-Zim .-Wohn..
8 Balkons , Äade-Einricht ufw ., auf
1. Oktober preiswert an  vm . Mh.

^daselb st od. P art , bei Dörner . 23.52
Norkstr. 25 schön« 3-Z.-W süsTöb. sp.
) Sst verim Näh, im Eckl aden. 1814
Aorkstraße 27, 1. 3 Zim ., Küche, Ms..

2 Balk.. zu vm. Näh. 3 r . 1815
Nortstraße 29. 2. gr . 3-Km .-Wphn.

zucherrm Näh. '3 St . I.  1617
Aorkstraße 33 schöne 3-Z.-Wohn. u.

Aub. für 500 Mk. zu vm. 810105
Zietenring 6. ,Hth .. 8iA)-Wohn. und

Zubehör aus sofort oder später zu
v. Preis 30 M . N. das. Lad. 1816

Zietenring 14, Bdh. P . I., 3 Zimmer.
Küche, 2 Keller nebst verschließb
Bodenraum per 1. Juli zu verm.
Näh. Gebr . Dosfolo, Dotzheimer
Straße 142. Bureau , oder dlaselbst
bei Frau Rin n , Hint erh._ 2012

Sch. 3- Zim.-Wohn. im 1. St . geleg
mit Balkon, Preis 480 Mk. jahrl
auf 1. Juli zu vermieten . Näher
Gustav-Lldolf-Siraße 1, I I. 181

4 Jimmev«
Adelheidstr. 37 q. 4-Z.-W. m. Bad n
^Zulb .^p. 1. Ju lie Wh . 2. _ 2124
Adelheidstraße 50, Part .. 4-Zim .-W

mit Zubehör auf sofort od. 1. Juli
zu verm. Näh. daselbst zwischen
11 u . 12 Uhr vo rm.  2047

Albrechtstr. 34, Ecke Oranienstraße
ger . sch. 4-Z.-W., U.  N . 2 I.  2017

Albrechtstraße 38 sch. 4-Zim .-Wöhn
m. Zub . sof.  od . sp. N. 2 r . 2018

Ärnd.tstraße 2 schöne 4-Z.-W., 3. Et .,
mit Bad , 2 Balk. u. Zubehör , zum

^1 . Juli . Näh. Part , r ._ J0 '19
Bismarckring 17, Hochpart., groß/

4-Z.-Wohn., mit Bad usw.. für
800 Mk., ver sof. od. sp. 810144

Bismarckring 19, 2. St ., gr . sch. 4-Z.
. Wohn . m. 2 Blk.. Bad , Kohlenaufz

sos. od. spät . Näh, 1^rechts._ 1818
Bismarckring 21, 2. Et ., schöne 4-Z.

Wohn. aus,1 .,Okt . R. 3 r . 811824
Bismarckring 29 2 schöne 4-Zimmer-

Wohnungen tyit Balkon u. Zubeb.
sof. od. spät, zu vermiet en. 8 6306

Bismarckring 37 4-Zim .-Wohn. mit
r . Zubehör ver 1. Juli zu Perm.
Näheres 2. äst . 810106

Blüchervlatz 6, 1. 4-Zim .-Wohnunz
usbst Aubeh. fof. od. spät, zu vm.
Näher es das elb st P art . 810107

Blücherstr. 2(1schöne4-Zim.-Wohnung
_pe r 1. Ju li. _ _1819
Blücherstr. 28 sch. 4-Z.-W., d. Neuz.

entspr ., m. Zub., per 1. Okt. 1911
Burastratze 10. 1, ■■sch. 4-Z.-W.

Gas . Elektr .. sof. od. spät. 1820
61r. Burgstratze 17 4-Z.-W. 668
Dotzheimer Straße 25, 1 17, ein«

4-Zim.-Wohn, mit Erker u . Balk.
Bad , Küche, Speise !., 2 Mans ., zwei
Keller, sof. od. spät , pveisw. Näh.
das, u. im Kolonialw .-Laden . 1821

Dotzheimer Str . 28, 2. schön« mod.
4-Zimmer -Wohnuug .fr« Juli zu
vermieten , illäh. 1 r . 810108

Dotzheimer Straße 55, Nähe Kaifer-
Ori«dri>ch-Ring , schöne 4-Zim>.-W..
S ounsnseite . per 1. Oktober. 2092

Dotzh. Str . 68 4-Z.-W. n . Zubeh. p.
1. Ju li.  Näh . Larst r , _̂ _ 1822

Dotzheimer Straße 73, Bdh., 4-Zim .-
Wvhn.. 3. St ., auf IM zu verm.
Näh. Bdh. Part.

Drciweidenstr . 4, 1. St ., 4—-5 Zim.
mit reicht. Zub. per sos. od. spät.
zu_bin._ Näh. das■b. S chlink. 1823

Eckcrnfardestraße 12 4 Zim . it. Zub
per sofort oder später zu v«rm
Näh , bei Lang, da selbst._ 1604

Elsässer-Platz 6. 1. Et ., der Neuzeit
ents pr . 4-Z.-W. zu Verm. 810 109

Frledrichstrafie 39 schön« mod. 4-Z)
Wohn, aus gleich oder später zu
verm. Näh. daselbst oder llleu-

_aaff« 3, Weinhaudlu ug._ _87793
Gneisenau str. 35, 1, 4 Z.  sof . 1824
Göbenstraße 12, 1, 4-Zim .-Wöhn. m.

Bad usw. zu verm. Näheres bei
Trittler , Hoch parterre . 1825

Göbenstr. 18, 1. mod. 4-Z.-W., Gas,
el. Licht, Kohlenaufz ., nt. r . Zub.

_preisw . zu -v. Näh. Hochp. I^ JSQeo
Goetbestraße 18, 3. Et ., gr) 4—̂5-Z.-

Wbhn. zu vm. Näh. Ecklad. 1608
Gustav-Abolfstr. 15/ 1. sch. 4-Z.-W)

wegzugsh. p. 1. Jul i, ill.  da s. 1827
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Balkon, Bad u . sonst. Zub-, 3. Sr .?
Per sof. od. spät . Näh. Part . 1828

Herderstr . 1. 4-Z. W. N. I .W. r . 1829
Herderstr . 8, 1. u . 3. St ., 4-Zim .-W.,

alle Zimmer nach der Straße , zu
verm. Näh. K. P etri , Laden. 1830

Herderstr ." 27. 2) Sth 4/Zim .-Wohn)
Näheres 1. Stück. _ 1831

Kaiier -Friedrich -Ring 88, 1, 4-Zim .-
Wobn. mit Zubehör aus sofort
od. sp ät , zu vm. Näh. P . I. ’ 1882

Kaiser -Friedrich -Ring 88. g. 4-Z.-W)
p. O,Juli ziZv . N. jg . lkch, 1883

Karlür . 31 sch. 4'-Z))-W., Bad, . Balk).
Koh lenauf z., r . Zo., n. herg. 1834

Karlstr . 39, 1) sch. 4-Zim .-W) sof. od.
spät. z. vm. Näb. das. b. Hausmstr ..
Mittelbau 1. S>tock. ^ _ 1835

Karlstraße 21 sch. srei« I. 4-Zim .-W.
per 1. Juli zu verm Wen ._

Karlstr . 44, Ecke Albrechtstr., 4 Zim.
'_ u. Zub . sof. ob. sp. Näh.  P . 1886
Kellcrstr. 11, Bdh.. 4 Z. u . Zub. sof.
Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn, zu

zu vm. R .chb. Hausm . Lecz ^ 1838
Kleiststr.' L 1, sch) 4-Z.-W. sof. od. sp7

zu vm.̂ R .̂ Hausm . Pe ez. 1889
Klingerstraße 1 4-Z.-W.. «leg ., der

Neuzeit entspr . einae richtet, zu
verm. Näh, daselbst Parti r . 1840

Klopsiockstraße19 eleg, 4-Z.-Wohn.,
der Neuzeit entsprech., auf sofort
oder 1. Juli zu verm. Räh . das.
Parterre . ‘ Kapp._ 1536

Körnerstraße 4, 1. Etage , i Zimmer,
K.. Bad . 2 Ms.. 2 Kell.. 2 Balk..
Gas . ' elektr. _g ., sofort . Näh.

Körnerstraße 5, Pari ., 4-Zim .-Wöhn.
aa»f sof. Näh, b. Srel , I .̂ EK 1268

Mauergasse 12 sch. 4-Z.-W., 1 St ) r.
Mauritiusstraßc 5, 1. Stock, schön«

4-Zim.-Wohnung mit , Bad u . Zub.
per 1. Oktober, sowie schön« 5-Ziin.-
Wöhn. mit Zubehör per 1. Oktober,
ev. auch früher zu verm. Näheres
2 St . r ., ob . i m Tap eten gesch , 2115

Reugafle 13 sch. W.. 4 Z, u: Küche.
_sof . Näh. Weinre st. J acobi. 1844
Nikolasstraße 24, Sout . 4 gr . Zim.,

Küche usw., sos. od. spät, zu verm.
Näh. G. Abler, daselbst. Anzusehen
von 10—42 u. 3—6 11fr. 1845

Oranienstraße 54, 2, 4 Z., K u. Zbh..
sof. od. spät.̂ zu vm. N. P . l. 1846

Ptzilippsbergstraße 16 sind rr Wohn.,
Part . u. Bel-Etage, mit je 4 Zim ..
Badezim ., Balkon, Bleichplatz, Msd.
n . sonst, reichl. Zubehör, gesunde
r "bi-ae aus gleich oder später

, zu vm. Näh. das/P . od. 2 r . 1847
Pi >» ippsbrrgstratze 17/19, Part ., sch)4-Z.-Wohn. auf sof. od. später zu

verm. Näh. 2. Et . . rechts. 1848
Ptzilippsbergstraße 41 4 Zim . u. Ab.
, zuim 1. Okt ober zu Perm/_ .
Rheingauer Strafte 2 4-Z.-W.. mit

all . Zub . z.  1 . Oktober,_ 8101 87
Rheingauer Str . 5 sch. 1- od. 3-Z.-

Wohn. zuZierm ._ Näh. Pari . Iks.
Riehlstraße 12 l -ZiMmer-Wohnung

mit Bad sofort zu vermieten.
Rö de rallee 42-  el  eg. 4-Z.-Wohn. 1849
Röderstr. 1, 1.. sch. 4-Zim .-W. 3118
Räderstr, 12 icX 4-Z.-W. N. P 71850
Röderstr. 26, 2. u. 3. Et ., herrschaftl.

4-Z.-W. v. 1. Okt. N. S . 1 r . 1547
Ecke Röder - u. Nerr.straße 46 4 Zim.

mit Balkon u. Zubehör , nähe der
Taunus str., zu vm. Nah. Pr 13Ü8

Römerberq 1 4-Z.-W. sos. od. spät.
Pr . 430-M . Nah. 2 St . l. 810111

Rüdesheimer Straße 42, Bdh.. zwei
Wohnung-en, L 4 Zim. u. K. mit
Zubeh ., im 1. u . 8. St ., fof.  13 16

Scharnhorststr . 22, ohne Hth., freier
Platz , schöne komfort. - 4-Z,.-W. in

_allpn Etagen per sof. od. sp äter ._
Scharnhorststraße 40, Hochp., 4-Zim.-

W. per sof., 600 Mk.. u . L St . auf
1. Okt. evtl , früh . Näh. Lad. 2147

Scharnhorststr . 46 4-Z.-W., mit allem
Zub. sof. od.  spät , zu vm. 8  6401

Schiersteiner Straße 11, 2, herr¬
schaftlich« 4-Zim>m«r-Wohnung per
1. Oktober. Näh. Part . Iks. 1628

Schwalbacher Straße 44, 1, 4-Zim .-
Wohn. mit Zubehör sof. od. spät.

_zu vm. Näh, b. Hausmstr . F 575
Schwalbacher Straße 52, 3, 4 Zim.

mit Zu«.. Zentralheiz ., p. 1. Juli
od. 1. Okt. Näh. Emferff-r . 2. 2 l

Schwalbacher Str . 57, 2 x., an Alle«,
4 Z„ Erker , 2 Balk. N. Ho hlwein.

Weberyaffe 39 4--Zim .-W. mit Zub .,
1. St ., sofort od. lväter zu verm.

_ Näheres das elb st Eckladen._ i853
Weiftenburgftraßc 2, 3, 4-Z.-Wohn.

mit Bäd z. 1. Okt.  Ne P . r . 8 9410
Westendstraße 12, 1. Etage , schone 4-

Zim .-Wshnung aus 1. JMil zu v.
Näh, b. Hauso . Blum , P . 810114

Winkelerstr. 3, 2, sch. 4-Z .-Wohnungen
mit Zentralheizung iof. od. später
zu verm.  Näb .̂ dascWstz_ 1855

Winkeler-. Ecke Dotzheinier Str . 102,
sch. 4-Z.-W. p. 1. Juli u . 1. Okt.
Näh. 1 St . L, bei Zrühlich. 811S 14

Wnksler Str . 9 4-Zim .-Wohn. mit
neichl. Zubeh. per sofort. RtzhevcS
.daselbst beim Hlansverw. 2139

WScthstr. 19 sh . 4-Z -W. (600 Mk.
per ^sof.̂ od. spät. Näh. 1 r.  18S6

Aorkstraße 3, 2 r. . 4/AM . f. 1. Juli)
Norkstr. 9 4- u. 3-Zim.-Wohn. 89683
Aorkftr. 18 4-Z.-Wohn., im Hochp.,

mit reichlich. Zubehör zu v. Näh.
Nettclbeckstr . 17, bei Wa cker. 6077

Dorkstraße 27 4—6 Zimmer per
sofört^oder spä ter . SC. 3 1,  1857

SÄ . 4-Zlm.-Wohn. mit allem Zubeh.
Df . .od. spät. N. bei Massing, Ecke

_Luxembur -g- u .. Karlstraß1858
4-Km ..-Woh». mit Küche, 2 Keller,

im 4. Stock, zu vm. Näh. Woritz-
st raße 21. 1 r. _ 2068

Schöne 4-Zimmer -Wshii. per sofort
od. spät, im Preise von 660 Mk.
zu vm. N. Platter Str . 12. 1859

8 Dimmer.
Ndelheidstraße 19, Südseite , ist die

1. Etage bestehend aus 5 Mosten,
schönen Zim., mit grostem Balkon
und Zubehör per 1. Oktober zu ver.
mieten . Näh, das., Bureau . 1861

Adelheidstr. 45. Part ., 5 Zim ., Balk.,
Vorgarten usw., sof. od .Zsp. 1862

Ecke Ädelheidstraße 58 n. Karlstr . 22
schöne geräumig « ' 5-Ziminer -Wohn.
per sofort Ä>.. später zu Perm.
Näheres Ädelheidstraße 68, Papt .,
und rm  Eckla.den. 2103

Adolfstraße 1. 1. 5-Z.-Wohn. zu vm.
^Näh . im Speditionsbureau .- 1864

Arndtstr . 8 5-Z.-W., P . r ., f . 1866
Villa Augusiasträße 1, Part ., 6 Zim .,

Bad, Speiset ., Balkon, eil. Licht,
zum 1. Okt. zu b«rm . Einzuseh.

„ von 11 Uhr ab. Mäh . 1 St.  2074
Billa Bächinayerstr. 7. i . Et ., 6 Km.

mit Bad , Balk., ar . Veranda , « lt .r.
Licht, Halste des Gartens p- 1 Oll.
zu, v. Räh. P . u . Wciberg. 43. 2137

ich. 5-Zim.-W)
Näh. 1. Et . r.

Bismarckring 18,
mit reichl. Zubeh.

Moritzstr. 15 4 Z. u . Zub .. 1. St ., p.
_sof . od. sp. Näh. 1 St . lks. 1842
Moritzstr. 15 4/Z .-W. m. Zub.. 2 &

sof. od. spät^ Näh, 1 St . . l. 1848
Nerostraße 43, 2h schon« 4-Z -Wobn,

m»4 a . KL . p. 1. 10. 'Jl  P . l. 3133

Dotzheimer Str . 75 5-Zim .-Wohn.,
Sonnenseite , neu hergericktet, z>u
verm._ Näh. bei Wagner . _ 2140

Eckernfördeftraße 1, 2. herrsch. 6-Z.»
Wohn.. mit reichl. Zub ., p. 1. Okt.
Näh, Eckernfördestr-gst« 4,  1 Sitll

Nerotal . J-ranz -Ätzt-Str . 6. h«vrW
b-Zim.-Wohn., Bad , Balk., eM .it,
Licht u. reichl. Zubeh., Hochvark.,
zu frermietzen. Ehr . Cvaino: , Oiber«
frankfurter Straste . 1578

rfranz -Aüt/Straße 12, Villa Marm)
Sochpart .. herrsch. 6-Zim .-Wohn.,
Badezim ., gr . Balkon, reichl. Zub.
S. 1. Okt. zu vm- Näh. Nerotal 10,
Hochp. fll -r-1 '0, 3—5 Ubrll 1869

Goecheftraße 15, 2, an S. Adolfsall«-)
schöne neuhergerichtete 6-Zimmer-
Wohnung mit reiml . Zubehör aur

^ sofort^ oä ^spU-_ Näh. P . 810118
Goethestraße 25 sch. 5-Zim .-Wohn.,

1. St ., per 1. Okt. od. früher zu
vm. Mäh . K. Metz. Part.

1



Nr . 255. Freitag , 2 . Juni 1911.
Goethestraße 26, P .. ist eine Wohn.,

besteh, aus 6 Zwm., 2 Mans . usw.,
aus 1. Juli zu verm. Anzus-eh-en
vorm. von 10- 7-12 u . nachm, von
2—4 UIjt.  Näheres dafslbst ober
Möhrinastratze 13.  1870

Hallgarter Str . 1 5 Z. u. Zb., großer
Balk., p. 1. Okt. Näh. P . 2040

Wiesbadener TagbiaLL» Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt.

mumuuu ooe vi-uc üii.
6 Zim .. Küche, Bad , Kam., Keller

vermi eten/ _ Näh, . 2.  Stock.
Kaiser-Frledrich-Ring 16, P .,

mit Zubehör aus 1. JE zu,
Näh. daselbst, od. Netke-lbechst
bei Gemmer.

Karlstraße 41, Eckeirlstraße 41, Ecke Lupe-mchu-rgftr .,
sch. ö-Zim .-Woh-n. m. reichst Zubeh
per 1. -Okt. Näh. Mafsing . 1514

Langgaffe 3 5-ZiM.-Wohn. mit mod
Ausstatt , zu vm. Näh. Baubur.
HAdn er. Dotzheimer St r . 41. 1876

Luisenplatz 8, 2, schöne 5-Z.-Wvhn.,
mit Bad , Balkons u . reicht. Zub ..
auf sof. od. spät. Näh. P . 1877

Luxemburgplatz 3 schöne Part .-Wobn.,
5 Zimmer usw., per sofort oder
spät, zu vm. Näh. 8 links.  1 878

Lurembnrgstraße 7, 1. El , 5-Zim/l
W., d. Rz. entsp. N. Vorbach. 1879

Marktstraße 19. Ecke Grabenstratze,
8 Zimmer und Küche, 2. ob. 3. St ..
per Okt. Näh, b. Lugenbühl . 1860

Mo ritz str. 43, 3, eieg. herger. Wähn .,
8 8 .. Küche. Bad . 2 gr . Kalk., el. L„

_ Gas , m. r . Zub . N. 1 St ._ 1882
Müllerstr . 9, 2, 5 Zim . sinkl. Badez.)

u>. Aub.. elektr . Licht, Gas.
Nerostr. 36 8-Z.-W. p. 1. 10. z.̂ vm.
Nerostr. 43, 2. sch. 5-Z.-W., Badek.,

Warmw .-L- rc., 1. 7, N. P . I, 1829
Neugäffe 3. 2, nou herg. große 6-Zi-

Wochn. m. Bädezim., Küchenhalk.,
Gas :c., 2 Mns . u. Kell. z. 1. Jul,
zu vermieten . Näh. auf dem Bur.
der Weinh . FrixHx. Mgübuvg, 2184

Niederwaldstraße 4 herrsch. 8-Z/-W.
^sof .̂ ochZpätz zu,w N. P . r.  1883
Nikolasstr. 33. P „ 5 Zi-m» sof. od. sp.
^ zu v. Näh. Nerotal 13, 1. 1884
Öranienstr . 43 8 Km .. Bad . 2 Balk.,
,2 Mans .̂ u. 2,Kell . zu vnr. 1888

Oramenstr . 52, 1. 8-Atm.-Wohn. mit
r . Zubeh. per  s of. zu verm. 1886

Ouerfeldstraße 1 u. 3. Gartenweg,
Landhaus , sch. 8-Z.-W., fr . Lage,
Süds ., Bad,  el . L. a . Juli o. sp. 2130

Rheinstraße 46 6-ZiM.-Wohn., niest
hevgerichtet, per sofort od. spät« .
Decker. Moritzstr . 2, Laden. 1870

Rheinstr . 56, 1, H-Sm .-W. m. Zhh.
Für Bureauzwecke sehr goeignet.
Anizufeh. nachm. 5—7 Uhr. Sonst

^Näh . nebenan , Rheing. Hof. 1887
Rübesheimer Str . 18, 3, 5-Z.-W. u.

Ab., n euz.,̂ gl. a. sp N̂ GP ^ 1888
Rübesheimer Straße 29, 2. herrsch.

Wohnung von 5 Z., Mädchenkam.
in der Etage , Erker , Terasse, zwei
Balkons . Kohlenauszug usw. ver
sofort oder später ._ 1889

Ecke Rübesheimer n. Johannisberger
Str . 1. P ., 1. u. 2. St ., 5-A.-W. u.

J3b ., neuz .. al . od. sp. N. 3. 1891
Schiersteiner Str . 4 5 Zim ., 1. Et ..

p. fof. ii. Hart , p. 1.  Okt . 1892
Schiersteiner Str . 29, 1, 8 Zim .. K.

ot. Zub . z. 1. Okt.  z u vm.  2075
Schiersteiner Straße 32 herrsch. 5-

Z .-Wohn., mit Mädchenz. im Ab-
_schluß zu verm. Ne  I ^Sst 88087
Schwalbacher Straße 52, 3, herrsch.

8-Zim .-Wohn. Mit ZentraHeiz . ec.
per  1 . Okt. Näh. Ems er Str . 2, 2 l.

Seerobenstraße 32 prachtv. 5-Zim .-
Wohn. mit reichl. Zubehör , der
Neuzeit entfvr .. auf 1. Oktober zu
verm iet en . Näheres 1 stock. 2100

Seerobenstraße 33, 1, 5 Z„ 2 Mans .,
3 Balkons , Erker, 2 Keller, -s-ofort
oder später zu verm. Näh. Part ..
bei Schroeder . ' _ ._ _ _̂ 2066

8illa Wetierau , Ende Sonnenberger
Str , 8—8-Z.-W. m. Zub ., 1. stock,
1480 Mk.. p.  1 . Okt. Näh, vorm.

Taunusstraße 40, 1, ö-Zim.-Wohn.,
Gas , elektr. L.. mit Zub ., per gl.
od. spät er ._ Näh . 2 St . _ 2097

Wallusex Straße 5 herrschaftl. 6-Z,-
Wsh-n. per 1. Okt. N. Gth . 3. 2119

Ealluferstraße 12. 2. Et ., herrschaftl.
Wohnung . 8 Zim. u . Küche, mit
allem Zu behör, zum 1, Juli . 1981

Wallu.ser Str . 8 sch. 5/Z -W., 1s u.
, 3. Et . Näh. Rheinstr . 99. 1. 1898
Waterloostraße 6, 2,  schöne 8-Zim .-

Wakm. sof. od. sp. zu vm. Bescheid
daselbst u. b. Hausmeister . . 1894

Wilbelmstrnße 4, 2, h-ochherrschaftl.
5-Zim.-Wohnun-a. Bad , gr. Balk.,
st. reichl. Zn-behör, pep sofort od.
spät. Näh. Laden , Part .̂ r . 1895

WSrthstr. 7. 2.' 5.Z.-W7, .880 M . 1896
Wörthstraße 26. 2, gr . 8-Z -W., zwei

Blk.. Kühlenaufz ., 1. 7. 1897
Norkstratze 8, 8-- -ev. I/Zim .-Wiohu,

gluf 1. Oktober zû verm,_ B112Ö8
Zietenrina 14, Vdh. 1. ©1 , 5 Zim .,

-Bad. Küche, Speiset ., 2 Keller nebst
Bodenraum per . 1. Juli zu verm.
bläh, bei Gehr . Dosfolo. Dotz'hctmer
Strotze 142, Bureau , oder daselbst
bei i^ran . Rinn , Hiuterh . WH

6 Zimme r.
Ädelheidstr. 56. 2. Et .. 6-Aim.-Wohn.

sor. z» vm . Näh. b. Hausverwalter
oder Rheinstratzc 66,chl.._ _ s598

»delheidstraßc 92. Püod . 1. EG Z, L
usw. auf, 1. Ott . NÜHK.^W. 2129

Adölfsallee 27. P .. 6- 7. 8, . Uft
Gr . Burgstraße 13 6-Z.-Wohn. «nt

reich st Zub ehör zu verr» !_
Dotzheimer Straße 58, nabe Kaiicr-

Friedrich-Ning , in st ^uh. Hause,
8. Et ., herrschaftl . 6-Z.-W., Badez.,
Balk. u . reichst Zubeo., per so-wrt

später . Näh. Part . BUU20

Emter Straße 38. 1, sieg. 6-Mm .-
Wo hn>ung mit Zubeh. N. P . 21ö3

Goethestr. 5, 2, Nähe Hauptb ., hochh-
6-Z.-W., gr . Badez., Balk. u. all.
m. Komf.  so f. N.  Lausv .. Fsp. 2132

Goethestr. 8, 1, 6-Z.-W.. Bad , sonn.
Schlafz., a, 1. Okt. Anzuseh. von
,1—1 1, K—K Hfir Näh. P . 2023

Kaiser-Friedrich-Ring 62, 3. Etaae,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reicht.
Zub-ebär zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links. 190§

Kaiser-Friedrich -Ring 6'3, 2. St .,
hochhorrsch. 6-Zün .°Wohn. m. veichl.
Zu-behör, Bad, mi-t kv-m-pl. Gin-
-vichtung. Veranda , 3 Balkons,Zentral'hLiz-ung, Gasu. elektr.
Licht usw. per 1. Okt. zu verm.
Näheres 3. Stock. 2106

Langgast' e 10. 2, 6 od. 8 Zim . Näh.
nur Kais.-Fr .-Ring 85. 2. 1903

Luisensträße 24 6-Zim.-Wohn., eleg.,
der R-euzeit cntspvech. ein-g-erichtet.
Näheres Tapetengeschäst. 1904

Morilfftr . 15 6 große Zim . m. reichl.
Zub ., 3. St ., f. 950 Mk. a. sof. od.
später . Näh. 1. St . lks. 1906

Billa Nerobergstraße 16 herrschaftl.
O-Zim.-Wohnung, reichl. Zubehör,
im Souterrain . Näh. Fr . Direktor
Nolte , zwischen 11 u. 1 Uhr. 1907

Rheinstraße 46 K-Zim .-Wohn., neu
horg-eri-chtet, per sofort od. später.
Becker. Moritzstr. 2. Laden . 1569

Rheinstr . 86, P . ob. 2. Et , g-r . 6-Z,im.°
Wähn, auf 0.  od . -spät, zw ve-rm.Nä'öer-cis daselbst Parterre,

Rüdesheimer Str . 14. 2. Et-ag-e, hcrr-
fchaftl. 6-Zim .-Wohnung , reichlich.
Zub . (Pers .-Ausz.) auf 1. Oktober
zu verm. Näh. Part , lks. 1908

Schwalbacher Straße 23, 2. 6 Z, K,
2 Balk, Mid , 1. Okt. Näh. 1 St.

Wallufer Str . 10. 1, sch. 6-Z.-W. zu-m
1. Okt. zu verm. Nah. P . l . 1484

Webergaffe 11, 3, 6 Zim . n-ebst Zu¬
behör per sofort zu ver-mi-elen.
Näheres bei H. DenoÄ . _ 1910

Ecke Wieland - « . Klopstockstr., hdch-
hevrsch. 6-Z.-W>ohn. m. g>r . Wochn-

_di -el-e, Z-ent«ailh, 1. 10, ev. fr . 2134
Wilhelmstraße 16 eine Wohn, 6 Z.,
.u . Zubeh, Gth . 1 St , sof. od. spät,
zu verm. Räh . im Ladon. 1911

Wielandstraße 5 herrfchafU. Part . od.
3. Etage , 6 Zi-m. usw, Zen-tval-
beizu-n-g, per sof. od. spät, zu- verm.
N. das» 3. Et , bei Schramm . 2008

7 Zimmex.
Adölfsallee 32, Hochpart, 7 Zimmer

auf gleich oder später . 1912
Friedrichstr. 27 neu herger . hochhexr-

schaftl. 7-Zim .-Wöhn. mit reichl.
Zubehör enrf. sof. od. später . 1588

Kaiser -Friedrich -Ring 34. Parterre,
schöne 7-Z.-Wohn. auf 1. Oktober
zu vermieten . Näh .Ktaff_ 1918

Kaiser -Friedr .-Ring 38. 1. u . 2. Et,
je eine arotz>e orig» 7-Zim .-Wohu.
mit reichl. Zuibehör per 1. Oktober
zu- vermieten . Räh . 2. Etage oder
Adoits-sallee 28. 3. 1566

Kleiststraße 11 schöne 7-Zim .-Wiohn.
u . Küche, mit Zubehör , zu verm.
Näh. das. von 2—-6 Ehr . 1918

Rheinstraße 82, Part , "7 Zimmer.
Küche, Bad ufw, per 1. Oktober.
Näb/ das. b. Hausverwalter , 1917

Rheinstraße 105, 1, herrschaftliche
7-Ziminer -Wohnung sogleich oder
vom 1. Oktober er. ab zü verm.
Näh. das, b. Eigent , 3 § t _H)18

In Billa Ilhlandftraße 16 hochherrsch.
7-Zim .-Wohn, Part , oder 2. St,
Zentralheizung , zu verm^

8 Zimmer und mehr.
Adolfsallee 11, 1. herrsch. 10-Zim .-

W. m. reichl. Zb. u. Perp -Auszug
sos od. spät . Räh . Part . 1ü10

Adolfsallee 27, 2, 8—9 s. gr . Z. s. 0. sp.
Friedrichstraße 45 eleg. 9-Z.-Wohn,

1. Stock, Zentralheiz , Lift , per
1. Okt, ev: zum 1. IM zu- verm.
Näheres im Laden . 1920

Nerotal 8. 1. u. 2. Etage , 8 Zimmer,
Balk , Zentralhz , sof. od. sp.. 1921

Rheinstraße 108 ist ans 1. Aprrl 1912
die 1. Eta-g-e von 8̂ Zimmern -, in
moderner vornehmer Ausstarrung.
mit Veranda , Erker , Balkon, Bad,
Gas , elektr. Lickt u. r-ei-chi Bei-
rämuen , zu sehr anl ^ hmö-a-rem
Preise zu vermieten . Nah. Lton
L Ci-e, Bahnhorstraße 8, Hwuisbcs.-
V-evein, Luichnstr, u . Fuß , Dotz-
h-eimer Stratze 60, P-arr . 20 :0
Läden und Kssch«frarä.r'»rc.

Ädelheidstr, 64 La gerr . n. Keil. , 122
Neubau Adlerstr. 3, gl. a . d. Laugg-,

Werkst., u. t-r . Lager t ., a. W. 2046
Adlerstr. 17, Lad., auch als Lage,er.

od. Werkst , se eig., bist, z, v. L0947
Adolfstr. 5 sch. Helle Werkst. ot'Laster-

räume , mit . od. ohne gr . Keller-
^r äum e,̂ ,preisw ert zu verm.  F289
faden Ädolfstraße 7_ zu vermieten.

_Näheres stb . 3 s t. _ 1U28
Albrechtstraßc 6 1 W>erkstätte mit

2 Zim ., Küche u. 2 Keller zu vm.
Preis 480  Mark . _1921

Bertra mstr. 20 Astir. r.d. 2 . OlQ12l
BiKmarckr. 32 Lad, m. Lodz. 010122
.ade« Blücherplatz 2, wo 6 Jahre
ein Schsthgeschätt ist, Mit od. ohne
Wobn , per 1. Juli zu verm. 2093

Blucherstr. 16 Werkst̂ ,0.̂ Lag.,BTÖ669
Kl. Burgstraße 8, na-he WebeWasse,

Laden auf 1. Okt. zu vm. Erker,
u. Laden-Einrichtung käuflich. •

Dsttzh°lmest"Str . 61, Mtö . P .. Werkst/
.choder LagerrstUW_$ ti  verm ._ _ l02ß
Dotzheimer Straße 75 große Helle

Werkstatt zu vermieten . Näh. bei
^ Wagner , Vdb. Part , l. 0 10123
Dotzh. Str . 84 gr . h. Werkst. 709545
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten . Z.926

raum zuchernr.

Krankenstr. 15 Wkst. N. S . V.A87ZÖ8

_ßu U, w ., vt -t ■yuuu .. rag, 1
Gnoisenaustraße 16, bei Nitzsche

schöner Laden m. LagerräumL, auch
Werkstatt billig zu- verm. 124(

ctuciu u. " u .. --u.«.
Göbenstraße 12, Eckladen. Näh. Bei
_Srittler . Hochp arterre. _1928
Göbenstraße 29, Part , r ., Werkstätte,IV) Om.. Lage rr . 18  O .m
Hallgarter Straße 3 hübsche Werkst,

oder Lagerraum u. ebenso großer
Keller billig zu verm. Näh. ,<cmtu
aarter Str . 1, Part ., Nikolav. 19-29

Hellmunbstr. 27 Werk st, od. Laaerr.
Hellmundstr. 29 We rkst.  0 . L. 810129
Herderstr. 27 W-erkst. 0. La gerr . 1930
Herrngartenstr . 12 Wertst . 1931
Jahnsträße 34 Laden m. Wohn, zu v.

BäbereS WS . 2. St . If§._ 1932
Karlstratze 22, Ecke AdelheMvatze,

Laden m. Mberrraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. gd. spät.
Wh . bei Louis H-ofmanm 19 33

Lothringer Str . 30 Wascht., Werkst..
Kell., 120 Qmtr. , Wohn, b. 08088

Luremburgstraße 5 Lagerraum als
Wcrkstätte an ruq . Steschastsbe-
trieb iof. od. sp. zu v. R. 3. 1985

Mvrktstraße 20 1. Stock, zu Bureau¬
oder sonstigen Geschaftszwecken ge-
eignet. sofort oder spater zu verm.
Näh Part ., bei Herrn Jahn , 6973

MnriUitratze T̂ out .-Räume ._ 1936
Mstriüstr 2H D -errst. f . r . G . 1937
Moritzstraße 44 Laden, evt. mit

auf gl. od.chpat- zu verm._ 1938
Nerostraße 36_Sim_WeÄ stät te p. 1. 10.
Riederwaldstr . 4 Laden mit Zi-m. u.

Nebenramn^ per, sotz,zu ^ vm. 1940
Niederwaldstr. II Laden b-ill. D8W2
Öranienstr . 2. Ecke Rheinstr ., Laden

mit Zim . u . Kellor. „Ansus. nachm.
6—7 Uhr. Sonst Näh. Rhein,gauer
^H-of. Rheinstratzc 84. ^  1041

Rbeinsträße '29 groß. Gcschäf-tÄoka,s.
früher Mriäbels B» rc>welle, ist auf
sofort mit 'Wvhnväumen zu verm.
Räh . Bahnhofstvätze1,1 , vorm, von
9 bis 12 Uhr. 1888

Rheinstraße 56 Laden mit Zim. u.
Keller. Anzuschen nachm. 5 bis
7 Uhr. Sonst Näheres nebenan,

^ Rheiliga uer  Hof ._ 1510
Ecke Rhein - und Wörthstraße großer

Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mk, Näheres Wörth-
stra tze 12. 1 St, _ 1942

Rheinstr . 86, Part ., <M Bureau für
Nrchit., Rschtsauw. od. A-rzt> gr.
K-Z.-W-, -«v- gl. 0. -Okt. N. das.. P.

Niehl str. 4 sch. La den zu vm.  1319
Röderstr. 26, Hofeinbau , ca. 84 qm,

für Werkstätte m ...Äägerr ., Buneau
-od̂ z. Einst , v.  Mö beln gecfg. 3146

Römerberg 19, Ecklad. nt. Wohn, sof
liilf.  Näh . Herriigart -enstvatze 13.

Wohn, billig. Näh. 1 I. 1946
Römerberg 24 tl . Wertst , sof. 0. sp.

zu^ vermieten ._ Näh. 1 lks. , 1947
Ecke Roonstrahe Laden u . Wohnung

sof. od. spät, zu vm. R. BiSmarck-
ring 9. bei N-oll._ _ U10131

Rüdesheimer Straße 18 2 Svut.-Ri
a. gl. od. sp. Näh- das. G. P . ,1948

Saalgasse7.24/26 Helle Werkst/ ' 1949
Läden Scharnhorststraße 7, mit oder

ohne 3-Z.-W., per sof. od. spät, zu
Norm. Näh. ,8 Tr . rechts. F 353

Scharnhorststraße 14, 1 kl. LaMr-
raum bill ig zu ve rmiaten.

SchäriMrststr . 46 Werkst, od. Lager¬
raum sof. oder später . 810132

Kchierstel n/S tr . 11 Werkstäi te. 16 81
Schiersteiner Straße 24 Läden mit
_ober ohne  Wahn . N. /P .̂ _ §077
Schwalbacher Straße 2 1 gr . Part.

raum f. Bur ., ob. Lag, fof, 19-52
Schwalbacher Str . 41 sch. Helle Werk-
^statte,, evt. als,Lagerr ^ zî v._ 1953

Webergasse 3, « eitaub. I., 1 großer
Part .-Raum .für ruh . Betrieb sof.
zst verm. - Näh. Gartenh . . 1. . 1954

Webergafse 3, Gärtenb/Part .. 3" Z.,
Küche u . Zubehör, für Geschäfts»
zwecke od. Wohn., sof. od. spät. z>u
verm. Räh . Gartenb.  1 « t. 1958

.eilstr . 6 Werkstatt m'it Lager st, ev.
Lag,erh alle , sof. 91  H . 1 I. 1266

Wcilstraße 8 gr . belle Werkst/ 1086
Werderstraße 2 Lagerr . od. Werkstatst

65 gm, zu permietcn . -_ 187
Wielandstraße 9 eine Werkstatt oder

Lagerraum für ein ruh . Geschäft
ioi. od, spät, zu verm . - / 1988

Wielandstr . 20 ich. h. Lägerränme,
evtl, als,Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät, jtu vermieten . Räh.

. .2. « t„ b. Kie fer. -195»
Aorkstraßê 11 -ch. Laden mit 2-Z.-W.

vor 1. Okt. N. Schwä -Hb. Str . 23,1.
Zsetennng 8 Läden, für KiötzZstrei

eriiaerichtct, für j-cd-es G/ '-mäl'
paiici'.d, oventu-ell >n-ht HauKvcr-
waltuiig , zu vermieten ._ i960

Für Schuhmacher! Lade,, Blücher-
stratze 32,. «uch für anderes Ge-
fcfedTt goeignct, zum 1. Juli - oder
später zu verm ieten . 811825

Merkstätte für Schlosser oder Iw
stallateur (mit elektr. Einrichtungi,
„nt oder oqne Wohnung zu . Perm.
Näh. Blüch erstratze 42. Ul0138

2 . große Helle So-utertain -Rnume
billig zu vermieten . Näh. Wilb.
Gaffer &̂ Co. . Kriedrichstr. 401‘2044

Schöner Lagerraum billig zü "ver¬
mieten . Näh. Wilh . Gaffer & Co .,
Fricdrichstraße 40. 2043

. Großer sch. Laden mit Wohnung zu
vm. Näh . Herderstr . 17, P . 2109

Bureau -Räume , Z-emt-valheiz, Nähe
Bahnlhof zu vorm. Näh. Kaifcr-
FriLdvich--Rinq 78, 3. 1527

In unmittelbarer Nähe d. Langgasse
«rotzör Laden billig •zu .vermieten.
Gustav Erkel, Langgasse 17. 2048

Im „Tagblatt -Haus ", Langgasse 21,
sind große Läden mit grohsu . hellen
Ober - und UnteracsHossen und
Nobenräumen , modern ausge-
stattet , sofort oder später pr-eis-
wert zu vermi-eten. Näheres im
Tcchblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle . "

Laden mit Ladenzimmcr sofort zu
vermieten Rerostratze 81. 1962

Laden zu vermieten . Näh. Schwai-
bacher Straße 67, 1. 1964

Waldstraße 51 ist die Schmiede-
Werkstätte fof. zu verm. Näheres
Kaiser-Fr .-Ring 56. Pari . § 239

Nahe Bismarckring, ca. 80—100 qm
Räulme, auch kann Stallung für 2
bis 4 . Pferde eingerichtet worden,
schöne Torsahrt . ev. eine schöne
4-Zim.-Wohn-, per sofort od. spät,
z« verm. Näh. Tagbl .-Verilag. Lg

Konditorei - u . Bäckerei-Filiale , gute
Lage, sch. Laden, 2 Z. u . K, bill.
Off . u>. F . 467 an den Tagbl .-Verl.

Urllen nnd Jänsov.

Rerotal , Billa Weinbergstraße 20,
7 Zfm-msr , 3 Nebenzimmer, Bad
u>. Zubehör , Gas , elektr. Licht,
Zentoalheizun -g zu verm. oder zu
verk. Näheres das-e-lbst. 2108

Mohnmrgc » ohne Zimmer-
Angatzc.

Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall,
u . Remise zu vermieten . Näheres
Blücherstr. 42, Gormann . B10135

Geisbergstraße 18 fl. Fsp.-Wohn. an
einzelne Leute zu vermieten.

Röderallee 14 sch. Foontsp.-Wohn. an
ruh . Familie auf 1. Juli zu nennt.
Näh. Feldstratze 6, 1/ 1633

Scharnhorststraße 2, 1. Frtsp .-Wvhn.
Werderstr . 10 frdl . sonn. Mans .-W,

mit Gas , neu herger., bill. B10318

Wobiirctr Jimmrr , Mansarden
etc.

Adelheidstraße 57> 1. elegant mobl.
Zi-mm-er zu vermieten.

Gerte 13.

Näh. LanNgass-e 11, K-o-chbrunn-en.
Adölfsallee 18, P ., Salon u. Schtaf-

zimM-er - zu vermieten .̂
Alürechtstr. 27 c. eint . mb. Zim . m.
_Jev . Eing ., auf Wniischcnf _.
Ber tramstr , 12. I 1„ mbl. Z . m. Kl ab.
Bl cichstraß eTM/möbl .NNänsa rde^so f.
Bleichstraße 31, 1. Et ., mvbl. Z. ffof.
Blücherplatz 2, 2 1„ nt. Z., fveie Lage
Blücher str. 9, 3 l ., schön mbl. Z. sof.
Bl ücherstr. 14, 2 l., sch, in. Z . iu^Kost.
Klücherstr. 16, MD . 2 I., Niöbl.̂ Zmi.
Gr . Bu rgstratze 4, ü , mobl. Zimm-est
Dotzheimer Str . 12 1 od. 2 sch. möbl.

Zim., 1 od. 2 Betten fr . Näh. 1 « t.
Dotzheimer Str . 46, Gth . P . r ., m. Z.
Eleonorcnstraße M, Part . links , gut
_möbl . unssniertes Part .-Z .̂ zu v.
Emser Straße 44, 1. in schöner Lägst,

schön möbl. Zimmer zu verm.
Emser St r . 46, G. 1,  n t . Z., 1—2 B.
Emser Str . 69 mbl. W.- u . Schlafz.
Frank eirstraße 10. 1, frdl . nti . Z7 bi
sfrankenstraße 15, 1 l ., gm:t mbl. Zim.
F-rankenstratze 21, H. 1, mMi .Zrm.
F-riedrichsträße 9, 2-, möbl. Mans . m.

voll. Dem . M onat 45  Mk . stiu-pp.
FriMiMräße j ?7, 3^ möbl. Zi mmer.
F riedr ichstr . 50, 2 -st. Z.  m . 0. 0. P . b.
Göben straße 6, 2 r ., mit . Zim . sr-eii
Göbenstr. 19. 3 l. . sch, mstl. Zim . b-ill.
Gustav-Adolfstststg^ n. W-Z.. .18 m.
Häfnergasfe 16, 3, schön möbl. Zim.

-mit T-el-sphon an Dauerimeter
_billig zu b-c-rm-iei-e-n-. _ ^_ __
Hellmündstf. 14. P ., frdl. tstbl. Znn.
Hellmundstrasre 27 möbl. Mäns ^ sof.
Hellmundstr/3,7, Mst4/rst f. s. M.ib. L.
Herderstr . 1,  2 l,  mobl . ßvm.  billig.
Herderstraße 3, 2. best. Balk,-Z-im.m.

Kl-av ier u . vollständigerbill.
HermanNstraße 9 M-ans. mit JSSii.
Jaünstraße 2, 2_I., 'ch. nt. j -cö. E.
Jnhnstr ^ 38, %,  schein , P .-Z., 16 M.
Jähnstraße 40. Gth . 3, schön m. Znn.
Jahnstraß e 44/ H. 1 L , nt. Zim . Si n.
Kaiser -Frdr .-Ring 36, 5gäri.,_ nt ._ a.
KapÄenstraße 8V möbl Zimmer in

vubiger Lage, am Walde. _
Karlstra ße 3, P- art / möbl . Zi m.  W/
Karlstraß 'e,18 .̂ s ^ m.W, . sep.. frei.
Karl str asie21 , l u  möbl. Zim. sofor t.
Karlstratze 28, 2,  sch. mbst Z. m. gut.
^ P ension, iwonatl. 58 Mk., zu vm.
Karlstratze 37, 3 r ., f. möbl. Zim.,

separ, Einga ng, billig z-u verm.
Karlstraße 39. 3,  gr . g. mötz^ M -ms.
Kellerstr. 4, 3 r ., ich, mbl. Z.. 18 Mk.
Urchg. 11. Gth/ P .. sch. rre. Z., 18 M.
Langgasse 10, 2. möbl. Zimm« . _ _
Lonogjtffe lO, 2, möbl. Mansarde ._
Lanaaasse 48, 2, -eins . Z. W. 4 Mk.
Lui sensträße 3, 2 r., mö bl. Zimmer.
Zuisenstraße 5, Gth . 1, c-in-c Mäns .,
. -mM . piK_  umä m r .g iu Perm. J5691
Luisönvlatz 6. 2. kl. mö bl. Z .^zu .vnst
Luisenst stliß:- 43, 3, sa-ub. möbl/ 'Msd.
/ " -iinzer Str . 50. 1. u. 2. « t ., m. Z.
Mauergaffe ^ , 3 I.. sep. öcff. m. Zs
Mau ritius straße i2,_2,jx/nt . Z. bill'.
Mi>ritzstraße77, Mstb. g-wt möbl. Z,i.mi
Moritzsträße 32.. H. P . t „ mbl-. Zim.
Mor itzstr. 52, P -, sch, mbl. Z . in . P.
Woritzstraße 84, H. 2.  1 ., möbl. Zim.
Rersstraße 14. P „ möbl. Zim-, mit

od. ohne Pens , zu vm.  I . Christ.
Neugassc 4, Hth. 2 I., mM '. M-ans.

Oranienstrafie 3 möbl. Z-immer , sep.
Eing ang, frei ._

Oranienstraße 4, Pa rt ., möbl.  Zim ..
Oranienstratze 6, Lei-cher, schönet
_jjtp&I. Mansarde zu verm. B105 6&

Öranienstr . 6, 2 r ., gilt möbl. Z . fof.
Oranienstraße 27, 2 r ., 1 großes u/

1 kl ., guit  möb l. Zimm-c-r zu verm-
Oranienstraß e i , möbl. Man s.  -
Rbeing au er Str . 14, P . r„  möbl . Z.
Rheinstraße 15 gr . gut m. Ms. 6-564
Rheinstr . 115, 2, möbl.̂ Z . zu^v.ch>734
Rielilstraste 7, 2 r ./ sch, möbl. Z. Kll.
Riehlstraße 12, P ., schön möbl. Zim.
Rie hlstraße 27, 1, möbll  Km . zu- vtn.
Röder str. 7, 2 L, sch, möbl. Zim. f vei. -
Rö derstraße 25, 2, schön möbl. Zim.
Römeröerg 21, 2 1., möbl. M., 2 Mk/
Römerberg 39, 1 I., sep. möbl. ,Z . b.
Scharnhorststr , l .̂ Fsp., % m. Z.  b '.
Schwalbacher Straße 85, P ., m. K

zu verm._ Preis 15 Mk. mon.
Sed anstr . 10, 8 f., möbl . Z-im. z. vm.
Steingaffe 3, 1 l„ cin-f. mö bl. Zim.
Walranistraße 6. 1 r ., gut möb!. Zim.
Weberg 38. 1. Koch br .. 2 ŝ A., I¥|
Weitzen kurgstr . 1. 1 p., sch, möbl. Z.
Westendstraße 10, Mib. 8 I., mW . Z.
Westendstr. 18, 2, schön  m öbl. Mans
Wörthstr . 22, P . r. . g. mb. Z„ 1 Inns
Norkstraße 4. 1. S t., schön mö bl. Zim.
Zimme rmannstr . 9, P . l., mobl. Zim.
Ungeniertes möbl. Zimmer zu verm/

Off . un-iicx M. 118 an bk TagiA.»
Zweigstelle,  B i-s-m«arckring> 39.

2 junge Leute er-h. ĝr . srdl . möbl.
Zim ., W. 3 Mk. N. Da-gibl.-M . 0x

Leere Zimmer und Mansarden etc.
Ädelheid str. 37  Mans . 3, Möbeöeinst.
Adellwidstraße 45, Sitz. P ., Zim-. z-uin«

Unterstellen  von Möbe ln sof. z. vm.
Adlerstraße 35 sch, gr . heizb. Mans .
Albrechtstr. 5 sch. Frontsp .-Ztm. M

ch erm-^ Räh .Kaselbst 8. Stock.
Am Römertor 7, bei Lang, große

heizbare Mans für, 10 Mk. zu v.
Be rtram str. 13. Mb , P ..' gr . l . Z. b.
Bismarckring 40, H. 2, l. od. mhl. Z.
Bleichstraße Zö chL dst ' Wans., 6 Mk.
Blü Her str aße 16 heizb. Msd., 7 Mk.
Eästellstr äße l ^ g^ Zim .̂ NaM 1 St.
Fra nkcn str. 19, 1, g-r . 2f. I. Z ., 14ÜN1
Friedrichstr. 27 grotz-e ger-ad-e Msd.  f,
Friedrichstr. 39. 3, 2 sehr gr . elegante

Zimm er, ev. Mansarde , zu verm.
Gerichtsstr . 1. 1, sch. Mansarde geg.

etwas Haws-aGei -t zu verm.
Helenenstraße 5 hei zb. M-ans. zu Vm.
Helcnenstratze 12 gor. heizb. Mans.

an vu hig-e Person ^ zu vermi-et-en.
Hellniundstraße 511 . F-rontsPitzz■ fr.
Hellmundstr. 54 2 Mans . m-i-t Herd,

«uch ei-nz-eln, cmf  gleich zu. ve rm-.
K.-Fpie dr.-Ring 2, Vdh.. Msd. zu,v.
Kaiser -Fr .-Rin g 35, P ., 1—2  Fsp .-Z.
Karlstr . 1 2 Zim . 0. K.. jcd. Koch- u.

Wasserg-el.. fvci. Räh. das . 1. S t.
Kranzpl ati 1 sch. Fsp.-Zrm. R«h. 2. Et .
Langg affe 10, 1. 2 sch, in ei n-a-n-dg.  M-
Loreleyring 6, Laden, schöne helle
• .I-c-sve Abans-arde sofort M vernr.
Mauergasse 10 helle Mansarde sof.
Metzgergasse 14 helles a-r . Zimimier

zu' Perm. Räh . boi Weiß. _
Mori tzstraße 14 Man s. z. Möbcle-i-nst.
Moritzstraße l8Kki -lige Mans . zu v.
Moritzstraße 64 großes F-sP.-Z-, Sch v.
Rersst raße 26 -ei-u grüß,. M-aiis.-Zi-m,
Orani eMra ße 43»_ &&L ar . Maas.
Oranienstraße 49, 1, 1 od. 2 l . Aickns.
RiMstraße  5 sch. Mansarde billig.
Riehl straße 12 hz-b. M-ans. sof. zu vm.
Riehlsträ ße 19 J-rontsp.. Zim mer sof.
Roonstraße 4 s-ch. F-von tsp.-Zim . so f.
Scharnhorststr . 25 «1. Mp. an 1-2 P.
Schwalbacher Sir . 45 eine frdl . hztzl

Mansarde , Bdh., an aßt. Pers . sof.
jö dtzr  später,z -u,vermieten, _ _

Schwalbacher S tr ., 99, 1, 1-eer. Zim.
Wcilstraße 14 «r . heizb. M-ous. sos,
Wellritzstratze 21. 1, lloe ves Kmm « .
Wörthstraße 24 2 g-r . heizb. Wans.

sofort oder spät .,chi-iM ei-nz. L1065-8
Zimmermännstr . 6 gr . F-sp.K . N. P.

Zlemisrn » KtaLu »gcnctr.

Adlerstr. 57  Stall , m. Zub ., 1. FM
Dotzhei>iier,Str , 17  Stall , u. Wohn.
Dotzheimer Straße 61 prima Wein»

rdll-er m. Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
_überbaut , sof ort oder sp. 810136
Dotzheim. Str . 185 Raschenbi-erk. m.
_od . ohne Wohn, sv' ort ._ 810137
Eltv 'Äcr. Stratze 3 Stall f. 2 Pferde/

mit od, ohne Wohn., zu vm. 1986
Erbacher Straße 6 Weinkeller zu vm.
F-riedrichstraße 50 trock. Keller als
_Lagerraum zu verm ieten . 1967
Hallgarter Straße 8, P , Stallung u.

Rem, f. 6 Pfer de p. sofort. 2020
Hellmundstr. 27 Stallung,u ._Lagerr/
Herderstr . 35 gr . Ho stell, sos. bill. bei
, Fr . Beck, W h.», 2H31
Kleistsir. 10 Weinkeller m. Rebenr.
_pe r 1. 7.  zu üm . Näh. V. P . 14 86
Leh rstraße  33 schöner Keller zu  vm.
Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 gm g:

Keller per sofort oder auch späte
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Lick

_ ii» Gas vokb. N. das. MH. 1. 189
Oranienstr . 23 Fl aschenbierkell. Igg
Römerberg 8 "Sta ll-, gr. . kl. ,WeM
Roonsträße 5 Stallu -n-a für. 4 Pf -erd

mit Remis-e usw. u. Wohn, a-r
_1 - 7. 11 zu verm-. Näh. ff l. I-51
Schöner Weinkeller für 40—fcO©tu

(eventuell mit Wohnung ) zu vern
Nah. Blüch erstratze 42. 81013

Scheune, neben Sportplatz Ftzäffs
ruetcr Stratze zu Vermieter

„ Nähe res bet Gottel . ->f,z
Auto-Garage für 1 St . odKlssch

Nah. WcstenLstr. 8, P. 1. 81013
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Auswärti ge Wohnunseu.
-Sonnenbrrg, Rambacher Straße 42,

sch. 3-Km .-Wotm., Bart ., per sof.
ad. 1. Ju,li ^ das. auch eme L-Ziim.-
Wohn. zmn 1. Juli billig Lu,vm.

8Löldftraße 49, 1 St . u. Dach, je
L-Zenr.-Wvhn. mit Garten -Anteil
HU v. N. Friedrichstr , 46. 3. 1972

Sonnige I -Zim.-Wohnung
ini- Ubschl. s. alte inst. Dam« in ruh.
üess. .ößniific per 1. OH'. Off . wniiet
F . 460 an den DaM .-Berlag.

Kinderl . Ehepaar (BankbeanrtO
tnlicht per 1. 7. 2-Zim .°Wohn, uv. .Zu«,
so. Bad, nur Wh . Off . »mit Preis , u.
S . 460 <m -beti11 Dagibl.-Pevlag. _

Suche auf sofort
2 Zim . UeK., in mchi- er Lage, am
liebsten Pavterre , nicht zu tiefes
Souterrain . Offerten unt . D . 461
an den Dagbl.-Ver'lag.

Suche große Helle 3-Zim.-Wohn ,̂
Mittvl . oo, Seiitonbcrul, 1. od. 2. St .,
360 bis  380 Mk., per 1. IM . Ott.
'in. G . 460 tttt den TaMb.-Berrlag c_

Junge, - Alaun sucht
eins, möbl , Zim . Off . rn. Preiscrng.
cr!b. u, Postkagevkarte 94, WieSbadern

Eins . möbl. Zim -, Südw .. sep. E.,
gesucht. Off . u . B. B. 490 bahnpostl.

Kaufmann sucht
geraum , gut möbl. Zim . als .Dauer«
Mieter. 'Bürgert . Mittagstisch erw.
Off . u. H. 19 bahnpostlagerno. 6739

Suche für 1- Oktober
in Mitte der Stadt Laden m. Wurst«
küche, große Räume . cvcnt. mit klein.
Wohnung . Offerten u. B. K. 84
hauptpvstlalgernd.

1 Zimmrn.
Rietzlstratze II 1»u. 2-Zim.-Wohmmg
. i«forl  zu vermieten._ _ 1592

~ 1 DachlogLs-
| Zimmer mit Küche u. Zubehör an

alleinst. Person ver sof. C Eichels¬
heim, Frie drichstra ße IN. 2128

2 Zimmer.

Dotzheimer Str . 12« (Halte¬
stelled. Elektrischen), Vorderhaus,
8 schöne2-Zim -Wohnungen mit
Küchen». Zubehör per sowrt od.
später zu vermieten. Näheres
1« Stock links . 1973

Nikolasstr. 21, Frontsp., 2 Zimmer u.
Küche, 400  Mk.. per sof. z, vm. 1566

3 Ziurmrv.
Rikok-rsstr . 21 . Std .. 3 Zimmer >-.

Kü che, 450  Mk., per soi. z. vni. 1565
Riehlftraße 11

schöne3-Zim.-Wohn. im Vdh sof. 2036

WkgziiüsWber H2L
fort zu vermieten. Preis 480 Mark.

. Grabcnstraße 24, 3.
H üofcts« 3-Zi,nmer -Wsbnu « g

im Haufe Rheinstraße 101, 1. Stock, per
sofort oder später zu vermieten. Näh,
daselbst oder bei Rechtsanwalt
Br . Matte * in Mainz . F34

Drei -Zimmer -Wohn . , der Neuzeit
entfpr . , p« sof . o. spät , zu vm.
Näh . Scharnhorftstr 8,1 r . 1975

Schöne 3-Zi mm er-Woi,nnng , Pt . ,
per sofort oder 1. Juli zu verm.
Stiftstr .ffe 2».

4 Zimmer.

Villa Jtstciiicr Str. 18
4- oder 5-Zimmcr-Wohuung mit Zu¬
behör, Parterre oder 1. Etage, per
1. Okt. zu vcrm. Zu besichtig. 12—1
und 3—5 tägl. Näh. daselbst. 1571' m \mm  so, 2. %;

per 1. Okt. 4 sehr große Zimmer mit Zu¬
behör, Balkon zu verm. Näheres
1.  St . rechts . _ 1515
~ 1. Etage 4 Zim . , Kü checke. ,
für Aerzte o. Gefchäftszwecke»
per 1. Juli od . spät , zu verm .,
Langgaffe l l , 2lpolst ._ _ 2098

Wohnung !» 4 od. 5 Mm. m. Zub.,
Bad, Mädchenk., B -tlkon m . herrl.
Ausf .» kl. Garten, z. 1. Juli mit
Nachlatz zu vm. PhilippSbergstr, 36,
Erdg. l„ Ecke Treppe zur Emser Str.

\ I

5 Zimmert.

M!IS.NM« U.r.W« ,
hochcleg. 5-Zim .-Wohnung , i . Et .,
mit reichl. Zubeh. zum 1. Oktober
R. 2.Lt . v. 19—1 u. :4-- 5.

1 ». b. Parkstr., 5 gr. Zim.,
♦ 4, Fremdcnz. n. reich!. Zubh.,

sofort od. spät, zn vm. Näh. das. 1976
NikölaSstraffe 2», 2, u. 4. Et .. "Wohn.,

se 5 gr. Zimmer mit Znbebör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
« ar l itncli . Bahnhofstr. 16. 6975

Hübsche große 5-Zimmcr -Wohnung,
Hochparterre , mit Garten , aller
Komfort der Neuzeit, 7 Minuten
vom Kurhaus , in neu erbauter
Billa , zu vermieten . Chr. Kohl,
Rtchard-Wagner -Straße 28.

5-Zimmertvohnnng
in herrscbaftl. Hause Scheukön-
dorfstratze 1 (am Kaiser-Friedr .-
Riug) auf jo>ort oder später zu
verm. Näh. Part . r. 2053

Zn Vermietern.
Fricdrichstraße 48. 8, prachtv. 6-Zim .-

Wohn., mod. ausgesk., Bad, el. Licht
rc., reicht. Nebenr . Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt^ .rer O . . ! r . . CJ.. CIO 1 H7ft

6  Zimnrrk.

plla iütimslstt Male 34
hochherrsch. 1. Etage von 6 Zim.,
mit reicht. Zubehör , 2 Mansarden,
4 Balkons . 2 Erkern , Zentratheiz.
u. schön. Garten , p. 1. Ott . o. früh,
zn vermieten . Zu bcsicht. zw. 11
u. 1 und 4 n . 5 »chm. N. das. 6056

Friedrich str. 3N,
1. oder 3. Etage, 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, per sowrt zu verm.
Näh. bei F ’rieitr . Mrarimrsr.
Wetnhcndlung, Neugasse3. 1978

Kais-, -Friedrich-Ning 74 ist die hoch-
herrschaftliche Bel- Etage, 6 Zimmer,
1 Kücheu. reichl. Zubehör, wegnrgö-
halber sofort zu vermieten. Näheres
daselbst3. Etage. 1980

Kranzplatz 1,
2. Stock» schöne6-Zimmer-Wohnung

besonders für Arzt geeignet»per
sofort oder später zu vermieten.
Näh. daselbst. . . 1882

In Herrschaft ! ! Villa
mit Garten , Kurlage , 1. Et „ 6 Zim.,

mod. Komfort , für Mk. 3000 zu
vermieten Theodorcnstr. 3. 2055

7 Zimmer.

Adolssallcc 11.
8 Zimmer nebst rckchl. Zubeh. für sof.
od. später zu verm. Näh. Part . 19-3

Dambachtal 3N,i36i
die Hälfte d. Billa , bestehend ans

7 Zim. u. reichl. Zubeh. u. Heiz.,
p. sofort zu Vermieter,. Näh. v.
Architekt Heuer»Damvachtal 41.

tlmlilin Mirrtipiic 18,
Ecke Lnisenstraße,

1. und 2. Etage, je 7 oder 8 Zim.
mit Zentratheiz .. Elcttr ., Bad,
hocbeleg. hergcricht,, p. 1. Oktober
zu vm. Näh. 3. Et . b. Kling. 2025

3 . Stock ( 7 ZiMwerl
860 Mk. Jahresmiete , per sofort zu
vm. HauS Poulet , Kirchg. 58, 1984

ilecclel . IWIi
von 7  Zimmern mit reich !.
Zubehör Rheinstratze 7  zu
vermieten . 1985

HoWmschliftl . Wahmng
von 7  Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Bauburenn . 1986

H Zimmer und mehr.

JtieMHar . 45 , 8 . § ! . .
hochhcrrschaftl. 8-Zim.-Wohnung,
Sonnenseite, mit allem Komfort
der Neuzeit, Terrasse, Balkons ».
reichl. Zub.. Lift. Zentratheizung.
elekt. Licht k -, per 1. Oktober zu
vcrm. Näh. im Laden. 1351

KgchherrsÄ . 9 -ZiN .'Wch !?.
Friedrichstr. 45» 2, m. all. Ko ms.

d. Neuzeit , GaS , Elektr . »Zentr .-
Hcizung»Lift, ist veränderungö-
halver sof. zu verm. Näh«AuSk.
ert. »»r. Musermistr. 5.
von 3- 5 nachm. 810912

1 Rheinstraße 3d 1
B 1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral- S
H Heizung, elcttr. Licht und allem K
K Komfort, zu vermieten. Näheres m
i a.«os« s Bahnhof - D
D straßs 3 . ß

Rheinftraßs M
(auch fürAsrzteo . cktechtsauwältel,

1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 großen Zimmern mit sehr großer
Veranda n. reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Rheiustr » U0,
3. Etage « 1593

MheiMraße 108,
Ecke Kaiser -Friedrich -Ring , 3. Et .,

modern ausgest. 8-Z.-Wohn., mit
Berando , 2 Balkons , Bad . Gas,
rief « Licht, m. reichl. Beiräum .,
sofort äuß. preiswert zn vermiet.
Näh. das. Part . ; bei Lion u. Eie.,
Bahnhofstr . 8 ; Hausbes .-Bercin,
Luisenstraße , und bei Fuß , Dob-
beimer Straße 60, Part . 2069

"Schützeaftraße 3,
1. Etage herrschasil. Wob« ., 8 Z.»
Diele und reichl. Zubehör, per
fakort od. später zu vermieten.
Näheres daselbst. 1987

VMa Biktoriaftr . 4v
dochherrschgitl. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reichl. Zubehör, 3 Man¬
sarden 2 Balkons , iLpcnenanfzna,
elckir,' Licht, Zeutralveiznug und
großem Garten per 1. Juli 1911 zu
vermieten. Besi ickigunsi
12—1 und >/*3—7»4. Näheres denn
Hausmeister irtia daselbst. 1594

Wcbkrgaffe 3,tSST
neben Nassauer Hof, 9 ineinauder-
gehende gro .e Zimmcr, Küche, Baoc-
zimmer, 8 Mansarden, 2 Keller, foiort
oder später zu vermieten. Näheres
Gartenhaus 1. Stock. 1988

Für Arzt pasieud.

1. Et. Nähl daselbst Part . lkS.

Zähen und Geschäftsräume.

WMllllKriU 2.
Ecke Dotzheimer Straße (Neu¬
bau), moderne Läsen in ver¬
schiedenen Grützen, geeignet für:
Mövcln . Dekor . ! Färberei,
HauStzattart ., » vudttorei,
Installation , ! Blumen
auf sofort preiswert zu verrmi t.
Nab. Banvurran Wiiuner.
Dotzhcimer Straße 48. .87773

Näh. v. A-  BBasisoä ».

gr. Eckladen» Zimmer, gr-
kelleru. Magazin sofort z
Näh 1 St . bei

Antomobil - Zentrale

LKrrvhKkts,
Gntcnbergstr . 4. 1. Etage , 10 Zim .,

auch geteilt 4 und 5 Zimmer , per
1. Oktober 191i zn verm. Näher,
daselbst beim Hausmeister . 2031

Das

Laden-Lokal
EcksFriedrrchstr . u. Nengafle,
seither Teppich-Geschäft der Firma
X-.lve «-* * iPiejter , ist auf
sofort oder später zu vermieten.
Eventl. außerdem 1, Stock (ca.
350 gm) u. große helle Souterrain¬
räume. Der Laden kann auch be¬
liebig abgeteilt werden. Näh. bei
fitVIetBr. Uurbure , Neu-
gasse3. 2142

Uirchgaße 5,

Göbenstratze 7.

Ecke Luiscnstraße,

Kirchgasse 43
iStorckmest)

trn  Hi SM
auf sofort zu verm.

Näh. 1. Etage. 4992

Kranzplak 1, 1. Stock,
sind 6, zum Teil sehr große schone
Räume. 2 Aufgänge , für jebeS
EtagengesetMt geeignet, auch
geteilt, auf gleich oder später zu
vermieten, Eventl. können mehr
Räume dazu gegeben werden. -.
Näh. 2. Stock. 15!6

MarkLstraße 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Werkstatt-
rännie x zu vermieten. Nab. b.
K .Weier , Nikolasstr. 41. 6974

_Parterri :. Tetep-ion 472.
19

vm'» st"
Kl . Schwalvacher Str » l0.

Tannrisstr. 25 »drüder-
^ .WVVIl gchmd oder dauernd so-gch.-r

lorr oocr iväter zu »et
Drogerie M« ei, «°*.

sof. oder später billig.

Dkl helleM »er
mit separatem Eing ., für geschüstl.

Zwecke vorzügl . geergnet, zu verm.
Bahnhofstr . 4, Zigarrcnlad . 1998

Orche nnH Weine WerMle
mit Torfahrt zu vermieten Vleick»
straffe 111. Näh. bei Hanson. 19!-9

Schöner rstiden mit 4 Zim. u. Zubeh.fl .. ";L .üi, 1,r~
i MWrkKM» et« 1
1 1Souterrain-Raum»50 qm., 11 als Werkstätte oder Lagerraum, Mff2große Soutcrain-Räume»DK je 120 qm. groß, ganz oderW
D geteilt, auch als Weiukeiler K
W sehr geeignet,
8 I Souterrain -Ktanu «, 180 qm. 1
M mit großen Nebcnräumen. als DK Werkstätte oder Lagerraum scbrDW geeignet. 2127H8Näh. Friedrichstrabe 10.

Laden
mit 4-Zim.-Wobnnilg und Zubehör zu

verm. Friedrich straffe 18» 1. Et.
Zl NstsN mit Wohn.u.Zub.Hellmund-
llUUCil str.42 sof.suv. Näh.1. 2000
ffirslcr Me»fÄS L

mieten Herdcrstr. 27, Part . 1632

Großer Laden
mit hellem NLbenvaum, Tatlwus-

sbraße 33, zu verme Näh . Zahn-
itmfe 30, 1 r ., nachm. 2—4 Uhr.

Schöner Laden
f. j. Geschäft pass., z. 1. Juli zu vm.

Moribstraße 24, gegcnüb. Gerichts-
straßcl R. Moritzstr. 21, Drog . 2001

l Schöner Laden 11
i| Orauienstr . 14 p. sof. od. spätcrz. v.^
Zwei HelleB ureauräumc » Parterre,

event!. mit Lagerraum, zn vermieten.
Näheres Rheinstr. 34, Gartenh. 1 r.

uir Maler, Bildhauer :c.,
auf sofort zu vcrm. Näh.

Rüdesheimer Str . 13, Gth. Part . 2003.
mit Ladenzimmer im HauseiCliULU Ähestrstratze 101p,sofort

oder später. Näheres daselbst Putz-
lavru oder bei Rechts -Anwalt
W»». iu Mainz . 1̂ 34

Kleiner Laden niit oder ohne Wohn,
sofort billig zn verm. Schwalvacher
Straße 14, Schmidt.

L Laden,
30 Hj-Mtr . und 44 fli-Mtr ., der Neuzeit

entsprechend eingerichtet, zn vermictcn.
Schtnalbacher Straffe 27 , 1°

Für Etaaen-Geschaft»
Arzt oder Bur .. Taunusstraße 18,
1, Etage . Balkon, zum 1. Juli od.
spät . R. Lad. od. Müllcrstr . 4. P.

nebst 2 Arbeitsrämnen,
M cvcnt. nüt Wohnung, zu

zu verm. Wellritzstr, 27. Näh. in der
! Löwendroqerienebenan. 1631

«mftr Mm LZ7 -'-»ieS
Näh. Wörlhstraße 28. 2005! Geräumige Werkstätten, auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Porkstraße 29, 2 links,
und MauriiiuSstraße 7, Part . K854
Best . Gemüse - u . Obstgeschäft.

| Schöner Ladcn, ca. 80 qm groß, in kon-i kvrrenzl. Lage. 700 Mk., mit schönerl 2-Z.-W.1000 Mk.pro Anno,p.1.Okt.
s cv. früher zu verm. Off. u li . 118

Tagbl.-Zweigst. Bismarckring 29.
Ääckcrei,

vollständig der Neuzeit cn rspr.cingerichtct,
per 1. ^ u!> zu verm. Schwalvacher
Straße 27 , 1.

Eine seit mehreren Jahren mit gutem
I Oerfolge hetiiebene 1600- Bäckerei od.Ladenlokal" nebst Wohn,znmI.Juli zu vcrmietcn^ Nheingauer Str.6,v.«t.1 Zu jedem Betrieb

Fai >rikräumeWa !dstr. 49znvm. Elektr.' Kraft.Näh.Friedrichstr.46,8. 2105
^ Dills»und Käufer.
' Herrliche WalDlagc
- im Dambachtal,

Freseninsstr . 33, Villa mit 10 Zim .,^ reichl. Zubeh.. Zentr.-Heiz., elektr.
Lickt per 1. Oktober zu verm. oder* preiswert zu verkaufen. Näheres
Frefeninsstvaffe 28.

Ncrotal,
• mit Garten, 6 Haupt-, 8 Nebenzimmer,0 2 Kammern, Bad rc. per sofort zu
1 v-rmieten oder zu verkaufen. B3001
* Dilse & Böl,lmaun»
6 Telephon 2708. Hellmundstraßt 13,

Kl. Landhaus
in Schlangenvad,

m Walde, z.Alleinbewohnen, preiswert
zu vermieten oder zu verkaufen. Näh.
b.Küster lliod «, s -chlangenbad. 2906

Möblierte Molnmngen.

3- 4 Zim., Küche a. einz. Näh. L
Nainzer Ttratze 50 , 1. Stock. 4 A,
Küche, möbl., auch get. Näh. Part.  ,

fein möbl . lAkmncer -Wohnung»
Küche, Bad, Balk. f. 120 Mk. monatl.
zu vcrm. Dotzheimer Str . 63, 3 l.

Eleg . möbl. Wohnung
Friedrtchstr.7, Ecke Wilhelmstr. 6645

Möblierte Zimmer, Mansarde»
_ etc.
Adorfsallee 18, Part.

_@alon u. Schl äfzim,  eleg. mbl. z. verm.
»tdolfstr . 3, 1, fein möbl. Salon und

Schlaf z,, sep. Ging., zn verm. 6671
Hvhheinier Straße Ist, 2 , Wobn- u.

Sch lafzimmer guc möbli rt.
K 'rrrsftr 1 ickön möbliert.
MUlifll . OD , 1 , Zimmer mit

guter Pension billig zu verm ieten.
V V • tPf O d», gr.tr»,
behagl. möbl., g. Balkon, p. sof. zu vm.
Nä chste Ntü heGericht,Landesh., Bmhnh.

WW 5, SliS 'f »»«
so fort zu vermieten. - 66 90

Mlirllplatz5.S ." M
per sofort zn vermi eten.

Mtchelsberg 15, 2 l., 2 möblierte
Zimmer̂ zn vermieten.IliiUIV l ytt w v*t.

iMWrT2772,
vermieieu levenil. PeNsionl._

Am Ml» SŜ « 5:
möbliert, zn vermieten. Oßertcn unt.
8. 455 an den Tagbl .-Virl aa._

Ppilippsvergstratze 30, Part , l. ,
gr . sch. «>röbi . cklut. z. v. i; 108,6

Ryeingarrer Str . 7, Hochp. l.Zchchoir
)nöbl. Wohn- u. Sch lafzi mmer z. vm.

i <h 2 r., zwei hübsch möbl.
'* 4’ -Zim mer auf sofort z. v.

"Möbl . Zimmer
in Villa, ruhige Lage, zu vermieten.
_Kapellenstratze 40.

Dotzhcimer Str . 53» dicht am Ring,
gr . Automovilranm mi Wasser u.
clektr . Licht u. gr . Lagerräume
sofort.̂ Näh. 1 St . b. Feilbach. 1549

Kl. Hänschen
mit Vorkaufsrecht zu mieten gesucht.
Off. u. M. 457 an den Tagbl, -Berl.

Au Dallcrmictcr
fein möbl. Zimmer, mit u. ohne Pension.

Daselbst feiner Privat - Mittagtzttsch
1 Mk. Marktstr. 9, 2, neben d. Sch loß.

Gut möblZ 'Wokln - n . Schläfzim.
an Danermieter in rutz . Hanse zu
vm . Schöne Aussicht 18, Gth . 1.

Eleg. möbl. sep. Zimmer , auch Tage
u. ' Wochen, Nähe Kochbrunnen.

^ Web er gaffe 23, 2 St . _
In seinem Hause der Herrngartenstraße

ist ein gr. Frontspitzzimmermit oder
ohne Möbel zu veriuietcn. Off. unter
0 . 454 an den Tagbl.-Btriaa . _

Größe sch. möbl . Zcmmcr (Wohn-
u. Schlafz.) i. f. Fam., nahe Landgericht
zu vm. Zu « fr. i. Ta gbl.-Verl. 0»

Suche für mein möbl. Zimmer, Sonnen¬
seite, in freier Loge gelegen, einen an-
ständ.Mieter, Adr, i. Tagbl.-Verl. 8«

Remisen , Stallungen etc.

Dotzheimer Straße 123,
vis a vis dem Güterbahnhof,
Bierkeller , Stallungen , Futter»
räume , Hof und Wohnung per
sof . o. spate r zu  verm . M0142

Gr. Wei!stcüer'ff.S7Lm7
~Stallung

f. 2—3 Pferde u. reicht, verschlßb. Zub.
mit 2-Zinn-Wohn. per 1, Juli , auch
sof̂ z. v. Geisbergstr, 11, Ls uorman n.

'Gr. 'Hofkeller,
monatlich Mt. 10, zu vermieten, 2663

Ai ori tzstraße 66.
Stallungen

für 22 Pferde, mit all. Zub., Remise, sehr
große gedeckte Reitbahn, offene
Reitbahn usw. ifrüher Ostermanm,
vorteilhaft sofort zu vermielen,
event. zu^verkaufen. Näheres bei den
hieügen «sensalen und Richlstraße 15.
Telephon 3994.  _ 1579

IntoBflWKÄs t
vcrm. Rüdesheimer Str . 28, P . l. 2101

Ärrtogarage 2112
zu verm. Wielandstr. 5, 8, b. Schramm.

k
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mit 1 Kinde, sucht z. 1. Oktober in
einem schönen Hinterhaus eine 3-
Zim.-Wohuuuo. rm Stock. Off . mit
Breisang , u, P . 459 an d. Tagbl, -B.

Möbl. Zimmer,
sep. Eing., Nähe vom Bahnhof gesucht.
Off. u, SS. an den Tag 'tt .-Lerl.

Kess . Kinder ! . Ehepaar
sucht per bald schöne 3— 4-Zimmer-
Wohnung in gut . Ha-uie. Pretsoff.
unter N. 460 cm d. Ta-oibl.-Verlag.

Gesucht
2 möblierte Zimmer mit Bad und
Küchenbenutznng. Offerten , unter
F. 45g an den Tagbl .-Verlag.

All der Bitilritzer Str .,
Lldolsshöhe , wird von knderl. Be-
aitikcn3-Zimmer-Wohiiinia mit mbehör
zum i . Juli gesucht. Offerten unter
11. 461 an den Tagbl.-Verlag.

Ehepaar
sucht m. Wohn- und Schlafzimmermit
Pension: nicht über 120—170 Merk.
Mögl. Alleinmietcr. Klavier crw. Gest.
Off. unt. t '. 461 an den Tagbl.-Verlag.

5 - Zimmer - Wohn . ,
möglichst in freier Lage, für 2 Personen,
Mutter tt. Tochter, zu mieten ges. 6711

«5 ^ 8 . Bruns«
Rheinstr. 21. neben Ha uptpost. Tel, 648.

2- 3 grHe Me KliMk
für ruhiges, technisches Büro, Part . od.
1. Etage, evenll. im 'Gartenhaus, per
1. Juli gesucht. Lage Nicolasstraße,
untere Rheinstraße, Wilhelmstraße oder
L-eitenstraße.. Genaue Offerten unter
st. 54 nn Tagbl.-Haupt-Agentur, Wil¬
helmstraße8. 674Ü

Auf 1. Oktsb -x
sucht ruh » kinderl . Ehest, in Dauer-
wiete S-Zin >«-Wollsr . Kaiser-Friedrieb-
Ring od. »äibste Nähe, Pari . u. 8 St.
auSgcschl. Off. nur mit Preis n. ft. 53
an Tgbl.-Hpt.-Ag., Wilhelmstr. 8. 6622

Der Wiesbadener Frauen -Berein
sucht für die Errichtung einer zweiten
SuHPenünstakt im Westen der Stadt
geeignet« Parterre -Räume , bestehend
■aus' einem großen und einem kleinen
Speiseramn . gr . Küche, 2—8 Keller,
Vorvatsraum . sowie eine Wohnung
von 2—3 Zimmern . Offerten sind
an die Vorfitzende, Irl . H. v. Rorder,
A'lbvechkstratze7, zu pickten. st 207

6 - ^ immer - Wohnnna
1 Etage oder Parterre , nur i» ruh.
Haufe , zum 1. Okt. für Familie von
2 Personen gesucht. Bevorzugt uni.
Rhein -, untere Rdelheidftr.. Anfang
der Adolfsallec. vordere Nikolasstr.
Off. ». K. 455 an den Tagbl.-Bcrl. Souneikberg,

Wiesbadener Straße»
odep Bierstadter Höhe, sucht kinder¬
loser Beamter eine 3—»I-Z.-Wohn,
mit Zubehör, zum 1. Fnli er. Off.
mit Preisang . ü. U. 45g Tgbi.cBerl.

Kelterer Herr
sucht möbl. Zimmer auf ca. 4 Wach.,
am 9. F„ ni . Es wird nur auf ge¬
mütliches Heim reflektiert . Offert.
«. A. 526 an den Taghl .-Brrkag.

Einküdienhaus,
- Haus Danibadital, ——

Dambadital 23 u . Neubr .rg 4,
Zimmer , tnöbl . u. unmöbliert , mit
eig . Bad , Wöhmmg i. Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pensio n am Platse, — Tel . 34 1.

Vensto « B 'nrrr,
Friebrichstraße 7. Ecke WUhetmstratzc-
cleg. möblierte Zimmer mit allem
Komfort von Mk. 2.—■an . 6615

Villa Monbijou,
Paulinenstrasse 4 a.

Fremdeiipen «ion 3.  R » i,
Schönste l -a?s , nnmirtelbar am
Kurpark , Thea 'er und Kurhais.

gi' emrBjf 636.
Lift, Zentralheiz,; elektr . Licht.

Fensionspie ’s inld . Zimmer
von ö Sin an.

Arrangements bei läng. Aufenthalt.
Badezimmer

in jeder Etage.
Thermalbäder.

Kurgertiässe Küche.
Bes. ; Emma Kruse.

Nerotal 37
eleg. möbl. sonn. Zim. m. u. o. Pens.

A euerer Herr
findet bei Witwe in klein. Fremden-
pension behagliches Heim. Offerten
u. P . 454 an de» Tagdl.-Berlag.

Jeder iiater
verlaiigeiiieWolinntigslistendcs
Haus- u.Grunflöesitzer-Vereins

K . V.
Qesohilftsateile: Luisensirasse 19.

Telephon 439. jr 373

Wohuungs -Rachweis-
Burean

im & Lie .,
Bahnhosstratze 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Mict- und

Kaufobjckten jeder Art.

Iuimvdüleu-UMehrS'
GeseffAft«. b.H.

Marktplatz 3. Telephon 618.
rtvobnungSuackweis.

Man verlang' foTeutofe Zusendung
der Wohmingslistcn. 6670

JJrnnciii Ü/Ufl Krem,
still, staubfrei, schattig. Schöne Zinn,

mit und ohne Pension.
Frankfurter Straße 16. Tel . 232h.

11/ÜÄ nS'
| Königlicher HöfspKÜtsw
SLtMMQVMLß

StadMJmziige.

STcl »ersie «l etwaige®
von nn <! aarli nniwfirta.

AnfbewralivBingen
flär CiEirse ><n <t lüngere Zeit»

Tcrpackungen,
Spedition von ISIntorloctna » .
irhaiern , ÜHialencrn eto . ete«

Bnreau:
5 tiiholaislrasse 5.

Seid-!»ö3mmoMei>-Marttk$Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

KaMeüieu -Angrstote.

Müe« Wl.sW.-S«
.ins Wiesbavence Znisbäuser p. sofort
oder später zu günstigen Bedingungen

anzulegin.
HU. ISikin »» ,,, , &  SS . H*ori.

Friedrichstraße 80, 9—1?, 2* 1« 4).
_Telep hon  1876._

Wir haben und suchen
stets Hypothekengeld an l . ». 2.  45,•eile,
jviir (Sieber fo|icn:r >. S Ktrcye-ir &
lii ' liinann , Adolfstraßc 1, 1.
15,000 Biark auf gttte 2. Hypothek

M 5 % auSAU -wihen. Off. unter
I ._ß . 101X)_postI. Sck ühe::ho sstm tzc.

Anszuleihe
?",000 M f. an  ex ft er S teste, 6747
t 0 000 Mi -, auch geteilt, fweitsteit.
rSonsn! Meyer Suiztaer,

Ad elheidfräße 10. Telephon 524.
Liapi trilirn -QZesniiie.
Zu -edieren gesucht

gute Dorther, o. Mk. 1200 Es Rockst
Oif .d n. T. 458 an d. Dagbl.-Bevlog.

'Wer kauft ' ^
Drnud «!gentüme «»HhpotHt fl . St
Lrndesd ). 1700 Mt . ? Angeb. unter

400 rn den Tagb .-Lerla >.

Jinutobltteu -Verimufe.

Iinioliiütii - Pciiidp-

m . li. iu
Marktplatz 3, Part.

Telephon 61-s. 6046
Große 94t»i wähl von Miet-
v. .(<a >rsevickt -.",r. kl,, ichäitsver-
laufe aller Art. svinan ierunsten.

Hypottiekea -Ber -vitttcng.
Bersichconnaen.

Billa «kit Garten , 46 Ruten,
stlainjer Str . 23, zu verkaufen . Mb.
bei Architekt Lto .se , Adol iur. 9. >543
Billa Nerovergstr. d
sc fort zu verkansen oder zu ber-
U' ictcl ?. Näh , das elbst. 1̂ 231

Verkaufe meine
Etageu --BiKa

in vornehmster Lage, 3 Stock» ., 7 Z.,
hochhcrrschastl.. großer Ucberfchnß.
Anfrage » u, (?. L. 300 hauptpostlag.

9

Wegen Fortzugs ist eine hoch¬
moderne Stnlio, in erster Kur«
stegeud gelegen, » it grok enr,
parkaetigenr Garte « , 3 Mt « ,
vorn KuräauS , sofort zu ver¬
kaufen (auch möbliert) oder zu we¬
ilst Mi. Die Billa hat 11 zum Teil
sehr ar. Herrs.Hastsräume, 3 Man¬
sarden, 3 Bäver, gr, gedeckte Ter¬
rassen , Balkons

Souuenvergcr Str . st, Parks.

rseitkneGkiegeutzelkr
^ Wegen Nebersiedclnng
^ der Besitzerin nach Nom

ist die reizende ^
Billa == t

mit Obst- und Gemüsegarten, ^
Mainzer Strafte 441, ^

dahier, preiswert zu berfatr ett oder a
nur eine Reihe von (lahmt an i
gute solvente Lllieter zu verpachten. 1
Die Billa umfaßt 9 Zimmer. Bad, T
Mansarden, Küche und Nebcn-
räume. Alles Nähere nur durch
die Jmmoblilicn - Agentur von
.8. 0 liriMtia » ffwBälckiiel»

X Wilhelmstr. 50, Wiesbaden. ^

it
» » » » » » » » ♦ *■* * * + + + +Ileies Sterlett!!t
❖

m
ist die

! MTcr ^
| ^ arll)Ira| e361
^ in Wiesbaden mit schön gepflegtemY
f rlteu (Harten und eignem Ausgang f
X «ach Promenaden weg und Kur- X
X aulagcn per sofort preiswert ^
^ und unter günstigen Zahlungs- ^
X btdingungen zu Verkaufen . Die
^ Villa enthält 9 Zimmer, Bad.t gr.Küche mit Herd und Zubehör,Mansarden, Balkons, Zentral-

Heizung, elektrisches Licht. Alles
4» Nähere nur durch die Immobilien- 4'

Agentur von ^
^ JB.  CJaristian ffalüchlicli,
. Wilhelu .str . 50, Wiesbaden.

<§>§-4 -4 -4 -44 -4 -4 -§-4 -4 -4 «§-44 »̂

% |
Rheiustrafte 14 , ^

ü?  gegenüber der Dampfer-Halte- 4>
% stelle in

*Viehncha. Rh.*
belegene Änwefcn,
aus Wohnhaus, gr

4-
bestehend 4-

r
Lager- ^

X räumen, Kellereien, Pferdestall, -
ch. Remisen, Kutschcrwohnuugu.
-H- schönem Garten (Bauplatz),
^ Gesamtfläche ea. std Morgen, ^
^ ist erbteilungshalbcrp, sofort '

sehr Preiswert zu , ver-
4 ^kaufe » . Alles Nähere nur
^ durch die Zmmübilien-Agentur^
^ von «y.
4- ,1. Christian Glücklich , ♦
^ Wilhelm str. r>6, Wiesbaden. ^1̂ 4‘44-̂ 44-̂ 4-4̂ 4-J
' MKAvebrrrqftrKße 1
Herrschaft!, modern- Villa. 10 Zimmer
und reichliches Zubehör, elektr. Licht,
Zentraiheiz., Garte », zum 1. Okt. zu
verkaufen oder zu v-rmie en. Lseficht.
nachm . 4—6. Näheres nebenan Bau-
bnreau BieüricherS traße 84. Saut . 6239

Magesr - BrZLa,
in bester Lage, Nerotat , Familien
Verhältnisse halb, weit unter der
feldgerichtlichen Taxe sogleich zu
verkaufen. Zentralheiz ., elektr. uiw.
Off. unter Z. 434 an den Tagbl .-
Berlag. Biaklcransgeschlosscn.

Vieine neu erbaute hochiierrschaftliche
Ei«?amilie»-Äilla,

Rußbaumstraste 6, 6737
10 Zim , Diele uiw., in künstl. AuSstatt.,
verkaufe ich inner günst. Zahlungtzbed.
billigst, »flez. » rar « « ,
Architekt, Möhringstr . 3. Tel 6472.

Bureau : Biebrich, Schillerstr. 14.

Vertausche meine bei». Billen
in gut. Lagen u. beide durch die
Bermieiung gut rentierend , geg.
ein Vtageuvaus mit 3- u. 4-Z.-
Wohnnng.. mögl. ohne Hintergeb.
Angeb. sofort erb. unter 11. 51
an die Tagbl. - Hauptagcntnr,
Wilhelmstr. ii. ' 6717

Billa zu verk.
10 Zim., Vad, Änr ., Zcntrath ., elekt.
Licht, pst Ar Garten Näheres im
Tagbl .-Bcrlag . Mk

Einfamilien-
Bill «,

Siegs eiedstr . 4, au den Richard-
Wagner - Anlagen, vor Biebrich,
modern auSgestaiket, 7 Zimmer.
Bad ec., Ze tralbeiznng, schöner
Garten zu verkauf.tt. NäycreS da¬
selbst ober bei

S-rie fr . Marburg,
Weiuhandlung,

Neugasse8. Telephon 20 st.

Billt? z» verkaufeu.
7 Zimmer . Diele , reicht. Zubehör.
Biebrich, Wiesbadener Allee 48.

HaKffitiKKaBss!:®

a\s
ZVeigstelle des Wiesbadener Tagblatts

Sismarcking 73* ßerntzrecher 4020

Villa mit tuest ». Garten,
34 Mut., 8 Z., 2 M., f. gr. Speicher,
Bad, Etektr., Gas , Zentralb ., Adolfs-
H5he, Wiesbadener Allee 55, zu ver¬
kaufen. Anzusehen 11—12, 3— 4 U.

Billa om Wem
in Biebrich, mit schönem gr , Garten
weit unter Taxe zu verkaiufen. Off.
unter A. 448 an den. Taabl .-Verlag.

C ' Ähans L11240
mit nachweirb. gutgehend . Metzgerei,
in konknrrcn lo,. Pr. Lage, alles verm.,
mit längsäl,r.. geonn . Hypotis.-Verhältn.,
ist unter günst. Beding, auf,erst billig
zu verk., eoeni. zu vermieten. Off. unt.
3.  110 an Tagol.-Zwgst., Bismarekriii g.

Im Süvviertel
(nahe Kaiser-Friedrich-Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . (alles vermietet)
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen. Gute Hypothek w:rd >„
Zahlung genommen. Off . u. F . 373
an ^ en,Tagbl .-Berlug . _ _ . F 373

Eta ge« haus am Rmg. ohne M
Hinterhaus , gut reut., will ich K
geg. ein. Gart . v. hierzu geeig.Land K
vert. Off. u. st. 50 Tagbl.-Hpt.- H
Agentur, Wilhelmstr. 8. 6073

Hansverk««?.
Schön., gut rentabl . Etagenhaus t»

beff. Wohnlage ist erbfchaftshalüer
preiswert zu verkansen. Offerte » u.
S . 386 an den Ta gbl.-Bcrlag.

Merkes Hails
mit Garte » zu verk. Näh. Justizrat

r . S. oe !i . Kirchgasse 43._F 232
ÄrtttÄ ui vorzügl. Lage, mit gut
'IZtiUV gehend. Wirtschast , Wein

u. Bier, preiswert zu verkauicn. Evtl»
wird kleines Haus mit in Zahlung gen.
Offerten erb. unter 8. 53 an Tagblatt-
Haupt-Ag entur, Wilhelmstr. 8. ‘ 66 72

Reises HauS im Westen»
mit Bäckcrci-Etnr . u . gr . Weinkekk-
Mt . 88,000, unter «mtl . Taxe belast.,
nn Zwangversteigerrrugsberf . zu- crw.
Näheres ,̂ im Tagibl.-Äerl-ag.,_ Qv

Haus , südlicher Stadtteil » zu ver¬
kaufen gegen g. Hnpothck od. Restkauf¬
geld. sitäh. im Tagbl .-Verlag. Bu

Eckhaus mit Läden , g. Lage, gegen
Hyp. o. g. Restkauf. Näh. Tagbl-Beü. Bt

Hünnesö. Rh.
Ein gr. Hans i» Honnef am Rh.,

mit großem Bauplatz, zu verkaufen,
nicht zu vermieten . Das .Haus in
noch bewohnt, könnte aber gleich
freigegcbcn werden. Es eignet sich
zu jedem Zweck. Auch zu irgendeiner
religiösen Ricdcrlassuüg. Offert , u.
A. 523 an den Tagbl .-Bcrlag,. mfimsr

in bevorzugter Lage an der Mos»
bacher Straste , Front gegen Osten,
in verschiedenen Größen, von 25 bis
44 Iiuteii, 'h  Bebauung , preis¬
wert zu verkaufen. Näheres Kireh-
gaffe 48, 1. _ _ _F232

Eckbauvl., genehm. Zeichn., 3 u. 1Z .,
i. St .. ■nahe Rüdesh . Skr . zar vert.
Ev. BaMMital u . 2. Hypo-thek. Off.
uin-tcr B. 10 Postl-ag, B-ismarckring.

7 Morgen faitü,
WieZbadencr Gcmark., nahe Dotzheimer
Straße , z» 25,000 Mk. pro Mor «,. .
zu verkaufen. Anzahl, zirka 30,000 Mk.
Briefe adressieren unter R7. 35,9  an dev
Tagbl .-Verlag.

ImmobUiru -Kaufaefttch r.

Wer würde kl. Viva — oder!
BauplatzStld -E-ud —vertausch, j

!gegen L' illa — KurtageV Zahle
IGeld zu. Angeb. erb. u. 53  an!
^Tgbl.-Hauptag., Wilhelmstr. 6674 '

nimmt Anzeigen - Aufträge für beide rlusgaben
des Mesbadcncr Tagblatts IN gleichen Preisen,
gleichen Rabslksätzen und innerhalb der gleichen Auf¬
gabezetten wie im „Tagblatt -haus ", Langgasse 2?, entgegen.
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GOOG »

Fördie Feiertage empfeMe
Alle Arten von

1Wursfwaren.Ia ’E’IiüLräng 'er
Gothaer
Branoecliwei ^ er

Kleine fa -Schinkeit;.m?Äi 2*1,50
la westf . Knochen-Schinken.

Sa gekochten Schinken.

Kaffee , feinstgebrannt , v. M„ 1 .30 an
Kaffe -Gelange per Pfd . Mk. 1.00.

Tee , feinste Mischungen , v. M. 2 .00 an
Kakao , garantiert rein, v. M. 1 .00 an

Kolonial -Wapen .i

Delikatesse ^ Konserven.
Weiss -, Rot-, Süd- und Bordeaux -Weine.

Deutschen und französischen Sekt
in allen Preislagen.

Bowien -Sekt von Mk, i.75 an.
Diverse Kakes.

Kirchgasse 17. Han § Hoeflffiî er Telephon 2715.
Hotels und Pensionen Vorzugspreise. 6742

Lelstnigsfiigstes Fischgesehäd am Platze!
Hanjiigeseliäfti

Grabenstrasse 16.
Weitere

ferliBuisstellen:

Bleichstrasse 26,
Kirchgasse 7,

Frisch vorn Fang in Efspackung eingetroffen:
ff . Höllbutto im Ausschnitt per Pfund Ulfe. I .—.

Eckten SteinMitt , 2 —3pfünd ., per Pfd « Mk . 1 .20.
Echte Seezungen1.26, Rotznngen(Limandes) 66—86 FL

la Nordsee-Kabeljau, 7i Fisch 25, im Ausschnitt 40—60 Pf.
ff . Angelsckellfische 22 —GO , Merlans 40 , Schollen EZO PI.

Lebendfr. Tafelzander 80 Pf., Bhesnzander Mk. 120—150.
„ Lachsforellen Mk. 1.80, Schleie ik . S.20, Bresem 60 Pf

Stabten Wfnter -Rhefnsalm im  Mk . R.TO-.
ff. Soauner-Rheinsalm Mk. 2.56, Elbsalm1.86, la rotfl. Salm1.26.

W lebende Karpfen , Schleie , Aale , Bresem , Bachforellen . - WH
gSH?®* Siebend © .Kummer und KppImp. *iPl

Täglich frische Kordseekrabken.
Mene Matjesheringe per Stück 15 9 SS# und LZ PL

Exporthierbrauerei Justus Hildebrand, Pfungstadt.
Niederlage:

Wiesbaden, Kiedriciier Str. 12. Tel. 6620.
Zu den Pfingst-Feiertagen

kommt ein ganz vor-
zügliclies

Mer tiett jtvi

zum
Yerschleias.

Munc9 Jrinseh enMc r-

Origfnalfüll n ng
erhältlich in den einschlägigen Geschäften, -wo nicht, bestelle man durch

Tel . 6630 oder Postkarte.

Vegetsr. Mittags - iinh Ahendtisch
E «te Grotze und Kl . Burgstraste 2 , 1,

Degetar . Reform - und jQjlßlitittÖfiid ) #
l früher Langgasse 11). Frau Joliaane Marßiiu «.

Menu heute : » Mk . i . 10 : Feine Gemüsesuppe m. Eierstick oder Kirschkalt-
schale — Gemüscsymposium — Frikasseeplatte — neue Kartoffeln — Salat und
Chandeauauflauf — oder Erdbeeren . — » Mk . 0 . 80 : Suppe oder Kaltschale,
neue jg. Bohnen — oder jg. Karotten —- oder Frikasseeplatte , neue Kartoffeln,

Salat , Chandeauauflauf oder Erdbeeren.

Zu den bevorstehenden Festtagen
verkaufe ich zu gleichen Preise » und Bedingungen wie aus der

Versteigerung am lf . Mai folgende Weine:
INGZer Neroberger , 1884 Geisenhcimer,

1886 « : Rüdesheimer und! 88 ©er Marcobrnnner.

Hubert Lill„Weinbaus“
Büro : Albrechtstraßr 44. 6706

Sfriedriclistrasse -iS.

Grösster, schönster und schattigster im Zentrum der Stadt,
mit geschützter Halle und Terrasse.

Heute Freitag und die beiden Pfingsttage:

Grosses Jllitär-Xonzert.
Eintritt frei . Anfang 6 Uhr abends . Programm 10 Pf.

Anerkannt gute Köche — gut gepflegte Biere — reine Weine.

pfingstbralen!«»,
wild und Geßügel.

Schwere Poularden
ä St . 3 — Mk.

Schwere Kapaunen
ä St . 2.80 Mk.

Schwere Enten
ä St . 3.50 Mk.

Gänie , Tauben , Reh,
Birkhähne sehr billig.

Telephon 4482 . Wohnstraße 22.

1 Tischweine.
| Olieinnein (rhein-
« hessisch) . . . . .

Maarrtt »»'« »», . .
173t : in . . . .
Cfälzt r̂ Sottvein
ohne Glas, bei 13 Fl .,
5 Pf. mehr.

80 Pf.
85 „
ISo ,,80 ..
einzeln

733

E. Bi>unn , a
Weinhandlg ., Adelheids !?. 45, D

gegr. 1857. Telephon 2274. m

Die besten

Harantie-Kochdruck-!k
empfiehlt biüiflft .811

Ph a licha Man,
Mauritinsstraße 1. Tcteph . 3058.

Zu dem bevorstehenden

Pfingstfest©
empfehlen wir in anerkannt vorzüglicher Qualität

unsere sämtlichen

Fleisch-u.Wurstwaren
leb. Schinkel
nie»Schiiten,
Sachs- „

gek. Isp,

lenelatoitrsi,
Salami eis.,

sowie

sisrJ. Vsrstvam
täglich frisch.

Spezialität:
Schinken und Gänschen

in slea®UpSilie»

GehrMram,Bob]Mif,
Ochsen-, Kalbs- und Schweinemetzgerei,

Telephon 961. BahilhOfstraSSB 8 . Telephon 961.

r»tigpo

NföBiella
feinste Pflanzenbutter -Margarine , D . R.-P . 100922 . ist bester Molkerei-
Butter ebenbürtig . Größe Sparsamkeit im Verbrauch , ä Pfd . 90 Pf . stets
irisch bei mir vorrätig . ^ .

SLsi -L I. anx . Sedanplatz 3, Rdmerberg 9/11 , Moritzstraße.

Aus einer Konkursmasse
werden zu jedem annehmbaren Angebot abgegeben:

Eine größere Partie Eicken - und Gnchendiete (5 Jahre geschnitten),
ca. lO' kbm 2, 2' /s, 3 u. 37 » cm ganz trockene Eichendiele,
diverse Stämme trockene Birn «, Apfrt -, Kirsch -, Linden - u. Pappel»

baum -Diele,
2 neue dovpelso. u. einsp. Kastenwagen,
1 neues Break , geeignet für Metzger, Flaschenbicrhändler rc.,
2 Bureanschränte mit je 45 Schubladen,
1 dopvelip. u. 1 cinip. Pferdegeschirr,
100 herrschaftliche Blumenkübel und Gartenmöbel,
1 achteckiges Gartenhaus aus Kiefernholz,
0 Hühnerhänser aus frostsicherer Palcntmafle im Schlafraum,
10,700 Stück StückstSKe . F 232

Näheres bei_ Jos . Wwstry , Biebriä », ParVweg.

yerrschaftr-zuhrWerk- I
verkauf.

In Folge andauernder Krankheit beabsichtige ich mein
Fuhrwerk aufzugeben. Ich stelle daher 2  Rappniallache,
1 Landaulet , 1 Viktoria , 1 Couft « u. 1 Dogcart
zum Verkauf. Die Pferde sind 8—9 Jahre alt, ausfallend
schöne Tiere, sehr flott, scheufrei und ohne Untugenden. Die
Wagen sind sämtlich aus der Fabrik von Ärno!d Israel Söhne,
Mülheim a.  Rhein , grün ausgeschlagen, mit Gummiräder,
vorzüglich erhalten; das Dogcart ist fast neu und das Coupe
mit Seide. Anzusehen vorm. v. 9—12 Uhr, nachm, v. 5—7 Uhr
Stallgebäude Lessingftr . 7 . Auf vorherige Bestellung
können die Pferde am Tage nachher vorgefahren werden.

| | Carl Kolbe.

Stadtnmzüge,
sowie Ferntransporte unter Garantie
mittelst Patentmöbelwagen oder Feder¬
rolle . Sorgfältige reelle Bedienung.
Adolf Hontiaj Klarentaler Str . 6.

Bei » äjitt«
benj . Herrn , der bereit ist, Zigarren a
Wirte ec. zu verkaufen g. hohe Provi
ob. M . 300.— Bergiitg . pr . tzvonat, sc
gleich zu schreiben an Mil «, . Volck
mann , Hamburg 89 . F7
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Rauhbaar . Zwergpinscher («Hübe),
mit biLchüb-sch. Kaps, von bester Ab-
stÄMMiurig!. 38 cm Kr., stulben-vein, zu
.vebk. OrämÄnstr . 48, Vdh, 3, vor-
üirittagtz bis  2 Uhr._

Deutscher Schäferhund. Prachtex.,
8 Mpmwe alt , billig zu Verl. Näh.
bei Bastina . Loth ringe r St raße 32.

Glucke mit rehf. Fiat . Kücken
Sir deck, Blisichstraße 37, Par i.

Eleg. Sommer - u. Gesellschaftskl.,
Wa >-Ml „ Röckeu , Hüte um Auftr . zu
W. Stemgoffe 31, B, 2, an zns. nachm.

Bl . Kost.-Mantel u. Kind.-Wagen
»rllig m  verkaufen . BesichtiMlng
2—5 Uhr Müchsrstraße 31, 3,_

pcg . hellbl. Damenkleid. Gr . 44,
brll'ia zm verk. Hartinaitt . 5, 1 I,

Gut erb. rosa Kleid,
nrrtzbl. Fiyiuir, brllay zu verkaufen
Wbenstr aste 21, 1 rechts, 0718
Getragene Kleider, Blusen, Wäsche,

^ferner Stuhle . Galerien , Koffer, Näh¬
maschine, Schreibtisch billig zu Verl
AhechMdstDaiße65,1 St ., zwischen9 n.
2 Uh r,_ __ _
Snt Auftrag gut erh. Damenkleider,

alles auf Seioe , b, zu vk. Adelheid-
straffe 86, Parl ^ Lenhards ._

Alte Kleid., Schuhe, Spazierstock
zu verk. Näh.  Tag Ä.-Berlag . Qu

.Gut erh. schwarzer Gehrock,
Preis 10 Ml , Stopfenmaschine , noch
nicht ge-bnamcht, PveiiS 40 Mk., Kwpfel-
umfchine, gobvwucht, Preis 6 M!k„ n.
sehr großes Weingestell, über 1000
Waschen, Preis 16 Mk,, zu verk.
OvarÄenstraße 4L, Hth. Part , r,  _

Frack-Anzug u. fchw. Herrenrock
still) m  verk , Fri -edrichstr-aße 46,  1.
Frack-Anzug u. Gehrock-Änzug (neu)
strllig m  verk . Michelsberg 1, 2._
Sakko-Anzug, neu, Kellner-Frackanz.,
neu, zu döw. Häfneucsa sse 16, Laden.
Zwei bl. Sakkoanzüge, mittl . F .,

zu vsrLanfen Fr iedrichstr . 18,  3 chks.
Sch. dunkelbl. Kutscherrockf. 2V 'Mt

gmi verk, Hellniun dstr. 29, 2, o. Her,bst.
Sch. Damen -Hüte (1 Panama)

brll. m  verk . Or anienstr . 23, M . 3 I.
Ungebr. Tageslicht-Vcrgröß.-Apparat
abzug,. Rhoinistr, 34, 2,  9 —10, 4-—5.
Musik-Automat u . kl. Harmonium

am verk, Nettelhe ckstvahe 21, 1. Bl 1168
Altes % Cello billig zu verk.

Winkeler Straße 8, 3 r . L11318
Herrfchaftl , Speisezimmer

wert unter Breis abWMben Mooel-
lage-r  Blücher -Platz 3/4 ._ B10946

Ein Schlafzimmer (Nußü.),
roher Spioaelschvank billig Zu verk.
wanken stra ße 19. B11300

Billiger Möbelverkauf.
iEleg. Pol, Schlafz , m». best . Spiegel-
schr., Waschkom. mit hoh. Marmor,
8 Nachtschränke m. Marm ., 2 Betten,
8 Stühle . 1 Handt, , zus. 260 Miß,
kompl. flämi, Speisez, , sch. Eich , eleg,
030, ol, Küche m. Kunstvergl ., kpl, 75,
2tür . NnHb.-Spieaelschr . 68, Wasch¬
kom. tot. Marm . 74, Vertiko 36, Aus-
ugtifch, pol,, 22, Trum . 31, Bücher-
chr. 38, Kleiderschrank 33, Teppiche,
"Men , Stühle re, Ner ostraM 4j  2.

Hochm. Herrschaft!. Schlafzim .,
Arnen u . außen ganz Eichen, m. reich,
Schnitzereien , mit großem, drcitürtg.
Spiegelschrank 860 Mr . Möbellager
lBlüch-mplatz 3/ 4. B 11226

Seltener Gelegenheitskaus.
Mcchag.-Schlafzim ., innen Erch., best,
icm-s 130 str. 2tür . Spiegelschr,, zwei
Betten , 2 Nachttischen m. Marm !or,
>1 Wecschk. mit hoh. Marmor , 1 Hand-
chnchhalt-., Pr. Arb. Bisnmrckr. 38, P . r.

Vollständiges Bett
kmfft neu) billig abzugeben Mobel-
Lag«r Blücherplah 3/4 . B11 226
Gebr. Bett m. Sprunge ., Matratzen,
Nachttisch mit Marlmorpkiatte billig
zu dark. Kiodricher Straße 4, Frtsp.

Ein gebrauchtes Bett
mit Sprnn -grahmsn billig zu verk,
Wilhelmstraße 16, 3,_6743
2 egale Muschelbett. m. Kapokmatr.,
Waschtisch mit Mcrvmarpl. u . Dcckv,
bill m  verk . N-ah-nstr-aße 44,  Hlth, P,

Muschelbett, Diwan , Kleiderschr.,
Wmne-rÜisch. WaWom N« hw:hch,
ovaler Tisch, Deckbett. Ettvilttr
S 'traste 4, Wrtt J ._ B11349

Pol kpl Muschelbett, Diwan,
Nacht,trsch, Waschk, m M„ Auszieht,,
2t. Kleider-, KüchensÄr.^ Spreael b.
zu verk, Bleichstra ße 1v, Hth. P . lks.

Muschelbett 40. eins. Bett 20.
1- u . 2tüix Klmdorschr. 18, Sofa 15.
Bertramst vaße 30, Mtb . Parü ^r.^_
^M72schl . Betten , 1 Waschtisch
zu dort Dotz'be'lmer Str aße 88, 2 r̂.
'Eins . vollstchBettF2 , Kommode 8
litte Kl'siÄerschr. 12, Waschkonf, 12,
zu vork, Mnanienistraßie 27, 'Boh, 1.

Gebrp Kinderbett
bi'll.  z u bk. Zimm-erman nstr . 3, H, 1.

Kindermatratze n. Keil billrg
zu verk. Rauentaler S tr . 18, st̂ St.

Fast neue eiserne Bettstelle „
pveisw. Hvienenstr, 30, Kasfoegefch.

Eleg. schwarzer Salon,
reichgeschmtzt, sehr billig zu verkaufen
Oranienltrvste 22, 1 St . r.
Diwan , f. neu, 1- u. 2tür . Eisschr.
bill. Helienonftvaiße 24, Mtb .̂ 1 r ._

Geür . Sofa zu verkaufen
Bierstcödter Straße 14, Hint erhaus,

Schönes Taschonsofa, neu, billig
zu Verk. Mühlgasse 18, Bdh. 1 St,
^ 1 Kanapee, i Spiegelschrank.
neu . gut erhalt . Kleider zu verkauf.
Näh, Riehlstraßc 10, Part .̂ recksts^

Wegzugshalber gebr. Kanapee,
Tisch 104 X 67 cm, Badewanne , Gvs-
BackSfÄen billig zu vork. Gäben-
stvckße>7, 3._ __

Ein Kaffenschrank für 100 Mk.
zu verk.  Gerichtsstraße 3, Part.

Kafferrschrank, fast neu,
ca, 6 Zentner , für 300 Mk. zu verk,
Adolüerdstraße 66, 3,  6667

Spiegelschr.. Planino . Kassenschu.
Sekr ., S, ° u>. D .-GchEbt ., Bucherkchr.,
Diw „ Ottom, , achteck. Tisch, Schlafz.
u , citta. Bett bill Hsrrnannfftr, 12, 1,

Neu. 2tür . Kleidersair., 1,30 breit,
60 tief , billig zu verkaufen Hellmuud-
strahe 37, L»th. 3 St . vech ts . B11008

Itür . Kleiderschrank, Ottomane,
Deckbett, Kiff., eins. Bett m. Pttont-
rahmM , Fahrrad , Hange-, St -h-
ttuDe . Küchensachen, Et'ageven, Bild,
bill, m  vork . Aorkstraße 6, Hof,

STiItür . Kleiderschrank
RvanHenstrafe 6, 3 x.  B11866

«erkaufe

Schlossergeschäft
zu verk. Näh, im Taabl.-Verl. By

Damenhüte,
elegant und einfach garniert, sehr billig
Philippsbergstraße 45, Part, rechts._

SklMS « SmeelSek.
fast neu , (>dar . H.-ÜDberzi>eh. u.
Lock-̂AnZUlg(beide »a-utf Seide ) M m.
Nckh. yievotcä  5. _ _ _
SffiÄ Nerren-GillerMe
hwarz , Sakko m, aestr. Hose, Sorn,-
mzug limit . Rohseide), schwarzer

Paletot , fchw. Sakkv-Anzug neu.
sehr elegl.) preiswert m  verkaufen
Herherstvatze 36, 2 rech ts.

Stutzflügel
von Blüthner (Aliquot), Stcni-
gräbcr und Schiedniayer, wemg
gebrauckit, wie neu hergericmel,
empfehle sehr preiswert. 68/6

Heinrich Wolif,
WilvelMstr. 10.

Mrtrkö ^ /MchensÄrank . foft nc«T
gim verk, Watr aniitraßc 18, Part.
Weq. 'rimz. bill. abzug. Vertiko, Bett,

SchDauk (Eich.) mrt Gefachen u>. zwet
SLM .. ZimLabew,. 170 . REt .,
-ett Maschttlch, alte SckMarziwalder
Ubr DotzLeimor Stoa he 83, 3 r.

' ©sSitoc Küchen-Einrichtuug,
MeiÄMchr,, Bettstelle Bertttos,
Waschkom,, Nackttrich. Brgndt ., all,
neu ^ cbreiner̂ Thurn , S chachtstr.  3o,
"Kleiner Itür . Eisschrank zu verk.
Wetljtratze^ PaM ^ ,
Kl. Eisschr.. weis, ces. Kmderbett

mit Matratze zu verk. RhoMstr. 34, 2,
8—41 Kt 2—6 Uhr. —_ .
"Neuer utsb. Herren -Schrerbtlsch
vreXrn. zu vk, Ovani>enstr . 42̂ B^ 2ch.
Fast n. Damenschreibtisch f. 38>Mk.

NN verkaufen Riehlstraße 10, u lks.

Feine Stativ -Kamera , 13x18,
kompl., 25 Mk., Hand-Kamera, 9x12,
10 Mark. Ta geslicht-Vergro gernng»-
Apparat , 9x12 aus 18x24 8 Mk.
Roonstraße 15, 1. _B _llo78

Antike , schön eingel . Kommode,
Seffel »StMle , geschn. Bauerntisch,
Uhrkaffen vikig zu verk . Mainz,
Hiutere  K lachsmarktstr . 1, 1 S t.

Mribseßel,
neu, billig zu verk. Albrecktstraße 23,^ .

■Gsschränke
billig zu verkaufen. «»o. WeNritzstrasi « «-

F. Trumeau , eleg. Schreibtisch
mit Aufsatz bill. zu vk. Schavnhovst-
str . 13, 1 l ., Aleter , b. 4 Uhr uachrnt

Koffer u. ein Schließkorb
bill zu>verk, Westenidstvaße3, H. 2r.
"Näl, Maschine, wie neu, gar . gut näh.,
u vorsch. Möbel bill .' zu verk. Villa
Walk müMtvaßo 3, Part ._ B 11148

Fast neue Singer -Nähmaschine,
sowie ein vollst. gut erh, Bett billig
zu verk, Blücherstiraße 38, 3 links,

Neue Nähmaschinen,
in der Polituir etwas befchüdigt, giht
mit 6 Jahveat Garantie billig ab

(Sitte Messerputz-
u eine Brotschneidmaichrne billig zu
verk Dotzbeimer Str . 87, Part . r.

iZNsNbLKL rsmRegistrier -Kasse,
mit Scheckdrucher, automat . Addit.-
Werk, Einnahmen bis M. 99.99
gleichzeitig drückend. 6 Kontrolltast ..
befonb. Ausgabe- u. bez. Rechrmng.-
Taste nslv.. sehr brlliy zu verkaufen
Rheinstraße 116, 1 Stiege.

Zwei Firmenschilder
(Front - u . Fahnsnschvld) bill. abzug.
MübeTager Blücherplatz 3/4.

Gebr. Isp. Landauer , 6sitz. Break,
Feder- n . Gärtnerkarivon zu verk. od.
m  verm . WeÄstraße 10.
'" Kinderklappstühlch-n für 3JM.
^rnhenfin 7. S . 2 t ., von 11 Uhr ab.
" Gut erhaltener Kinderwagen
?,n veiv'k. Ziimmermannstr . 6, s . 1 v.

Gut erhalt . Kindcrw. billig
<rb-!na>sben Moritzstraße 26, Stb . 2.

Fast neuer Kinderwagen zu verk.
Biismarckrinm9, Ist . B11003
Gut erb. Kinderwagen, Brennabor,
bill. zu, verk. Schachtstvahe 81, 2 l.

Gut crh. Sitz- u . Liegewagen
m> Gurnrnir . bill. Hartingstr . 6, 1 l.
Gut erh. hl. Sitz-Liegewag. f. 15 M.
zu verk. Hirschgraben 18, Part , lks,
Kinderwag., Brennabor , Nickelgest.,
zu b,erk. Wsstsndstvaße 10-, Mtb . 2 !.

Kinderwagen, gut erhalten , ^
mit (SusmMt, für 7 Mk. m  verkcenttn
Gneisenauistraße 22,  1 linkse ■■-

Gut erh. Sportwagen m. G.-R.
4 Mk. Schar,choMmche 26, Laden.

Starker 2-sttz. Sportwagen billig
zu verk. Taunusstraffe 6, Hwusmstv.

Damen -Fahrrnd mit Freilauf,
wenig- g-ef., kva-nkheitshalber cwzngeb.
Mangels -dors, Blü-chesstvah- 34, 1.
Gut erh. Fahrrad mit Freilauf bill.

m  verk Fauibvunnenstr . 3, Hth. P.
Ein Fahrrad , noch ungebr ., bill.

zu bk. Faullbrnnnenstr . 8, Hoffmaevw
Herren -Räd m. Freil . u. a. Zub.

36 Mk. E-vbacher Straße 4, H. 1 l.
Gut erh. H.- u. D.-Rad , Freilauf,

bill Sedanittaß -e 6, Hth. Part . r.
Herren - u. Damen -Fahrrad,

fast neu , billig. Mayer , Wellritz-
stvahe 27. Del-ep-hon 4362, B10984
'(tzut erbffD.7 uhhH,-Nnd, Torp .-Freil ..
bill . Klaust, Rhemgauer Straße 8.
"Tebr . Fahrräder billig zu verk.
Uor kstraße 11, Pari. __
tzffUhT'Fahrrad mit greif b. zu vk.
LM UMsstra be. ,6,̂ Hausmeister,

Fahrrad , Singer -Rähmaschine,
w. « hr .. b. M vk. Gobvm tr » 9, M. 1.
" (tzütz erh. Herrenrad für 35 M.
zu verk, Mülherstoaße 18, Hth. 3.
^ Wanderer -Motorrad

rmterfetzter RtemknstHeÄde billig
u,. rf , Gueiscu.2ustväße 22, 1 lks.
Mehrere gebe, guterb . Herde,

lackiert emailliert u, mit Gas , sehr
billig SoMättenstraße 2, ._
"Gasherd mit kupf. Wasserschiff
zu verk, Luisenstr, 86, 8 St.

Für Wirtschaft,od . Pension
sehr gut erh. gtbr . Herd mit 2 Brat¬
öfen, 190X90 cm  groß , sehr pvmsw.
abzugsbeN- Lochstätttnstrah ^ a.

4 Herde 16. 18. 30, 4Vi»
4 Gashevde 2. 7, 8 u. 60 Mk. Dfcn»
setzer Kaus,Müdeshermer̂ tvaßê 20.

Gasherd ü. Gaszuglampen
di'll. m  SldLval 'baMer S 'lir. o'o, P.
. Petrol .-Ösen ohne Docht,

f. Sonvmerfrifche u . Gartenhaus un-
srseWch, brennt lote Gas , 4 Topfe
kochen auf 1 Flamme , a'brersehalber
spottbill, zu verk. Norkstraße 19, 3. .

Zinkbadewänne
billig zm verk. Se danstraße 8, 2 1.

Badewannen , Badeöfen,
Gas m «feite Lampen aller Art , Nur
allsrbilligste . Preise . LMeüstvahe 24,
Kölüch>u. Cie.

Eine gut erhalt . Badewanne.
Frack, mittl , Fig, , fchw, Seide , u. rot,
Mantel , Kleider und Blusen rc. «b-
Wgiebm̂ Ringkirche 4,  1 . _
. 2 neue gußeis. Badewannen , la
weiß emailliert , sehr billig äbzugeben
Ktavenialer Straße 1, 3 1. B11278

Balkon ob. Schlafzimmer
elektr . Meinbeleuchtung, 3 Etiemenite
mit Atkumilllator wegzugShalbsr bill.
zu verk. Göbenstraße 17,_3

Gartenpumpe u. Schlauch
zu verk. Ingen . Ludwig Mager,
Hellmundstraße 14. ,TÄ^ 2607. _̂ _

Schöner Vogelkäfig, neu, billig
zu vk. Eltviller Str . L , 1 r . Bl  1319
Drahtgeflecht ab 15 Pfg . S» verk.

Mager , Hellin Audstr. 14, Tel , 2607,
Brennholz sofort billig zu verk.

Brandstätte , Schierstciner Straße.

Scharf , kl. Wachhund zu kf. gcs
Wegner , Sannenb ., K̂.-Wrlh.-Str . 5.

Pianinos , Flügel kauft, tauscht
Muisikbaus Franz .Schellenberg, Kttch-
aaffe 33, gegr. 1864. Del, 2468.  _

Altertümer , Kunstgegeust. u . Möbel
tauft Heid enreich. Franrenstraße 9.

Gebrauchte Möbel zu kaufen gest
Wetchstraße 16, Hth, P . l ._ B 112 iq
Zahle hohe Preise für , Möbelstücke
all. Art, sowie ganze Emwichtungen.
Baarsr, Göbenstraße 9._ -

Möbel, ganze Nachlässe
-kauft, Gvost.' ÄluchieDitvüße 36, -Part.

2 helle pol. Betten . 1 Theke,
1 Dezimalwage , 1 Kartoffelwagc,
Hobelbank, 1 helle pol, Waschkom, zu
k. gef. Ad, Nemnich, Hermannstr , 16.

Äeltere Möbelstücke kauft stets
Seevöbenstraße 28, Gth , Part . Lr

Eisfchrauk, mögl. GlaSeinlage,
m  kaufen ges. Off . m Ans . d. Gr.
u . d. Prs sa s nach « ch llcht! er!>tr.  Io ,ji.
Kuaben-Fahrrad zu kaufen gesucht.
Off . m. Preis u>. I . 488 Dagbl .-Berlt
"Mehrere Blech- u. Kabinenkoffer
an kaufen gesucht, Fri >edr:chstr. 4b.

Gas - oder Benzinmotor gesucht
Ina . Ludwig Mager , Hell-mund-
sträße 14, Älephön 2607.

Wer erteilt Klavier-
w.  ViMu -Unterricht im Hause? Off.
mit  Pre is u . F , 11« Taabl .-BsÄag.

Bröliu - u. Klavier -Unterricht
erteilt grüudlicbft akad. gÄ>. Mustk-
^lehr er. Näh, Blei chstraße 35, 1 lks.

Student erteilt grdl. Unterricht
in Mathematik gegen maß . .Honorar.
Gest. Offerten unter O. 458 an den
Dagbl.-Ber lag,_ _

Klavier -Unterricht .
wird gründlich erteilt Bismarck-
Ring 36, 1 rechts._ ;_ B8633

Zither , Piano . Englisch
l evf, Lehrerin . Nerostraße 27, 3.

billig zu verkaufen Süb »Kuttfhaus,
Ecke Moritz- und Geri chtsstrahe.

Zr» verkarrfen:
Krnbcrschrerbpult. verstellb., Pltetwn-
sportwagen, span. Wand m schöner
Ausfuhr ., mit Tuch »Herzog., Ein-
machkrüge mit Korkverschluß, größere
Anzahl , Phot. Apparat 13 X18 , mit
Obiektin  ils w. Oran, «nstraße 60, 3.,

M -̂ GartemnöbeL ^ ^
billio zu verkaufen Süd -Krnfhaus»
Ecke' Moritz- unv GericvtSstraße,
Eilügö GarteNdiiMe

'billig zu verkaufen.
jFi ®*saer , McArrMvaßc 6»

Zn verkaufen1Break
mit einhängbarsni Sitz, f. alle Geschäfte
geeignet, -r - SN« -«« !-. Eltville.

KlndeMliMll.
Einige sehr gut erhaltene Kinder-
iVUgerr» die kurze Zeit verliehen waren,

billig abzngeben,
M . Schwe itz er , Ellenbogengassc 18.

"Fwei KiZwerwaAen
billia zu verkaufen M etzge rg asse 13.

Bademaurreu-
weist emailliert, neu, zu 67 Btk. ab-
zugeben Klarcntalrr Str . 1,8 l , 011277
"Tut erhalt , transport . Holzhaus
(doppelwandig), zirka 8,20x5 .50 Mir.
(2 Räume und Nebenr,), als Gärtner¬
haus , Bauhütte , Bur, rc. verwendbar,
bill. zu vk. Arch. « <l . » i«li « °. , Bieb¬
rich» Schillerstr. 14, Tel. 6472. 6619

Offener eleg. gebraucht

Park - m.  JaKwagen
zu kaufen gesucht. An'gcb. m. Preis
unter S . 460 an h. Tagbl .-Lerkag.

Getragene Kleidê Stiesels
alte Gebisse-

Pfandscheine , Gold wcrd. zu streng
reell fest, Pr . gek. »nl . Mos «-nfeld,
Metzgcrgasfe NS. 3964 Telephon 8984.

Jj.  CwFOSSllIBt,
Metzgergaffe 27 . Tcleph . 217»,

kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
giiterh, Herren-, Damen- u. Kinderkl.,
Pelze Teppiche, Möbel, Psandsch., altes
Gold, Silber, q. Nachlässe rc. Postk. gen.

tl  Schiffer , ISS;
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
für getragene Herren- u. Damenklcider,
Militärsachen, Schuhe, Pfandscheine,
Gold, Silber , Brillanten , Zahngebiffe
und ganze Nachlässe. Postk. gen,_

FrmMlMWZ mer 9
M4. Webersasse » . l,fein «rtl>ei»,
zahlt di- allerhöchsten Preise f. guterh.
Herr.-,Damen- u. Kindcrkleid., Schuhe,
Möb el, Gold, Silber , Zia chl. Postk, gen.
Große n. kleine gebrauchte Kisten

kauft st Otto Bruchmann , Mainz,
Kapuzinerstraße 27. Postkarte gen.

Näheres
Grspül gesilcht.
s Billa Grimberghe, Mali

Mandolinen - u. ital . Unterricht ^
t. gründil. a "

Pr , I , Spell
ert . grünvl . geb. Italiener zu maß.

!llucci, BiNmarckrmg 42.

Verloren Gefunden
■(■, ■ ,' -H e,- . ■ _

Schwarzer Sonnenschirm Dienstag-
nachuil. i . d. ElÄte . l'bl. L.) Kog. giebl.
G, Bel ab«, SchiwawaÄeirSte . 6, 1,.

Epfchciftliche
Empfehlungen

JnstallatLUr
übernimmt HausverwabtnnH SW.en
Mietnachlaß z,um 1. Oktober. Nah.
Oranienstraße 21. Part , rechtŝ _

Tapeziere », Rolle 30 Pf .,
sä mtl . Po lst, b. Gn el ioncmstr, 21,  P,
Herren -Anz. w. unt . Gar . angef.,

Hose 5. Ueberz. 11, Rocke »ew. 7.50.
Rep,, Rein ., Auisibüg. 1.40 Mk. Must.
Z. D . Schneiderei , Hellirminidstr. 39, 1.
Geübte Friseuse nimmt noch Damen
an . Adelheidstraße 54,  B11198

Tüchtige Friseuse u. OnduleuttN
empfiehlt sich, auch in NagÄpslege,
Friedrichstraße 44, Hth,̂ ,

Geübte Friseuse euipf. sich
Luvemibuvustraße 9, Hth, 2._

Tücht. Friseurin u. Onduleurin
empfiehlt sich in nnd außer dem H.
Eleonorenstraße 10, Part , links.

Friseuse sucht noch Kunden
i,m Abonuem.  Serm annstraße 2,  2.

Friseuse
nimmt noch Damen an . Näheres
Schierst einer Straße 18, Wtb , 3 lks.

Wäsche zum Waschen,
Bleichen n , Büg . tvirü anMnomencn.
Erbacher Stzvaße 4, Laden. __
Wäsche wird tadelt, gew. u . gebüg.

Gardinenspann . Moritzstr. 23,  H . P(
Wäsche zum Waschen u. Bügeln

wird ckngenvmmM in der Wasch-
uitd Plättanstalt Bleichstraße 36.
Gavdinen -Spannerei . BH871

Hebamme Frau Scheuck,
wohnt Bismarckring 83.̂ B10273

Wer richtet
kl. Zigorrsn -Geschäst ein ? Srcher»
heit vorhanden . Ofsevten u. N. 118
Taabl .-Zwäisstclle, BiZmarckring 29.
Hypothekengelder, sowie Darlehen

auf Möbel, Polizen , Evbschaft,
Schuldschein und Wechsel reell und
diskret . Mayer , GUersenaustr. 20,
Hth. Bart , Täal . Sprechz, 11-—2 Uhr.

Geb. häuslich erzog. Dame,
mit groß. Vermögen, wünscht , mit
>gsbil§. Herrn glückliche Ehe einzn-
aehen. Gefl . Zuschriften qu Lager-
karte 89, Wiesbaden 1, erbeten.

Gutsituierter Herr
wünscht geb. Dame , a. ohne Verm.,
zwecks Heirat kennen zu lernen-
Offerteu an Lagerkarte 19, Wies-
vaden 4. erbeten ._ _

Aeltere israelit . Dame,
des Alleinseins müde, w. Herrn pass.
Alters kennen zu lernen , zwecks
Hsirat , Osfiort, w. F . ,119 an Tagbl .-»
Zweigstelle, Bismarckring 39._

Waldstraßr.

für alte Herren» n.
KKd Damen -Kleide«,

^  Mädchen - und Knaben-
Anzüge, Militär - Uni¬

formen, Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle M . .Bageiiki , Biebrich,
PathauSstr. 70. Auf Bestellung komme
zu jed. gew. Zeit. Cdristl.Händl. 6669

W. MM , "SSSS&Sfir
ist momentan hier anwesend und
zahlt f . getragene Herren-Slnzüge
vis 25 Mk., für Hosen biS 15 Mk.,

für Schnhe bis 10 Mk.
Schreiben Sie eine Postkarte i« S
Hotel „ Zum Erbprinz ". Komme
sof ort ins Ha us ._ F199

Ankauf
von altem Eisen, Meta«, Lumpen,
Gummi , Neutuchabfüve , Papier
(u. Garantie des Einst.) u. Flaschen bei

Wilhelm Kieres,
Althandlung,

Wellritzstr. 39 . — Telephon 1834,

Englische Grammatik u. Konvers.
ert. dipl.Lehrerin im Kursus sow. Einrel,
unterr. raschfördkrnd NenMe3, 2»

••



«Sette 18. Morgen-Ausgabe, 3. Blair.
Cuerg. Nachhilfe

Hei der Erziehung von Mädchen eventl.
auch Knaben, jeden Alters. Nähere»
Bostlagerkarte 8

WiesLadeUFN TsgLtLM» Grertag, 2. Juni 1911. Nr . 255.

' Engl.Uiiterr. ”1""irt-
Terrms.

Junge Dame sucht Unterricht. Off.
mit Preisangabe unter <tt . 11 S an
Tagbl.-Zwe'gsteüe, Bismarckring 29.

i | I '
Le- reri » hat noch einige Stunden

rei. Näheres Taunusstr . 57. Benz.

Goldenes Armband graviert , Verl.
Abzug. Rüdesheim -r Straße 21, l.

Geschäftliche
Empfehlungen

Israelit-Privat-Pension
gut und billig Langaassr 6, 2._

•Softiimc, Ä
einz. Bbusen, w. eleg. bei Hill. Ber.
amgefertigt Bleich straße 31, 2. Stock.

®Znf®ü£&inenfijßjüieiei.
lk-Kuffong,M brecbt str.40. Tel.6678.

kirr- und Abreibungen bei
Hautkrankheiten,

.elechtr. Massagen b. Lähmamgen, Fs-
schioS, Rhsu-mvLSmAS nfw., KM-
tvassor. u . rn all . Kräuchorbadern voll!,
vsrtr .. S>pes. in schmerzloser Hühner-
«rwsen-QpevaÄ-on, sowie Nachüoachcn
werden gewissenLaft übern . Joh.
Dannhardt » arztl . u . staakl. gepr.
Maffeur n . HeÄAehrlse, Hermann-
stwaße IS. Mi'tgii. v. Roten Kreuz,
Genfer Bund , früher Wärter irr der
:Universität Würzbuirg. _ _ _ptapaoe— Uazchßkge,

Sertttck, geprüft,
Nerostr . 42» 2, am Kochbrunnen.

Maria  ÜBannig.

AkkWWM - MWege
Minna Fiene,

Mauergasse 12, 1. am Marktplatz.
# Pnfasc mir fnr Damen!
IfraniisSi » Was « er , ärztl . gepr.,
Albrechtstr. 8,1 . Sprechst. 10—12u.8—6.

Mäfserrfe,
ärztlich gepr-, empfiehlt sich. B10659

Anna Dörr, *■
Masseuse, S '6

«■irc -t » Voll . Wöridstr. 14,1, L106Ü1

Massage, Ragelpflege
ärztl. geprüft.

Cttiiie Kassberger, Langgasse 51, 2.
Schwedisch-Dämsch.
Aerztl . gepr. Masseuse empf. sich.

Mazda Peterse« . Gr . Burgstr . 8, 2.
Massage , Langgasse 10, 2« Stock.

ärztl. gepr.
Der berühmte wissenschafttiche

Phreiwloge Wilhelm Herr
aus Köln wohnt  W ebergaffe 58, Part.

Wassaap Gesichts- , Kopf- und
MlljsUM , Körperpflege. Aerztlich

ausgebildete Dame empfiehlt sich.
Marie langaer , BIelchstr. 36, 2.

_ Sprichst, v. 9—9 Uhr.

Ragelpflege.
Damvachtal 8, 1.

Met » Madeleine.

WemW»aas
straße 8, 4 St . links.

PhreKologin
Schachtstraste 23,1 St .. Frau 1 « iie
Har *. Sprechsrd. 10—1, 4—10 abends.

Berühmte Phrenoloqin !
Handliniendeutung, streng wissenschaftl.,

für Damen und Herren.
Ida <>rlauelie,

Langgasse 48, 2, Ecke Webergasse.
Berühmte Phrenologi,,!

Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromant,
für Herren u. Damen, d. erste am Platze

Ell «e Woli , Hirschgraben 10, 2.

Mein Bureau befindet sich jetzt

Rheinstrasse 83, I.
Wiesbaden , 1. Juni 1911.

M« X£leemaiui 9
beeidigter Büclier -Hcvisor,

V« MW
ltn Gartensaa ! des Hotel „Friedrichshof ", Friedrichstr . 43.

Wr Rechnung dessen, den es angcht, versteigert der Unterzeichnete
hente Freitag , den 2. Juni d. Js .,

vnd nötigenfalls die folgenden Tage, vormittags 7*10 Uhr anfangcnd:
Möbel : Prunkschrank, Tische, Stühle, Sesselrc., alte Ge¬
mälde , Porzellane , Fayencen : Gruppen, Krüge, Fiörsh.
und andere Marken , Wandteller rc.. Nass . Steinzeug , Hvlz-
fignren : Got. und Renaiss., Geweihe , alte Waffen:
Halbrnstung , Armbrust , Radschloßgewehre, Stangenwaffen und
dergl., antike n. mittelalt . Bronzen , alte bunte engl.
Kupferstiche, sowie viele andere div. alte Sachen

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
KW- Günstige Gelegenheit für Sammler.

Georg Jäger, Auktionatoru. Taxator,
Schwalbacher Str . 43 . Telephon 2448.

Nassaulscher Gefängnis -Verein.
Durch den Tod des Herrn

PrälatenD= Keller
hat der Verein einen schweren Verlust erlitten. Seit
1888 war er im Vorstande des Vereins tätig und ent¬
faltete hier eine reiche s,gensvolle Wirksamkeit. So
mancher entlassene Gefangene und viele Familien Ge¬
fangener haben seine Fürsorge in reichem Masse erfahren,
viele Not und schwere Sorgen sind durch seine Bemüh¬
ungen gemildert worden.

Der Verein wird ihm dauernd treue Verehrung
bewahren.

F234

»IttulMi«. ÄT ““S
Jo hanna,llleppFr . Nurf .Damsn.

E ^ PHrensloHM
Goldgaffe 16,1. Frau s «ir»

Berühmte erstklassige
, Phrenslogirr

Bleich str. 36,1. Fr . Susanna Grünewald.

Von der leise zurück

«MÄk GAB!
Wir suchen für unser patent-

amtlich geschütztesM-Mleit-MM
Herrn, dem das alleinige

NuSverrtnngs - n . Vertriebs¬
recht für SSiesdaden

übertragen wird. Herrn, mit
einigen Hundert Mark, sowie
etwas Kapital für Organisation
werden pro Jahr minde stens

BW- 8000 Mt.
verdienen. Fähige Herren für
diesen Posten wollen Offerten an
Preiis A Co ., Mainas , eins
reichen. F38

Sichere
rrnd gute Existeyz!

bietet sich strebsamen Herren, durch
«evernahme patentierter Artikel.
Kleines Kapital notwendig , Urne
Lizenzen . Offerten unter M. 7650
an Slaasensts -än Sh  Vogler
A .-SS., Wiesbaden . F71

f^ old ' Darlehen schnell, Ratenrück-
dllb ^ hl. Selbügcber » ieiner,

Berlin 88 , Belle-Alliancestr. 67. § 67

Kapitalkräftiger , gebildeter

Kaufmann
suchtu. Diskretion angenehme

Beteiligung.
wbote erb. u. A. 468 an den Tagbl.»Angebote

Verlag.
Teilhaber zur Erbauung einer

kl. Villa — in bevorz . Lage
— mit 10,000 Mk . geg. hhpo«
thek. Sicherste », zu 5 °l<> Zins,
u. gar . Anteil o. sich. Gew.
ges. Off. bnlb. erb.- u. v . 54 an

I Lgbl.-Hpt.-Agent., Wilhclmstr. 8.
SelhftärzDigkeiL,

gute re Berdisrrst,
Gv. dauernde Stessung,
sichern wir tüchtigen, repräfentabl.
Herren zu, die gewandt mit dem
Publikum zu verkehren wissen.

Verlangt wird F116
Tadellose Vergangenheit,

fester Charakter,
unermüdlicher Fleiß.

Branche: Erstklassige Versicherungs¬
bank. Nichtfachleute finden Ein¬
arbeitung . Gefl . Offerten unter
I . 355 Ml . an Rudolf Masse. Mann¬
heim. . F116

Gute Vertretung
(event. Wäsche) von jungem Mamie
gesucht. Offerten unter 0 . 461 an den
Lagbl -Verlag
AOr u7lUelner Uereinssaal
frei. Deutsche r Hof , Goldgasse 4.

Student)
sonders rö
Adr. u.

Zurrst
möchte mit Kollegen erendar od.

zusammen arbeiten (H.
m. Recht) gegen Honorar.
B. i910 Hau ptpost!. Wsbd.

GehiLdete Dame,
energisch, früher Erzieher « in fein.
Hanse, würde ältere Knaben oder
Mädchen in Erziehung nechm. Off.
Postlagerkarte 96, hauptpostlagernd.

VisIn .EiiI !i. !!.Ne»s? VL «-"^
Schwalbacher Stratze Ät , 8. Stock«

U»rermittlu »gs -Bureau Fra«
'iljl Bfriedericke Weimer.

Friedrichstraße55, 1, gegründet 1904.
Heirat.

Welches lach, tücht. Mädchen oder
WÄwe, kinidvrl.. 30—40 Jahre , ist ge-
n-eiat, mä't Witwer , 43 I . (Lanomanm),
3 Kinder , zwecks Heirat in Verbiin»
dung zu troeten. Vermögen nicht nn»
bsdingt erforderlich . Briefe mit Mlp
nmter U. 454 an den Tagbl .-VerlaZ
erbeten-. _ _
TöGiße WmiWneidttill,

kathol., 37 Jahre alt , mit etw. Ber.
mögen, wünscht mif einem tüchtigen
kathol. Damenfchnerder. event. auch
best. Geschäftsmann , zwecks Heirat
in näh. Verbindung zu treten . Off.
u. H 4 60 an den Ta gbl.-Verlag.

Besseres Fränl .,
40 I ., evang., ganz alleinstehend.
80.000 Mk. verfügt». Vermögen, sucht
Heirat mit Beamten oder Kaufmaun
in Stellung . Herren mit eig. Ge¬
schäft ausgeschlossen. Auch Rentner.
Wenn Herr in angenehmer Stell .,
ist Vermögen Nebensache. Nur
Herren mit ehrenhafter Absicht woll.
sich melde«. Vermittlung verbeten.
Postlagerkarte 3 Gau alg esheim. F38

Wir sind elternlos , 24 u. ,26 I ..
eimug* heiter u. fidel, beff. Bildung,
gutes gesund. Aeußere, musikalisch,
erstere 16,000 Mk. bar und eigenes
Haus , letztere 28,000 Mk. zur Ver¬
fügung . suchen Heirat , am liebsten
mit Beamten , Bahn , Post oder vom
Gericht. Offerten unter Frida
Carola postlagernd Gaualgesheim
bei  Bingen . _ _ __ F88

Witwer , afe Fahre , evang.,
in gesich. L.ebensstell., Eisenbahner,
mit I Kindern , Mädchen, wünscht
sich wieder zu verheirat , m, liebev.,
beff., ält , Mädchen od. jung . Witwi
o. Kinder. Ernstgem. Off . m. Phot,
a» C. g postlagernd Ble rdenstadt.  ^
Hörrschafts-Diener,

i« älteren Jahren , Junggeselle , de,
sich selbständ. machen will, sucht mil
ält . Mädchen, zw. 35—45 Jahre alt,
zwecks Heirat bekannt zu w. Köchin
bevorzugt. Witwe nicht ausgeschl
Paar tausend Mark erforderlich.
Ernstgem. Off . u A. 525 an den
Tagbl --Berlag . Anonym kein Zweck

Große

llachlah-verfteigerung
Im Aufträge der Erben versteigere ich

heute Freitag, den2. Juni er.,
vormittags 9sh und nachmittags 2% Uhr anfangend,

folgende zum Nachlaß gehörende Gegenständ-e in mein . Versteigerungslokal

1 MWrche1 dahier
ösff-nilich meistbietend gegen gleich bare Zahlung , als:

1 großer Kaffenschrank, L Nußb.-Piano (Fritz Kuhla -Berlin ), zwei
große Goldpfcilersviegel mit Trumeaus , sehr gute Plüsch-Garni¬
turen . Sofas , Chaiselongues , Sessel, Stühle . Betten , mehrere
große Kleider- und Weitzzeugschränke, Kommoden, Konsole, zwei
kleine Mahag .-Tisihe mit Marmor , Bauern -, Ripp- und Zicrtische,
verschied. Ctageren , Wiener Rohr- und Schreibtischsessel, verschied.
Balkon-, Veranda - n. Gartenmöbrl , Nollschutzwände, eine große
Anzahl Teppiche, Treppenläufer , Vorlagen , Portieren , Vorhänge,
Rouleaus , ein großer venezianischer Salonspiegel , ein do. elektr.
Lüster, eine Partie feines Weißzeug, eine große Partie Porzellan.
Krlstallsachen, Gläser , Christofle, antike Tassen und Gläser , eine
große Anzahl hochfeiner Nrppsachen, wertvolle Figuren u. Vasen,
eine Pariser Pendüle . Lüster, Lampen, Kupfer-, Zinn - u. Meffmg-
geschirr, Küchenmöbcl, sowie viele hier nicht benannte Gegenstände.

Mache ganz besonders auf diese Versteigerung aufmerksam
Besichtigung am Tage der Auktion. MIO

Adam HeiMler «,
Auktionator und Taxator.

Geschäftslokal: 7 Moritzstratze 7- Telephon 1847.

Täglich frisch!
Feiner A -ifsckmitt zu den billigsten

Preis:« empfiehlt als Spezialität 724

ÄS «?W. Bellwinkel
aus Westfalen , Schulgasse 7.

Alte Geige
(Granciuo ), gut erhalten , mit süßem
Ton , für 400 Mk. zu verk. Offerten
uinter E. 419 an den T aglbl.-Derl . J*

Geschmackvolle
5a!on-Sarnitm

in Mahasont . mit Teppich u. ütbct-
aardinen , billig zu verk. Näheres im
Daabkatt-Kvntor , rechts der Schalter¬
halle. *

Waüiaüa-Theater.
Direktion : H. Norbert.

Wieder- Eröffocag
Samstas;, den 3. Juni 1911.

Anfang 8 Uhr.

Oesamtgastspiel der
Dresdener

Bunten Bühne.

Tages-Veranstaltungen. »Vergnügungen.

KLuigttche $dwn (pUl$
Freitag, den 2. Juni.

154. Vorstellung
51. Vorstellung im Abonnement O.

Die KtuMme vorr KoeZrei
Große Oper in 5 Akten von

D . F . S . Ander.
Dichtung von Scriüe Delavigne.

Erhöhte Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr

f »eittümt - TveateN
Gesamt-Gastspiel des Wilhelm-Theaters

Magdeburg. Direktion: H. Norbert.
Freitag , den 2. Juni.
Dutzcndkarten gültig.

Das MrrßkarrtENMadel.
Operette in 3 Akten von Bernhard

Buchb nder. Musik von Georg Jarno.
Anfang Tl%  Uhr. Ende nach 10 Uhr.

üurimus m.  W ies baden
Freitag , den 2. Juni.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert in der Koehbvunnen-Anlago.
1. Ouvertüre zur Oper „Normo“ von

V. Bell ni
2. Cavatine aus der Oper „Lucia“ von

A. Donizetti
3. Frauenlob, Polka-Mazurka von Joh.

Stvauss
4. Ob du mich liebst, Lied v. P. Lincke
5. Phantasie aus der Oper „Rigoletto“

von 0 . Verdi
6. Barataria -Marsch von A. Sullivan.

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorchesters.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung: Herr Kapelknstr . H. Jrrner.
1. Ouvertüre zur Oper „Medea“ von

L. Cherubim
2. Vorspiel zur Oper „Melusine“ von

C. Gramrcann
3. Sommernacht sträume, Walzer von

Jos . Gungl
4. Fest-Polonaise von Job . Svendsen
5. Phantasie aus d. Oper „La Boheme“

von, G. Puccini
6. Ouvertüre zur Operette „Die Nürn¬

berger Puppe“ von A. Adam

7. Uavat ne von J. Kaff
8. Klassisoh und Wienerisch, Potpounr

von C. Komzäk.
Abends 8 Ühtr:

Leitung: Herr Ugo Allem!, städtische!
Kurkapeflnseister.

1. Einzugsmarsch aus der Oper „Di,
Königin von 8«ha“ von Oh. Gounod

2. Invoeation für Violine, Streich¬
orchester und Harfe von L. Gann4

Violin-Solo: Herr Herrn. Jrmer.
3. Malaguena von M. Moszkowski
4. „Du bist die Kuh“, v. Frz. Schubert
5. Moment musical von Frz. Schuber!
6. 8i gfr e is Tod und Trauemarsch

aus „Götterdämmerung“ ▼. Wagnei
7. Zwei Stücke für Flöte und Harfen-

begieitung : a) Adagio r . A. Mozart,
b) Zur Guitarre (Impromptu) veo
F. Hiller

Die Herren : Franz Danneberg und
A. Huhn.

8. Scenes napolitaines, Suite vo#
J , Massenet
La ehante, La procession et
Fimprovisateur, La Fete.

Abends 8 ühri , im kleinen Saale:
I.iclithiltler -Vortras.

Herr H. Heiland, Berlin. Thema.
Jttotortourist und Grosswild-Jäger,*



fggs
p ^ «oS :p

&

•ö
p

L
rs-

P5 - '"
P oft £ >* , o -*-*

8 ^ 78 »
wQ ' wJ £ o w

.ggg^

ca
vO
«ci
P

L)

0-* n n ja vCT»Pi
J-» ca cs oa^ rt

1-Q ^ ^ o r
jo

s '̂ l 'I -n 'Irr m— & ca
-w j_j -oa P P

. O £J « 3 «C
Ei n jQ '° «° S

.8 s . sg»

3s2 2 c a
p P »P

G
0

0
'S K

aO
oa E

P
er.

vO
s

8
cC O .

d
'S g: N

a
u p

0
«

rw

P
oa
B

'S
O,

0
p

uO
Ja G Sa

</o §
K,

oa
Ja

w
J-a
P

fi o>
vP
O

°P .8
'Sa

P
'S P i/O

P
P

5g.
8

nur

g « 5|p 1se Z
. 'p

«
0

sw
ja
C3

Ja *
via'
:CJ

oa p r-a

slf £
M f £ S

- JOj kOÖ P wl CLl

-4-» pra
« .5 ss«

© g **r

ZLZZ

8  KssV iü|3 £o o >-> ca
ä ^ sQ *£ P0  5 iS OJja _ — ja

Jä O w ip.

fesps S | Jg
' © e

pL
CW

uO

vo:p

-4_*«>Q
*ö -
^5

£ ca
er

-g ^ p - *■*
cs ' je ö

cs Mfln ^ SÄS ^ ^ Ss
® !q  0/5 ^ ' v o JS

—*3 p .-ä Ä § S ♦- ö*
_2  c^ §̂ rw rt±jS , ^ o ^

- « £

«n *-t o 0 -3 «Ä tro
« c -C >£? 25 « ss C«© © js 5 ^ » ij ö c

■ü «i ® u Uw C « '
-Z ^ -LNÄ « ^ E »8 - © ^/wSSs
8 S C . W 35
«S±E

„, =SS vOjS -5
ca OJ J“*

oa >>Q .*̂ r
vEJ-.Ti Sa a~» w* ou -r \ cj -*-»
es La ^ £ *vQ S ‘ ra *>

^ 5 d  Ohj -Or X § )
CS<aQ »P u— cji *_»
Ja ^ o rr

-- - p .A oa ^ :p uo
^ vp *S <p o 5 *+- » p  S
an ^ S 5 '« g cj © Äq  fe * i S ! ö -0 •« 3
-e ^ © £ © ■• - '

tfjan '

I -sSgf“
«jcsJopS
o £ © 3 a

o « te « -
ts »jS ^
3 EÄ. 3

© " 3 KZ
95 © o

8 jr u “ S?

=3 « $ .s * S

Ä 'Z «
vg ' j-i Ci

ts ’^ .S
3 " ’̂ a“S ^sw '-A—

g
«o
SC
er

^2

s
r5K

>& S
O 2-
JC rC

G ^

o £

.Sc

sg o «-*

CS
sc.

r->
3 Ä
es

- <3- ^ sc
cs
sc

-V o

G
« .fs ; . .
, > yCi Ô ^ r—̂ -
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R». 258. Freitag, 2. Juni 1811. 58 . Jahrgang.

Kbenö -Kusgabs.
_ 1 . Matt-

Keife-Abonnements
auf Var

„Wiesbadener Tagdlatt"
Mtnwn Üiglich begonnen werden und kosten WSchsntUch
bei direktem verkand frei an die anfgegebene Adresse

«ch vrtru ir.DaiWM Mir Vriimrilh-Msarn 70 M.
^ .. WAMM . 1 M-

im VWderlveisllilgs-Mrkehr in DruMMd
für einen Vrt und laufenden Monat . «0 Dj-

Vestestunsen beliebe man genaue wohnunsradrefle beizufüzen.
Der Verla « des Wiesbadener Tagblatts.

Das Handschreiben des Kaisers
an den Reichskanzler.

Me Form, in welcher der Kaiser dem Reichskanzler
seine AnerklMMMg für das Zustandekommen der elsaß-
lochringischen DerfassungsresorM und der ReichSver-
sicherungsordnung auszudrücken wünschte, ^ ist nunmehr
bÄmmtgegehen worden. Sie besteht in folgendem
herzlichen Danffchretben des Monarchen an den ver¬
antwortlichen Staatsmann : „Mein lieber von Bety-
mann-HoMveg! Mit Befriedigung habe ich aus Ihrer
Meldung ersehen, daß nach dem glücklichen Zustande¬
kommen des Gesetzes über die Verfassung von Elsaß-Loth-
ringen nun auch die Vorlage der Reichsversicherungsord¬
nung die Zustimmung des Reichstags gefunden hat. Wenn
es gelungen ist, diese beiden bedeutungsvollen Gesetz-
gebungswerke nach einer langwierigen Verhandlung und
nach Überwindung mannigfacher Schwierigkeiten in einer
den Interessen des Reiches entsprechend »,!
Weise  zum Abschluß zu bringen, so ist dieses erfreickche
Ergebnis nicht zum mindesten Ihrem persönlichen
Eima " oisen , Jhter staatsmännischen Kunst
kn ^ z" e! bew ' nßten Arbeit  zu verdanken. Ich kann
es mir daher nicht versagen, Ihnen zu diesem Ersolge
meinen wärmsten Glückwunsch und memen glichen
Dank ansznsvrechen. Um aber meiner Anerkennung und
meinem Wohlwollen noch besonderen Ausdruck zu geben,
bade ick Minen beifolgendes Bildms verliehen. Bel dessen

keil Ihres wohlgeneigten (gez.) Wilhelm, I - U- -'ieue^
Blüais , 31. Mai. ^ ^
^ Wenn der Kaiser darauf verzichtete, Herrn v Beth-
mann-Hollweg eine mehr in die Augen fallende Ehrung

znteil werden zu lassen, wenn also die mehrfach erwähnte
Verleihung des Grafentitels an den Reichskanzler unter¬
blieben ist, so darf man die Merzengung ausdrücken, daß
auf diese Weise den persönlichen Wünschen  des
Herrn v. Bethmann-Hollweg am meisten Genüge geschehen
ist. Es würde dem klugen und bei aller Selbstsicherheit be¬
scheidenen Wasen des Kanzlers kaum entsprochen haben,
wenn er jetzt eine höhere Auszeichnung erhalten hätte.
Das Handschreiben des Kaisers wird in politischen Kreisen
besonders deswegen gewürdigt, weil es die beiden Ge¬
setze, Nr deren Zustandekommen der Kanzler den kaiser¬
lichen Dank empfing, in eine enge, vor allem in eine gleich¬
wertige Verbindung bringt. Danrit ist bewirkt, baß die
Konservativen,  die gegen die elsaß-Lothringischen
Vorlagen gestimmt hatten, nicht verletzt zu sein brauchen,
da die gleichzeitige Anerkennung für das Gelingen der
Reichsversicherungsordnung  indirekt doch auch
ihnen als einem Mchcheitsfa-ttor bei der Beratung dieser
Vorlage gilt. Andererseits freilich würde man es den
Sozialdemokraten  nicht verwehren können, den
Dank des Kaisers für die Fertigstellung der elsaß-lothringi¬
schen Versassungsresormauch auf sich zu beziehen, wofern
sie den Anspruch auf solchen Dank geltend machen sollten,
was allerdings zu bezweifeln sein wird . Jedenfalls er¬
steht man auch ans der Fassung des kaiserlichen Briefes
wiederum, wie eigentümlich bei uns gegenwärtig die poli¬
tischen Strömungen durcheinander wirbeln.  Die
Regierung hat wichtige Gesetze mit Mehrheiten zustande¬
bringen können, die durch keine innere GeMeinschaft zu-
sammengohalienwerden. Nimmt man die Vorgänge im
preußischen Abgeordnetenhause hinzu, so bietet sich vollends
ein Bild dar, bei dem man an die Parole des Grafen
Eaprivi erinnert wird, das Gute da zu nehmen, wo immer
es sich findet. Die Vorlage, betreffend die Feuerbestattung,
konnte nur gegen den heftigen Widerstand des Zentrums
und eines erheblichen Teiles der Konservativen, zugleich
aber nur unter Mitwirkung des Häusleins der Sozial¬
demokraten  eine geringe MehchSit finden; dasselbe
Zentrum sodann und dieselben Konservativen waren im
Reichstag die Hanptträger der Anträge und Beschlüsse,
durch die jetzt die Reichsversicherungsordnungihre nicht
durchweg einwandsfreie Gestalt empfangen hat. Bei den
elsaß-lothringischen Vorlagen endlich stand das Zentrum
mit der gesamten Linken gegen die gesamte Fraktion des
Herrn v Hcydebrand zusammen. Würde sich nur emr
dieser drei Mchrheitsbildungen zugetragen haben, so hätten
sich daraus vielleicht Schlüsse ans eine tiefergehende Um¬
wandlung ziehen lasten. Da aber jede der stattgehabten
Mehrheitskomvinationendie beiden anderen gewissermaßen
widerlegt so kann man nur feststellen, daß es ein bißchen
nach dem Dichterwort zugegangen ist: „Die Not macht
wunderliche Schlafgesellen." Daß dieser Zustand kein Ideal
darstellt ist klar, daß er dem Reichskanzler als dauernde
Grundlage  seiner Politik erscheinen und gefallen sollte,
ist auch nicht anzunehmen. In Österreich nennt man der¬
gleichen ja : Fortwursteln. Wir haben für die Sache keinen

so einprägsamen Namen, aber die Sache selbst haben wir,
wie man sieht, leider in schönster Ausbildung.$

Weitere Auszeichnungen.
Der Kaiser hat, wie die „Norddeutsche Allgemeine

Zeitung" mitteilt, dem Staatssekretär des Jimern,
vr . Delbrück,  das Großkreuz des Roten Adlerotrens
mit Eichenlaub und Brillanten, dem Direktor im Reichs«
amt des Innern , Caspar,  den Wilhelm-Orden nick dem
Direktor im Reichsamt des Innern , Br . Lewa  l d,  den
Stern zum Königlichen Kronenorden 2. Klaffe verliehen.
Außerdem wurden verliehen: dem Geh. OberrogieruWsrat
und Vortragenden Rat im ReichsschatzamtDombois
der Rote Adlerorden 2. Klasse mit Eichenlaub, den kom¬
missarischen Hilfsarbeitern im Reichsamt des Innern
Regierungsmt Dr. Aurin,  König!, sächsischem Landrichter
Dr. Schulze  der Rote Mdlerovden4. Klasse, den Geh.
Oberregierungsräten und Vortragenden Räten im Rerchs-
ami des Innern Dr. Beckmann und Jaup  der König¬
liche Kronenorden 2. Klasse, Geh. Regiernngsrai und Vor¬
tragenden Rat tm Reichsamt des Innern Br . Wred-
feldt  urck Gch. Regierungsrat und Senatsvorsttzettden
im ReichsversicherungsamtPros . Br . Laß der Kömgl.
Kronenorden3. Klasse.

Das Mamentum Ln Belgien.
Das Slawentum in Belgien hat neuerdings eine

erhöhtere Aufmerksamkeit wieder dadurch gewouuell.
daß eine Bewegung dahin eingesetzt hat , dem Slamen-
tnm endlich eine f I ä m i i d) e U n t b e t j 11a t zu ver¬
schaffen, während zurzeit alte  Hochschulen des Lan¬
des französisch sind. Es ist von einigen flämischen Ab¬
geordneten auch ein Antrag in der Kammer gestellt
worden, der in der bescheidensten Wiese eine ganz all¬
mähliche Umwandlung der französischen Hochschule ver¬
langt . Wie berechtigt dieser Wunsch ist und wre be¬
scheiden er erscheint, ermesse man daraus , daß die
französisch-wallonische Bevölkerung des Landes nur
40 Prozent ausmacht, währenh die übrige Bevölkerung
zum bei weitem größten Teile nieder-deutsch-flümisch
und zu einem kleinen Teile hochdeutsch ist. Trotzdem
ist das Land auch in seinen nichtftanzösischen Gebieten
mit einem starken französischen Firnis überzogen, so
daß Belgien in seinem Gesamtbilde ein überwiegend
französisches Gepräge zeigt, sowohl im Leben des
Staates als auch in dem nichtpolitischen Leben des
Bürgertums . In letzterer Hinsicht ist aber auch von
Frankreich und vom Wallonentum aus planmäßig ge¬
arbeitet worden, und zwar nicht bloß rein sprachlich,
sondern auch mit starker politischer Unter - oder sogar
auch teillveise -Oberströmung . Eine Reihe von Ver¬
einen mit zahlreichen Mitgliedern . Freunden und För¬
derern in Belgien und in der französischen Republik stno

FemUetan.
(Nachdruck verboten.)

Vom unteren Neärar.
(Neckargemünd. Ueckarsteinach. Hirschhorn).

Von Walther Schulte vom Brühl.
Von den großen Nebenflüssen des Rheins kommen

Neckar und Mosel dem Hauptstrom darin am nächstem
hohe landschaftliche, Reize, alte Kultur , Burgen und
Reben. Der würdige Nicarus faiujt auf ,unem -
Kilometer langen Lause gleich, gut an. Rottw . ,
Rottenburg , Tübingen ^ regeln ihre alten -. urme in
seinen Fluten . Wahrhaft grandios aber leschlreßt er
seine Laufbahn , indem er mcht allzmvert s
Mündung , das Gebirge verlassend, noch "Altherdewerg.
der feinen", mit ihrer „deutschen Alhambra z - o
aenhpn bteilt Weiter hinauf nach H^-lvroNN All,
drängt sich seine Schönheit Msammen^ ^ chesfel wutzw,
was er tat , wenn ihn , d:,e Tornen siachen . d oe
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brüche am anderen User, loô >b > m - '
Klmn-Gemünd mit etnem Schlößchen des Punzen

Löwenstein anmutig zwischen Obsibäumeu und am
Walde lagert , vervollständigen es, nicht zu vergessen
bi? Volle Eisenbahnbrücke, die den hier 120 Schrill
breiten Von Kähnen belebten Fluß überspannt . Die
Kuppel des Dilsbergs schaut darüber weg nach dem
^läbtcken bin, das eines der ältesten im Reiche sem
dürfte Schon die Römer hatten hier ein Kastell. J :r
der letzten Hälfte des 10. Jahrhunderts mag es als
Ort neu entstanden sein. Fischer und Schiffer fanden
hier wo die Elsenz in den Neckar mündet , leicht ihr
Brot zumal der an den Berghängen gebrochene, rote
Neckarsandstein als Baumaterial schon früh  bis zum
Mittelrhein und bis nach Frankfurt hin eifrig begehrt
wurde Nachmals trat ein reger Handelsverkehr hinzu
und Neckargemünd blühte trotz all>»r Bedrängnisse, dir
ihm besonders der dreißigsährige , der orleanssche und
der österreichische Erbfolgekrieg brachten, immer wieder
empor. Daran hinderte es auch der Umstand nicht, daß
es öfter verpfändet und Von den jeweiligen Pfandin-
fiabctn möglichst ausgenutzt wurde. Schließsich kam es
ans kurvfälzischem in badischen Besitz, in dem es sich
nun über hundert Jahre befindet.

Ten altertümlichen Charakter ha: es ganz verloren.
Von den alten Befestigungen ist kaum etwas erhalten
geblieben. Kommt inan , begrüßt von schmucken Villen
und dem stattlichen Ban einer Nervenheilanstalt , vom
Bahnhof und schreitet über die Brücke der von rudern¬
den Enten belebten Elsenz. in die Stadt hinein , vorbei
an der altehrwürdigen protestantischen Kirche, so, hat
man "seine Freude an den sauberen Häusern die so
woblbabend daliegen, und ärgert sich vielleicht nur
darüber daß das Rathaus, ehemals das lutherische
Gottesbaus , seine an sich schon nüchterne Front durch
Telephongestelle so gräßlich verschandelt hat . Man schwenkt
dann am oberen Stadttor , das einst nur zum Schmua
nach dem Dkuster des Heidelberger Karlstors errichtet
wurde, links ab, um sich an den alten weiten Garten¬
anlagen der Meutzerschen Villa zu erfreuen und noch
einen Blick auf die malerisch aufsteigende Flußseite der

Stadt zu werfen, vielleicht auch, um einen Abschicds-
trunk in griechucheln Wem zu tun , denn Neckargemünd
ist ja in der großen Welt eigentlich nur als Jmport-
stätte griechischer Weine bekannt. Hier befindet sich
gleichsam die Mutterftuve der vielen griechischen Wein¬
stuben, die man in den Großstädten begegnet.

Man könnte nun das Städtchen mit der Bahn mer-
lassen, die von Mannheim nach Wllrzburg fährt , aber
es verlohnt sich schon, an< Schusters Rappen weiter ins
Neckartal zu steigen, über die Brücke hinweg aufs rechte
Ufer, wo sich bald das badische und das hessische Wappen
an der Straße ein Grenz-Rendezvons geben. Neckar¬
steinach,  das , wir nach dreiviertelstündiger Wande¬
rung , vorbei an alten , von Dohlen schwärmen belebten
Steinbrüchen , erreichen, ist seit mehr als hundert
Jahren hessisch. Das ist nichts Besonderes, aber etwas
ganz Besonderes, ja fast Einziges ist seine Burgen¬
romantik wie seine Romantik überhaupt , die nach der
Idylle von Neckargemünd doppelt auffällt . Nicht
weniger als vier Burgen krönen dies herrlich gelegene
Städtchen . Es gruppiert sich malerisch um den östlichen
Ausläufer des über 400 Meter hohen Ochsenkopfes, der
hier seinen Fuß zwischen der Neckar und den starken,
hellen Odenwaldstrom , die Steinach , setzt, in dem früher
einmal Perlenfischerei betrieben wurde. Beide Ge¬
wässer haben gemeinsam dem Städtchen den Namen
gegeben. Und der sie überragende , die Flüsse scheidende
Bergrücken dem längst ausgestorbenen Rrttergeschlecht
der Landschaden von Steinach . „Landschaden", das
klingt wahrhaft raubrittermäßig und entspricht der
Volksmeinung, die in jeder verfallenen Ritterburg ein
zerstörtes Ränbernest erblickt. Aber dieser gewaltige
Name kommt eben nur von der Landscheide her, die
der Berg zwischen den Flüssen bildet, und die erste der
vier Burgen . „L-chadeck", ist ein ursprünglich sehr harm¬
loses „Scheideck". Heute heißt es nur das „Schwalben¬
nest". Und wirklich, wie ein Schwalbennest klebt ditz
vor dem Verfall geschützte Burg mit ihren beiden
Türmen am Bergeshang , hoch über den roten Bunt-
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in diesem Sinne bis jiim heutigen Tage rege tätig,
toie z. B. die i "'^d.̂ ration internationale poar
l ’extension d la culture de la langue fran $aiap,
&ie Association flamande pour vulgariser la
iangue frangaise , Während man von politisch-fran¬
zösischer Seite teilweise recht offen und starr in Belgien,
teilweise sogar auch noch in Holland, im französischen
Sinne gearbeitet und jede Regung des Stammes¬
bewußtseins  der belgisch-flämischen Mehrheit zu
unterdrücken oder zu verunglimpfen sucht, scheut man
sich bei diesen Kreisen durchaus nicht, jede Äußerung
germanischer  Anteilnahme, trotzdem sie nur rein
volksmäßig und ganz unpolitisch erfolgt, politisch zu
verdächtigen. Dieses Treiben wird um so mehr er¬
leichtert, als durch die Schuld des Flamcntums die
maßgebende  Presse Belgiens fast nur in fran¬
zösischer Sprache erscheint uiid überwiegend auchf r a n-
z y s i sck) gesinnt  ist . Tie unverkennbaren Bestre¬
bungen, Belgien und Holland in einen französischen
und etwa auch englischen Bannkieis zu ziehen und in
pineir Gegensatz zu Deutschland zu bringen, si>id bei
der Befestigungsfrage von Vlissingen, bei der man sich
deutscherseits jeder Einmischung enthalten hat, be¬
sonders klar zutage getreten. Es kann nicht zweifel¬
haft sein, daß Belgien für solche Bestrebungen ein
empfänglicher Boden ist. Es hat dieses Bürgertum
überwiegend der großen Zeiten niederländisch-
flämischer Kunst und Literatur  vergessen,
derart vergessen, daß es nicht mehr ein stolzes völkisches
Selbstbewußtfein daraus schöpft. Es hat darauf ver¬
gessen, . daß sich die Zeit des Glanzes an den Klang
flämischer  Städtenamen und nicht an deren jetzi¬
ges verwe lichtes  Gewand heftete. Es ist auch
in seinem Handeln und Denken nicht davon durchdrun¬
gen, dass, a n ch heute  n och der Schwerpunkt Bel¬
giens, wie auch besonders seine Hauptstadt, im flämi¬
schen und nicht im wallonischen Gebiete liegt. So
pflegt geradeso wie in L u s e in bürg  und in unserem
E1 saß -Lothringen,  ein volksvergessenes ger¬
manisches Bürgertum vielfach planmäßig die franzö¬
sische Sprache und damit die Verwelschung. Hierbei
konnten dann tatsächlich die in hartem Kampf von
dem volkstreuen  Fiamenium in den letzten Jahren
errungenen gesetzgeberischen Erfolge doch nur im
Staats - und Volksleben eine beschränkte Wirkung
gegenüber der Berwelschung erzielen.

Deutschem Deich,
* Hof- und Personal-Nachrichten. Der Kaiser besuchte

gestern nachmittag den Reichskanzler. Abends fand im Schlosse
Paradediner statt, an dem außer den Mitgliedern des König¬
lichen Hauses u. a . teilnahmen : der Reichskanzler, der komman¬
dierende General v. Lowenfcld, Kriegsminister tt. Heeringrn,
der frühere argentinisch?. Präsident Figueroa Alcaria , Geneial-
feldmarschall von der Goltz, der brasilianische Gesandte Dr.
Jtibere da Cunha, der argentinische Gesandte Dr . L. Molrna.
der brasilianisch: Bundessenator Dr . Müller und der frühere
argentinische Kriegsminister General Aguirre.

In dem Befinden des Prinzen Joachim  ist gegen
gestern keine Besserung einaetreten . Der Prinz verbrachte die
Nacht überaus schlecht. Erst gegen Morgen stellte sich Schlaf
ein. Auch am Tage litt der Prinz heftig unter Schmerzen. —
Nach weiteren Meldungen über das Befinden des Prinzen
Joachim verläuft der Heilungsprozetz trotz der immer noch
andauernden Schmerzen ganz normal.

Der Staatssekretär v. Lind eq ui  st verliest Berlin zu
mehrwöchigem Urlaub, den er größtenteils in Südfrankrcich
zu verbringen gedenkt.

Der „Staatsanzeiger " veröffentlicht die Verleihung des
Kreuzes und des SdernS der Komture des Königlichen Haus-
ordenS von Hohenzollern an den Staatsminister v. Breiten-
ba ch, ferner die Ernennung des Mitgliedes. des Königlichen

Wiesba- sner Tagbtttir.
Statistischen Landesamtes in Berlin , Oberrcgierungsrat
E v e r t , zum Präsidenten dieser Behörde.

Für den in den Ruhcstaird getretenen Präsidenten des
Statistischen Landesamtes, Blnnck,  fand eine große Ab¬
schiedsfeier statt.

Einer der ältesten ehemaligen Schutztruppenoffiziere, der
Hauptmann a . D. R a m s a y , ist nach den amtlichen Nach¬
richten unter dem Namen von Rcrmsetz in den preußischen Adel
ausgenommen worden. Er war am 1. April 1891 bei der Er¬
richtung der Sckutztruppe für Deutsch-Ostafrika in diese -nn-
getrcten, nachdem er vorher beim 11. Fuß -Artillerir -Regiment
gestanden hatte. Nachdem er sich vielfach hervorgetan hatte
und seinen Verdiensten in mehreren Feldzügen entsprechend
mit einer Anzahl von Kriegsorden ausgezeichnet worden war.
nahm er im Januar 1900 den Abschied. Er hat dann Jura
studiert und ist zurzeit Kammcrgerichtsreferendar.

Wie im Reichswwnialamt mitgeteilt wird, entbehrt die
Nachricht von einer Berufung Dr . Zintgrafs  in das
Reichskolonialamt jeder Begründung.

* Die württembergische Regierung und die Reichsver-
sicherungsordnung. In der Zweiten Kammer erklärte der
Minister Pischek  bei der Beratung des Etats des
Innern : Die Organisation der Krankenkassen, wie sie vom
Reichstag gestaltet wurde, befriedigte die Württemberg-Ische
Regierung auch nicht. Die Regierung, sei davon ausge¬
gangen, daß die Beitrage von den Arbeitgebern und Arbeit¬
nehmern halbiert würden. Zu dieser Stellungnahme be¬
stimmte sie die Erwägung , daß sich großes Mißtrauen in
weiten Kreisen geltend gemacht, da die überwiegenden
zwei Drittel Arbeitervertreter im Vorstand ihre Macht nicht
ganz sachgemäß angewandt Hätten. Deshalb vertrat die
Regierung die Misteteilung . Auch hätte der Minister es
sür wünschenswert gehalten, die Altersgrenze von 70 auf
65 Jahre herabzusetzen. Aber aus finanziellen Rücksichten
sei dies unmöglich  gewesen.

* Der Bundesrat stimmte folgenden vom Reichstag
angenommenen Gesetzentwürfenzu: 1, betreffend Gewäh¬
rung einer außerordentlichen Entschädigungan die Reichs-
tagsmitglieder, 2, betreffend Äüderung des Zündwaren-
steuergesetzes, 3. betreffend Handels- und Schiffahrtsvcr-
trag zwischen Deutschland und Schweden, 4. betreffend vor¬
läufige Regelung der Handelsbeziehungenzu Japan , 5. be¬
treffend Beseitigung von Tierkadavern, 6. betreffend Röichs-
vcrstcherungsordnungund Eiüführungsgcsetz.

* Dienstjubiläunr des Generaldirektors Ballin. An¬
läßlich des .Jubiläums des Generaldirektors Ballin sind
diesem zahlreiche Ehrungen zuteil geworden. U. a. beschloß
der Senat , in Anerkennung der Verdienste des Jubilars
uni Hamburgs Handel und Schiffahrt einen im Hasen her¬
zustellenden Kai „Ballin-Kai" zu benennen. Unter den
zahlreichen eingegangenen Telegrammen und Schreiben
befindet sich auch ein Telegramm des Reichskanzlers,
das wie folgt lautet : „Zu Ihrem Silber -Jubiläum als
Direktor der Hamburg-Amer'ka-Linis sende ich Ihnen in
aufrichtiger Wertschätzung meine herzlichsten Glückwünsche.
Wenn Deutschland sich mit vollem Recht der Stellung freuen
darf, die es sich im Welthandel erkämpft hat, so mutz dabei
immer dankbar der Arbeit gedacht werden, die Sie an der
Spitze der größten deutschen Rederei im abgclausenen
ViertelsahrhuNdert geleistet haben. Möge es Ihnen ver¬
gönnt sein, noch lange Ihre Kraft so erfolgreich wie bis¬
her für die großen. Ausgaben einzusetzen, die Ihr Amt einem
Manne Ihrer Art immer neu entgegenbringt." — Die
Hamburger Handelskammer  sandte ein Glückwunsch¬
telegramm, ferner der Groß Herzog von Olden¬
burg.  Schreiben liefen von dem Staatssekretär des
Innern und dem Staatssekretär des Reichspostamts ein,
weiter gratulierten der Großadmiral v. Tirpitz, Fürst von
Bülow sowie die großen deutschen mit der Hamburg-
Amerjka-Linie in Beziehung stehenden Unternehmungen.

* Das Washingtoner Steubcn-Denkmal, dessen Modell
der Kaiser am Mittwoch nach der Potsdamer Parade be
sichtigste, stellt den General v. Steuden in Lebensgröße dar
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und trägt folgende Inschrift : „Dom deutschen Kaiser urtd
dem deuffchen Vrüke gewidmet vom Kongreß der Ver¬
einigten Staaten von Amerika als Wahrzeichen ununter¬
brochener Freundschaft."

* Eine Abänderung des Reblausgesetzes wurde in einer
Petition an den Reichstag von den Weininteressenten der
Rheinpfalz gewünscht, weil die Maßnahmen der Regierung
zur Verachtung der Reblaus als zu weitgehend  be¬
trachtet werden. Das Reichsamt des Innern beurteilt aber
die Klagen größtenteils als übertrieben. Es ist der An¬
sicht, daß die weinbantreibende Bevölkerung allen Grund
hat, mit dem Erfolg zufrieden zu sein, der mit der seit¬
herigen strengen Durchführung des Vernichtungsverfahrens
erzielt worden ist.

* Staatshilfe für die durch Unwetter Geschädigten in
Baden. Das Staatsministerium hat zur Linderung der
ersten Not in den von der Hochwasserkatastrophe schwer
heimgesuchten Gemeinden dem Bezirksamt Tauberbischofs¬
heim 10000 M. telegraphisch angewiesen.

Ein Protest gegen den Religionsunterricht in den Fort¬
bildungsschulen. Die Stadtverordnetenversammlung zu
Magdeburg beschloß einstimmig, das Abgeordnetenhaus zu
bitten, den Religionsunterricht an den Fortbildungsschulen
abzulehnen.

* Die Lohnbewegung unter den Berlmer Stratzen-
bohnern. Die Straßenbahner vcrsamüielten sich gestern in
verschiedenen Gegenden der Stadt in später Abendstunde,
um von neuem gegen das ablehnende Verhalten der
Direktion in der Frage der Gehaltsaufbesserung M
protestieren.

Narlamstttavrsches.
Die Zweckverbandskommiffiondes Herrenhauses be¬

endete gestern die erste Lesung des Groß-Berlrner Zweck-
vcrbandsgesetzes. An der Fassung des Abgeordnetenhauses
sind verschiedene Änderungen vorgenommen worden, über
die jedoch aus Wunsch der Kommission zunächst nichts be-
kanntgege'ben wird. Heute beginnt die zweite Lesung, die
wohl auch noch am selben Tag beendet werden dürfte.

Deutsche Kolorrisn.
Südwestafrika. Eine beschränkte Wiederaufnahme des

Betriebes aus der unteren Siaatsbahnstrcckezwischen Swa-
kopmund und Karrbib ist nach Mitteilungen informierter
Persönlichkeiten in der letzten Versammlung der Ver¬
einigung Swakopmunder Kaufleute in Aussicht genommen.
Es ist beabsichtigt, etwa alle drei Wochen einen Zug ver¬
kehren zu lassen.

Der Etat des Schutzgebietes Togo sür das Rechnungs¬
jahr 1910 weist dem „Amtsblatt für Togo" zufolge gegen¬
über dem Voranschlag einen Überschuß von 793 444,95 M.
aus. An ordentlichen Ausgaben waren 2451350 M. veran¬
schlagt, verausgabt wurden 2 502 978.76 M. Die ordent¬
lichen Einnahmen betrugen nach dem Voranschlag 2451350
Mark, während 3 296 423.71 M, vereinnahmt wurden. Die
Mehrausgaben sind in erster Linie durch die Bekämpfung
der Schlafkrankheit und die Kosten einer Expedition zur
Festlegung der Grenze zwischen Togo und- Dahom-oy ver¬
ursacht. Die Mehreinnahmen entfallen hauptsächlich auf
die Ablösung der Steuerarbeit durch Geld- und die Zölle
und Rebeneinirahmender Zollverwaltung; auch die Spiri-
tuosenstener weist einen beträchtlichen Überschuß auf.

Ästet »eich- Ungrrvu.
Kaiser Franz Joseph, der sich des besten Wohlseins

erfreut, ist Donnerstagnachmittag in Schönbrunn bei Wien
eingetrosfen. Aus dem ganzen Wege bereitete die Be-

sandsteinfelsen, zwischen dem Hochwald, ein ganz einzig¬
artiges Purgenbild. Älter ist die Hinterburg, eine
ausgedehnte Ruine, in der einst auch der Minnesänger
Bliger (Pleikart) von Steinach saß und sang und der
Harfe in seinem Wappen Ehre machte, Drei seiner
Lieder sind noch in der berühmten Liederhandschrist
der Heidelberger Universität vorhanden. Tie der
Hinterburg benachbarte Mittelburg, der Sitz der Frei¬
herrn v. Torth, ist vollständig ausgebaut und erhebt
sich, ein stolzes Wahrzeichen, fast direkt über den
Dächern der Häuser unter ihr, und ebenso krönen die
ausgebauten Reste der Vorderburg das Gewirr von
alten Häusern mit malerischen Dächern, das sich da ins
Sleinachtal hinzieht und sich zum Teil auf die letzten
Spuren der ehemaligen Stadtmauer lehnt. Jenseits
der Steinach erhebt sich, im Stil einer Burg nicht un¬
ähnlich, der stattliche Neubau der Schule, und das
Städtchen hat Ursache, auf dies Bauwerk stolz zu sein.
Gut gehaltene Gärten, kleine, saubere Villen kriechen
dort den Hang hinan, zu oberst das schmucke Förster¬
haus am Rand des Waldes. Von dort aus wird -man
des Reizes der Landschaft und des Stadtbildes so recht
inne. Drunten die rauschende Steinach, darüber der
Neubau der turmlosen ’ katholischen Kirche und der
alten gotischen Stadtkirche, reich an originellen Grab¬
denkmälern, ckmch mit solchen der Landschaden von
Steinach, und über der Kirche wieder zwischen Bäumen
das Mauerwerk der Vorderburg. Jenseits des breil-
flutendcn Neckars, der eine mächtige Schleife bilder,
auf dein badischen Ufer die waldige Kuppe des Di -ls-
b e t  fl, bekränzt mit der Mauer der kleinen Ortschaf!,
die einst eine starke Bergfestnng war. Tillys Scharen
mussten 1622, die Franzosen 1790 erfolglos vor ihr ab-
zichen. Stürmende Bauern sollen früher einmal zurück-
geschlagen worden sein, durch die — Bienen des be¬
drohten Pfarrers . Tie kluge Köchin habe einige Stöcke
der tapferen, gutbewehrten Insekten unter die Aufwiegler
geschleudert. Mächtig, auch als Ruine noch, ragt die
Zitadelle empor, in der alljährlich Festspiele abgehalten
werden. Tilsberg gehört durchaus zum Bilde Neckar-
steinachs, das so gleichsam von 5 Burgen umhegt wird.
Eine der grössten Lederfabriken, die Necariawerke, har
hier der Industrie einen Stützpunkt gegeben; sonst bilder
die Neckarschiffahrt, die Verfrachtung des Neckarsand¬
steins, den Haupterwerbszweig, neben der Fremden-
industrie. die Gasthof neben Gasthof, Wirtsgarten neben

Wirtsgarten am Neckar entstehen ließ. Die „Harfe"
ist wohl das älteste und vornehmste der „Lokale", der
Sammelpunkt vieler Heidelberger Korps und Ver¬
bindungen. Im -Sommer ist' das Städtchen oft förm¬
lich überflutet von Fremden. Es herrscht ein Auto-
mobilverkehr, wie er stärker kaum an der Riviera ist.
Dampferchen und unzählige Nachen mit fröhlichen
Menschen beleben den blanken Strom , und selbst er¬
fahrene Globetrotter sind sich darüber einig, dass dies
Fleckchen Erde eines der schönsten auf der weiten Welt
ist, _einzig in seinem seltenen, romantischen Hübsch¬beieinander.

Überhaupt, das Neckartal! Ta baut sich gleich nach
kurzer Fahrt wieder solch ein Juwel zwischen Fluss und
Bergwaid auf, Hirschhorn,  zwischen Neckar und
dem rauschenden Lachsbach hingelagert und überragt
von dem ausgedehnten, alten Schloss mit seinen
Mauern, Terrassen, Zwingergärtchen, Türmen und dem
stattlichen Renaissancebau aus dem Ende des
16. Jahrhunderts . Jetzt sind dort unter anderem
die reichen Sammlungen des „Naturalisten" unter-
gebracht, des originellen verstorbenen Besitzers
jenes bekannten Gasthofs gleicher Bezeichnung..
Noch sprechen Turm- und Mauerreste, auf denen kleine
Häuschen kleben, von der einstigen Wehrhaftigkeit̂ des
fetzt hessischen Städtchens, einst der Sitz eines der älte¬
sten, aber schon vor Jahrhunderten ausgestorbenen
Rittergeschlechts, der Herren von Hirschhorn. Tie alte
Karmeliterkirche an halber Bergeshöh-e unter den Be-
festigungsmauern des Schlosses steigert den maleri¬
schen Eindruck des Ganzen, und die Spiegelung im
Neckar und die steinbeladenen Frachtkähne vervoll¬
ständigen den Eindruck.

Das wären so drei Städtchen -vom Unterlauf des
Neckars, Perlen an der Perlenschnur, die das ganze Tal
Umspannt. Eberbach, Zwingenberg , Horneck, Wimpfen
und andere schließen,sich an.' Burgen, wie die Minne¬
burg, Götzens Hornberg, Ehrenberg und wie sie alle
heissen, grüßen den Wanderer, bis ihn das altehr¬
würdige Heilbronn gastlich aufnimmt und ihm einen
neuen Begriff vom Neckartal gibt: den seiner hohen Be¬
deutung im Handels- und Verkehrswesen. Ter Neckar
bietes eben jedem etwas, und so hat das altschwäbische
Liedlein recht, in dem es heißt:

Am Neckar, am Neckar, do ischt ein jeder gern,
Wer d' Leimat hat am Neckar, der sehnt se.net in d' FZrn.

Aus Kunst und Leben.
Residenz-Theater.

Pünktlich mit dem 1. Juni hat die Operette  in das
schmucke ReMenz-Dheater ihren Einzug gehalten: der hier
schon -als kundiger Theaterleiter und gewandter Regisseur
wohlbekannte und anerkannte Herr H. Ro -rber  t aus
Magdeburg ist mit seinem Ensemble erschienen, und dis
als Erstes ausgesührte Operette „Das Musikanten-
m ä d e l" von Georg Jarno -hatte sich bei dem zahlreich ver¬
sammelten Publikum einer sehr animierten, freundlichen
Ausnahme zu erfreuen.

Das Werkchm besitzt den großen Vorzug eines geschickt
zurechtgekleisterten Librettos : eS stammt von Bernh. Buch¬
binder. Das MuBantenmädel, die „Resel", ist die echte
Operettensigur, die, trotzdem sie ihre Laufbahn als Kuh¬
magd beginnt, doch mit den Leuten, jung und alt , hoch und
niedrig, nur so rumzuspringen weiß; Walzer tanzt, Mario¬
netten spielt, Hymnen anstimmt und alle Dinge zum Besten
kehrt, so daß sie ihren geliebten Karl zum Schluß vollauf
verdient hat. Während der 1. Akt noch auf dem Lande
spielt, führt der 2. und 3. Akt in das Schloß der Eßterhazys;
und- während dort die Dorfgemeinde, die eifersüchtige
Großibäuertn und der Resel ihr leibhaftiger Esel im Vorder¬
grund stehen, gibt. es hier Fürsten und Prinzen , zierliche
Rokoko-Pagen , Offiziere und Tänzerinnen: so fehlt es nicht
an bunter Staffage. . Dadurch, daß die Gestalt des alten
„Papa Haydn" in die Handlung hineinragt, gewinnt die¬
selbe an aktuellem Interesse. Der berühmte Tonmeister
war ja in seinen jüngeren Jahren in der Tat ein sehr
feuriger Liebhaber, der manche pikanten Abenteuer zu be¬
stehen hatte. Die „Resel" erinnert ihn gleich an eine Resel
aus seiner Jugend : es ist seiner Resel Tochter — seine
Tochter. So fehlt auch nicht ein zart-sentimentaler
Einschlag.

Die Musik von H. Jarno bietet zwar nichts Originales
— aber auch nichts allzu Banales : sie ist frisch und gefällig
und -geht zu einem Ohr hinein und zum andern wieder
hinaus . Das genügt bei der Hitze. Der 2. Akt birgt die
Perlen der -effektvoll instrumentierten Partitur : eine hübsche
Gavotte, einen melodiösen Wiener Walzer, das Mario-
netten-Duett und das -besonders forsche Marschquartett.

Die von Herrn Norbert  pfiffig inszenierte Vor-
stellung ging sehr flott. Geschmackvolle Dekorationen und
Kostüme erfreuten das Auge; der energievoll und sicher
dirigercnde Kapellmeister Adolfi  wird — um auch das
Ohr noch mehr zu erfreuen — mit der Akustik in dem kleinen
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vöfterung ’bern Kaiser, Lessen Aussehen vorzüglich ist, be¬
geisterte Huldigungen.

Ein IVOjährigrs Gesetzesjubiläum . Im Abgeordneten-
hcmsc fand unter Teilnahme her österreichischen Jour¬
nalistenwelt anläßlich des IVOjahrigen Bestehens des öster¬
reichischen Bürgerlichen Gesetzbuches eine Fest-Versammlung
statt . Der Obmann des Festkomitees Grabmavr und Hof-
vat Schley als Festredner , sowie Jüstizminister Hochcn-
burger hoben die Bedeutung des Gesetzbuches für die
Rechtspflege und für den Staat hervor und sprachen die
Hoffnung aus , daß die unvermeidliche Revision des Gesetzes
in der gleichen Höhe stehen möge wie das 100jährige Gesetz.

Belgien.
Die Königin ist vollständig wiederhergestellt . Don-

nerstagnachmitiag unternahm sie die erste Spazierfahrt
Lurch Brüssel , von einer unzähligen Menge freudig begrüßt.

Der Prozeß der Prinzessin Luise. Der Advokat Benne-
vre hat im Prozeß der Prinzessin Luise sein Plaidoyor be¬
endet . Er versuchte zu beweisen , daß die Stiftung von

' NiöderftlWach keine scheinbare, sondern eine wirkliche sei,
und daß die MMonen dieser Stiftung dem belgischen
Staate und nicht -den erbärmlichen Ausbeutern  der
Prinzessm Luise  zukommen.

England.
Der englisch-amerikanische Schiedsgcrichtsvertrag . In

der weiteren Sitzung des Unterhauses fragte Bytes au,
ob Grey irgend eine amtliche Mitteilung erhalten habe,
daß Deutschland sich bereit erklärte, mit Amerika über den
allgemeinen Schiedsgerichtsvertmg zu verhandeln , der dem
Ähnlich fei, welcher, wie verlaute , sich jetzt in den Händen
der britischen und französischen Regierungen befinde . Weiter
fragte er„ ob Grey dem Hause Auskunft geben könne über
den Fortschritt der Vertragsvclhandlungen , soweit sie Groß¬
britannien betreffen. Grey beantwortete die erste Frage
mit nein,  was die zweite Frage angehc, so könne er
seiner Antwort vom 39. Mai nichts beifügen , aber er er¬
warte jetzt, wo er den Vertragsentwurf empfangen habe,
einen Fortschritt.

Eine Marokko-Debatte . Im Unterhause richtete Dillon
an Grey die Anfrage , ob er die Versicherung geben könne,
daß keine Verhandlungen über die Teilung Marokkos
in Einflußsphären begonnen oder abgeschlossen würden , be¬
vor .das Unterhaus Gelegenheit erhalten habe, über den
Vorschlag zu beraten . Grey erwiderte , er könne keine auf
Voraussetzungen beruhenden Zusicherungen dieser Art
geben ; um aber falschen Auffassungen vorzubeugen , möchte
er hinzusügen , daß, soviel er wisse, keine  Verhandlungen
über eine Änderung -des politischen Status Marokkos in
Erwägung gezogen werden . Dillon fragte weiter , ob die
Aufmerksamkeit Grcys auf die Operationen  gelenkt sei,
die jetzt gegen die Stämme in der Nachbarschaft von Fez
unternommen werden , und ob er den britischen Agenten
in Fez anweisen wolle , über die Einzelheiten dieser Ope¬
rationen eingehend zu berichten und dann diese Berichte
dem Urtterhause vorlegen werde . Sir Edward Grey er¬
widerte , der britische Vertreter in Marokko werde in der
gewöhnlichen Weise über bedeutende Ereignisse in Marokko
berichten, aber er selbst könne nicht Mitteilung macyen, wo
es sich nicht uni englische Unternehmungen handle , obwohl
er vielleicht später in der Lage sein werde , über Tatsachen,
wenn es gewünscht werde , zu berichten. Dillon fragte
weiter , ob Grey seine Aufmerksamkeit aus die Berichte
gelenkt habe, denen zufolge Sultanstruppen  unter
dem Kommando französischer Offiziere einen großen Land¬
strich verwüstet  hätten und 80 Frauen undKinder
aus dem Markte öffentlich verkauft  worden wären;
ob ferner in Anbetracht der Tatsachen , daß Frankreich den
Anspruch erhebe, als Beauftragter Europas zu handeln,
und , daß diese Expedition mit Zustimmung und Billigung
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der britischen Regierung unternommen worden sei, er nicht
in Erwägung ziehe, daß England wenigstens in gewissem
Maße für diese Barbareien verantwortlich  sei , und
daß das Haus über das Vorgehen der französischen und
der Sultanstruppen unterrichtet werden müsse. Grey ant¬
wortete , daß sicherlich die britische Regierung nicht ver¬
antwortlich  sei . „Ich muß ausdrücklich mißbilligen,
daß eine solche Frage in der Formt gestellt wird , die ein
schlechtes Licht auf die Offiziere  einer anderen
Macht wirft , bevor die britische Regierung überhaupt volle
Information erlangen kann. Was die Tatsachen anbelangt,
so bin ich nicht im Zweifel , daß die französische Regierung
selbst die erste sein wird , volle Aufklärung zu geben."

Die Reichskonferenz erörterte die Londoner See¬
recht s de klar ation  und die Tatsache , daß die Domi¬
nien darüber nicht zu Rate gezogen worden seien, Pre¬
mierminister Asquith verteidigte die Deklaration , indem
er auf ihre Vorzüge hinwies und auf die gegen sie er¬
hobenen Einwendungcn antwortete . Das einzige , was
Englands Sicherheit zur Zeit eines Krieges verbürge,
namentlich die He r r s cha s t z u r S e c , bleibe ausrech t-
erhalten.  Die übrigen Punkte seien von verhältnis¬
mäßig geringer Bedeutung . Asquith versprach, daß die
Dominien vör der nächsten Hager Konferenz und über alle
sich aus ihr ergebenden Fragen zu Räte gezogen werden
sollten. Der Premierminister von Kanada mißbilligte die
Befragung der Kolonien , ausgenommen bei Handelsvor-
trägen , da die Zwrateziehung in einer Angelegenheit , die
zu einem Kriege führen könnte, für die Dominien die Not-
Wendigkeit in sich schließe, am Kriege teilzunehmen . Er
halte es für besser, ganz der Umsicht der heimatlichen Regie¬
rung zu vertrauen . Kanada billige die Deklaration . Ter
Premierminister von Ren-Seeland sprach ebenfalls für die
Deklaration . Die Haupffrage sei wir die , die unbe¬
st r i tt c ire Herrschaft Englands zur See  ans-
rechtzuerhalten . Der australische Premierminister bekämpfte
die Deklaration,

Ziaarrrn für die Londoner Krönung . Ein ebenso
ciaewartiges wie praktisches Geschenk wird die kubanische
Regierung dem König Georg anläßlich der Krönungssrier
machen Sie will dem Monarchen nämlich 6900 Zigarren
erster Qualität überreichen lassen. — Aus speziellen Wunsch
des Königs werden den Feierlichkeiten 3000 Insassen von
Armenkolonien  beiwohnen , für die besondere Tri¬
büne  n errichtet werden.

Die Londoner Polizei besteht nach einer amtlichen
Statistik augenblicklich aus sechs Direktoren , 31 Unter-
direltoren , 598 Inspektoren , 2515 Sergeanten und 16 256
Polizeiagenten . Die von der Polizei im letzten Jahre ver¬
ausgabte Summe erreicht den Betrag von 2 932 -187 Pfund
Sterling.

MrrMaird.
Zum deutsch-russischen Abkommen. Wie aus Peters¬

burg gedrahtet wird , empfing der Zar in Zarskoje -Sselo
den deutschen Botschafter Pourtales  zu einer langen
Audienz , die mit der Fertigstellung des deutsch-russischen
Abkommens in Verbindung gebracht wird.

Türke ! .
Zur Entführung des Ingenieurs Richter. Aber das

Schicksal des deutschen Jngmeurs Richter sind in Kon-
ftantinopel keine neuen Nachrichten cmgetroffen . Die ganze
Umgebung des Ortes ---er Entführung .ist von Truppen be¬
setzt, die in kleinen Kolonnen die Räuber zu beschleichen
suchen, um sie in ihrem Versteck zu überrumpeln und Richter
zu "befreien . Diese Operationen bedingen natürlich große
Vorsicht und sind nur äußerst langsam durchzuführen . Der
Minister des Innern bestätigte , daß man den Aufenthalt
Richters noch nicht kennt. Trotzdem man in hiesigen maß¬
gebenden Kreisen die Abneigung der Regicftmg , mit den
Räubern zu paktieren, versteht, befürchtet man , daß diese
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durch irgend einen Zwischenfall Kenntnis von der Ver»
solgungsaktion erlangen und einen Gewaltakt  begehe»
könnten.

Die kretensifche Kadifragc . An kompetenter Stelle wird
hier die Nachricht bestätigt , England " habe den anderen
kretensischen Schutzmächten die Regelung der Kadifrage in
der Art vorgeschlag-en, daß die Kadis von den kretensischen
Muselmanen -gewählt und voni Scheich ul Islam und
Schntzmächten bestätigt werden sollten. — Der türkische Be¬
vollmächtigte in Athen hat dort erneut Vorstellungen wegen
des Depeschenwechsels  zwischen dem Bürger¬
meister von Kandia  und dem griechischen Könige er¬
hoben.

Die Kämpft in Albanien . Eine Depesche des Ober¬
kommandanten von Albanien meldet ein weiteres Vor¬
dringen der Truppen in das nördliche Bergland der
Malissoren . Die erste Division besetzte alle Punkte zwischen
den Anhöhen nördlich von M-alihoiti , die zweite Division
vertrieb die Aufständischen aus ihren Stellungen zwischen
Veleciko und Rapsa , nördlich von Brid -za. Die von
Gussinjc Hera,mähende Kolonne Ehgem hatte nördlich von
Vubli einen zwölf st rindigen  heftigen Kampf mit den
Aufständischen, die unter zahlreichen Verlusten in die Flucht
getrieben wurden , woraus die Kolonne über Vukli ihren
Vormarsch sortsetzte und sich somit den von Süden vor-
dringcnden zwei Divisionen nähert.

Die Kämpft im Armen . Nach einer Meldung des
Rcuterschcn Bureaus ans Hodeida traf dort eine Botschaft
aus der Festung Sabyeah ein, welche besagt , der Präten¬
dent Mohammed Jdris , der in der Festung angekommen
sei, berichte, die Insurgenten hätten Abha , die Hauptstadt
von Affyr» eingenommen , wo sich 3000 türkische Soldaten
mit mehreren schweren Geschützen befanden . Die Streit-
kraft des Großscherifs Von Mekak erlitt , als sie zum Entsatz
ans Abha marschierte , eine Niederlage und hätte Abha
infolgedessen nicht erreichen können. Andererseits qperierte
Fzzet Pascha erfolgreich im Hochland von Heinen gegen
die Insurgenten unter Imam Aahya , von denen sich die
meisten ergaben.

Nene Judenmetzeleicn ? Ter Oberrabbiner gab dem
Großwesir Kenntnis von Fudenmetzeleien in Arabien und
Syrien . Die Pforte hat bisher keine offizielle Bestätigung
dieser Nachricht erhalten.

Marokko.
Grausamkeiten des Sultans . Weitere Berichte der

„Times " aus Marokko klagen den Sultan großer Rachsucht
und blutiger Grausamkeit -an . Noch anr Tage der Ankunft
der französischen Entsatzkolonnc ließ Muley Hasid den
wohlhabenden Distrikt Lemta bei Fez vollständig
verwüsten;  die Dörfer wurden verbrannt , die Herden
nach Fez getrieben , viele Männer getötet und gegen SO
Frauen und Kinder auf offenem Markte in Fez als Sklaven
verkauft . Der Korrespondent des Wattes in Tanger erklärt
die Vernichtung von Lemta für einen politischen Fehler
ersten Ranges . Es sei jetzt das Bestreben des -Sultans und
seiner Beamten in Fez , die Unterwerfung der Stämme zu
verzögern , damit die Franzosen zu aktivem Vorgehen gegen
sie veranlaßt würden . Wie der Berichterstatter in Fez mel¬
det, hat General M o i n i e r der brutalen Zerstörung ganzer
Dörfer jetzt Einhalt getan , doch sind viele unter englischem
und deutschem Schutze stehende Eingeborene schwer geschä¬
digt worden.

UererrrrgLc Staate ».
Stahlwarenschmuggel . Der bekannte Importeur von

Messerschmiedewaren Joseph Landesbcrg wurde unter der
Beschuldigung verhaftet , vier Kisten in Deutschland ange-
fertigtcr Taschenmesser unter Angabe zu geringen Wertes
eingeführt zu haben . Landesbcrg wurde nach Stellung
einer Bürgschaft srrigelassen . — Der HilfbimLesdistriAs-

Haus sorglicher zu rechnen haben und darf daher das
Orchester,  das sich im übrigen sehr wacker hielt , noch
wesentlich abdümpsen.

Auch den Solisten ist eine minder forcierte Sing - und
Sprechweise anzuempfehlen . Die fürstliche Familie
Eßtechazy war durch Herrn Niesler  als -abenteuernder
Fürst , Frl . Voll  als statiöfe Fürstin und Frl . Eichel¬
berg  als nettes , stimmbegabtes Prin -zchen — würdig
genug repräsentiert . Als Tänzerin Monbelli , des Fürsten
Favorite , tollte die -graziöse Frl . Graf  wie ein lustiger
Wirbelwind über die Szene ; während Frl . Adam,  ihre
ganze Umgebung um ein Stockwerk überragend , eine sehr
stattliche „Großbäuerin " markierte . Als ein Stern des
Ensembles hat Frl . Schöni -g zu gelten, welche die Resel
mit allen Reizen fescher Opcrettenkunst aussiattete , mit
dem Publikum sofort enge Fühlung gewann und sich alle
Sympathien errang . Auch die kleineren Rollen waren an¬
gemessen besetzt und der Chor  tat feige volle Schuldigkeit.

Und daß wir nur auch „der Resel ihren Esel " nicht ver¬
gessen: ein erprobter zuverlässiger Esel , einnehmend und
ausschlagend zugleich, der allen Respekt vor den Magee-
burqer Eseln einflößen mußte . , . t

Die Residenz-Theater -Operette feit den Freunden
heiterer Muse in diesen Sommertagen — aufs wärmste
empfohlen . _ _ _ _ 'n '

0 . K Ein Besuch bei Raisuli . Unter denen, die jetzt
in Marokko den heiligen Krieg verkündigen , ,letzt der^durch
seine Taten als Räuborhauptmann bekannte 2baffuli mit
an erster Stelle . Ein Besuch bei diesem frühe en Br ganftn,
der gegenwärtig d-e Stelle eines Gouverneurs lott Azel
bekleidet, schildert der englische Parl -amen arier Allan H
Burgoyne im „Wide World MagazineH Mit einem
Freunde brach er zu diesem Ausflug von Fez ans, und es
war eine recht malerische Kavalkade, die ihn geleitete.
Während die beiden Engländer auf arabischen Vollblut-
Hengsten ritten , begnügte sich ihr Führer mit einem weißen
Maulesel , drei weitere Maulesel und ein Affe trugen Zelte
und Proviant . Ein Soldat war ihnen zu militärischem
Geleit iwtgeaeben , -ein pechschwarzer Nubier von ritter¬
lichem Aus An . Als Geschenk für Raisuli hatte man em
Barometer mitgenommen , nach dem Sprichwort : K eine
Gesckcnke erhalten die Freundschaft . Rach langen Ritten
durch weite Wüsten, in denen hier und da blühende Oasen
wie traumhafte Märch-mnseln austauchten, kam ihnen end¬
lich eines Mittags der Atla -Mche Ozean zu Gesicht. Drei
englisch- Meilen ging es noch an der Küste entlang oann
laa Raifults Stadt MM tM .Wl .M- Mela ist ein stolzes

Tcnkinal verfallender Größe . Eine alte portugiesische
Niederlassung , die einst stark befestigt war und deren
Mauern und Türme nun langsam dem Zahn der Zeit ver¬
fallen Störche haben ihr Nest an den alten Wüllen ausge-
schlageu, sie gelten in Marokko für heilig und dürfen nicht
gestör« werden . Die romantische Szenerie einer langsam¬
zerbröckelnden Ritterhcrrlichkeit fvird plötzlich durch Trom-
petelffanfar-en belebt : Raisuli tritt soeben aus der Moschee,
in der er Allah für einen höchst wundersamen Sieg gedankt
hat Ein Stamm hatte dem Sultan Mulay Hasid nenn
Monate lang getrotzt. Schließlich wandte sich dieser an
seinen „Freund " Raisuli , der jetzt -den Namen Mulay
Hamid "führt , um Hilfe, und bat ihn , den ungehorsamen
Stamm zu züchtigen. Raisuli nahm sich der Sache mit
solchem Eifer an , daß er, wie man erzählte , innerhalb
sieben Tagen das ganze ausrührische Volk völlig ausrottete,
Männer , Frauen und Kinder , und ihre Wohnungen durch
Feuer zerstörte. Raisulis Prinzip ist es, ganze Arbeit zu
tun . „Durch einen verfallenen Torweg kamen nun zuerst
ein ' Trupp von Soldaten , die Messinginstrumente bliesen,
Trommeln rührten und alte Flinten schwangen. Dann
kam-en in langsam würdevollem Gang die Schciks in leuch¬
tend weißen Burnussen , gelben oder purpurnen Pankoffetn
und mit Silber beschlagenen Pistolen oder Schwertern.
Viele von ihnen — im Ganzen waren es wohl 200 —
gingen paarweise . Und zuletzt kam Raisuli , der große
Briaant und Aufrührer . Raisuli , der Soldat , Verbrecher
und Gouverneur , von allem etwas und doch im ganzen eine
Persönlichkeit für sich, mit nichts zu vergleichen. Ein mittel¬
großer Mann , sehr stark, von lichter Gesichtsfarbe und vollent
Bart Klare hellbraune Augen , die ganz freundlich und
stei blicken, sitzen unter einer mächtig gebildeten Stirn ; die
Hände, wenngleich fett , sind wohlgesormt und sorgfältig ge-
pfftat . In kriegerischer Tracht , prächtig und prunkvoll an¬
getan ' tritt er heran , ein Mann der Tat , zum Herrschen ge¬
boren von dem eine merkwürdige , menschenbeherrschende
Macht ausgeht ." Die Engländer lassen durch ihren Führer
um eine Audienz bitten und werden emgeladen , mir Rai-
snli den Tee zu nehmen . In ihrer bestaubten und zer¬
rissenen Tracht nach langer Wüstenwanderung sind sic ge¬
rade nicht sehr hoffähig , aber Raisuli macht keine Umstände,
als er sie aus einer Terrasse seines Hauses begrüßt . Die
Unterhaltung -geht nur stockend vor sich, denn der Führer,
der den Dolmetscher bildet , kann nur -etwa 60 Worte Eng¬
lisch. Der stockenden Unterhaltung macht das Erscheinen¬
des Tees ein Ende . Inmitten einer großen Dienerschar
erscheinen zwei Männer , die große Präsentierteller tragen.
Aus dem einen stehen zwei Kaffeetassen, ei» Glas ML Litt

silberner Teekessel. Die Tassen bekommen die Gäste, Rai¬
suli trinkt aus dem Mas . Dazu werden englische Bis¬
kuits gereicht, die so hart sind, daß es maurischer Zähne
bedarf , sie zu zerbrechen. Raisuli reibt sich die Hände , fft
sehr vergnügt und zeigt eine geradezu kindische Freude,
als ihm der Barometer überreicht wird . Als sich -die
Reisenden von ihm verabschiedet haben , revanchiert er sich,
indem er ihnen seinerseits Geschenke mit auf den Weg
gibt , große Mengen Butter , lebende Hermen, zu Paaren
aneinander gebunden , große Mengen Gemüse, Milch,
Körbe mit frischen Eiern usw.

Kleine Glwonik.
Theater und Literatur . Konstantin F o f a n o w, der

bÄanntc ru-ssische Lyriker, dessen Gedichte in Verdeuffchung
von Friedrich Fiedler  im Rcclamschen Verlag erschienen,
ist in Petersburg gestorben. — Im Düsseldorfer
Schauspielhaus fand die erste AuMhrung von „H-a»s
Sonnenftößers Höllenfahrt ", Traumbild von Paul Apel,
das auch nächstens in Wiesbaden zur Aufführung gelangt,
in wirkungsvoller Inszenierung und ausgezeichneter Dar¬
stellung einen starken äußerlichen Erfolg . — Der Drama¬
turg des M a n n h e i m e r Hoftheaters Dr . Hans Waag
wurde als Opernregisseur an das Hoftheater Braunschweig
berufen . — Bei den Schillerbundfestspielen am Groß -herzog¬
lichen Hoftheater in Weimar wird Herr RichardA ßm a nn,
früher am hiesigen Königl . Theater , jetzt am Cölner Schau¬
spielhaus , Ende Juli und Anfang August viernial den Sieg¬
fried in Hebbels „Nibelungen " spielen.

Bildende Kunst und Musik. Professor Dt.  Engelbert
Humperdinck  ist zum Vorsteher und- vollbeschäftigten
ordentlichen Lehrer -der Abteilung für Komposition an der
akademischen Hochschule für Musik irr CharlotteNburg er¬
nannt worden . — Am 12. Juli wird in Stavenhagen
ein Reuter - Denkmal  enthüllt , wobei das Großher¬
zogspaar von Mecklenburg-Schwerin sowie der Herzog-
Regent Johann Albrccht von Braunschweig anwesend sein
werden . Ein historischer Festzug mit mehreren hundert
Personen soll Szenen aus Reuters Werken in den Kostümen
der Zeit darstcllen.

Wissenschaft und Technik. Der berühntte Nervenarzt,
Geheimer Mcdizinalrat Professor Dr . Eule it bürg  in
Berlin , konnte gestern das 50jährige Dottorjubilänm feiern.
Um allen Ehrungen und der damit verbundenen Aufregun¬
gen und Anstrengungen aus dem Wege zu gehen, hatte 'der
Gelehrte es porgezogen . den Tag fern von Berlin zu
leben.
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anwalt Whitney erNärte, die Agenten des Schatzamtes ver¬
folgten schon lange den Handel mit deutschen Messer¬
schmiede- und Eisenkurzwaren. Andere wichtige Ver¬
haftungen find zu erwarten. Tie Zolldeftaudationen bei
Einfuhr dieses Artikels seien ebenso ausgedehnt wie jene
bei der Einfuhr englischer Wollwaren. Es wird behauptet,
daß Mengen deutscher Eisenkurzwaren unter  den Her¬
stellungskosten der entsprechenden amerikanischen
Ware verkauft werden.

Überfall aus zwei Richter. Zwei Richter, die das
Alandat des unionistischenAbgeordneten Kr Hull-Mitte,
Sehnmr King, wegen gewisser UnregelmäßigkeitenKr un¬
gültig erklärt hatten, wurden, als sie das Gerichtsgebäude
verließen, von der Menge mit Geheul empfangen und mit
Steinen und Kohlenstücken beworfen. Beide Richter wur¬
den getroffen. Die Polizei zerstreute die Ruhestörer und
nahm zwei Verhaftungen vor.

Nordamerika.
Nach der Rebellion in Mexiko. Der mexikanische Kon¬

greß legte die Vorlage, betreffend Aufstellung der Lati-
fmrdien, zurück und nahm inzwischen einige minder wich¬
tige, im Frieden von Juarez stimulierte Maßregeln an,
woraus die Session bis zum 15. September vertagt wurde.

Luftführt.
Ein Ballon-UnfM.

hd. Creshld, I . Juni . Der au der Crefelder Ge¬
werbe-, Industrie- und Kunstausstellung stationierte Lenk¬
ballon „RutheNberg" unternahm gestern abend gegen 9 Uhr
seine erste Probefahrt . In der Nähe von St . Tonis , etwa
10 Kilometer von Crefeld, wurde das Luftschiff in einer
Höhe von 300 Meter von einer Böe erfaßt. Die Steuerung
versagte, so daß das Luftschiff vom Winde getrieben wurde.
Hierbei brach der Hauptträger zwischen Gondel und Hülle.
Das Luftschiff war in der Mitte geknickt, so daß die Leiden
Ballon enden in schräger Richtung zum Himmel ragten.
Das Luftschiff landete schleunigst inmitten eines Roggen¬
feldes. Die Insassen, der Führer und ein Ingenieur,
blieben unverletzt. Das Luftschiff muß abmontiert werden.

Der Wettflug Paris -Rom.
vb . Rom, 1. Juni . Der Flieger Gar ros ist heute

nachmittags 5 Uhr 14 Min. aus de«l Flugfeld hier ein¬
getroffen.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.
Ein neues Kaiserschloß in Wiesbaden.

Ein Mitarbeiter schreibt uns:
Seit Jahren hegt man in eingeweihten Kreisen Wies¬

badens die Vermutung, daß sich das Kaiserpaar während
seiner regulären Aufenthalte in der Weltkurstadt in dem
Schloß an der Marktstraße nicht so recht wohl fühlt. Das
vor rund 70 Jahren erbaute einstige Schloß des Herzogs
von Nassau, der es als Winterresidenzbenutzte, ist in der
Tat ein vollständig veraltetes Gebäude, und obwohl viel
Geld Kr Verbesserungen und Reparaturen hineingesteckt
wurde, hält es heute immer noch keinerlei Vergleich aus
mit den modernen Bauten» in denen der Kaiser sich aufzu-
halien gewöhnt ist. Die Lage des 'Schlosses, zu nassauischeu
Zeiten unweit der Stadtgrenze, ist heute eine durchaus zen¬
trale in der Großstadt Wiesbaden geworden, ein gewaltiger
Fuhrverkehr wickelt sich in seiner ganzen Umgebung ab, die
elektrische Bahn läßt ihre unvermeidlichen Störungen bis
in die Schlafräume des Kaisers vernehmen, dam kommt
noch, daß keinerlei Vorgarten vorhanden ist, kurzum, eine
Reihe von Dingen, von denen man längst vermutet, daß sie
dem Kaiser nicht gerade angenehm sind. Vor längerer Zeit
hatte man deshalb bereits den Gedanken, dem Kaiser das
sogenannte Paulinenschlößchen, das inmitten eines reizen¬
den Parks liegt und der Stadt gehört, als Geschenk anzu¬
bieten. Man kam aber davon ab. denn dieses 1842 im Ge¬
schmack der Alhambra erbaute Palais , das gelegentlich
seiner Benützung als Kurhausprovisorium allerlei Ver¬
besserungen erfuhr, dürste sich als kaiserliches Schloß kaum
eignen. Wie man hört, ist man daher bemüht, eine andere
Lösung der Frage zu finden. Der Kaiser hat sich zwar nie¬
mals in der oben erwähnten Angelegenheit geäußert, in den
Kreisen der Wiesbadener Gesellschaft ventiliert ma« aber
neuerdings eifriger als je den Plan , einen moderneren,
komfortableren Aufenthalt für den Kaiser in Wiesbaden
zu schaffen. Man spricht von einem Neubau an Stelle des
Paulincnschlötzchens, zu dem die Stadt nur den Platz her-
zugeben hätte, während die Baukosten von privater Seite
gestiftet werden sollen. Vorläufig will man aber erst ein¬
mal in Berlin Fühlung nehmen, ehe man ernstlich au das
Projekt herantritt , das vorläufig lediglich in privaten Be¬
sprechungen ohne behördliche Mitwirkung erörtert wor¬
den ist.

Es kann keinem Zweifel unterliegen, daß das kaiser¬
liche Schloß, jo prächtig es auch im Innern eingerichtet
sein mag, modernen Anforderungen nicht wehr entspricht,
und daß namentlich der Mangel jeder Gelegenheit eines
Aufenthalts im Freien von der kaiserlichen Familie schon
stark empfunden worden sein dürste. Besonders die Kaise¬
rin soll dieser Mangel von Wiesbaden fernhalten und Hom¬
burg»wo die Verhältnisse weit günstiger liegest, bevorzugen
lassen. Die Frage der Notwendigkeit eines neuen Kaiser¬
schlosses in Wiesbaden ist daher tatsächlich schon ventiliert
und dabei hauptsächlich auch das Paulinenschlößchenge¬
nannt worden. Ob dieses aber wirklich bei Lösung der für
uns nicht unwichtigen Frage in Betracht kommen kann, steht
jedenfalls dahin. _ _

— Gerichtsmspeltion. Ein Rat aus dem Kultus¬
ministerium in Begleitung des Oberstaatsanwalts aus
Franlkfurt und des hiesigen Ersten Staatsanwalts inspizier¬
ten heute das hiesige Gerichtsgefängnis. Bekanntlich geht
das Gefängnis in Diez seiner Fertigstellung entgegen. Es
sollen dort dann alle Strafgefangenen imtergcbracht und in
der Kolas das diesige GericktsaeiLMms lediglich noch Kr
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Untersuchungsgefangene verwandt werden. Diese neue
Zweckbestimmung macht Umbauten des Gefängnisses nötig,
und dem Zweck der Vorbereitung dieser Umbauten galt der
Besuch. Die Frage der Erweiterung des Gerichts-gebäudes
dürfte bei dieser Gelegenheit ebenfalls zur Erörterung ge¬
bracht werden.

— Völlige Sonntagsruhe im Handelsgewerbe. Diese
für die hiesige Geschäftswelt hochwichtige Frage ist wieder
aufgetaucht. Der Vorstland des Kreisvereins Wiesbaden
im Verband deutscher Handelsgehilsen zu Leipzig hatte für
Mittwoch, den 31. Mai er., eine Besprechung mit den Vor¬
ständen der hier in Betracht kommenden Gehilfenvcrbände
anberaumt, um darüber schlüssig zu werden, in welcher
Weise die hiesigen Geschäftsinhaber, soweit sie sich gegen
die Neuerung ablehnend Verhalten, zu bewegen sind, der
EinKhrung der völligen Sonntagsruhe zuzustimmen. Ver¬
anlassung für dieses erneute Vorgehen in dieser Angelegen-
beit bietet die Mainzer Kaufmannschaft. Es ist erinner¬
lich, daß die Stadtverordneten-Versammlung in Wiesbaden
im Mai vorigen Jahres die Einführung der Sonntagsruhe
ablehnte unter Hinweis aus die Konkurrenz von Mainz.
Zinn wünscht aber jetzt der größte Teil der Äiainzer Kauf¬
leute, Sonntags die Läden zu schließen, und der Mainzer
Magistrat hat infolgedessen beschlossen, sich mit dem hiesige»
Magistrat ins Benehmen zu setzen behufs gemeinsamer
EinKhrung der völligen Sonntagsruhe.

— Änderung im Bowlinggreen. Das herrliche Blumen¬
gärtchen vor dem Kurhaus schickt sich an, das satte, farben¬
reiche Sommerkleid zur Pfingstfeier anzulegen. Sechs neue
Blumenvasenändern das gewohnte schöne Bild in vorteil¬
hafter Weise. Sie gewähren dem Auge einen Ruhepunkt
in dem prächtigen Blumengemälde. Das große Mittelbeei
ist mit über 1000 englischen Pelargonien besetzt, die schon
in voller Blütenpracht stehen. Umrankt wird es von den
kleinen Beeten mit weißen Geranien. Eine freundliche Ab¬
wechselung bringen die blauen Heliotropbeete, welche die
mittleren Geranienbeete flankieren. Eiskrautlinien rahmen
diese herrlichen Blumenbeete ein. Die Pfingftbesucher wer¬
den, wie immer, eine helle Freude an diesem Meisterwerk
der Gartenkunst haben.

— Deutschkatholischc Gemeinde Wiesbaden. In der
„Wartburg" tagte Donnerstagabend bei zahlreicher Betei¬
ligung die deutschkatholischc Gemeinde Wiesbaden unter
ihrem Vorsitzenden, Architekten Philipp Schmidt. Rach dem
Jahresbericht für 1910 wurden insgesamt 150 Kinder in
drei Abteilungen sechsmal wöchentlich unterrichtet und
12 Kinder wurden konfirmiert. In den Vororten von
Wiesbaden mußten die Kinder der 'Gemeindemitglieder an
dem konfessionellen Unterricht in den Schulen teilnehmen.
Die Amtstätigkeit des Mmeindepredigers erstreckte sich auf
22 Trauungen, 3 Taufen und 7 Beerdigungen, darunter
auch in hessischen Ortschaften. Die Zahl der Mitglieder be¬
ziffert sich auf rund 800. Zur Kirchensteuer in Höhe von
20 Prozent konnten 245 Personen herangezogen werden.
Dem von Kaufmann L. Jstel erstatteten Kassenbericht ist zu
entnehmen, daß sich die Einnahmen auf 8764 M., die Aus¬
gaben aus 8416 M. belaufen) Das Vereinsvermögen, ein¬
schließlich der Grundstücke Rheinstraße 78 und 83, sowie des
Prediger-Rubegehaltsstecksbeträgt 260149 M. Für das
Rechnungsjahr 1911 wurden die Einnahmen mit 10 329 M.,
die Ausgaben mit 10 230 M. in Voranschlag gebracht. Als
VerbandsratsMitglied wurde Herr Philipp Saueressig ein¬
stimmig wievergewählt, während für die Bundesversamm-
luna freireligiöser Gemeinden Deutschlands am 9. und
10. Juni 1911 in München Prediger Welker als Abgeord¬
neter bestimmt wurde. Auf der Tagesordnung dieser Bun¬
desversammlung steht unter anderem ein Gesuch an das
Kriegsministerium, in welchem auch während der Militär¬
zeit die Religionsfreiheit angestrebt werden soll. Des¬
gleichen steht zur Beratung die Gründung eines Kartells
unter Aufhebung des Bundes, sowie eine Vereinigung mit
den Monisten. Die Neuwahl des Ältestenrats ergab die
Wiederwahl der bisherigen Mitglieder mit der Maßnahme,
daß an Stelle des ausscheidenden Mitglieds . Herrn Vogt¬
herr, Korbmachermeister Herm..Hempel von hier trat . Zum
Schluß sprach Tünchermeistcr Ludwig Ehrengart aus
Schierstein in längeren Ausführungen über den von ihm
an den hiesigen Gerichten anhängig gemachten Rechtsstreit,
betreffend die „Religionsfreiheit" und Anerkennung des
freireligiösen Unterrichts als „ersatzfähige Religious-
Übung".

— Kirchliches. In der Lutherkirche findet am zweiten
Psintzstfeiertag statt des Abendgottesdienstes ein Früh-
gottesdieust um 8(4 Uhr statt, und zwar soll dieser Gottes¬
dienst als liturgische Pftngstfeier gestaltet werden, bei
welcher der Ring- und Lutherkirchenchor mit einer Anzahl
von Liedern miLvirkt.

— Bilder Kr die Artilleriekaserne. Der Portraitmaler
Meyer-Elbing hier hat den Auftrag erhalten, für das Offi-
zierskasino der neuen Artilleriekaserncan der Schiersteiner
Straße ein lebensgroßes Bild des Kais  e rs  in Artillerie¬
uniform und ferner das Portrait der Herzöge Wilhelm
und Adolf von Nassau — die beiden letzten Bilder sind eine
Stiftung der Stadt für das neue Offizierskasino der
Artilleriekajerne - - zu malen.

— Städtischer Arbeitsnachweis. Bei den_  Vcrmitte-
lungsstellen standen im Mai d. I . irr der Abteilung für
Männliche  620 Arbeitsgesuche 440 Angeboten von
Stellen -grFLNüSer»von denen 327 besetzt würden. In den
Abteilungen für Weibliche  lagen 881 Arbeitsgesuch¬
bor; 1012 Stellen waren angemÄdet und 686 wurden be¬
setzt. Der Wieilung für das Gast- und Schankwirischafts-
göwerbc waren 1087 Arbeitsgesuche, darunter 298 von
Weiblichen» zugegangen, denen 1134» darunter 414 für
Weibliche, offene Stellen gegenüberstanden; . von denselben
wurden 936, darunter 254 durch Weibliche, besetzt. Ins¬
gesamt  waren im Mai d. I . 2538 (im Mai 1,910: 2298)
Arbeitsgesuche und 2586 (2073) Angebote angemeldet, besetzt
wurden 1929(1563) Stellen.

— Eine Seiltänzer-Gesellschaft(Kunstarena Deli.es, wie
sie sich benennt) hat sich an der hinteren Blücherstraße
etabliert und gab gestern abend ihre erste Vorstellung. Ist
man gewöhnt, bei „fahrendem Volk" selten auf seine Kosten
zu kommen, so ist hier das Gegenteil der Fall . Achtens¬
werte Leistungen sind es, die geboten werden auf dem Ge¬
biet der Seiltämerkunsi. am fliegenden Reck und Trapez,
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sowie in Parterregymnastik und Ballett, und dabei alles in
anständigen Kostümen. Die Schlutznummer bildet das
Mevschreiten eines etwa 18 Meter hohen Turmseils durch
drei Mitglieder der Truppe und das Bravourstück Knies,
daß ein Herr mit einer Dame auf dem Rücken den gefähr¬
lichen Weg zweimal wagt . Eine kleine hiesige Kapelle
sorgt für den musikalischen Teil . Die Eintrittspreise sind
gering und man kann für einige Groschen sich einen gemüt¬
lichen Abend in frischer, freier Luft gönnen.

— Verworfene Revision. Man teilt uns mit: Wie wir
seinerzeit berichteten, ist der Redakteur Kaiser der hier er¬
scheinenden Zeitschrift „Germania" ans Klage der Landes¬
sekretäre Fr . und K. wegen Beleidigung durch die Presse
von der hiesigen' Königs. Strafkammer bestraft worden.
Gegen dies Urteil hatte K. beim König!. Oberlandesgericht
zu Frankfurt a . M. die Revision eingelegt, die jedoch in der
am 1. Juni stattgehabten öffentlichen Sitzung dieses Ge¬
richts verworfen wurde, indem dem K. zugleich die Kosten ,
des Verfahrens auferlegt wurden. Damit hat dieser nahezu
ein Jahr schwebende, wie die Verhandlungen ergaben, der
Mißgunst nicht wohlgesinnter Kollegen der Kläger ent¬
sprungene Prozeß endgültig seine Erledigung gefunden.

— Notstandsarbeiten. Zur Herstellung eines Fahrwegs
Schützenftraßc-Fischzuchtanstalt sind die Arbeiten nur bis
hinter das Waldhäüschen gediehen, im übrigen aber aus
den Winter als weitere Notstandsarbeiten verschoben
worden.

— Die Schießanlagen an der Fasanerie. Die Arbeiten
zur Herstellung der Schießanlagen der „Schützengesellschaft"
hinter der Fasanerie haben kräftig eingesetzt. In dem
bergigen Gelände wurden tiefe Ausschachtungen ausgeführt,
welche die Flugbahn der Geschosse zu beiden Seiten ein-
schliehen und eine unbedingte Sicherheit der Umgebung
garantieren sollen.

— Lohnbewegung im Bäckergewerbe. Die Versamm¬
lung, welcher die Frage vorgelegt werden sollte: „Sind die
Wiesbadener Kollegen gewillt, den jetzt bestehenden Tarif¬
vertrag noch ein Jahr weiter lausen zu lassen, oder einen
neuen, verbesserten Tarif zu erstreben?" fand Donnerstag
in der „Germania", Helenenstraße27, statt und war von
über 100 Gehilfen besucht. Einstimmig lehnte die Versamm¬
lung ein Wciterbestehen des jetzigen Verhältnisses ab und
forderte energisch eine -Verbesserung. Das Abstrmmnngs-
resultat war um so überraschender, als selbst einige An¬
hänger der „Gelben" da. waren und auch diese für Er-
kämpfung von Verbesserungen stimmten. Von seiten der
Organisationsleitung -wurde gegenüber dem Verlangen,
noch vor Pfingsten die Entscheidung herbeizuführen und
diese günstige Gelegenheit nicht verstreichen zu lassen, be¬
tont, daß Aussicht vorhanden sei, auf friedlichem' Weg zur
Einigung zu kommen.

— Streik am Adlerbad. Gestern haben am Adlervad-
Neübau die Betonarbeiter, etwa 15 an der Zahl, die Arbeit
niedergelegt, weil, wie es heißt, der UnternehMer als Mit¬
glied des MitteldeutschenArbeitgeberverbands den Tarif
nicht anerkennen wollte. Vorgestern um 4 Uhr hatten die
Arbeiter eine Versammlung besucht und sollten deshalb
zum Teil am Samstag -entlassen werden. Die Arbeit wurde
daher schon gestern niedergelegt. Heute morgen kam es zu
Ausschreitungen an der Baustelle. Einige der Streikenden
versuchten, Arbeitswillige an der Arbeit zu hindern und sie
tätlich anzugreisen. Ein herbeigerufener Polizeibeamter
verhinderte weiters Tätlichkeiten.

— Achtung, ihr Gaskonsumenten. Ein Sachverständiger
schreibt uns : Von Berlin wird- eben wieder ein Zirkular
über — Gassparapparaie in unserer Stadt verbreitet, wel¬
ches den Zweck hat, die vermeintlichen dummen Provinzler
zu sangen, resp. mit wertlosen Fabrikaten zu beglücken. Da
diese Herren in der Metropole Berlin keine Abnehmer siro-
den, ebenfalls auch kein Fachmann mehr darauf hineinsällt,
so ist ihr Augenmerk auf die Provinz gerichtet. Jeder so¬
genannte -Gassparer ist ein simpler Apparat, der nur den
Gasdurchlaß verengt und nur auf Kosten der Leuchtkraft
wirkt. Der Konsument braucht eben nur seinen Lampen¬
hahn oder den Haupthahn kleiner zu stellen, und er hat einen
kostenlosen Gassparer. Hunderte von Gassparsystemen wur¬
den schon in den Handel gebracht, um nach ganz kurzer Zeit
wieder weggeworfen zu werden, und das betörte Publikum
war sein -Geld- los . Das hiesige Gaswerk hat erst vor kur¬
zen: im „Tagblatt " darauf hingewiesen und das Publikum
gewarnt vor diesen ganz wertlosen Apparaten. Da diese
Herren Glücklichmacher bei Fachleuten nicht a'nkommen,
spekulieren dieselben auf die Laien, vielmehr auf diejenigen,
die nun mal nicht „alle werden". X.

— Die Feuerwehr wurde gestern abend nach der ver¬
längerten Adlerstraße gerufen. Aus einem Feldweg in der
Kellerstraße brannte dort ein Haufen Stroh und Holzwolle,
der jedenfalls von spielenden Kindern angesteät wsrden ist.
Mit einer Schlauchleitung war das Feuer bald gelöscht.
Eine nach Hunderten zählende Schar Kinder verfolgte mit
Aufmerksamkeit die einzelnen Exerzitien der Feuerwehr.

— Aufsehen gemacht hat hier vor einigen Monaten die
Verurteilung eines jungen Dienstmädchens wegen Verfüh¬
rung -eines Gymnasiasten in noch schutzsähigem Alter, des
Sohnes der Dienstherrschaft. Der Verkehr der beiden war
nicht ohne Folgen geblieben, das Mädchen machte deshalb
Alimentationsansprüche geltend. Man einigte sich auch auf
eine geringe Summe, der Vater des. Knaben aber ging
dann hin und erstattete Strafanzeige gegen das Mädchen,
welches sich zwischenzeitlich verheiratet und das Vorkind
mit in die häusliche Gemeinschaft gebracht hat. Die junge
Mutter wurde von der hiesigen Strafkammer zu 7 Monaten
Gefängnis verurteilt. Seitdem hat ihr Anwalt sich alle
mögliche Mühe gegeben, die Begnadigung des Mädchens,
dessen ganzes Eheglück im Falle der Verbüßung der Strafe
in die Brüche zu gehen droht, herbeizuführen, ein Begna¬
digungsgesuch aber ist mit der Begründung zurückgewiesen
worden, daß der Gerichtshof -bei seinem Urteil über das
Durchschuittsstrafmaß hinausgegangen sei, und daß sich da¬
her ein Eingreifen der Krone nicht rechtfertigen.lasse. Der
Anwalt hat seine Versuche im Interesse des Mädchens dann
nach der Richtung fortgesetzt, daß -er eine Verfügung des
Justizmimsters zu erwirken versuchte, wonach eine bedingte
Begnadigung eintrete. Diese letzteren Versuche scheinen
denn auch Aussicht auf Erfolg zu haben, denn, ivenn auch
ein zusagender Bescheid des Ministers bis zur Stunde noch
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nicht vorliegt , so ist doch bereits die vorläufige Inhibierung
der Strafvollstreckung verfügt. Alle Anerkennung verdient
die Tätigkeit des beteiligten Anwalts , welcher sich aus
reiner Menschenfreundlichkeitder Sache der Armen ange¬
nommen und nicht gerastet hat, bis er einen ihr günstigen
Entscheid herbeigeführt.

— Zu dem Bau der Rhcinbrücke Aüdesheim -Bingen
erfährt unser rO .-Korrespondent soeben aus authentischer
Quelle : Zurzeit werden im preußischen Kriegsministerium
Verhandlungen wegen des Baues der Brücke Rüdesheiin-
Bingen gepflogen. Der Reichsmilitärfiskus hat an dem
Bau dieses Verbindungsmittels ein erhebliches strategisches
Interesse, während der preußische Eisenbahnsiskus eigent¬
lich an diesem Bau uninteressiert ist. Denn seit der Eröff¬
nung der Kaiserbrücke bei Mainz ist dem Eisenbahnverkehr
in jedweder Beziehung zwischen den beiden Rheinufern
Rechnung getragen. Die projektierte Brücke würde außer¬
dem den Verkehr von Mainz abziehcn, da die Strecke von
Frankfurt a. M.-Wiesbaden nach dem Westen über Rüdcs-
Heim-Bingen sich um rund 4 Kilometer verringert. Man
ist weiter an maßgebenden Stellen der Ansicht, daß, wenn
die Brücke Rüdesheim -Bmgen auch für den Wagen- und
Fußverkehr ausgebaut würde, dieser Verkehr lediglich dem
lokalen Interesse, dem Interesse einzelner Orte im Rhein¬
gau und Rheinhessen diene. In diesen: Fall hätten die ent¬
sprechenden Kosten für den Ausbau zum Wagen- und Fuß-
Verkehr die interessierten Gemeinden zu tragen.

— Kurgäste. Es sind vier «ingetroffrn : Geh. Hofbaurat
Prof . Genzmer  aus /Berlin im ..Hotel Rose", Oberbürger¬
meister Klotz aus Düren im „Hotel Grüner Wald". Ober-
regierungSvräsident L r n t h o r st - H o m ann aus Asser̂ :m
„Hotel Bellevue", Gräfin T . Schwerin,  Gattin des deutichen
Botschafiers in Luxemburg, mit Tochter in der „Villa
Ruvprecht", Sonnenbeoger Straße 17, Hauptmcmn v. S i cha r t
aus Dresden im „Hotel Adler Badhaus ".

— Kurhaus . Anläßlich des Geburtstages des Königs van
England Georg V. findet morgen Samstagabend 8Y2 llhr :m
Kurgarten ein englisches Nationalkonzert  des
Kurorchesters, Beleuchtung des Kurgartens (Leuchtfontane
und Scheinwerfer) statt . Die Veranstaltung ist im .Wonne-
ment. -— Am Pfingstsonntag wird das hiesige Publikum die
seltene Gelegenheit haben, im Kurhause einen englischen
Gesangverein,  und zwar einen solchen von bedeutendem
Ruf : „Manchester Orpheus Glee Society" zu hören. Das
Konzert unter Mitwirkung des Kurorchesters beginnt um
6 Uhr nachmittags, — Die ursprünglich für Pfingstsonntag tm
Kurhause ängcsetzte Orgel-Matinee ist auf Pfingstmontag ver¬
legt worden. — Um den vielen Pfingstbrsuchern Gelegenheit
zu geben, einem großen Feuerwerk beiwohnen zu können, ver¬
anstaltet die Kurverwaltung am Pfingsdienstag ein Garten-
f e st mit Dovvelkonzert und großem Feuerwerk.

— Rheinfahrt der „Concordia". Bezüglich der um Pfingst¬
montag stqttfinöenden Rheinfährt nach Boppard sei darauf
bingewiesen, daß die Anmeldung in den bekanntgegebenen
Stellen bis Samstagnachmittag t Uhr erfolgen muß. Für
solche, die infolge geschäftlicher Abhaltung nur die gemein¬
same Rückfahrt ab Bovpard mitmachen können, gewahrt der
Zug 1.25 Uhr über Rüdesheim nach Station Camp (dann
überfahrt mit dem Trajektboot) den passenden Anschluß. __

— Alpenverein. Der Ausflug der südwestdeutschenSek¬
tionen des Deutschen und ÖsterreichischenAlpenvereins , nach
Heidelberg, an dem auch von hier aus eine lebhafte Beteiligung
in Aussicht steht, wird Sonntag , den 11. Juni , stattfinden. An¬
meldungen sind bis spätestens 3. Juni an Herrn Heinrich
Wolf, Heidelberg, Rheinische Kreditbank, zu richten.

— „Was ist der heilige Geist?" heißt das Thema, über
welches Herr Prediger Georg Welker  am Sonntag , den
4. d. M., in der Erbauung der Deutschkatholischen (frei¬
religiösen) Gemeinde spricht. Die Erbauung findet vormittags
10 Uhr im Bürgersaal des Rathauses statt . Der Zutritt ist
für jedermann frei.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Volkstheater (Bürgerliches Schauspielhaus) . Am

Freitag findet keine Vorstellung statt . Auf vielfachen Wunsch
geht am Samstag bei kleinen Preisen „Der kleine Lord in
Szene. Auf die Pfingstvorstellungen möchten imr ganz be-
sonders Hinweisen. Am Sonntagimchmittag kommt das wrt
so großem Beifall aufgenommene Schauspiel „Die Tochter de-
Herr Fabricius " zur Aufführung. „In der Abendvorstellung
wird Frau Direktor Wilhelmy nach längerer Pause zürn ersten¬
mal wieder austreten , und zwar als „Sorte" tn »Dorf und
Stadt ", was wir freudigst begrüßen. Der 2. Psingsttag bringt
uns am Nachmittag bei kleinen Preisen eine Wiederholung
von „Der kleine Lord" und am Abend die lustige Gesangsposse
«Das Mädel ohne Geld".

Aus dem Landkreis MresdKdeu.
0. Biebrich, 2. Juni . Zu dem 70 jährigen Jubi¬

läum  des Männergesangvereins hat jetzt auch die Kaiserin
einen Ehrenpreis in Gestalt einer werrvollen Vase gestiftet.
— Hier sind Bestrebungen im Gange, die einSn Zusammenschluß
der größeren Gesangvereine zu einer B i eb r i che r Sa n g er -
Vereinigung  bezwecken . Die Vereinigung soll unter
Wahrung des Fortbestehens der einzelnen Vereine neben der
allgemeinen Förderung gesanglicher Bestrebungen ein gemein¬
schaftliches Auftreten aller Sänger in Massenchören be: be¬
sonderen Anlässen, wie patriotischen Festen, kommunalen Ver¬
anstaltungen usw„ ermöglichen. Der Gedanke, der allgemeiner
Sympathie begegnet, dürfte in Bälde verwirklicht werden, da
er der Unterstützung durch die beiden größten hiesigen Gesang-
vereine sicher ist. — Herr Eisenbahnvcrwalter Beerb 0 in
feierte heute sein lOsähriges Dienstjubiläum,

v. Sonnenberg, 2. Juni . Die Kommandantur Mainz hat
für den 21. und 22. Juni d. I . um die Erlaubnis zur Be¬
nutzung des Schießplatzes im Schimbachtal  nach¬
gesucht, welche für Sonnenberg in der letzten Sitztzung des
Gemeindevorstandes erteilt wurde. Bei der kürzlich stattge-
fundenen örtlichen Besichtigung der neuen Wasserwerks¬
anlagen  im Försterwendelsrod wurde das aus Stollen 1
gewonnene Wasser geprüft und als einwandsfrei befunden,
so daß dessen Zuführung in die Hauptleitung sofort vorge-
nommen werden konnte. ©tollen 2 ist ebenfalls soweit ge¬
fördert, daß dessen Besichtigung in nächster Zeit vorgenommen
werden kann.

Nassmnsche Nachrichten.
no . Eltville, 1. Juni . Das zur Hebung des Fremdenver¬

kehrs hier gepkmte R 0 s e n f e st wird letzt bestimmt Ende
Juli stattsinden. In der gestern abend un Bahnhvss-Voicl
stattgefundenen Besprechung, worin der Vorsitzende des sestaus-
sckusses Herr Postdirektor Ströbmer , die Idee des Festes vor¬
trug und° wozu die Vorstände sämtlicher hiesiger Verein: er¬
schienen waren , wurde die Abhaltung des Rosenfestes.definitiv
beschlossen.̂ ^ ^ Das Gesuch, das 85 Kaufleute von
6te~ 'an die Stadtbehörde wegen Einführung des 8 - Uhr-
Ladenschlusses  an Sonntagen richteten, ist von der¬
selben abaelebnt worden. — Im benachbarten ©rcifenftcm
Mt der Wandervogel"  seinen Gautag ab. Geplant ist
eine achttägige Tour durch Taunus . Rheinland, Westerwald
für Studenten : eine dreitägige füw Schüler, — In Schimbach
wurde der Landwirt und Gemeinderechner Rvmct zum
B ü r g e r m e i st e r gewählt, — In Erdbach und Hartenrod
finden im Juni F a h n e n w e rh f e it e statt . — Die Arbeiten
an der Heil - und Pflegeanstalt  sind soweit gefordert,
daß mit 20 Juni die ersten Patienten hierher gebrach, werden.
Zinn Oberarzt ist Herr vr . Erk bisher in Weilmünster. be¬
stimmt. Der Direktor der Anstalt, Herr Dr . ©nett, wohnt
schon längere Zeit hier.

S. Langenbach b. Marienberg , 31. Mai . In der hiesigen
und in der Gemarkung von E i che n st r u t haben zwei große
industrielle Gesellschaften, die Linzer Basalt -Akrien-Gesell-
schast und die Elserfelder BasalNnerte zur Anlage von Stein¬
brüchen  Ländereien angekaust, für die den Eigentümern
sehr hohe Preise gezahlt wurden.

L. Hachenburg, 31. Mai . Der am. 28. Mai hier eröffnete
W e i d2 ku r f 11§ ist überaus gut besucht. Es nehmen etwa
100 Landwirte daran teil.

8 . Altenkirche» (Westerwald) . 81. Mai . Zur Förderung
des Obstbaues hat sich hier eine Obstbau - Genossen¬
schaft  gebildet, die ihre Aufgabe im praktischen Obstbau sieht.
Es wurde die 'Anlage einer großen Oöstplanwgv beschlossen
und ein Grundstück dazu erworben. Im Herbste soll bereits
die Anpflanzung erfolgen. Jedem Mitglied wird dann ein
Anteil von 86 Ruten als Eigentum überwiesen.

Ans der Umgebung.
hd. Frankfurt a. M., 1. Juni . Die Verhandlung gegen

den 43jährigen Leutnant a. D. Alexander Frhr. v. Schenk
zu Schweinsberg,  der zuletzt tu London wohnte,
und den 49jährigcn Agenten Leo Th i Volt  aus Budapest
wegen Betruges,  Urkundenfälschung und gewerbs¬
mäßigen Glücksspiels beginnt am 30. Juli vor der Straf¬
kammer. Für die Verhandlung sind Kriminalkommissar
v. Manteufscl-Berlitt, sowie 22 Zeugen, darunter viele
Offiziere, geladen. — In dem Hause Frredbergstraße 35
brach in der letzten Nacht gegen zwei Uhr ein Brand  aus,
der mehrere Bewohner in Erstickungsgefahr brachte. Als
die Feuerwehr anlangte, brannte der Dachstuhl bereits an
mehreren Stellen und einige Personen, die Dachwohnungen
tnne hatten, machten Anstalten, aus der Wohnung herab
auf die Straße zu springen. Der Weg über die Treppen
war durch starke Rauchentwickelung abgeschnitten. Der
Feuerwehr gelang es schließlich, Me Bewohner in Sicher¬
heit zu bringen.

!! Salzig #. Rh., 31. Mai . Die Kirschenernte  nahm
vergangene Woche ihren Anfang und es gelangen von jetzt ab
täglich größere Posten von hier und der Umgegend zum Ver¬
sand. Trotz der Frostveriode zu Anfang April fällt die Ernte
diesmal so reichlich aus , wie seit mehreren Jahren nicht mehr.
Gezahlt wurden anfänglich für Fruhkrrschen 40 bis 42 M. für
den Zentner im Großhandel, wahrend jetzt die Preise bereits
auf 38 bis 84 M. herabgegangen sind — Auch die übrigen
Obstarten, namentlich Aprikosen und Pfirsiche, haben durch¬
weg einen guten Behang und verspechen eine reiche Ernte.

= Fulda , 31. Mai . Gestern tagte hier im Saale des
Bürgervereins die Hauptversammlung der Zentralstelle für das
Gefangenen - Fürsor gewesen  in der Provinz Hessen-
Nassau. In 800 Fällen , hat der Verein für entlassene Straf¬
gefangene gesorgt, und in 500 Fallen hat er deren Familien
unterstützt. Seine Aufwendungen belaufen sich auf 85 000 M.
Die Mitgliederzahl beträgt 3600. Domkapitular ©toff (Fulda)
svrach über „Die Gefangenen-Fürsorge als eine soziale
Pflicht", Staatsanwalt Dr . Rosenfeld (Berlin ) über „Den
Borentwurf des deutschen Strafgesetzbuch und die Gefangenen-
Fürsorge".

Gerichtliches.
Ans arrsiviirtiaon Gerrchtssaleu.

Erpressungs-Prozeß.
hd. Danzig , 2. Juni . , In dem umfangreichen Prozeß

wegen Erpressung an der verwitweten Rentiere Meyer in
Zoppot wurde gestern von der Danziger Strafkammer das
Urteil gefällt. Der Angeklagte Heinrich aus Breslau
wurde wogen schwerer Urkundenfälschung in Verbindung
mit fortgesetzter Erpressung sowie wogen versuchter Er¬
pressung und versuchten Betruges zu 5 Jahren Gefängnis
und 5 Jahren Ehrverlust verurteilt, unter Anrechnung von
6 Monaten Untersuchungshast. Wisucki-Berlin erhielt 3sF
Jahre Gefängnis und 5 Jahre Ehrverlust, Dobielczek-
Berlin 1 Jahr Gesäiigms . Die Schauspieler Meyer (ge¬
nannt Manfred) und Rafael , beide aus Breslau , je 6
Monate Gefängnis.

Seinen Zweck erreicht.
tzd. Neiffe, 2. Juni . Der Festnngsgesangene Friedrich

Grün  hatte seinen Strohsack in der Zelle angezündet,
weil er ins Zuchthaus kommen wollte, um aus dem Heere
ausgestoßen zu werden. Das Kriegsgericht der 12. Division
verurteilte ihn gestern wegen ^versuchter Brandstiftung zu
4 Jahren Zuchthaus und Ausstoßung aus dem Heere.s

* Diebische Schlachthauswächter. Drei städtische Schlacht¬
hauswächter wurden vom Schöffengericht zu Berlin
wegen gemeinschaftlichenversuchten Diebstahls zu je einer
Woche Gefängnis verurteilt.

Sport.
* Das erfolgreichste inländische Pferd . Der Sieger des

fünftausendsten Rennens Calvello hat am Sonntag in Karls-
borst sein wirklich erstes großes Rennen gewonnen, nachdem
er bisher immer in Konkurrenzen bis 10 000 M. plaziert war,
Cavello hat in seiner visqerrgen Laufbahn in Flachrennen
46 620 M. und in Hindernisrennen 112 680 M. und 17 Ehren-
vreise gewonnen. Es ist mit Bestimmtheit anzun -hmen, daß
Calvello unser gewinn re i ch st e s inländisches
Hindernispferd  werden wird, da er nur noch Wellgundes
Gewinnrekord (151 568 M.) zu schlagen hat.

* Eine neue Rennbahn. Ende dieser Woche wird mit den
Arbeiten zur Anlage eines neuen Rennplatzes zu Dort¬
mund  begonnen . Dre Erdarbeiten erfordern eine Bewegung
von 120 000 Kubikmetern, dr: für 90- bis 100 000 M. vergeben
worden sind. Me Anlage der Wasserleitung erfordert eine
Summe von 30 000 M. Für die Unterbringung der Arbeiter
wird eine Kantine für 150 Personen errichtet. Die Arbeiten
sollen im September d. I . erledigt sein.

* Pistolenbundesschießen . Die Einladungen zum zehnten
Deutschen Pistolenbundesschietzenwerden soeben vom Festaus¬
schuß versandt. Das Fest findet diesmal anläßlich der Inter¬
nationalen Hygiene-Ausstellung Dresden 1911 in der sächsischen
Hauptstadt statt. , Das Programm erstreckt sich vom 10. bis
14. Juni . Der Schießplatz befindet sich in Dresden-Trachau.
Den Ehrenvorsitz hat Herr Oberbürgermeister Geheimer Rat
Dr Beutler übernommen.

Vermischtes.
* Unwetter überall. Hagelschläge, wie mau sie seit

Menschengedcnkennicht erlebt hat, gingen in den letzten
Tagen über Lothringen  nieder . Auch in der Saar¬
burger Gegend ist die ganze Ernte vernichtet. In Garsch
schlug der Blitz in ein Haus , das nebst Scheune nieder¬
brannte. Das Kind eines Eisenbahnbeamten erlitt dabei
schwere Brandwunden. Die Felder von Königsmachem sind
Völlig verwüstet. Gestern herrschte starker Sturm . — Irr

Buers in Vorarlberg  ist ein Wolkenbruch uie'dergegaw-
gen: die Sckesa durchriß die Dämme und richtete auf den
Feldern arge Verwüstungen an. Das Wildschönau-Gebiet
bei Kufstein wurde von einem Hagelschlag heimgesucht. Die
Bäche sind übergetreten und haben Wege und Brücken zer¬
stört. — InOedeuburg  und in der Umgebung richtete
ein Wolkenbruch immensen Schaden an. Infolge von
Dammunterwaschung mußte der Bahnverkehr ouf der Gun¬
serlbahn eingestellt werden. In Harkau konnten sich die Ein-
wohner nur durch schleunigsteFlucht vor den in die Häuser
eindringeüden Fluten retten. In einer anderen Orffchaft
schlug der Blitz in die Kirche und zerstörte die Orgel. —
Ein furchtbares Gewitter mit Hagelschlag hat die Gegend
von Virton (Belgien)  heimgesucht und die gesamte
Ernte vermchtet. Die Hageffchloßen waren von außer¬
ordentlicher Größe. Bei Halansi wurde ein vom Feld
kommettder Bauer durch den Blitz erschlagen. — Uber
Thessalien  gingen wolkenbruchartrge Regengüsse
nieder und richteten enormen Schaden an. Die Ernten sind
zum Teil verloren. — Der furchtbare Gewittersturm, der
gestern über London und Umgebung  hrnwegging,
hat enormen Schaden angerichtet, über die Gegend von
Acton ging eine furchtbare Wasserhose  nieder , die in
dem ganzen Gebiet furchtbare Verheerungen anrichtete. Der
Eisetzbahndamm stand mehrere Fuß unter Wässer, so daß
der Berjkehr vollständig eingestellt werden mußte. Die
längs der >Eiseubahn aufgeflellten Signalmasteu standen
4 Fuß tief im Wasser und waren vollständig isoliert . Ms
schließlich nach dreiviertelstündrger Unterbrechungder Baou
Verkehr wieder ausgenommen wurde, fuhren die Züge in
2 Fiiß tiefem Wasser. Die überschivemmung dehnte sich
nach beiden Seiten des Eisenbahndamms mehr als 1 Meile
weit aus . Das elektrische Lichtwerk in Wimbledon war
ebenfalls unter Waffer gesetzt und mußte den Betrieb ein-
stellen. In London wurden, wie erwähnt, zwei Polizisten
vom Blitz erschlagen; der eine von ihnen ritt durch den
Worcesterpark, als er durch einen Blitzschlag mit seinein
Pferd getötet wurde, der andere wurde auf einer Straße
der City vom Blitz getötet. Ferner wurde in der Royal
Exchange durch einen Blitzschlag ein kleiner Brand hervor-
gerusen, der ebenfalls bald gelöscht werden konnte. Auf
dem Rennplatz von Epsom hat das Unwetter ebensMs
enormen Schaden angerichtet; acht Personen erlitten
schwere Verletzungen, eine wurde getötet. In einem Eisen¬
bahnwagen , in den der Blitz eirffchlug, wurde ein Kind ge¬
tötet und eine Frau mit einem Kind schwer verletzt.

KlsUre ChvorrUr.
Brand auf dein Gute des Reichskanzlers. Auf der

Ziegelei des Reichskanzlers in Nisder-Finow brach ein
Feuer aus , das einen Lagerschuppen und eine Holzwehrung
des Ringofens ernäscherte. Der Betrieb selbst ist nicht ge¬
stört.

Selbstmordversuch in der Schule. Ein 18jähriger
städtffcher Schüler in Wien stürzte sich in Gegenwart seines
Lehrers und seiner Mitschüler, weil der Lehrer seine Aus¬
gaben bemängelte, aus dem Fenster des zwecken Stockiverkes
und blieb schwer verletzt liegen.

100 000 Mark im Spiel verloren. Ein junger Anwalt
im Westen Berlins , der angeblich IC« 000 M. im Spiel ver¬
loren und dafür Wechsel gegeben hatte, soll, nachdem die
Wechsel in den letzten Tagen nicht eimgelöst wurden, aus
unbestimmte Zeit verreist sein und sein Bnreau im Stich
gelassen haben. Dem „Tageblatt " zufolge trat der Anwalt
bereits Esangs Mai einen Erholungsurlaub an, nachdem
er ordnungsmäßig einen Vertreter gestellt hatte. Das
Bureau wird in vollem Umfange weitergeführt.

Ein Ehepaar in den Flammen umaekommen. Donners
tagmorgen gegen 2 Uhr wurde in Blankenese ein Haus
vollständig vorn Feuer zerstört. Es liegt Brandstiftung
vor. Der Besitzer des Hauses, der 77 Jahre alte Landmann
Brackendorf, und>seine Frau kamen in den Flammen um.
Ein dort wohnender Einlogierer rettete sich durch einen
Sprung aus dem Fenster, nachdem er vergeblich versucht
hatte, die Eheleute zu retten.

Bei einem Einbruch in die städtische Lesehalle zu
Düsseldorf fielen Dieben 16 400 M. Wertpapiere und PO M.
Bargeld in die Hände. Bei der Verhaftung wurde nur
das Bargeld vorgesunden. .Die Wertpapiere waren ver¬
brannt worden.

Explosion eines Arsenals. Aus Washington wird ge¬
meldet: Das Staatsdepartement erhielt ein Telegramui,
jvonach bei der gemeldeten furchtbaren Explosion des Re¬
gierungs-Arsenals zu Aianagua in Nicaragua 150 Per¬
sonen getötet wurden. Alan glaubt, daß es sich um ein
gegen die Regierung gerichtetes Verbrechen handelt. Ein¬
zelheiten über die Katastrophe fehlen noch.

Die Pest auf Java . In der vorigen Woche sind aus
Java 125 Erkrankungen an Pest und 103 TodessMe vorge--
kommen.

Die Cholera. Das Sanitätsdepartement in Graz teilt
mit, daß bei der Schwägerin . des vor einigen Tagen an
Cholera verstorbenen Postbeamten Franski Cholera eben¬
falls bakteriologisch nachgewiesen wurde. Die Frau be¬
findet sich mit ihrer Familie im städtischen Jsolierbause.

lodajslrie.
>̂ >Volkswirtschaft. e i

Koksfierstellung und Kokspreise.
Die Spannung zwischen Herstellung und Absatz in der

Koksindustrie ist derartig scharf geworden, daß die Herab¬
setzung der Beteüigungsanteile beim Kohlensyndikat von 70
auf 65 Proz. sie kaum ganz beseitigen dürfte. Ist doch gerade
die Koksherstellung noch im laufenden Jahre überaus stark
ausgedehnt worden : während die Steinkohlengewinnung in
den ersten vier Monaten um 7 Proz. und die Braunkohlen
gewinnung um 10.7 Proz. über die vorjährige hmausging, weist
die Koksherstellung eine Zunahme um 11.8 Proz. auf. An¬
gesichts dieser scharfen Ausdehnung der diesjährigen Pro¬
duktion, der in den Monaten' März und April eine empfindliche
Ermattung des Absatzes gegenüberstand, muß es auffallen,
daß noch in einer ganzen Reihe von Staäten die Kokspreise
im Großhandel sogar noch höher stehen als im vergangenen
Jahre. Besonders sind Frankfurt a. M. und München dabe:
hervorzuheben . In Frankfurt a. M. stellte sich der Preis iü •
Brechkoks 1, 2 40/60 und 2 30/50 auf 19.60 M. pro Tonne im
April 1910; in diesem Jahre aber kostet Sorte 1 20,80. Sorte »
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‘40160  21 .00 und Sorte 2 SQ/öO 20 .60 M. Also jede Sorte ist
im Preise höher als voriges Jahr, ln München ist die Tendenz
ebenfalls steigend, bei der einen Sorte steht der Höchtspreis,
bei der anderen der Niedrigstpreis über dem vorjährigen.
Rührer Schmelzkoks kostet im April d. J. 32.50 bis 33.50 M.
pro Tonne gegen 32.20 bis 33.40 M. im April des Vorjahres.
'Bei Zechenkoks, gebr. Ia ist der Niedrigstpreis sehr gestiegen;
'ier ging von 34.50 bis 37.40 M. im April 1910 auf 35.50 bis
86.80 M. im ' April di J. hinauf. Der Preis für Gaskoks, grob,
zeigt die umgekehrte Entwicklung; der Niedrigstpreis sank
von 28 auf 27 M., der Preis der besten Sorte aber stieg von
30.40 auf 31.00 M. Von den Städten, in denen der Kokspreis
sich noch auf dem vorjährigen Stande zu halten vermochte,
sind vor allem Breslau, Leipzig und Lübeck zu nennen. In
Breslau stellt sich Gaskoks im April d. 1. auf 24.00 M. im
Preise genau wie im April 1910; wie damals ging er von
25 M- im März auf 2t ' im April zurück, ln Leipzig kostet
'westfälischer Brechkoks ’1 und 2 im April 19.50 M„ Sorte 3
14.50 M. ; dieselben Preise waren auch im Vorjahr notiert
.worden. Der Preis für Koks in Lübeck betrug im Großhandel
in diesem und dem vorigen Jahre 22-50 M. ; er ist. von März
auf April in demselben Grade zurückgegangen wie im ver¬
gangenen Jahr. In den meisten Städten aber, voran in der
Reichshauptstadt , hat das Überangebot auf dem Koksmarkt
bereits auf das Preisniveau zurückgewirkt, so daß mehr oder
minder starke Abschläge stattfanden. Frei Bahnhof Berlin
kostete 1 Tonne westfälischer Gießereikoks im April d. J.
27.00 M., während sie vor einem Jahre 28.00 M. gekostet
hatte ; im März hatte der Preis noch dieselbe Höhe wie im Vor¬
jahr gezeigt. Gaskoks kostete frei Gasanstalt nur 18.50 M.
,®egen 21J50 M. im April 1910; im März hatte sich der Preis
immerhin noch auf 20 bis 22.00 M. gegen 22.50 M. im ver¬
gangenen Jahre gestellt. Nicht ganz so stark ist der Preis¬
abschlag in Stettin ; hier ist er von 22.00 M. im April 1910 auf
21.00 M. im April d. .1, zurückgegangen. Magdeburg weist
Ebenfalls eine merkliche Preisabschwächung gegenüber dem
Vorjahr auf ; Gaskoks kostet 21.00 bis 22.00 M- gegen 23.00
bis 24.00 M. im Vorjahr, Schmelzkoks stellt sich auf 28.00 bis
29.00 gegen 29.00 bis 30.00 M. Im März war von einer Preis¬
ermäßigung noch nichts zu bemerken gewesen.

Banken nnd Börse.
Im Konkurs des Spar- und Kreditvereins Godesberg,

jder infolge des Zusammenbruchs der Niederdeutschen Bank
entstand , fand die Prüfung der angemeldeten Forderungen
statt . Der Konkursverwalter erkannte nur die Forderungen
an, die vor dem 1. Juli 1908, dem Tage der Übernahme des
Godesberger Spar- und Kreditvereins durch die Niederdeutsche
Batik, bestanden haben. Die Summe der angemeldeten Forde¬
rungen beträgt 822 068 M., anerkannt wurden nur 273 175 M.

Verkehrswesen.
* Aktiengesellschaft für Bahnhau- und Betrieb, Frank¬

furt a. M. Die Gesellschaft, welcher die Bank für industrielle
Unternehmungen und die Deutsche Eisenbahngesellschaft in
Frankfurt a. M. nahestehen , vereinnahmte im Geschäftsjahr
.1910 an Zinsen 15 903 M., sowie an Pauschalen und Ver¬
gütungen 4653 M. mehr, dagegen aus Baugewinnen und Provi¬
sionen 10117 M. weniger als im Vorjahr. Die Abschreibungen
sind um weitere 5101 M. höher bemessen. Aus dem mit
148—874 M. um 2380 M. größeren Reingewinn wird wieder
eine Dividende von 6 Proz. verteilt . Nach der Bilanz betrugen
die Verbindlichkeiten aus der noch nicht verbrauchten Bau¬
geldern 1.23 Mill. M. (0.64 Mill. M.)> worunter sich noch un-
abgerechnete Baugewinns befanden, während diverse Kredi¬
toren 2.94 Mill. M. (2.95 Mill. M.) zu fordern hatten . Dem¬
gegenüber waren in Bar und Bankguthaben 0.32 Mill. M.
(0.24 Mill. M.) vorhanden . Die Reserve beläuft sich auf
53 822 M. (46 750 M.) und die Garantiereserve auf 200 OOP JVL
(wie im Vorjahr).

Verstell ermisswesen.
'* Stettiner Germania . Der Bestand in der Lebens - und

Rentenversicherung umfaßt Ende 1910: 857 Mill. M. Kapital
und llVio Mill. M. jährliche Leib- und Invalidenrente . Die
Sicherheitsfonds betragen Ende 1910: 382i/u> Mill. M. und
sind in sicheren Werten angelegt, allein mit 322 Vz Mill . M.
in Hypotheken-Darlehen. Weit über eine halbe Milliarde Mark
ist bisher für Versicherungsbeträge und Dividenden an die
Versicherten ausgezahlt worden.

Berliner Börse.
_ (.Eigener Drahtberioht des Wiesbadener Taarblalte .)
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Berliner Handelsgesellschaft.
Commerz - und Diacontobank . . . . •
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank.
Deutsch -Asiatische Bank . ■ • ;* ;• • •
Deutsche Effekten - und Wechselbank : .
Disconto -Commandit.
Dresdener Bank . .
Nationalbank für Deutschland.
Oesterreicliische Kreditanstalt . . . . .
Reic .hsbank.
Schaafhausener Bankverein.
Wiener Bankverein . . . . . . . . .
Hannoversche Hvpotheken -Bank . . . .
Berliner Grosse Strassenbahn - • • • •
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft . .
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . *
Norddeutsche Llovd -Actien . . . . . .
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn . -
Oösterreichische Südhahn (Lombarden)
Gotthard . •
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb ■ . >
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania . .
Lux . Prinz Henri.
Neue Bodengesellschaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien 60% .
Schöfferhof Bttrgerbräu.
Cementworke Lothringen.
Farbwerke Höchst.
Chem . Albert.
Deutsch Uebersee Elektr . Act.
Felten & Guilleaume Lahmeyer . . . .
Lahmeyer . . .
Schlickert.
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . . .
Adler Kleyer.
Zellstoff Waldhof.
Boehumor Guss.
Buderus.
Deutsch -Uuxemburg . . . . . . . . .
Eschweiler Bergwerk . . .
Friedrichshütte.
Gelsenkirchener Berg.

do . Guss.
Harpener . .
Phönix . . . .
Laurahütte.
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft .
Rheinische Stahlwerke, A.-G.

Tendenz : ruhig.

Vorletzte! Letzte

166.10 166.40
116.10 117

284.25
144
11025
188
157
126.90
202
143
137.50
136.75
160
196
124.50
135.50
98

159.70

106

145.50
147.25
86

105.60
130.25
523
502.50
184.50
16025
117
175.90
189.60
470.75
265
231.90
115
191.75
180
140
210
77.75

181.25
255
176
276 20
161

26430
144.75
119.90
189.25
15725
126.60

143
137.10
136.80
151
196.75
125
136
98.40

12.40

107.10
121.90
115.75
148
86.25

105.60
130.25
527
493-tö
184.50
160.25
117
176.40
189.75
471
260
231-60
114
191.90
1/8
140
201.50
7825

131
261.50
175.75
276.4(1
161.25

gelfte Nachrichten.
Der Zustand Monis.

hä . Paris , 2. Juni . In politischen Kreisen er¬
hielt sich ßcjtern mit großer Hartnäckigkeit das Gerücht,
daß sich der Zustand des Ministerpräsidenten Monis
plötzlich verschlimmert  habe . .Im Ministerium

des Innern wurde aus eine diesbezügliche Anfrage er¬
klärt , daß der Zustand des Kabinettschefs unver¬
ändert sei.

Marokko.
wb. Paris , 2. Juni . Der marokkanische Minister des

Äußern Dl Mokri  erhob einem Berichterstattergegenüber
in entschiedener Weise Einspruch gegen die Meldung der
„T i m e s", wonach ein Teil der Besatzung von Fez unter
Führung französischer Instrukteure das ganze Gebiet von
Lemta eingeäschert,  viele Leute getötet und an 80
Frauen und Kinder der dortigen Stämme auf dem Markt
von Fez als Sklaven verkauft habe. El Mokri erklärte, er
habe von seinem Sohn einen Brief aus Fez vom 24. Mai
erhalten, in welchem, dieser mitteilt, daß eine kleine
Truppen-abteilung in das Gebiet von Lemta entsandt wor¬
den sei, um die Stämme, die uiehrere Boten überfallen und
geplündert hätten, zu züchtigen. Die Haupturheber dieser
Missetaten seien nach Fez gebracht, aber niemand sei ge¬
tötet oder als Sklave verkauft worden. Die Meldung der
„Times" beruhe auf Erfindung.

wb. Paris , 2. Juni . Ans Fez wird voin 28. Mar eine«!
hiesigen Blatt gemeldet, daß die Kolonne Brulard abgehen
sollte, um einen nach der Hauptstadt entsandten Proviantzug
zu beschützen, doch sei der Abmarsch aus dringendes Er¬
suchen des Sultans aufgeschoben worden, der angeblich die
Mitteilung erhalten habe, daß unter den Berberstümmen
der heilige Krieg  proklamiert worden sei, und daß im
Süden, Osten und Westen von Fez von neuem große An¬
sammlungen aufrührerischer Stämme stattsänden.

wb. Paris , 2. Juni . Aus Oran wird dem „Echo de
Paris " gemeldet, daß alle Truppen der Kolonne des Gene¬
rals Toutse von neuem im Lager von Erarda versammelt
werden sollen. Man wisse nicht, ob diese Maßnahme den
Zweck habe, einen entscheidenden  Schlag gegen die
Stämme des Debzu-Gebiets auszuführen, wo bereits so
viele Franzosen gefallen seien, oder ob man sich endlich ent¬
schließen wolle, den Mulujafluß  zu überschreiten, um
die aufrührerischenStämme des linken Ufers zu züchtigen.

Ein deutscher Legionär.
hä . Oran , 2. Juni . Ein junger deutscher Legionär,

der in Ain-Sefra tu Dienst stand, lud sich in einem
Wutanfall darüber , daß er nicht seinem Wunsch gemäß
dem Marokko-Expeditionskorps zugeteilt worden war,
sein Schilderhaus  auf den Rucken, schleuderte es
in einen Fluß und machte auch sein Gewehr  un¬
brauchbar. Der Legionär wird deshalb vor ein Kriegs¬
gericht gestellt werden.

Meuternde französische Matrosen,
hä . Paris , 2. Juni . Unter den Matrosen der Kriegs¬

marine ist es in Dünkirchen zu neuen Zwischenfällenge¬
kommen. Seit dem Diebstahl der Schisfskasse des Tor¬
pedobootes 256 hatte die Marine-Behörde eine strenge
Disziplinargewalt angeordnet. Es war u. a. verfügt wor¬
den, daß die Matrosen nachts nicht mehr an Land l,leiben
dürfen, sondern um 9 Uhr auf das Schiss zurückfehren
müßten. Dieser Umstand ries die lebhafteste Unzufrieden¬
heit der Matrosen hervor, von denen fid> 150 weigerten,
weiter Dienst zu tun und mit passivem Ausstand drohten.
Trotzdem sich die Offiziere bemühten, die Matrosen eines
Besseren zu belehren, ist es nicht gelungen, sie zur Ver¬
nunft zu bringen.

Zu dem Anschlag auf de» Pariser Polizeipräsekten,
'wd . Paris , 2. Juni . Tie Polizei verhaftete einen

Goldschmiedegehilfen und zwei Handelsangestellte , die
angeblich im Verdacht stehen, in den gegen die Polizei¬
präfektur geplanten Tvnamitan schlag verwickelt zu sein.
Einer der Verhafteten sei durch das Los bestimmt ge¬
wesen, den Anschlag auszuführen.

Die Revolution in Nicaragua.
New York, 2. Juni . (Eigener Dvahtbericht.) Wie aus

Managua  gemeldet wird, wurden 117 Leichen aus den
Trümmern von L a l 0 m a geborgen. Amtlich wird er¬
klärt, daß die Explosion auf ein politisches Komplott zu-
rückMführen ist. Viele Anhänger des Expräsidenten Estrada
wurde,r verhaftet. Die H a u p t sta d 1 befindet sich tatsäch¬
lich im Belagerungszustand.

Beduinenausschreitrmgenin Palästina.
Konstantinopel, 2. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Nach

beim Großrabbinat erngelaufenen Depeschen\ griffen Be¬
duinen  mehrere i üdi f che Kolonien bei N a,z a r e t
an und plünderten sie. Der Großrabbmer unternahm bei
der Pforte Schritte.

Der allgenreine Airsstand in Fiume,
hä . Fiume , 2. Juni .' Sämtliche Schriftsetzer und

Buchdrucker, sowie die Arbeiter der Torpedo -Werr-
stätten Haben sich dem Streik a n g e sch l 0 s s e n. In
einer gestern abend abgchaltenen Konferenz der organi¬
sierten Arbeiter ivurde die strikte Tnrchführung des
allgemeinen Streikes beschlossen.

Fimne, 2. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Auf Grund
des gestern gefaßten Beschlusses, sich dem streit  der An¬
gestellten der Ungarisch-Kroatischen Schiffahrtsgesellschaften
anzuschließen, sind heute auch die Mannschaften anderer
Schiffahrtsgesellschaften ausstäirdig. Infolgedessen können
viele Schiffe nicht auslanfen. Die Fahrten werden nur
mit Hilfe von Matrosen der Kriegsmarine, die hierher be¬
ordert sind, aufrecht erhalten. Auch die Arbeiter der Docks,
der Torpedostation und die Schiffbauer drohen in den
Ausstand z,t treten.

Ein neuer Rockaufschlitzrr in Berlin,
hcl. Berlin , 2. Juni . Während gestern eine nach Tausenden

zählende Menschenmenge sich vor dem kronprmzlichM Palais
ausgestellt hatte , um die Rückkehr des Kaisers vom Paradefeld
abzuwarten , benutzte ein Bursche die Gelegenheit, um mehreren
Frauen mit einem Messer  oder einer Schere die Kleider
aufzuschneiden. Bisher haben sich drei Frauen gemeldet, die
dem gefährlichen Menschen zum Opfer gefallen sind. Di« so¬
fort eingeleiteten Nachforschungen nach dem Rockaufschlitzer
blieben ohne Erfolg.

Ein Eifersuchtsdrama.
hd . München, 2. Juni . Ein wildes Eifersuchtsdrama hat

sich in München abgespielt. Die Frau eines Portiers pflegte
den Sohn einer Nachbarin, einen Maler , aus den der Portier
eifersüchtig war . Es kam in der Wohnung zu einem Streit,

in dem der Maler die Portiersfrau vor den Augen ihres
Mannes erschießen wollte. Der Portier sprang dazwl,chen
und wurde von zwei Kugeln getroffen, von einer in die
Schläfe, von der anderen in den Hals . Dann jagte sich der
Maler selbst eine Kugel in den Kopf. Beide wurden noch
lebend in die Klinik eingeliefert.

wb . Paris , 2. Juni . Ter sozialistische Deputierte
Aubriot kündigt eine Interpellation an über die Art
und Weise, wie der Polizeipräsekt Läpme anlätzlick)
politischer, sportlicher . und sonstiger Veranstaltungen
den Ordnungsdicnst  entrichte . Die ^ Inter¬
pellation bezieht sich auf das Unglück beini Start des
Wettfluges Paris -Madrid urid auf die .Kundgebung
der Revolutionäre auf denr Pdre Lachaise-Friedhof.

wb . Paris , 2. Juni . Ter Marineminister beschloß,
den Schiffsfähnrich Conneau (Beaumont ) wegen
feines Fluges von Paris nach Rom zur Verleihung
des Ritterkreuzes der Ehrenlegion  vor-
zuschlagen.

LetzteH-rrrdelsnacherchten.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgetcllt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Lanaaasse 16.)
Frankfurter Börse, 2. Juni , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 202, Diskonto-Kommandit 187.75, Dresdner Bank 1567/«,
Deutsche Bank 264, Handelsgesellschaft 166.25, Staatsbahn
159, Lombarden 223/s, Baltimore und Ohio 107. Gelsenkirchen
202.25, Bochumer 231?/», Harpener 1815/«, Türkenlose 171.50,
Norddeutscher Lloyd Ö?7/i«, Hamburg-Amerika-P -aket 135,75.
Phönix 255, Edison 276, Schlickert  176 .75. Tendenz ; still.

Schiffs-Nachrichten.
österreichischer Lloyd. Vertretung : Internationales Verkehrs

bureau E. Born, Kaiser-Friedrichplatz 3. F 316
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagierdampfern

finden statt : Nach Venedig, 3. 6., 5. 6., 7. 6. Dampfer „Met-
covich", 4. 6., 6. 6. Dampfer „Almissa", 4. 6. (Vergnügung?
fahrt ) Dampfer „Prinz Hohenlohe". Nach Dalmatien : 3. 6.
Eillinie Triest-Cattaro (A) Dampfer „Baron Gautsch". 5. 6.
Linie Triest-Spizza (A) Dampfer „Sarajevo ". 6. 6. Eillinie
Triest-Cattaro (A) Dampfer „Prinz Hohenlohe". 7. 6. Eil¬
linie Triest-Cattaro (A) Dampfer „Prinz Hohenlohe". 7. 6.
Dalmatinisch-albanesische Linie Dampfer „Albanien". (A be¬
rührt : Pola , Lussinpiccolo, Zara . Spalato , Lesina, Gravosa,
Castelnuovo und Cattaro . B berührt : Pola , Lussinpiccolo,
Zara , Spalato , Makarska, Curzola, Gravosa und Cattaro .)
Nach der Levante und dem Mittelmeer : 3. 6. Linie Triest -Syrien
Dampfer „Elektra". 4. 6. Griech.-orientalische Linie , (B)
Dampfer „Carmthia ". 6. 6. Eillinie Triest-Kcmstantinopel
Dampfer „Bruenn ". Nach Ostindien. China, Japan : 12. 6.
Linie Triest- Kalkutta Dampfer „Moravia ". 25. 6. Linie
Triest-Kalkutta Dampfer „Silesia ". 27. 6. Linie Triest-Kobe
Dampfer „Voilvaerts ".

Telegraphischer Witterungsbericht
von der deutschen Seewarte zu Hamburg

vom 3 . Juni , 8 Wlir vormittags.
1 ~ sehr leicht , 2 — leicht , 3 - schwach , 4 - massig , 5 —- frisch , 6 — stark,

7 — steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 = starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Borkum.
Keitum.
Hamburg.Swinemunde .
Neufahrwasser'
Memel
Aachen . . .
Hannover . .
Berlin.
Dresden . . .
Breslau . . -
Brombere .
Metz .
Frankfnrt (Mam)
Karlsruhe (Bad .)
München . .
Zngspitze .
Störnoway
Malin Head
Valencia .
Scilly-
Aberdeen ■
Shields ■.
Holyhead.
He d ’Aix .
St . Mathieu
Grisnez • •
Paris • • . ■
Vlissingen
Helder . -
Bodö . . . .
Christians«
Skudenes.
Vardö . • .
Skagen - ■
Hanstholm
Kopenhagen
Stockholm
Hemösand
Haparanda
Wisby . ■.
Karlstad .
Archangel
Petersburg
Riga . . . .
Wilna
Gorki . . . .
Warschau
Kiew
Wien-
Prag . . . .
Rom.
Florenz • ■
Cagliari . ■Tliorshavn -
Seydisfjord

nd

6

cs |lil Wetter. |jgJu
Aonderung
des Barom.
v. 5—8 Uhr

morgens.

Nieder¬
schlag in

24 Stunden

770,7 04 wolkenl. hiß 0,0- 0,4 0
7/3,2 OSO 4 -14 0
772,7 0 3 -14 0
773,8 NO3 -13 —0,0- 0,4 0
7/4,3 N 2 -12 0,0- 0,4 0
773,9 NNW 2 -15 0,5- 1,4 0
766,1 ONO2 bedeckt -15 0,0- 0,4 0
771,0 04 wolkenl. -14 0
778,1 03 -14 0,5- 1,4 0
771,0 -14 0,0—0,4 0
772,9 02 > -13 0,5—1,4 0
773,7 SOI rl4 00 - 0,4 0
765,3 NO 3 halbbed. -15 0,5- 1,4 2,5- 64
767,1 NO 3 heiter -16 0,0- 0,4 0,1- -0,4
765,9 NO3 -16 0,5- 1,4 12,5- 20,4
766,6 NO 3 bedeckt -12 0
535,2 WNW3 Nebel h 1 2,5- 64

765,0 SOI bedeckt +1 .3 -0,0 - 0,4 0
764,8 NW 2 wolkig 4-14 0,0- 04 0
770,4 SSO 3 heiter - -14 —0,0—0.4 0
769,6 02 wolkenl. -13 -0,0 - 04 0
765,8 * +16 0,0- 04 0

786,5 0 2 heiter +16 0,0- 04 0
788,8 0 3 wolkenl. -16 0
768,2 SW 4 -11 —0,0—0,4 0
771,9 wolkenl. f-18 0,0 0,4 0
773,6 blo 0
759,9 WNW2 wolkig b 8 -0,5 - 1,4 0
774,2 W3 wolkenl -17 0,5- 1,4 0
773,8 SW1 0,0- 04 . 0
775,0 OSO 1 -14 0
771,0 NNW 2 b20 -0,0 - 0,4 0
7699 WNW 2 r-20 0,0- 04 o
767,2 NW 2 heiter bl.7 -0,6 - 14 o
772,6 SW 6 wolkenl. L18 —06—1,4 0
772,9 W 2 heiter rl9 0,0 - 0,4 o
763,2 WNW 1 bedeckt b 0 o
768,3 WNW 1 bll -0,5 - 14 0
773,6 WNW 1 bedeckt -11 0,0- 04 0
772,7 NNO 1 wolkenl. h 8 0
773,2 wolkenl. Hhio 0,5—14 n
766,8 S 3 wolk ' g - - 8 —0,5—1,4 0
769,5 02 bedeckt +15 0,5- 1,4 0,1- 04
764,8 N 2 halbbed. +19 0,0- 0,4 0
765,4. 0 1 bedeckt +1/ 0,5—14 0,1- 0,4
764,5 NW 4 wolkenl. +17 0
766,2 Dunst +12 0,0- 04 0,1- 04
760,9 wolkig +H 0,5- 14 20,5- 314

H DllOi » JLt.il . Ü « u Ulli
von der Meteorologischen Abteilung des Physilcal . Vereins zu Frankfurt a .M.
Heiter , trocken , warm , vereinzelt Gewitter , voraussichtlich

mehrere Tage unverändert.
Witterungsbeobaclitimgen in Wiesbaden

von der Wetterstation des Hass . Vereins für Naturkunde.

1. Juni 7 Uhr
morgens.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf 0° und Normalschwero 753,5 754,3 755,2 754.3
Barometer auf dem Meeresspiegel . . 763.6 764,3 765.2 7844
Thermometer (Celsius ) . . 15,8 19,1 18,1 17,8
Uunstspannung (mm) . 11,5 9,8 7,9 9,7
Relative Feuchtigkeit (°/o) . 86 59 52 65,7
Wind -Kichtung und -Stärke . , . . K02 N2 NO 4
Nieder ^chlagshöhe (mm) . 4,2 0,3 — —

Höchste Temperatur (Celsius ) 20,9. Niedrigste Temperatur 14,8-
Wasserstaad des Kheins

am 2. Juni.
Biebrich ; Pegel ; 2.12 rn gegen 2,12 m am gestrigen Vormittag,
Mainz . „ 1,38„  1 .33 „ „ ..
Caub . 2,38 „ „ 2,40 .. ..

Die Adrrrd-Airsgabe«mfrrßt 12 Seite«.
Leitung: W. Schulte vom Brühl-

Verantwortlicher Redaftrur sür Politik u. Handel: 21. Heaorliorlt , Erbendem: ;
für Feuilleton : W. Schulte vom Brübl . Sonnenberft: sür Siadt und Land:
C. Rötherdk : für cherichtsiilal,BermiichteS, Suort u. Brtesfaiien: C. BcScdcr.
Verantwortlich für die Anzeigen 11. Rektame»: £>. SDocuauf ; sämtlich in Wiesbaden.

Trink m>» Beriag der L. Schellenbergicheu Hos-Buchdruderci in Wiesbaden
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der
grosse

UaiserkofTer von 16 <SO Rlk . an.

Einkauf« billigen Verkauf,
darum beacltten Sie meine grosse Auswahl in : Eolirkoüer . Biaiserlioäler , Habinen-
MoHer , IBu tkofl 'er , ConpeboiTer , Handhoffer , Dinriclitungskolfer , Walt « uMoiler,
Handtaschen in verschiedenen Formen , Plaidhiillen . Schirmhüllen , Mannen - Hand-
laschen , l 'niliän - etesrhen , Aktenmappen , SSutscljsschtelaa , Heisenecessaires , Hosen¬
träger , Toilettentaschen , Beise -Kartons , Hiemen , Portemonnaies , 35igarren -, Brief-

sarasä Aisiten -Taschen.

Koffert)aus 777. Sandet, Reisetaschen von ©5 Pf . an
bis feinsten Rindledertaschen,

52 Kirchgasse 52, visvis  den Warenhäusern. 6558

Hansa -Backpulver
müssen Sie verlangen, um die

bekannten prachtvollen Hansa-
Kuchen zu bekommen, die Ihnen

kein anderes Backpulver liefern kann.
Auch die beliebten köstlichen und

nahrhaften Hansa - Puddings können Sie
nur allein mit dem echten Hansa-

Puddingpulver herstellen.
Nährmittelfabrik „Hansa“ , Hamburg 6.

CHac. 12*0g) P122

M sin ift
im

Mainzer Schuh-Bazar

Philipp Schönfeld,
25 üarktstr.

Fiir Damenu.Herren!
Schwarz und braun : 829

?. 258? sh?«12 ?«

ELEGANTE

DAMEN-WÄSOHE
BESONDERS PREISWERT.

J . RA (TFT AR ACH
4 WEBERGASSE 4.

K 28

Unter Garantie-er Echtheit!
Reizende Geschenk-Artikel in nur echtem Schmuck mit Edelsteinen, als

auch Sildergeräte , wie z. B.:
12 Obstmesser «. Gabel « (80© Feinsilbers,
in Etuis nur 28 Mk., 12 Kaffeelöffel in

Etuis <80© Feinsilber ) nur 20 Mk.
Sonstige schöne Geschenkev. I Mk. 50 Pf . an bis zu d. kostbarsten Stücken empfiehlt
bei billigster Berechnung Frau Amalie Grabowski , Neubauerstrabe10
(a . Tambachtal), Villa Emilie. - Erstttass . Empfehlungen . - Lager in
Schmuck, Silber u. Kunstgegenst. Sprechst. 11—2 (5 Ahn. v.Kochbr.), nachm. 4—b.

WKsM« IZEU« K
versohieclsns Systeme.

'Wäschemangeln
Wringmaschinen

Eichene Waschwannen
Waschkörha

Wäscheklammern
Wäscheleinen

empfiehlt zu billigen SPreisen

Srieh Stophan»
K 80

Kleine Burgstrasse. Ecke Häfnergasse.

r - ”i
Ausstellung - von Modellen und Entwürfen  |

für ein

Sismarck-Kational-Denkmal
E auf der Elisenhöhe ZI
| IM Fanlinonsclilösschen zu Wiesbaden I
E vom 1. Juni bis 16 . Juli . ||
4 = Täglich geöffnet von morgens9 Uhr bis nachmittags6 Uhr, = '§

Eintrittspreis Wjße« I*- P172

Wahrend der Pfingst-Heiertage
kommt bei unseren sämtlichen Kunden das beliebte

Doppel -Vier
(TaumzZbräu-Gold)

zu« Ausschank.

Taunus -Brauerei
€.  Wutla , © . m. b. H., Biebrich a. Rh.

|] Pleurensen |
I Straussfedern I
I Paradies-Reiher |
1 Blumen- Strohhüte1
A elo. etc. etc.

f MM» -Mannfsktnr
K StackH

Export Engros Detail
L?rivÄri «ir!8ti 'ki886 S7,

II . Stock,
Ja gegenüber dem hl. Geisthcepiz.-oo-

l

i Beste Bezugsquelle.

!!Festbowle!!
der. aus Speierling -Apfelwein per Literflasche 38 Pf .,
^ -Literftasche KU Pf ., geeignet zur Mai - und Erdbeer¬
bowle ; um den Geschmack zu erhöhe », füge man noch

Beerenwein bei , letzteren des. zu empfehlen:
KfflW&wwto7»Bf. h 6peiKli8j-5efE1.38  II.

HWMilM« !« 70  Bl. fl Mmisdm-sm1.80  II.
«deemm1.00 Bll. l « 1.80 If.

Ferner empfehle meine beliebten:
Heidelbeerblutwein per F !> K0 Pf ., Brombeerwei » per

Fl . 80 Pf «, Himbeerwei » per Fl . 1 Mk.
Zu haben ind. meisten besseren Geschäften«. d. Obstweinkelterei

Wlücherstircrße 24 . GetepHon 1914
Für Touristen ! Gasthaus z. Löwen , Cronberg i. T «,

Ausschank von In Apfelwein und Speierliug . ' s 11402

Geschäfts-Eröffnungu. Empfehlung.
Den geehrten Herrschaften, Hoteliers und Pensionsinhabern zur gefl. Kenntnis¬

nahme, dass ich in dem Hause, ©rabenstrasse 4 , eine

ZMÄÄ-MU- n®CleflügeShalte
eröffnet habe.

Durch die reichen Erfahrungen und langjährige Tätigkeit im väterlichen Hause
(verstorbenen Joh. Geyer II .) und durch Führung von nur Ia Qualität selbstgeschlachtetem
Geflügel, sowie stets friscbgeschossenem Wild und Wildgeflügel, bin ich in der Lage, allen
an mich gestellten Forderungen gerecht zu werden.

In der angenehmen Erwartung, mein junges Unternehmen gütigst unterstützen
zu wollen, zeichnet

Hochachtungsvoll

lieg *iinas ?£3 Ge ^ ei *.
4245 Telephon 4245.

NB. Man bittet genau auf Grabenstrasse 4 und Telephon 4245 zu achten.

K*KsNj!Wn *K*MjK£iC*'
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Morgen Samstag
Grosser Verkaufstag

farbiger und weisser Herren-Hemden:
Kragen und Krawatten.

Zurüekgesetzte Preise«

G . H . Lug -enbühl,
Inhaber : C. W. Lugenbühl,

Marktstrasse IN, Ecke Grabenstrasse 1. 833

Eisschranke
Eismaschinen

Fliegenschränke.
N. Frorath Ifochf.

Wiesbaden , Kirchgasse 24 . 82i

Gartenmöbel,
Rollschutzwände,

Rasenmäher.

M Balkon-u. Beetbepflanzung
offeriere:

Geranien , Petunie », Fuchsie», Begonie », Hortensien und
viele Schlingpflanzen v. 13 Pf . au, Palmen v. 75  Pf . au.

== Lorbeerbäume=
werden diese Woche zu Versteigerungspreisen veräußert.

Verkauf auf dem Blumeumarkt und im Garten
ilüllli ülClIll , Albrcchtftraste II (nahe der Nicolasstraße).

Nach einem Versuch
unserer Zigarren

Prinz Admiral . 5 Pf., 10 St. 45 Pf.
Roniana . 6 „ 10 „ 55 „
Neplug . 7 „ 10 B 65 „
SM Arte . 8 „ 10 „ 75 „
Aroäsatika. 10 „ 10 „ 90 „
Introduktion . 13 „ 10 „125 „

sind Ihnen diese unenibehrlieh.

Emmerichcr Waren -Expedition
Wiesbaden — Marhtstrnnic SO,

Frankfurt — Bibergasse. 721

M -rK > r - Mesfer̂ von SRI. 1.25 cm
MCIfiilS ^ arnte . . 2.50 .

Haarschneidemaschine».
— —-— -  SOleiferr gut und bittia. —-—-

Philipp lirat -mer , Metzgergasse 27, Telephon 2079.

Viele 1000 Hiitc
neu eingetroffen : Echte Roghaar -,
Panama -, Florentiner -, sowie feine
moderne Toqu -S, Wert bis 45 Mk., jetzt
ab 98 Pfennig und höher, zurnckgesetzte
10 Pf . Partie Blumen , Bänder , sowie
alle möglichen Handarbeiten von 3 Pf.
an . Nerrg affe 13 , Eckla den._ _

Pctrslenm-
Kocher

von Mk. 1.78 an,
Spiritus-

Kocher
von Mk. —.50 an

empfiehlt 764
Franz Fiossner,

Wellritzstraße 6.

Hutlacke,
matt oder glänzend in alle » Farben.

Drogerie itnino starke,
__ gegenüber dem Kochbrunmn._

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Boiler Extra|
führende Obst -Sekt -Marke <4*

nur Mk. 2—
Eingeführt in ca . 200
Offizier - Kasinos , auf
den Schiffen der Ham¬
burg - Amerika - Linie
etc . Vorzüglich als
Tafelgetränk lind zu
: : : : Bowlen . : : : :

Zu beziehen dureh:
Fr . Groll, Wiesbaden,
den Weinhandel . : :

6. Kunz& J. Boiler,
. ISocbhcima. M. A
4° Grösste Öbst-Sckt-Keiierel+

Apfelwein,
glanzhell, haltbar u. wohl bekomm lieh,
da nur aus besseren vollkommen reifen
Obstsorten gekeltert , von billigeren
Weissweinen kaum zu unterscheiden.
Bei der jetzt beginnenden warmen
Jahreszeit ein gesundes, durststillendes
Getränk, sowie zur Bereitung von jeder
Art Bowlen besonders zu empfehlen,
p. Fl . oh. Gl. ä « Pf., bei 2 '. Fl. SoPf .,
bei 50.FJ. SS  Pf ., bei ICO Fi. 24 Pf.

frei Haus geleiert . B9946
Carte Blanrbe -(Obstsekt),

Fl. m. Steuer nur Mk. l .SSS, bei l5 Fl.
Mk. 1 .4-Ö.

F Ä. Dienstbach,
Weinhandlung , Bismarckring 19.

Loden-u.Sport-Kleidung
Meine Abteilung für Loden - und Sport -Kleidung
bietet eine selten reichhaltige Auswahl aller in Frage
kommenden Artikel . Ich lege besonders Gewicht
auf Verwendung haltbarer , wetterfester Stoffe,

ans einfarbigen und gemusterten wetter-
r _ — festen Lodenstoffen , mit langer oder

Ansatzhose,

Mk. 22 .-, 25 .- , 30 .- , 34 .-, 37 .- bis 42 .-

^nnrt - Ar52 !inP aus  8 ut  imprägnierten Fantasie -Cheviots
r - 5— deutscher und englischer Herkunft , mit

Ansatzhose oder Breeches,

Mk . 32 - , 35 .- , 38 - , 40 .- 45 . - bis 68,-

gporfanzug „Dornenfsst“
ans grünlichem Panama -Cheviot , porös
und haltbar , als Jagdanzug sehr geeignet,

Mk. 42 .75
vorrätig mit langer und Ansatzhose.

Loden-Mäntel- Loden-Pelerinen- Loden-Joppen
-  Sporthosen, r-rrr-zir.
Sporlstutzen - Wickelgamasche ».

Heinrich Wels,
Marktstrasse 34.

K 82

O'

Strohhüte
für Ilers *©» , Knaben und Minder

empfiehlt 735

Li an» llering , Wwe .,
Ellenbogeugaite IO.

Model mi  Waren

auf Itredit!

Damen-Eöcke
Blusen und Kostüme

Jacketts
Anzahlung 8 Mk. an.

1 Zimmer 100, Anzahl. lOMk. j® • 8 Zimmer 260, Anzahl. 26Mk.
2 Zimmer 160, Anzahl. 16Mk. W 4 Zimmer 420, Anzahl. 42 Mk.

Einsel ^Möbei
Anzahlung von 50k . 5 .— an.

Z. Wolf, Bl-ifareiianfta
mit

Zu haben am hiesigen Platze in de»

Kölner Konsum-Geschäften.

Kredit- Bewilligung.
Wiesbaden * Friedrichstrasse 4B,

Bender -Rheinland # , ®JJ BSliwfö
Spezialgeschäft für Kapothiite.

Empfehle dieselben zu aanr bedeutend reduzierten Preisen , B11399



Freitag,

2 . Juni 1911«
5 ®. Jahrgang.

9fr , 256.

Abend -Ausgabe.
2.  Blatt,

Extra billiger Verkauf
Benutzen Sie die enorm billigen

weißen und farbigen Blusen
und Unterröcken,

Arrcrberr -Wcrschcrrrzügerrund K5£
Wasch -Mirferr.

= Pfingft- =
MgMM 'HsU

weit unter Preis Pf - Marktstraße 14 , am Schloßplatz . -*m
Morgen Samstag : Slusgabe von doppelten Rabattmarken

KinderBekanntmachung.
Die Kiuderzechmesse betreffend

in großer Auswahl , Fassons und Farben,

" " SÄ 27- 30, MI, 3 .50 . 31- 36, «I , 3 . '
»tB * « 3 .50 , 31- 36, MI, 4J
In braun, echt Chevreau, K ,

mit Lackkappen. A ÜH , 9  ;
von Nr. 27—-BO, Mk. 31- 35, Mk.

In lraiin u. schwarz, „
Ä IfÄ Mi, 5 .50 , 31- 36. M , v.

Philipp Schönfeld, “"ISS'“
nabe der Langgasse. .

Mideßer deidenßoff
für Mutier und ‘Mnterröcfce.

beginnt am .
Sonntag , den 16 . Jnlr 1611.

Das auswärtige Publikum wird zu recht zahlreichem
Besuche eingeladen »nd dabei bemerkt, daß das Feftsprel

am Montag , den 17 . Juli 1914,
aufgeführt wird . Die Eintrittskarten ü 3 und 2 Mir.
können vom Festspielkomitee bezogen werden.

Dinkelsbühl , am 12. Mai 1911. (Li»§.4678) § 125
Magistrat:

gez. Mternecker. Kgl. Hoftat.

ffltfe Farben vorrätig.

&ffemverHauj•

Ersatz ! Hierdurch wird aliertemste öussranmnuuei
ersetzt und der Hausfrau viel Geld erspart,

Jeder
prüfe vorurteilslos und wird dann feststellen , dass
H ' l | jJlCl © I*ItI18 * von allerfeinster Süssrahm-

butter nicht zu unterscheiden ist.

Modes,
3. g>arn . Hüte von , 7,50 ME. an,
»Veite mit 50% vedlUzEert, Formen
Straustfledern.

Na gele , Kirch Kass« 76, 1.
HUMNÄOL ' KSWZ ' -

Prohepaketchen gratis erhältlich.

Holländisches Kaffee-«.MM « ,
Wellritasstrasse 36.

Kanfhans für Lebensmittel,
Rheins ! fasse 91.

Automobilfahrten
mit eleganten Privatwagen.

Dotzlieimer Strass © 86.

Fernruf 6430 . (Von 8 Uhr abends bis 8 Uhr morgens
Vertretung der M. A. G. Berlin . _

Aus frifdj ciiiflctr,
Wagenladung «»

Empfehle als Pfingstbratengarant. gntkochende
Speifetnriosfelu

Nachfolger,
Schwalb. Str. 59,
nahe am Michelsberg,
414  Telephon 414.

ärztlich geprüft,
Neeoste . 42 , 2» am Kochbrunnen,

Maria Bfannig.Aumgk., Taschen, Körbe-c. gut ». sehr
billig Webergass« 8, Hth» Tel. 3229

Moderne Kehren- nd LsmM-AonMtiM
in reichhaltiger Auswahl und zu billigen Preisen auf

'alls Sie noch nicht bd \ ^ = = = = = = HP 1 1 Pi  TH 111  IT Cf
gekauft haben, lade ich \ “ ^

m meine Hiesenanswahl in X AflZUO © ! KöStÜlUß
Ausserordentlich bequeme

Zahlnngseinteilnng,
wie solche sonst nirgends geboten

:: :: : : wird . :: : : ::
in entzückender Auswahl.

Kostümröcke , Paletots , Mäntel,
Aemlertingen gratis.

Keu eingetroffen:
——  ffBaamreiieni■ BStssen -—

enorm billig :*

i f Knaben-, Jünglings-, Burscnen-
/ Anzüge, Gehrock -, Frack - Anzüge

/ Hosen, Joppen, Capes,
Sehenswerte Lager in

kompl. Wohnungseinrichtungen
und

eisiEelmen MSbela.

Lieferung nur erprobt
guter Qualitäten.

N. Bnehdahl
Wies &a ^ esi



Seite 10, Mcnd-Ausgabe, 2. Blatt Wieskü-rrrer Tagblutt. Freitag, 2. Juni 19H Nr. 256

Amtliche Anzeigen

Am 16 . Juni d . I . , vorm.
16 Uhr, wird an Gerichtsstelle,
Zimmer Nr . 60 , ein in Sonnen¬
berg, Bingertstraße 13 getegencs
Wohnhaus mit Hoftaum und Haus-
garien , groß 4 ar 26 qm , im Werte
öoa 46,000 Mk. zwangsweise ver¬
steigert. F257

Wiesbaden , 27. Mai 1911.
__ _ Amtsger icht._

Am 16 . Juni 1611 , nachm.
4d/a Uhr, wird durch das Unter¬
zeichnete Gericht auf dem Rathause
zu Biebrich a . Rh . ein Wohn¬
haus mst Hofraum , Pferdestall,
Wagenremise , Jägerstraße 5 daselbst,
3,26 ar groß, Wert 41,000 Mk.,
zwangsweise versteigert. F257
Wiesbaden , den 27. Mai 1911.
,_ A mtsgeri cht

„ . Bekanntmachung.
'Auf Grund des 8 9 der Polizei-

Vsrovdnumg vom 10. Mörz 1875
werden den Dianstmännern die in
nachstehender Usberftcht anfigeführ-
ten Standplätze Angewiesen.
Uebersicht über die Besetznng der

Dl enstzmanns-Stewrdpmtze.
Ecke DaunuS - und Gelsbergstraße

6 Dtewstmänner , davon vor dem§eTannnsstraHe 132,vor deme TaummÄtraße 11 2,  vor dem
e Taunusftratze 12 1, vor dem
e Tanwusstrewe 10 1.

Am Hsuptbahnhof 17 Dienst¬
männer («uff dem bisherigen Matz).

Ecke Nikolos- und Rheinstraxe
8 Dienstmänner , davon am Rhein¬
hotel 3, am Hcmfahotel 2.

Ecke WilhsLm-- und Kaiserstraße
8 Dienstmänner , davon vor dem
VMorta -Lotel 2, aegenüber dem ehe¬
maligen Lndwigslbahnboif3.

Ecke Rhein -! und Moritzstraße 4
Dienstmänner , davon vor dom Hanse
Mernstr . Nr . 46 2, vor dom Hasufe
Meim-str. Nr . 48 2.

Auf dem ManrrtiuLplatz 2 Dienst¬
männer , davon vor dem Hmuffe
Manritmsplatz Nr . 6/7 1, vor dem
Hanse Kirchg-asse Nr . 47 1.

Am MicheilÄberg2 Dienstmänner,
davon vor d. Hanse LanWafse Nr . 1
1. vor Hanse Kirchgaste Nr . 53 1.

Ecke Webevgasse und Kleine Burg-
ße 3 Dienstmänner , davon vor

Hanse Webergasse Nr . 6 1, vor
ans;dem Hanse Woberyaffe 8 1, vor dem

Hmrse Hafneagasse 2 1.
Ecke L-rnggasie und Weberyasse

2 Drenstmänner , davon vor dem
Hanse Langgasse Nr . 45 1, vor dem

,'e Langgaffe Nr . 48 1
. Dre mit Nr . 26M an 'das Fern-
i-vriechnetz angeschlosssne Diemstmanns-
Aentralftelle befindet sich in 'der
Ecke Rhein stvaße nmd Rheiwbahn-

;e belesenen Kafffeehalle *
Wiesbaden, den 30. Mai 1011.

Der Polizei -Präsident.
I . B. : Welz.

Amtliche Bekanntmächung.Nr»r
der im der Z«:ff vom 19. Ma,i bis
MrschfieMch 30. Mai 1911 hei der
Koimglichen Polizei - Diri-Ndan an-

gemleldeten Fundsachen.
Gefunden:  3 Bvoschen, zwei

D<An>snregcnschirme, eine Mgavven-
tasihe, 3 P-cwbemonnaies mit JnhaÄ,
1 Tcrsckentuch, 8 Damenuhren , drei
Handtäschchen mit Inhalt , 3 Arm¬
bänder , 1 Brieftasche , mit Kvedit-
bmef, 1 Kinderhanbitüschlchen, eine
DaMsnuhrLotte , 2 Knoiser, eine
Serve-mnanschotte mit Knopf, ein
WsineS goldenss Kränzchen. 1 An¬
hänger z>n einer Brasche gchövig, ein
OchsrnWas, ein « dstechtzr, ein
Daedarlllon, 2 PserdeMcken, 1 goldene
L-lcherhsitsnadÄ , eine Kinderhaube,
1 Damangürtel , 1 Keines Tasche n-
tnesser, eist schwarzer Herven -tMz )-
Hust

Zwgelaufen:  5 Hunde und ein
Meerschweinchen'.

Kwgeftagen:  1 Papagei und
B Kawowtenbüg«!._ *

Damstag, de« 3. Juni er., mittags
12 Uhr, versteigere ich

AklemHrlî 24,
ktscmgsweise:

1 Klavier , 1 Kvsdenzschrank, zwei
koinpl. Betten , 1 SpvechApparat,
1 BevtWo. 1 Klivrdorschvam, eine
Kommode, 1 Kasten, vsrsch. Papier-
LUixnKartÄstl, 1 Büfe-tt , 2 Herren-
stofse, 1 Speistschvank, 1 Diwan,
1 Registrierkasse, 1 ovaler Tisch,
1 RegN'laiar , 1 Pfeilerspiogel nsw.

Ffsentlich mvistbietond gege.n Bar-
xähsstng.

Daran anschließend als - Psanb für
jKechnung 'des WuftvagigeheriI:

ca. 155 Flaschen Italienischer Ei-
dotterglanz , besonders für Hotel¬
besitzer, Konditoren geeignet.

Proben können im Versteigerungs¬
lokal verabreicht werden.

Wiesbaden , den 2. Juni 1911.

SielafF,
Gerichtsvollzieher,

gstMiwaidemstiratze6, 1.

Bekanntmachung.
Samstag , den 3. Juni cr., mittags

12 Uhr, versteigeve ich im Hanse
Helenenstraße 7, hier:

1 Pianino , 1 Schreibtisch, 1 Wasch¬
kommode, 1 Diwan , 6 Särge , eine
Federrolle u. a. m.

öffentlich meisWeterch zwangsweise
gegen Barzahlung . L11466

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
Sch ar nh orstftvaße 7.

Verdingung.
Die eisernen I -Träger u. Unter-

lagsplatten für den Reulhau' der
Landosbibliothe-k an der Rheinstraße
jsui Wiesbaden sollen im Wege der
öffentlichen AuSschve-ibiuny verdungen
werden.

Berdingungsunterlagen nnd Zeich-
nnngen können während der Vor-
miitagsdienststnnden im Berwal-
tungsgebände , Friedrichstraße 19,
Zimmer Nr . 9, eingesehen, die Ari>-
gebotsuntsvlagen nuch von dort gegen
Barzahlung öder bestellgsld freie Ein-
sendnng von 50 Pf . bezogen werde::.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „H. A. 19" versehene Angebote
sind spätestens bis

Freitag , de,, 9. Juni 1911,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzuveichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nnr die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungssormu^
foc eingereichten Angebote werden
berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist : 30 Tage .,
Wiesbaden , den 80. Mai 1911,

_Städtisches Hochbauamt.
Verdingung.

Die Granitstufcn u. Podestplatten
für den Neubau der Mittelschule an
der "" " r ' . ‘ ™" >
der
düngen werden.

Vevding.ungsnnierlayen und Zeich¬
nungen können während der Vor¬
mittag,sdi-enststunden im Verwäl-
tungsgebäudc . Friedrichstraße Nr . 19,
Zimmer Nr . 9, eingesehen, di« Angc-
botsunterlagen , einschließl:ch Skizzen,
auch von dort gegen Bazählnng oder
bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pf.
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift
„H. A. 17, Los , . versehene Ange¬
bote sind spätestens bis

Freitag , den 9. Juni 1911.
vormittags 10.30 Uhr,

hierher einzureichen.
Die ErvfistUiNg der Angebote er-

solgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgesüllten VerLinauingsformu-
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

Zufchlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 24. Mai 1811.

_Städtisches Hochbauamt.
Verdingung,

Die Lieferung der porzellan-
cmaill. Feuertonwannen (68 « tücks
für den Neubau des Adkerbades soll
im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdünge:: werden.

BerdinaungSunterlag >en und Zeich¬
nungen rön:«:n während der Vvr-
mittagKüienstftunden Adlerstrahe 4,
Pavt ., eingesohen, die Ängebots-
unterlagen , ausschließl , Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldsreie Einsendung von 50 Pf„
einschließlich Zeichnungien von 1.50
Mark , bis zum Äerdingungstermin
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift
„Feuertonwaren für das Adlerbad"
versehene Angebote sind spätestens bis

Freitag , den 16. Juni 1911,
vormittags 10 Uhr,

Adlevstraße 4 einznreichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er-
scheienden Anbieter oder der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen
Vertreter.

Rnr die mit dem vorgeschriebenen
und ansgefüllten Verdingungsformu-
lar, , einyereichten Tingevote werden
berücksichtigt.

ZuschlagsfList: 30 Tage . *
Wiesbaden , den 13. Mai 1811.

Städtisches Hochbauamt.
Bauaüte ilung für das Adlerbad.

Bekanntmachung.
Die in der KochbLunnen-Trinkhalle

anfgefiell'te Anschlag-Säule soll vom
1. Oktober 1611 ab neu verpachtet
werde,:: . Schriftliche Angebots sind
verschlossen nnd mit , entsprechender
Aufschrift versehen bis

Montag , den 12. Juni 1911,
vormittags lO llhr,

der nnterzeichncten Stelle einzu¬
reichen,. „ ..

Die Verpachtung^ - Bedmgu'ngen
liegen auf dem Bureau der Kurver¬
waltung zur Einsicht auf,,

Wiesbaden , den 30. Mai 1911.
_Städ tische Kurverwaltung.

Bekanntmachung.
An: ,ersten Pfingstfsrertage sind die

Bolksbäder bis vormittags 11 Uhr
geöffnet und am zweiten Feiertag
ganz geschlossen.
__ Städtisches Masch:nenbauamt . t

Freibank . Samstag , den 3. Juni
1811, mvrg. 7 Uhr, minderw . Fleisch
v. 2 Ochs.. 3^Schwein . z>u 50 Pf .,,ein
Kalb z. 40» (gek.) Rind- n . Schweine¬
fleisch 25 u. 40 Pf ., Fleischh., Dcetzg.,
Wwvstber. :. d. Erw . v. Freibamfl.
Verb.. Gastw. u . Kostg. ::. m. Gen . d.
Polizeib . gvst. St . Schlachthosverw.

C«bBrg6rA. H. L. 0.
Wiesbaden.

Morgen Samstag!

Kneipe
boi IPntlis , Langgasse. F359

Treppen¬
leitern

in allen Größen,
solid und stark

gearbeitet,
von Mk . 5»— an
empfiehlt 392

Wellritzstr. 6,
Telephon 4181.

Hochfeines

Kuchenmehl
(ausgiebig u. gutbackend)

Psianzenkübsl
in allen Größen z. h. Steingaffc 38,2.

IsEleme -Rosi »»e»»48Pf.
l » Gultaninr »»

75 u. 65 Pf.

Palmmitzblltter
in Tafeln,

gcrrrerntiert rein,
Vft. nur 45 Pf.
^L -WWllir.

vorzüglich geeignet
zum Backen,

W. M 4V Pf.
Irr Backpulver

Paktt 5 Pf.

Wl -MargnÄe
bester Ersatz für

Naturbutter,

Pfund8 ^ Pf-von an,
mit Gutscheinen,

bei Mehr » Abnahme
billiger.

Nur crstkl. Fabrikat.

Für Touristen u. Radfahrer.

Bor ?«
ist das beste Achsel- ,». Fußschweisi.
Pulver . — In Dosen ä 60 Pf. in der
Pariümkrie-Handl. v. »V. Salzbacl »,
Hoffriseur , Bärensteatze 4.

ftl- >>. AtzseWwklß.
des beste Mittel dagegen ist Pedolin»
ob!, sich-r u. gar. unschädlich. Fl . 50 Pf.
9cur zu haben Drogerie «r rshtz,  Lang-
gaffe  23 , neben dem Tagblatthaus.

Blütenweiß ohne Chlor!
Waschanstalt Ganymed.

W GarLineu -Svannerel
C.  HoSter , Oranienstr. 35. Tel. 4310.

! ~ Für Ille, i!
welche sich

fertige llmMIÄmg
billi gstverschaffen wollen,
biete ich grosse Vorteile , er¬
möglicht durch kleine Laden¬
miete und geringe Spesen.

Ueberzeugen Sie sich
durch untenstehendes An¬
gebot:
Herrenanziige

von Mk.40—f 9)^^
Mcnanziige

von Mk.20- 000

Herren- n.Knabenhoscn
vonMk.15- 950

♦ Lüsterröck©
♦
♦
♦
*
%«>

r
«>

vonfflc . 12—^ 00
Waschanzüge,
Sommerjoppen,
Berufskleidung

in grösster Auswahl.

«>

♦t
t
t
%
Ii
t
%
%
♦

1
sr
«-
*
♦♦
*%
2r
t

Rote Max %Eabatt-
marken Silzberger. !

Am JSomertor 4 , $
vis-ä-vis dem Tagbl .-Haus . %

777

Ca.100 Kellner
Frack-, Smoking- und Gebrock- Anzüge,
einzelne Hosen und Westen werden bill.
verkauft Schwalbacher Straße 44,
1. Stock (Alleeseltt»

Glanzölsarbe Pfb7 45
bei !» »», , Metzgergape 31.

»ei « 1«Stk 45E
MMeiet9« Sch. 30U
äiltoara pet stk 3,4. 5M.

Eierhandlung Bmfler,
Helenenstraße3. B11140

(hell u. dunkel)

Erstklassige

Emi:
Original Pilsner
Dortmunder Union
Münchner Hackerbräu
Kulmbacher
Köstritzer Schwarzbier

Tägi. frische Füllung.
Reelle prompte Bedienung.

ßergsclilössciien-Kellerei

Biergrossliandlnng,
Telephon 385 u. 725.
Man verlange ausführliche

Preisliste . 488

Mestauraut
WN 'MMH -Ä « .

Tcleph. 2473. Leicht zu erreichen von
Station Eiserne Hand. (Neuerbnute
Ehaussee. i Herrliche Aussicht nach dem
Rhein, Maintal und Taunusgebrrgc.

A. Tischler , Restaurateur.

SK ZK« .ßSMSU
Fischers Chinill -Haarsatbe

nach Br . Hammer,
weil sie die Haarwurzeln derart stärkt,
daß das Llnöfallen der Haare in
kurzer Zeit a:»fhört und sich aus den
Wurzeln, so diese noch nicht abgestorben,
neues Haar entwickelt. Bei dünnem
Haar erzielen Sie üppigen Volle«»

Haarwuchs»
Rur echt »nit Ranren re» Etikette»

Drogerie I®r . Cr atz , Langgasse 23.
Drogerie „Sanitas " , Dtauriirusstr . 3,
Apoth. «i>. .5! io . Drog.. Moritzstr. 12.
Apotheker H . Porteehl , Drogerie.

Rheinstraße 55.
Drogerie Moetns , Taunusstr . 25.

Gelbe ÄartoMn
3 Pfund 28 Pf.

gelbstcischig und mehlreich, sind zu haben
Wellritzstratze 18. Teleph. 3129. t

NeueKartgMn
per Pfund 11 Pf ., Zentner Mk. 10, alte
Kartoffeln per Kumpf 25 per Ztr . 3 Mk.
Prima Industrie billigst. IF. Füller,
Nerostraße 39, Telephon 2730.

Feiertagsbraten!
Durch eigene Bemühung' gelang es

mir , das beste u. schönste Vieh, waS
tu MtsMMi 'bilWuiru Ländchen znm
Vsokquf geistaubeu hat , cinMlcrusen.
DoshaD empsi düwchw-e.inieu großen!
und klÄossalen Umsatz wie folgt:
1. Oma>l. pr . Rindfleisch p. Pfd . nue:
6t Pf . 1. Qual . pr . Ochsenfleischp.
Pfd . nur 70 Pf . 1. Quall. pr . Kalb¬
fleisch 70 u-. 75. 1. Quäl . Schweine¬
braten p. Pffd. n>ur 70 Pf ., sow. pr.
Mettw . u. Preßkopf 70 Pf . Gar . r.

^ausMel. Schmalz 75 Pf . Metzgerei
Albert Hirsch, Helettenstraße 24.

Pr.8chstMcU K8il.7SU.
Kalbfleisch 70 und 80 Pf.
Schweinebraten Pfd . 75 Pf.

Strauch . Wellritzstratze 51.
pspf “ FreisÄverkauf ! "V!

Samstag vormittag von 9 Uhr ab
wird prima  Fleisch von 2 Schweinen,
zu 75 u . 80 Pf . auSgehauen.

Plalter Str . 19,

Kepers
Z3 -pf .-Tage!
Nur Samsta « und Sonntag.

Nur in» Pfund.
1 Pfd . Fleisch ohne Kuoch. 33 Vs.
i Pfd . Hackfleisch, stets frisch, 33 Pf.
I Pfd . Solberfieisch , päma, 33 Pf.
1 Pfd . Fleischwurst , prima. 33 Pf«

Wer für 1 Mk. einkauft, erhält nur
Samstag 1 Pfingstwürstcheu gratis.

Nur22Hellmundftr.22.
Nu §s» Liessler.

<4jähriges)
la «rur I» Dualität , empfiehlt
JE«, Ullasaasan,

Mauergasse 12.

fa Öastelbay-Heringe22f̂ f
ASta <atit -Mo «s*., Metzgei -gasse 31.
Alle Tapezier - n. Polstcrarbciten,

sowi'e Anoriugen von Gardinen,
Markisen nsw., werden gut u>. billig
auisgeführt . W. Egenolf jr ., Frieh-
vichstraße 27. __FleckigeW^ Metllslhell.
Sch«»l?e, Leder -Möbel werden rieu
aufgefardt.
je.  öloiner , Schwalbacher Str. 37,
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4*KM Mit stiif!
ES lohnt sich für jedermann, beim Einkauf von

♦

einen Versuch mit
LO «LLGZ8 Schuhwaren

zu machen.
Ein großer Posten

Herren-, Damen- «. Rinderstiefel
in braun und schwarz zu sehr billigen Preisen.

Kein Rabattmarken-Aufschlag.
Kein Ertrabrorenterr-Aufschlag. — Kleine Geschäftsspesen«

Deshalb kauft bei mir der eine Kunde wie
der anders gut und billig . B11389

Hochachicnd
Her an. Sockel , 33 Wellritzstr. 33.

*♦

t
tt
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Stiekerrrmen
für Figuren und alle Arten Handstickereien für die Kurvelmafchiuen,
für dis Singermas chin en gesucht. Eintritt sofort oder spater. Angenehme
dauernde Stelle bei hohem Lohn. . 11

Bonner Fahnen -Fabrik Bonn.

Oü 'oi ' l von üor

SdiuliwaraiföiisitBi-
öesellschaft

für Knaben und Mädchen.
Elegante breite Formen aus

sctawsar & esM ISoxleder,
i . .1• _ i. ««l .' /l Tvoffon.

Grösse 25-26
Q 00Paftr O«

Starkes Wichsleder,
zum Haken, Schnüren oder

Knöpfen,

unbedingt solid im Tragen.
Grösse 27-30 Grösse 31-35 Grösse 36-39

4 50 KWPaar i . Paar «i.
25—26 27—30 31—33 34—35

27 *° 3 .“ 3 ." 3 . ’5

Q 78Paar O.

Teuph." 19  Kirchgasse1 tä"
nahe der liwisenstrasse»

, Eichen-Waschmaschine 10 Mk.
tau , Müch erst raße 5.  B11 .J06

Fahrrad mit Frcilauf , .
lebucrucht. sehr billig zu berfttuifett
bÄevstrasse4, 1, Bender. _.
Gelegenheitsrauf ! Herren-Ra»

lit Freilauf Mk. 22. Zigarrenhandlg
ler»» k-ia « r , Hcllmundstr. 34̂ ch>11381
Lut crh. Halbrcnnniasch. m. Ireil.
. zu Vk. Lathringivr Str . 28, H. I r,.

Neuer 3flam . Gasherd 10 Mk.
dam, Blücherstraße  5 . 6 11393

fiwmt
Erfahrener Gärtner

. . noch Gärten in gute Pflöge.
«nsbera . Bierstadt . Morchstrahe 6,
Iranienstrnhe 4. Paut .. 1 gnt otöM.
Aimmer mit 1 oder 3 Betten «ns
Tage oder Dauer sofort zu Ver¬
mieten . Telephon 3055 .

Ilid)i. AllklMSölhk«,
welches gutdiirgerlich kochen kann
und alle Hausarbeit versteht, geg.
bohen Lohn zum 15. Juni gesucht
Adolfstraß- 8. P art.

Gebildete Dame
sucht passend,m WirtumgsEis . Be-
teiliAung an Pension oder Geschäft
uisw. Kaution kann gestellt tverden.
Ossevten unter G. 54 an LagA .-
Haupt -Agentur , Wilhetmstr . 8. 6756

Reisender
iK Verkauf von Solarine grgs.n hohe
Provision gesucht. ,

Solarine -Depot. AÄolsKalloe

BerlorerT
,-N>ei durch ehr Kettchen- verbunden«
Golducrdc-ln , ei-n-e mit Rubin , die
and. malt GoldMmipchen <M Kops.
Abzug, '-«im. Portier Taunus -Hotel.

Verloren
am Divnstag - den 30. b. M.. vom
Pariser Hvf bis Kurgautcu eineBrosche
iA-methst nrit Pcr 'Uen). Abgiugeben
im Pariser Hof._
Perlenbrosche am Neroberg verlP

G. Bel , abz. Hotel Sp icMs^ Atm Ztz.
Verloren

ein goldener Zwicker am Donners¬
tag zwischen 12 und 1 Ahr in der
Wilhelmstraße . Abzugeben gegen
Belohn. Rheinhotel, Zimm er Ar 49.

Am Dienstag abend, 7 Ahr
schwarz. Spitzenschal verloren . ' Ab¬
züge!». g. Belohn. Schlich terer . 5, 1Schirm
in der Elektrischen verloren , Rehe,,,
Wurzel -Krücke, v. Weißenburg—Lahn¬
straße. Abzugeb. gegen Belohn. Hotel
Rose » Friseurgeschäft.

Spozrerftock,
dunkclrot, gebog. Silber eingel.
Griff, Mittwoch früh an Bank
Bowlinggreen stehen gebt. Finder
gute Belohn, bei Seitärg -, Wcber-
gasse1, sonst erfolgt Anzeige.

Gefunden eiire Brosche.
Wz!Uiha>l,LN>Hotel Weiße Lilie«.

Kleiner schw. Rehpinscher
cEmojen . AbMgvbvni Wiilhelm^
stvahe 16, Hewmg. _ t . 6763

Kanarienvogel entflogen.
G.  B . bbzi Schtoalbach. Str .. 53,  3 r.MM « Mmm.
kWh., in .gesetzt. Alter , nvdt eig. G>e-
schäst, sucht Bekanntschaft einer g,eb.
sünigen Dame , zw. Hoy» t. Tücht.
«OschaWoümb. Damen, mit Be-r-mögen
ifKÄfcrtJ Ofsevteu-, mögt, mtt B'ild,
einiretchen -unter L, 462 an toten
Da-gbl.-Bertag . Distvetirm zugesich.

L « L2O
kann Brief abholen.

Cebunts-^nzeigen,
Vkrlodungg-sinrsigvn,
'-ieirsts -^ nzeigen,
Irausr -^ nrsigon

in einfacher wie feiner Aus¬
führung fertigt die

L.Schellenöerg’sche Hof-Buchdruckerei
Kontor : Langgasse 21.

Trauerhütef-i
Schleier , Crepes, Flore etc.

Größtes Lager.
Billige Preise, 445

ßerstei&Israel̂ )
** ..

Spezialhaus für Putz,
Langgasse 19. — Tel. 2116.

Wiesbadener

Bestattungs-
Institut

Gsbr . Uengedauer.
Uamps-Kchroinerei.

Gegr. 1856.
Telefon 411. 602

Sargmagazin
SchMcklbachevstv. 36.

Liefe rant deS Vereins
für Feuerbestattnug.
NM- Uebernahme von

Ueberführungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Gegr. 1865. Telephon 265.
Bendigungs-Anstaltr«

„IFriebs“ „UietSt“
Firma

Adolf Ambarth»
8 Ellenbogengasie 8.

KrShtes Aager in alle» Arten
Kol?-

und MelaUfargen
zu reellen Preisen.

Kigeue Leichenwage» «Utb
Krauzwagen.
Lieferant des

Vereins für Aeneröestatlunx̂,
Lieferant des

ZSeamtrnverekns.

Oott äölli -̂ .HmüehtiZsn hat es gefallen
den hochwürdigsten Herrn Prälaten

Geist!. Bat Or. theol. ÄdülTi llSlißf,
Stadtpfarrer von Wiesbaden , Dekan,

Ritter hoher Orden,
nach längerer Krankheit, wohlvorbereitet durch einen priesterlichen Lebenswandel und
durch den Empfang der hl. Sakramente, am Mittwoch, den 31. Mai, vormittags 10!/a Uhr,
in die Ewigkeit abzurufen.

Der Entschlafene hat ein Alter von beinahe 72 Jahren erreicht. Sein ausserge-
wöhnliches Wissen, seine echte, aus tiefer Glaubensüberzeugung geschöpfte Frömmigkeit
und sein herzgewinnendes, freundliches Wesen im Verkehr lassen uns Alle sein Hin¬
scheiden schmerzlich empfinden.

Die katholische Kirchengemeindewird ihrem verehrten Seelenhirten, der in mehr
als 23 Jahren so Vielesund Grosses gewirkt hat, stets ein dankbares Andenken bewahren.

Die Seele des Dahingeschiedenenempfehlen wir dem hl. Messopfer der Priester
und dem frommen Gebete der Gläubigen, auf dass sie F 308

ruhe in Frieden!
Wiesbaden, den 1. Juni 1911.

Oie katholische Stadtgeistüchkeii
Oer katholische Kirchenvorstand.
Oie katholische Gemeindevertretung.

Die Beisetzung findet statt in der St. Bonifatiuskirche zu Wiesbaden am Samstag,
den 3. Juni. Das Totenoffizium ist um 10 Uhr, darauf folgen die feierlichen Exequienmit Gedächtnisrede.

Freunden und Bekannten
die traurige Nachricht, daß
unsere liebe, gute Tante,

FoSttlei«
Klara ptltr*

nach kurzer, schwerer Krank¬
heit, wohlversehen mit den
heiligen Sterbesakramenten, im
Alter von 72 Jahren sanft
verschieden W.

Im Namen der
trauernden Hinterbliebenm:

Familie Sputh.
Miesbnden . 2. Juni 1811.

Hellmundstr. 25.
Die Beerdigung findet am

4. Juni , vorm, llfi - Uhr, von
der Leichenhalle des Südfried-
hofer aus statt.
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Moderne SpazierstUcke .. . W*  Henker, Stock- und Schirm-Fabrik
ISarktstrasse 33,

— — 'S' eleplion 3301 . ——

Kurhaus Wiesbaden.
Mittwoch , den 9. Juni 191t:

Äntomobll-Ausflng nach Homburgv. d. H.
Abfahrt a 1/’ Uhr ab Kurhaus : Fahrt über Eiserne üanü . Idatrin,

Bad Weilnau , SaaJSmrg - nach äÄOMibars v. ei. M.
ßege « 11'/» Uhr : frühstück im Hiulmnie des Bades Weilnan.

Besichtigung der SaalSsurcg.
Etwa 4 Uhr : Gemeinschaft ! . Mittag -smalil in fflomborj },

Botel Windsor.
Rückfahrt etwa ® Uhr durch das K.orsbachtaI über Rönigrstein-

Eppstein nach Wiesbaden . Ankunft am Kurhaus gegen  8 ' /» Uhr.
liartenlb 'sung bis spätestens SiSienstajj . den . 6 . Snni , nach¬

mittags 5 Uhr, an der Tageskasse im Kurhause. Preis , einschliessl. Fahrt,
Besichtigung der Saalburg, Frühstück und Mittagsmahl ohne Wein, Slk . 30
für Sitze mit Rücklehne, Ulk . SS für Zwischensitze. (Sämtliche Plätze
numeriert.) Jedes Automobil muss voll besetzt, bezw. bei gegenteiligem
Wunsch voll bezahlt werden. F 246

_ Städtische knrvcrwaitnng,

*) Cafe Orient
Unter den Eichen.

Jeden Dienstag, Donnerstagu. Samstag nachm.
Eintritt frei. fCHllSt Iei ®kOBB 2 ei ®tn Eintritt frei.

1. Mmilie M« -AllWWWWmi
SM 11. Amtl 1811 in den Räumen des städt . Schlacht » « nd VieHHvfeö.

Eröffnung früh 8 Uhr. Schluß der Ausstellung abends 7 Uhr.
Bon 3 —® Uhr : Militär -Konzert.
Entree: Vormittags 1 Mk., nachmittags 50 Pf.

Meldeschluß bis zum 5. Juni spätestens. Geschäftsstellew . Schroen , Rhein¬
straße 33/n>. Sekretariat P . Mentzel , Wemtorstratze 19. Telephon 2330.
Kragen, Krawatten, Manschetten,
Hosenträger, Handschuhe, Jabots,
Gürtel, Rüschen, Bänder :c. billigst.

^ Abt. Kurzwaren.
Rfln 1 I ßM Bleichstraße 35,Iglsll Je 4-WIW » Ecke Walramstr.

otlenmittel.
Allergrößte Auswahl.

Drogerie Kacke.M

DsmeMte»
«leg. Modelle

(Blum.-. Federn-, Reiher-, echt Marabon-
Garniturm ) weit unter Einkauf.

Frida Wolf,
Große Burgsteatze6, 1.

„Niederländer Dampfschiffahrt .“
Affiisasissr » n « dem Personetitarif:

Ion Wainz —BSietorsch.
Einfache Leise Hin- und Rückreise

Salon Yorkai.
2.40

Salon Vorkaj.
Coblenz 3.60 6.— 3.80
Bonn 6.50 4.30 10.20 6.50
Köln 7.50 5.— 12.- 7.50
Rotterdam 14.50 9.50

62.25 39.80London 36.20 23.—
Hüll 29.50 49:—

Schlafkabinen (2 Betten) Blebricli-Botterdam Mk. 10.—,
Köln-Rotterdam Mk. 6,—.

Vorausbestellung
Schnellfatirt

9.20 biä
« .35 Köln

Anschluss in Köln an das
Boot, weiter nach Rotterdam,

London und Hüll. F 317
Sämtliche Rumpf er sind mit Schlafkabinen versehen . SchUrmann & Co . , Biehrlch.

85 Pf. pro Bett extra,
erforderiirh.
Schnell fahrt
3.30 bis

3,50 Coblenz

Tägliche Abfahrten
Ab Mainz 6.00 bis

„ Biebrich « .IS Rotterdam
Zu Tal (Anschluss nach London u. Hüll

täglich , ausser Sonntags)

Bäder rmö Sommerfrischen.
Un  dem Auskunft-Schalter der Schalter-Halle des„Tagblatt-Hauses", Langgaffe Li, werden Prospekte und Drucksache»
der inserierenden Kurorte , Bade -Verwaltungen und Sommerfrischen uuentgettlrch an Interventen verabfolgt.

WsßZ ds « EltvilSe am USieing.
reizvoll direkt am Hochwald, 10 Min. hinter Kiedrich gelegen.

VirchoW '-Qlielle i,l"»ni""'en«Ol̂ ellen.
Unerreichte Erfolge bei

Rieht , SRShesama , Hagen . , SSarm - and Wierenleiden.
Trink- und Badekuren. — Vorzügliche Pension zu massigen Preisen.

Idaai ^ eu - Jiclawallbacli.

Hotel ffiuellenhof — Post.
Gegenüber dem Weinbrunnenu. König!. Bädern.

Pension . Zimmer zu massigem Preise.
Prima Küche . Restauration . Cafe . Grosser Park.

Auto -Garage . Mitglied des Kaiserlichen Automobil -Klub.
Besitzer : litt © Ü ©I*Z.

fei-!i.fti
liier i.Stria.

Eine abgeschlossene4-Zimmer-Wobn.
mit oder ohne Küche, in Witte des
Bades, ist für di- Sommermonate zu
vermieten. Dampfheizung, elettr. Licht,
sowie Raum für Auto und Pferde.
Näheres tv . lülärner , „Englischer
Hof", Münster a . Stein,

} Mietverträgef
| vorrätig im I

l  Tagblatt -Verlag , Laaggasse 21. \

tPi- iPC yjy '/fit- -s v̂- Wiesbadener Fremden - Liste , ?DHAOH!
n*  |

Van der Aa, Pfarrer Dr., m. Frau,
Haag — Villa Beatrice

Abramezyk, Kfm., Hohmsalm
Römerbad

Aibrasch, Neustadt a. d. H,
Nassauer Hof

Ackermann, Frau, Glauchau
Europäischer Hof

Adaim), Direktor, Schlesien
Luisenstrasse 5, II

Adami, Fr ., Giessen, Pension Rupp
Ahmansson, Frau , Göteborg — Rose
Alibarda, Frau , m. Tochter, Haag

Sendigs Eden-Hotel
Albreohrt, Fabrikbes., m. Frau, Neu-

waldensleben — Kaiserhof
Alter, Fabrikbes., PeterswaldauHotel Fuhr
Anker, Königsberg — Zum Spiegel
Appel, Frl ., Arendsee, Weisses Ross
Arens, Frau Rentner , Bochollt

Tauntsshcitel
B

Baaib, Kfm,., Alzey — Reichspost
Bach, m. Farn., Müllhausen i. E.Nassauer Hof
Bachen, Frl ., Köln — Brüsseler Hof
Bäbring, Kfm:, Sonmenberg in Thür,

Schwarzer Adler
y. Battkovska, Fr . Rent ., Werschau

Villa Frank
Ball, Postverwalsiter, LongeviEe bei

Metz — Zum Kranz
Barchewitz, Fr . Geh. Justizrat , Bres-
, lau — Schwarzer Bock
Barthe, Kfm., m. Frau , Krefeld

Evang. Hospiz
T. Biasse, Exzell., Frau Admiral Halen¬

see — Villa Frank
Bauer, Oberpostimspektor, Frankfurt
i ' Reichspost
Bauer, Kfm., Frankfurt , Metropole
Baumanm, Kfm., Heilbrorun

Hotel Epple
Beck, Frau , Hagenau

Goldener Bruntaen
Sedser, na. Frau , Malchow, Reichspost
Becker, m. Fr ., Misdroy

Christi. Hospiz II
Beckmann, Fabrikant , m. Frau

Schwarzer Bock
Behr, Kfm., Köln — Hotel Berg
Behrens, m. Familie, Hanau

Grüner Wald
Beisiegel, Frau Rechmmgsrat, Düssel¬

dorf — Goldenes Kreuz
Beyer, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Bitter , Aachen — Rose
Bodlaender, Frau, BrieislauTaunushotel
y. Bodimiann, Exzeß., Freifrau , mit

Bedi, Freiburg i. B. — Royale
Böhme, 2 Frl ., Görlitz — Hotel Fuhr
Boenäierm, Referendar, WormsMinerva
Bömzler, Heil/bronn — Zum Falken
Böttger, Geh. Oberbau-pat, Berlin

Taunus hotel
Boldema-nJa, Fr ., m. Sohn, Petersburg

Quisiisana
Bolt, Kfm., ml Frau , MarienbergZum neuen, Adler
Bond, m. Frau , England

Englischer Hof
Bosch, Kfm., Karlsruhe, Grün. Wald

Boos, Juwelier, m. Frau , Köln
Taunushotel

Bosh, Hoteldirektor , m. Fr ., Leysin
Römerbad

Bottler, Frau , m. Tochter, Jülich
Pension Corneli

Bräcklein, Meiningen, Evg. Hospiz
Brafman, m. Frau , Baltimore

Nassauer Hof
v . Brauch , Baron , m . Familie u . Bed .,Schloss Neidstein — Palasthotel
Braun,, Inspektor , Hannover

Weisse Lilien
v. Brause, Frau , Eltville, Reäcbspost
Breuer, m. Frau , Amerika

Nassauer Hof
Brenbold, Kfm., Frankfurt

Nonnenhof
Brickwitz, Kfm., Breslau

Schwarzer Bock
Bummer, Rentner , Mannheim

Hotel Vogel
Busch, Kfm., m. Familie, Paris

Hotel Adler Badhaus
Busch, Frl ., Berlin — Viktoriahotel
Buschmann, m. Tochter, Berlin

Centralhotel
Buschmann, Frau , Cape-Town.

c
Gähn,, Kfm., Frankfurt , Noniiemhiof
Camdilz, Kfm., Mannheim

Wiesbadqnler Hof
CaraffS, Kfm., Florenz

Zum, neuen Adler
Cazin, Rent ., Erfurt — Schützenhof
Chiemitius, Fräulein, Aschaffenburg

Zum meurKii Adler
Christian, Fabrik ., m. Fr ., Solingen,

Westfälischer Hof
Claussen — Zur Stadt Biebrich
Cohn, Frau Rent ., Berlin

Villa Güiücksiburg
II

Hofmann, Architekt , Frankfurt
Palasthotel

Hohagen, m. Frau , Velbet
Grüner WÜM

Horn, Fräulein, Osthofen Bad Nerotal
Horst , Fabrikant , Giessen

Christi. Hospiz I
Horvath, Frau , WienWestfälischer Hof
Horvath , Frl . Opernsängerin, WienWestfälischer Hof
Hoeoel, Dr., m. Frau , AmsterdamTaunushotel
Hoyemann, Frau, NürnbergHansahotel
Hübbe, Fr ., Reval, Hotel Westminister
Hülsemann, Kfm., SoestWiesbadener Hof
Hummel, Frl ., Riga' Kuranstalt Dietenmühle
Humpens, Postmeister, Saarburg

Bannherz . Brüder

Idler , m. Frau , WilhelmshavenHotel Krug
Isaae, Rentner , m. Frau , Metz
Issel de Schepper, m,. Frau , DeventerHohenzollern

J
Jacholin, Brüssel — Grüner Wald
Jagodzinski, Berlin —■Hotel Krug

Jacobi, Kfm., m. Frau , KoblenzGrüner Wald
Jahnke , Frau , Prenzlau, Gold. Kreuz
Jameson, Inspektor , m. Fr ., Hoälling-

borne — Nonnenhiof
Jammers, Fabrikant , m. Fr ., Krefeld

Kölnischer Hof
Jekrath , Hockenheim — Haneahotel
Joeckel, Frau , Kastei — Zwei Böcke
Johfunnsen, Fräulein, Hamburg

Goldenes Kreuz
de Jcmg-Luneau, m. Frau , Velp

Bremers Hotel Regina
Jonaon, Frau , m. Tochter, Bonn

Englischer Hof
Jüterbock , m. Frau, Berlin

Englischer Hof
II

Kaempf, Dr., Münster in W.Prinz Nikalas
Kaiser, Fabrikbes., Plauen im V.Nerotal 31
KaJina, Moskau — Fürstenhof
v. Kaickstein, Hauptmemn a. D.,

Brentan — Metropole u. Monopol
v. Kammiecki, m. Frau , Warschau

Zum Spiegel
v. Kamp, Kfm., Sterkrade , Einhorn
Kamp er, Kfm., m. Frau , Düren.Redehshof
KassnieJ, Kfm:., Berlin, Grüner Wald
Kaufmann, Kfm., na Fr ., WfcnierthurTaunuslioteil
Kaufmann, Frau Rent ., Bad DürkenAlleasaal
Kaufmann, Frau , München

Belgischer Ho.f
Kaufmann, Fräulein., Mannheim.Astoria-Hotel
Kayser, m. Frau , Berlin, Hotel Vogel
Kerstens, Kgl. Amtsrat , m. Drau,

Dalheim — Hotel Prinz Heinrich
8

Schmidtlein., Kfm., Bamberg
W)MKse Lilien

Schoch, Fr ., Gotha — Frankfurt . Hof
Schönborn, Kgl. Küchenmeister, mit

Farn., Berlin. — KgT. Schloss ■
Schomtodr,, Wirkt . Geh. Ober-Regier.-

Rat , Berläru— Kölnischer Hof
Schreiner, Dir., m. Fr ., Kopjanhagen

Pariser Hof
Schröder, Kgl. Oberamitmaan, Radiov

Goldenes Kreuz
Schröder, Fräulein, Wittenberg

Hotel Nizza
v. Schütz, Prof . Dr., tu. Farn., Essen

Evangel. Hospiz
Schuberth, Kfm., Bamber.gHotel Ries
Schützer, Fr . u. Frl ., Hamburg

Taunusstrasse 6/
Schulz, Frl ., Berlin, Hotel Dahlheim
Schulze, Frl ., Stolp — Pariser Hof
Schwab, m. Frau , Karlsruhe

Villa von Oldershausen
Schwarz, Niederhörlen

Zur Stadt Biebrich
Schwemimer, cand. med., Essen

' Evang. Hospiz
Schwenk, Ingen., Hamburg

Bayrischer Hof
Schewnn, Dr. med., Kiel, Hot . Vogel

Schwimmer, Kfm., Kolomiea (Galiz.)
Webergass'e 23, I

Schwaebel, Kfm,, Koblenz
Hansahotel

Seagers, Kfm., Trier, Centralhotel
Sick, Stuttgart — Viktoriahortel
Simon, Ingenieur, Tenehem

Zum neuen Adler
Sielmann, Frl ., Köln, Hot . Dahlheim
Simon, Kfm., Hammi in Westf.

Savoyhotal
Simon, Fabrikant , m. Frau , Berlin

Nlational
Simon, Berlin — Nerosltrasse 22
Sommer, Kfm., FrankfurtNassauer Hof
Sonntag, Kfm, Kellen bei CleveReiehshof
Springer, Marine-Chef-Ing., mit Frau,

Wilhelmshaven — Pens. Schupp
Spröndel, Danzig, Zur Stadt Biebrich
Stadenibach, Rentner , PhiladelphiaContinental
Stamper, Geh. Kanzleisekreiär, Steg¬

litz — Barmherz. Brüder
Stein, Fabrikant , m. Fr, , Dresden

Hotel Adler Badhaus
Steinmetz, Kfirj., Berlin — Karas&hot.
Sieger, Fr.., Leipzig — Villa Fritz
Stegmüller, Kfm., Bönsheim

Hotel Grüner Wald
Sf'emrinke, m. Fr ., KölnWiesbadener Hof
Stern, Kfm,, Berlin — Hotel Berg
SttUschweig, Berlin — Englischer Hof
Stork, Holland — Bellevue
Sträeter , m. Er., Vohwinkel

Hotel Krug
Sträter , Frl ., Witten

Kastellstrasse 4
Strebei, Frankfurt — St, Biebrich
Stoiehlow, Polizeiwaohtmieiatera. .1).,

Franltfurt — Münchener Hof
Strohm, Kfm., Gera-Reuss

Metropole u. Monopol
Strüder, Kfm., Frankfurt

Hotel Nonmenhof
Stumme, Kfm., Kassel, Grüner Wald
Szc2epanski, Berlin

Hospiz zum hl, Geist
T

Theiss, Kfm., Barmen — Reiohspost
Thielborn, Berlin 1— Hnglischer Hof
Thieling, m. Frau, Potsdam

Imperial
Thomas, m. Fam, u. Attbomobilführer,

New York — Nassauer Hof
cm. Kfm., Potsdam — Imperial

Toussaint, Frau, m. Tochter, Käseel-
Wilhelmshöhe — Belgischer Hof

Traub, Kfm., Köln — Grüner Wald
Treis, Kfm., m. Frau, Bullay

Schwarzer Bock
Triandafilidi, Dr., Virginia

. Taunnshiotel
Truschka, Berlin — König!. Schloss
Turematt , Kapitän , m. Frau, Kiel

Englischer Hof
u

Uckel, Kfm., Karlsruhe , Hot . Wie ins
Ufer, Dr., Koblenz — Nonnenhof
Ulimann, H., Frl ., WesterburgNonnenhof
Unsteten, Kfm., Solingen, Continental

Ulimann, . J ., Frl, , Westerburg
NonmenhoJ

UlinDann, Kfm,, Wien, Pens. Siegel
v

Vernon, Frl ., London, Englischer H.o£
Vogel, Kfm,, Leipzig, Hotel Vogel
Vogeler, Charlottenburg, Zum Falken
Vogelsang, Kfm.., Köln

Schwalbacher Strasse 57, II
Vogdiwaiid, Hort — Reiehshof
Vogt, m. Frau , Hamburg — Erbprinz
Volk, Kfm., Stuttgart , Hotel Happel
Voss, Kfm., Remscheid, Hansahotel

w
Waehsmuth, Rentner , mi. Frau und

Bedien,. — Hellmundstrasse 45
Wahle, Opernsänger, m. Frl.

Friedrichstrasse 31
Wassermann, m. Frau , Posen

Englischer Hof
Wapler, Frl ., Eisenberg

Frankfurter Hof
Wattendorf , Darmstadt — Hansahotel
Weber, Dr. chem., m. Frau, Hannover

Reichshof
Wegner, m. Frau, Schönhausen

Zur Stadt Biebrich
Weimer, Kgl. Förster , Oetzingen

Barmherz. Brüder
Weinach, Goslar — Hotel Vogel
Weinstock, m. Tochter, Berlin

Hotel Saalburg
Weiss, Varlagshändl., Charlottenbürg

Canitralhotel
Welzel, Berlin — Königl. Schloss
Vröy'., m. Frau, New York

Vier Jahreszeiten
Wieg, Kfm., Altona — Grüner Wald
Wielmann, Ing., Kiel, Hotel Krug
Williams, Postsekretär , Swansea

Einhorn
Winterscheid, Kfm., Köln, Einhorn
Wisüeenus, Kunstmaler, Wannsee-

Berlin — Zum Falken
WislAocunt, Architekt, Wlannsee-

Berlin — Zu/in Falken
Witsch, Koblenz — Hotel Chrisfcmanm
Wolff, m. Frau , Elbing

Englischer Hof
Wolff, Druckereibes., Dortmund

Goldener Brunnen
Wioköck, Fräul ., NauenbungHotel Weins
Wulff, Hamburg — Kaiserhof
Wulff, Fabrikant , m. Frau, Düren

Friedricbetrasse 29, IX
z

Zehme, Dir., Nordhausen, Reichspost
Zieger, Gutebes., Grosskapen (Sachs.)Weilsitrasse 9
Zierak, Dr. med., m. Fr ., Leinefelde

Nonnenhof
Wessen, Pfarrer , AcberwaldNonnenhof
Zimmer, Kfm., Oebisfelde, Reietepost
Zimsnermaan, Kfm., Berlin

Ccmitineinital
Zinser, Pfr ., m. Frau , Galizien

Nerostrasse 18, I
v. Zoltowska, Fr ., Godnowo (Polen)

Palasthotel
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